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UpToDate® Anywhere

UpToDate ist einer der weltweit meistgeschätzten klinischen Informationsdienste. Unabhängige 
Studien haben gezeigt, dass Mediziner sich bevorzugt an UpToDate wenden, wenn es um die 
zuverlässige Beantwortung ihrer klinischen Fragen geht. 
(Quelle: Schilling LM, et al. Acad Med. 2005:80(1):51)
UpToDate beinhaltet mehr als 11.600 Fachthemen aus der internistischen Medizin und aus über 
25 weiteren Fachgebieten; eine Arzneimitteldatenbank und ein Wechselwirkungsanalyse-Tool; 
1,500 Patienteninformationsthemen; mehr als 34.000 Grafiken; und über 480.000 Literaturnachweise. 

Mit dem UpToDate Anywhere Abonnement, erhalten Sie:
• Gratis UpToDate Mobile App für mobile Geräte und Tablets. Preisgekrönt in der Kategorie

“The Best Apps in Publishing” im EContent Magazine

• Einfachen Zugriff auf UpToDate von jedem Computer mit Internetanschluss

• Fortbildungspunkte CME-/CE-/CPD bei der Recherche klinischer Fragen sammeln und
einlösen bei Ihrer Ärztekammer – auch über Ihr Smartphone

1. Gehen Sie über das Krankenhaus Netzwerk auf
www.uptodate.com/online

2. Klicken Sie Anmelden/Registrieren oben rechts in der Navigationsleiste auf der UpToDate
Suchseite.

3. Legen Sie nun einen eigenen Nutzernamen und ein Passwort auf der UpToDate Anywhere
Registrierungsseite an.

4. Sie sind jetzt registriert und werden in Kürze eine Bestätigungs-Email mit Informationen zur
Installation der UpToDate Mobile App erhalten.

 UpToDate®Anywhere steht auch 2020 für die 
Mitarbeiter der Franziskus Stiftung zur Verfügung

Klinische Antworten am Krankenbett 
durch Mobil- und Remote-Zugriff auf UpToDate! 

Registrieren ist einfach:

UpToDate® Anywhere steht auch 2020 für die  
 Mitarbeiter der Franziskus Stiftung zur Verfügung.

Klinische Antworten am Krankenbett
durch Mobil- und Remote-Zugriff auf UpToDate!



Online-Lernen in der Franziskus Stiftung
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

mittlerweile bietet die Franziskus Stiftung Ihnen seit fast 
drei Jahren an, mit der Nutzung diverser Online-Unterwei-
sungen einen großen Teil Ihrer Pflichtunterweisungen zeit- 
und ortsunabhängig durchzuführen. 

Sie können die Online-Unterweisungen sowohl auf allen PCs 
in Ihrer Einrichtung mit Internetzugang und Lautsprechern 
(oder Kopfhöreranschluss) oder auch auf Ihrem privaten PC 
oder Tablet mit Internetzugang absolvieren. Steht Ihnen kein 
PC an Ihrem Arbeitsplatz zur Verfügung und können oder 
möchten Sie die Online-Unterweisung nicht auf Ihrem pri-
vaten Gerät durchführen, stehen Ihnen in Ihrem Haus Rech-
nerarbeitsplätze zur Verfügung. Bitte erkundigen Sie sich  
in diesem Fall bei Ihrer*m Bildungsbeauftragten vor Ort.  
(Die Kontaktdaten Ihrer*s Bildungsbeauftragte*n finden Sie 
in dieser Broschüre jeweils auf der Übersichtsseite zum  
Bildungsangebot Ihres Hauses.)

Hier ein paar Erläuterungen zu den Online-Unterweisungen: 
Unser Partner für das Online-Lernen ist die Firma SFFP 
(WebTVcampus) in Köln, die die Unterweisungsinhalte mit 
Experten aus Einrichtungen der Franziskus Stiftung abge-
stimmt hat. 

Und so funktioniert’s: Sie rufen die Unterweisungen auf,  
in dem Sie in die Adresszeile Ihres Browsers den Link 
https://888888.webtvcampus.de eingeben. Sie gelangen  
zum Anmeldefenster für das Online-Lernen. Mit Ihren per-
sönlichen Zugangsdaten, die Sie u.a. auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung finden (mehr dazu s. u.), melden Sie sich dort an. 
Sie gelangen auf Ihre persönliche Startseite, auf der Sie  
‚Buttons‘, mit den Titeln der für Sie passenden Online- 
Unterweisungen finden. Klicken Sie darauf, um mit der  
einzelnen Unterweisung zu starten. 

Jede Unterweisung besteht aus mehreren Filmsequenzen. 
Nach jeder Sequenz wird Ihnen eine Frage gestellt. Sie erhal-
ten drei Antwortmöglichkeiten und müssen die korrekte 
Antwort auswählen, um die nächste Filmsequenz sehen zu 
können. Die Dauer der Filmsequenzen plus einer mit der 
MAV abgestimmten Zeit für die Beantwortung der Zwischen- 
fragen ergibt die Gesamtdauer der Unterweisung. Nach 
jeder Sequenz können Sie die Schulungsteilnahme unter-
brechen und zu beliebiger Zeit mit der nächsten Sequenz 
wieder einsteigen.

Haben Sie die Frage zur letzten Filmsequenz der Unterwei-
sung richtig beantwortet, erhalten Sie die Möglichkeit, eine 
Teilnahmebescheinigung auszudrucken, auf der u.a. die 
Dauer der Lernzeit für die Unterweisung ausgewiesen wird. 
Die Unterweisungsteilnahme und -dauer wird zugleich in 
unserer Fortbildungsdatenbank ENGAGE dokumentiert. 
Haben Sie die Online-Schulung außerhalb Ihrer regulären 
Arbeitszeit absolviert, wird Ihnen nach Vorlage der Teilnah-
mebescheinigung die Lernzeit als Arbeitszeit gutgeschrieben. 
In diesem Fall informieren Sie Ihren Vorgesetzten, damit er 
Ihnen die Zeit in der (elektronischen) Zeiterfassung gut-
schreibt.

Soweit noch nicht geschehen, wird für Sie spätestens bis 
Ende Januar 2020 ein persönlicher Zugang zu dem WebTV-
Portal eingerichtet sein. Sie finden Ihre persönlichen Zu-
gangsdaten zum Online-Lernen auf Ihrer aktuellen Gehalts-
abrechnung (s. Muster unten) spätestens auf der Abrechnung 
Januar 2020.

Sollten Sie Ihre Zugangsdaten bis Januar nicht auf der Ge-
haltsabrechnung finden, so melden Sie sich bitte im Referat 
Bildung, damit wir Ihnen schnellstmöglich Zugangsdaten 
zur Verfügung stellen können (Tel: 0251/270 79 60 //  
E-Mail: bildung@st-franziskus-stiftung.de). 

Sollten Sie beim Aufruf oder beim Abspielen der Unterwei-
sungen Probleme haben, so wenden Sie sich bitte an den 
Support der Firma SFFP unter support@webtvcampus.de.

Sehen Sie keine Möglichkeit, die Online-Unterweisungen 
durchzuführen, sprechen Sie bitte die*den Bildungs-
beauftragte*n Ihres Hauses an. Sie*er wird mit Ihnen eine 
Lösung finden. 

Ihr
Matthias Antkowiak,  
Leiter des Referats Bildung der Franziskus Stiftung

>  Fachzeitschriften
Das Rundum-Zeitschriftenpaket: deutsch- 
und englischsprachige Zeitschriften mit 
umfangreichem Archiv.

>  CME
Effizient fortbilden und schnell Punkte sammeln.

>  b.Flat
Zugriff auf die Inhalte von Springer Fachbüchern – 
die neuesten Auflagen inklusive.

>  e.Medpedia
Vernetztes Wissen als Online-Enzyklopädie. 
Basierend auf 21 Springer Referenzwerken.

>  Facharzt-Training
Wissen vertiefen mit den Facharzt-Trainings. 

>  Newsletter
Immer auf dem Laufenden mit dem Update-Newsletter.

>  Abrechnungsdatenbank
Zugang zur Datenbank mit Kommentaren zu 
GOÄ und EBM.

Ab 2020 online für Sie!
Maßgeschneiderte Fortbildungs- und 
Wissensangebote für Klinikärzte

SpringerMedizin.de

Ihr Ansprechpartner im Klinikum Münster: 
Referat Bildung der Franziskus Stiftung, M. Antkowiak, Tel. 0251 2707960
bildung@st-franziskus-stiftung.de

Ab 2020 online für Sie!
Maßgeschneiderte Fortbildungs- und 
Wissensangebote für Klinikärzte

SpringerMedizin.de     Klinik
Interdisziplinär
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Franziskus Stiftung 
Einrichtungsübergreifende Weiterbildungsangebote............................................................................................................................... S. 	 6

Einrichtungsübergreifende Fortbildungen ..................................................................................................................................................... S. 	 14

Fortbildungen in den Krankenhäusern
Ahlen – St. Franziskus-Hospital............................................................................................................................................................................. S.	 52

Beckum – St. Elisabeth-Hospital ........................................................................................................................................................................... S.	 62

Greven – Maria-Josef-Hospital .............................................................................................................................................................................. S.	 70

Hamm – St. Barbara-Klinik und St. Josef-Krankenhaus ............................................................................................................................ S. 	 82

Kamp-Lintfort – St. Bernhard-Hospital.............................................................................................................................................................. S.	 108

Lüdinghausen – St. Marien-Hospital................................................................................................................................................................... S.	 122

Meerbusch – St. Elisabeth-Hospital .................................................................................................................................................................... S.	 136

Münster – St. Franziskus-Hospital........................................................................................................................................................................ S.	 144

Münster-HIltrup – Herz-Jesu-Krankenhaus..................................................................................................................................................... S.	 180

Recklinghausen – Elisabeth-Krankenhaus....................................................................................................................................................... S.	 200

Süchteln – St. Irmgardis-Krankenhaus............................................................................................................................................................... S. 	212

Telgte – Klinik Maria Frieden.................................................................................................................................................................................. S.	 218

Telgte – St. Rochus-Hospital..................................................................................................................................................................................... S.	 226

Fortbildungen in den Langezeiteinrichtungen

Einrichtungsübergreifende Fortbildungen ..................................................................................................................................................... S.	 242

Fortbildungen in der St.-Vincenz-Gesellschaft.............................................................................................................................................. S.	 248

Fortbildungen im Elisabeth-Tombrock-Haus Ahlen.................................................................................................................................... S.	 254

Fortbildungen im St. Ludgerus-Haus Lüdinghausen................................................................................................................................... S.	 257

Fortbildungen im Wohnpark St. Clemens Telgte.......................................................................................................................................... S.	 262

Über die Fortbildungen im St. Joseph-Stift Bremen informieren Sie sich bitte unter:

https://www.sjs-bremen.de/karriere/fuer-mitarbeiter/fort-und-weiterbildung.html 

Wegbeschreibung zum Marienhaus und zur St. Franziskus-Stiftung Münster.................................................................................. S.	 263

Bildnachweis Titelfoto: St. Elisabeth-Hospital Meerbusch-Lank 

Impressum:
St. Franziskus-Stiftung Münster, Referat Bildung
St. Mauritz-Freiheit 46, 48145 Münster
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Fax: 0251 / 270 79-69
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antkowiak@st-franziskus-stiftung.de

Redaktion: Matthias Antkowiak
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Information und Anmeldung 
		

Fortbildung für alle Mitarbeiter*innen der Einrichtungen der Franziskus Stiftung
	� In der Regel stehen die Angebote dieses Kataloges allen Mitarbeiter*innen der Einrichtungen unter dem 

Dach der Franziskus Stiftung offen.

Sekretariat des „Referats Bildung“ 
	� Neben der*dem Bildungsbeauftragten Ihrer Einrichtung steht Ihnen in der Stiftung als Ansprechpartnerin 

zur Verfügung 

		  Jutta Kuhmann
		�  (i.d.R. täglich von 08.30 – 13.30 Uhr – außer Mi., dann 13.00 - 18.00 Uhr.

Tel.:  0251 / 270 79-61
		  Fax:  0251 / 270 79-69
		�  Email: �kuhmann@st-franziskus-stiftung.de .

(oder bildung@st-franziskus-stiftung.de ).

Anmeldung
	� Eine Anmeldung für die Teilnahme an den Kursangeboten ist unbedingt notwendig und erfolgt stets – 

nach Genehmigung durch die*den Vorgesetzte*n – über die*den Bildungsbeauftragte*n Ihrer Einrichtung. .
(Die Kontaktdaten Ihrer*s Bildungsbeauftragte*n finden Sie zu Beginn der Fortbildungsangebote Ihrer .
Einrichtung und zu Beginn der Fortbildungsangebote der St. Franziskus-Stiftung Münster auf S. 14). Sie 
können die Anmeldung auch direkt in der Fortbildungsdatenbank ENGAGE (https://rzb-engage.rz-fact.local/
engage/sp/courseguide/courseguide/) vornehmen.

Freistellung
	� Bitte sprechen Sie Ihre Teilnahme vor der Anmeldung mit Ihrer*m Vorgesetzten ab. Über sie*ihn erfahren 

Sie auch, ob Sie für die Teilnahme von der Einrichtung freigestellt werden oder Freizeit einbringen müssen. 

Kostenübernahme
	� Wenn nicht ausdrücklich erwähnt, wird von den Mitarbeiter*innen unserer Einrichtungen keine Teilnahme-

gebühr verlangt. Die vermerkten Kosten entsprechen dem Betrag, der Ihrem Haus für Referenten-, Bewir-
tungs- und ggf. Übernachtungskosten in Rechnung gestellt werden muss.

Anmeldefristen 
	� Bitte beachten Sie, dass insbesondere für die Veranstaltungen auf Stiftungsebene längere Anmeldefristen 

gelten (i.d.R. 4 Wochen). Diese sind entsprechend bei den Schulungsbeschreibungen vermerkt. Da zugleich 
die meisten Kurse nur für eine begrenzte Teilnehmerzahl offen sind, empfiehlt sich eine frühe Anmeldung.

Externe Interessent*innen
	� Teilnahmemöglichkeiten und die Kosten für externe Interessent*innen sind beim Referat Bildung in .

Münster zu erfahren.

Anregungen und Wünsche
	� zu Fort- und Weiterbildung nehmen wir gern entgegen. Richten Sie diese bitte an Ihre*n Bildungs-

beauftragte*n oder direkt an das Referat Bildung.

VO
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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

wie gewohnt legen wir Ihnen zum Jahresende den Fort- .
und Weiterbildungskalender der Franziskus Stiftung 
und ihrer Einrichtungen mit den (bis zum Redaktions-
schluss bekannten) Veranstaltungen im Jahr 2020 vor. 
Darin haben wir die Veranstaltungsinformationen sämt-.
licher Krankenhäuser außer für den Standort Bremen – 
sowie der Einrichtungen der Behinderten- und Senio-
renhilfe gebündelt. Das Buch finden Sie auch als PDF-.
Dokument zum Herunterladen auf den Seiten des Mit-
arbeiterportals unter der Rubrik „Personal & Bildung“ 
und im Internet auf der Seite der Franziskus Stiftung 
(Karriere/Für Mitarbeiter/Bildung).

Seit dem Jahreswechsel 2012/2013 organisieren wir 
das gesamte Fort- und Weiterbildungsmanagement 
über die Datenbank ENGAGE. In kleinen Schritten haben 
wir den Nutzerkreis in Pilothäusern auf Vorgesetzte, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ausgeweitet und 
werden dies im Jahr 2020 weiter vorantreiben. Je nach 
Umsetzungsstand in Ihrer Einrichtung haben Sie die 
Möglichkeit, Ihre persönlichen Fortbildungsdaten (seit 
01.01.2013) einzusehen und sich für Veranstaltungsteil-
nahmen vormerken zu lassen. Die Vorgesetzten können 
sich einen Überblick über die Fortbildungsaktivitäten 
aller ihnen zugeordneten Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter verschaffen. Dies kann z.B. dazu dienen, den Bil-
dungsaspekt für die Mitarbeiterjahresgespräche vorzu-
bereiten, erworbene Qualifikationen einzusehen und 
die Teilnahmen an Pflichtfortbildungen nachzuhalten.

Seit dem Herbst 2019 gibt es in ENGAGE eine neue 
Nutzeroberfläche. Diese ist nun deutlich aufgeräumter 
und intuitiver zu nutzen als die bisher angebotene Ober-
fläche:

Im Bereich ‚Deine Bildung‘ finden Sie sowohl alle Schu-
lungen, die Sie bisher besucht haben als auch die Schu-
lungen, für die Sie angemeldet sind. Im Bereich ‚Kurs-
buch‘ finden Sie alle aktuellen Schulungsangebote. Eine 
‚Bedienungsanleitung‘ finden Sie im Nexus Curator 
unter Dokumentennummer 6860190.

Zu Beginn des Jahres 2018 sind (bis auf eines) alle Kran-.
kenhäuser unserer Stiftung und zu Beginn des Jahres 
2019 die Langzeiteinrichtungen mit dem Online-Lernen 
im Rahmen der sog. Pflichtunterweisungen gestartet. 
Im Frühjahr 2020 wird als neue Unterweisung das Thema 
„Gewaltprävention – insbesondere Prävention sexuali-
sierter Gewalt“ bereitgestellt sein.

Neben dem differenzierten Fortbildungsangebot, bietet 
Ihnen das Referat Bildung über das Intranet Zugriff auf 
einige Online-Fachzeitschriften. Beachten Sie dazu bitte 
auch die Hinweise auf den Umschlagseiten hinten. Das 
Portal Klinik-Wissen-Managen wird im kommenden Jahr 
nicht mehr zur Verfügung stehen. Dieses wird abgelöst 
von den Angeboten SpringerMedizin.de und einem 
neuen Zeitschriftenportal. Bestehen bleibt die Zugriffs-
möglichkeit auf die Online-Datenbank UpToDate, mit 
der Sie einfach und schnell Antworten auf Ihre medi-.
zinischen Fragen in nahezu allen medizinischen Fach-
gebieten finden können. UpToDate steht auch in der 
Version „Anywhere“ für den Gebrauch auf Ihrem Smart-.
phone zur Verfügung. 

Im Jahr 2019 haben erneut zahlreiche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sowohl in den Einrichtungen als auch 
auf Stiftungsebene als Referentinnen und Referenten 
in den Schulungen zur Verfügung gestanden. Ihr Enga-.
gement ermöglicht praxisnahe Fortbildungen für viele 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der unterschiedlichen 
Berufsgruppen: Ihnen möchte ich an dieser Stelle – 
auch im Namen der Bildungsbeauftragten in unseren 
Einrichtungen – ein herzliches Dankeschön sagen. Es ist 
sehr wertvoll, dass Sie Ihr Wissen mit den Kolleginnen 
und Kollegen teilen!

Ich wünsche Ihnen ein gutes Jahr 2020 und freue mich, 
wenn Sie unsere Fortbildungsangebote intensiv nutzen. 
Anregungen und Ideen sind jederzeit sehr willkommen.

Matthias Antkowiak
Leiter des Referats Bildung 			 
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Einrichtungsübergreifende Weiterbildungsangebote

		

Weiterbildungsangebote in der Stiftung:

Assistenzarzttag..............................................................................................................................................................................................................................S.	 7 

Weiterbildung zur*zum Praxisanleiter*in .........................................................................................................................................................................S. 	 7

Schulungsangebote für Leitungspersonen in der Pflege............................................................................................................................................S.    8

Managementqualifizierung für Ärztinnen und Ärzte.................................................................................................................................................S.   9

Führungskompetenz sichern!...................................................................................................................................................................................................S.  10

Angebote des Instituts für Bildung im Gesundheitswesen (I.Bi.G.)

Zentrale Weiterbildungsstätte für Intensivpflege und Anästhesie.......................................................................................................................S.	 11

Weiterbildung für die pflegerische Leitung eines Bereichs im Krankenhaus und anderer Versorgungsbereiche.........................S.	 12

Schule für Notfallmedizin und Rettungsdienst...............................................................................................................................................................S.	 12

OTA-Schule.........................................................................................................................................................................................................................................S.	 12

Angebote des Peplau-Kollegs am St. Rochus-Hospital Telgte

Weiterbildung für Fachgesundheits- und Krankenpfleger*in, Fachgesundheits- und Kinderkrankenpfleger*in und .
Altenpfleger*in in der Psychiatrie..........................................................................................................................................................................................S.	 13

Weiterbildungsangebote in der Stiftung
		 Assistenzarzttag
Ein guter Start ist wichtig! Deshalb hat die Franziskus Stiftung 
Einarbeitungsrichtlinien für Assistenzärzt*innen entwickelt. 
Die Richtlinien nehmen die Weiterbildungsbefugten und die 
weiteren Kolleg*innen Ihrer Abteilung in die Pflicht, Ihnen den 
Start an Ihrem Arbeitsplatz möglichst leicht zu machen.
Zu Ihrer Einarbeitung gehört auch die zu Ihrer Einstellung .
zeitnahe Teilnahme  an dem dreimal im Jahr stattfindenden .
Assistenzarzttag in Münster.
Themen des Tages sind
• �„Patientenvorsorge-Dokumente für kritische Lebenssitua-

tionen“ (Patientenverfügungen, Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsverfügungen)

• Umgang mit Schmerzen (akut, postoperativ, chronisch, etc.)
• �Rechtsfragen in der Medizin (u.a. Aufklärung und Dokumen-

tation)
• �Grundlagen der DRGs und korrekte, MDK-sichere Dokumen-

tation von Leistungen

Tagungsort: 	 Marienhaus Münster
Termin:	� 26.02.2020, 09:00 - 17:30 Uhr
Referenten:	� Mitarbeiter aus verschiedenen Einrich-

tungen der Franziskus Stiftung 
Kosten: 	 45,00 €
Teilnehmeranzahl: 	Min.: 10    Max.: 40
weitere eigenständige Veranstaltungen:
	�� 27.05.2020, 09:00 - 17:30 Uhr
	 04.11.2020, 09:00 - 17:30 Uhr

		 Weiterbildung zur*zum Praxisanleiter*in 
Zielgruppe: 
Praxisanleiter*innen sind Pflegepersonen, die für die Anleitung 
der Krankenpflege- und OTA-Schüler*innen während der prak-
tischen Ausbildung und für die Anleitung bzw. Einarbeitung 
neuer Mitarbeiter*innen im Pflegedienst mitverantwortlich 
sind. 
Programm:
Für die konkrete Situation der Krankenpflege- und OTA-Ausbil-
dung wird die*der Praxisanleiter*in befähigt – unter Berücksich-
tigung des jeweiligen theoretischen Ausbildungsstandes – für 
die*den Schüler*in ein entsprechendes Lernangebot bzw. kon-
krete Anleitungssituationen für den jeweiligen Einsatzbereich 
zu entwickeln.
Sie*er ist Bindeglied zwischen der theoretischen und praktischen 
Ausbildung und wird deshalb befähigt, eng mit der Kranken-
pflegeschule zu kooperieren.
Durch die Weiterbildung wird die*der Praxisanleiter*in weiter-
hin befähigt, unter Berücksichtigung der jeweiligen Qualifikati-
onsmerkmale neuer Mitarbeiter*innen, deren Einarbeitungs-
phase sinnvoll zu begleiten.
Die Schulung umfasst 300 Unterrichtstunden und schließt mit 
einer praktischen und einer mündlichen Prüfung ab.

Voraussetzungen:
• �Abgeschlossene 3-jährige Ausbildung in der Kranken-, Kinder-

kranken- oder Altenpflege, als Hebamme oder als OTA
• Mindestens 24 Monate Berufstätigkeit nach der Ausbildung
• �Dienstort auf einer Station oder in einem Funktionsbereich .

des Krankenhauses, im Wohnbereich eines Altenheimes, in 
weiteren Pflegeeinrichtungen oder in ambulanten Diensten

Leitung:	 Matthias Antkowiak, Referat Bildung
Termin:	� 07.09.2020 - 26.04.2021
	� in sechs Mehrtagesblöcken, .

Unterrichtszeiten täglich 08:30 – 16:00 Uhr 
Tagungsort:	 Marienhaus Münster
Bemerkungen:	� Die Einzelausschreibung liegt bereits vor 

und kann bei Ihrer Pflegedienstleitung oder 
beim Referat Bildung Münster angefordert 
werden.

Kosten:	 1.500,00 € plus 150,00 € Prüfungsgebühren
weitere eigenständige Kurstermine
	� Die Krankenpflegeschule am St. Bernhard-

Hospital Kamp-Lintfort und das St. Joseph- 
Stift Bremen bieten regelmäßig eigene .
Kurse an. Bei Bedarf fragen Sie bitte bei der 
Bildungsbeauftragten vor Ort nach.

Einrichtungen der Franziskus Stiftung

HESSEN

NRW

NIEDERSACHSEN

NIEDERLANDE

BREMEN

1

2
3

4

5

6

7 8

9

10

11

12

13

14
15

16

KAMP-LINTFORT
St. Bernhard-Hospital

LÜDINGHAUSEN
St. Marien-Hospital 
St. Ludgerus-Haus

MEERBUSCH-LANK
St. Elisabeth-Hospital
(Rheinisches Rheuma-Zentrum)

RECKLINGHAUSEN
Elisabeth Krankenhaus
Caritashaus Reginalda

VIERSEN/ SÜCHTELN
St. Irmgardis-Krankenhaus

TELGTE
St. Rochus-Hospital mit
Tagesklinik Warendorf/Ahlen
Wohnbereich St. Benedikt
Wohnstift St. Clemens

TELGTE
Klinik Maria Frieden

GREVEN
Maria-Josef-Hospital

MÜNSTER
St. Franziskus-Hospital
FAC’T Zentrale

MÜNSTER-HILTRUP
Herz-Jesu-Krankenhaus

AHLEN
St. Franziskus-Hospital
St. Vincenz-Gesellschaft
(Haus St. Joseph Neubeckum,  
St. Marien am Voßbach Enniger, 
St. Vinzenz am Stadtpark Ahlen)
Elisabeth-Tombrock-Haus
medicalORDERcenter

BOCHUM
medicalORDERcenter II

BECKUM
St. Elisabeth-Hospital

BREMEN
St. Joseph-Stift

HAMM – BOCKUM-HÖVEL
St. Josef-Krankenhaus

HAMM-HEESSEN
St. Barbara-Klinik 

1

2

3

4

6

5

7

8

10

11

12

13

14

15

16
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Weiterbildungsangebote in der Stiftung
		  insbesondere Führungs-, Sozial- und Personalkompetenz

Schulungsangebote für Führungspersonen in der Pflege 
Bisher haben wir Ihnen eine Managementqualifizierung für 
Führungspersonen in der Pflege angeboten. Diese kann in der 
bisherigen Form mit dem geforderten Besuch bestimmter Fort-
bildungen nicht mehr angeboten werden.

Dennoch bieten wir Ihnen an, sich durch die Teilnahme an spe-
ziellen Schulungen in der Rolle der Führungspersonen qualifi-
ziert zu halten und sich und Ihre Führungsaufgabe immer wie-
der aus verschiedenen Blickwinkeln zu reflektieren.
Hier eine Auswahl der Angebote:

Werte:

• �Das Leitbild und seine Bedeutung für das berufliche .
Handeln..................................................................................................... S. 17

• �Ethik im Krankenhaus........................................................................ S. 18

Management und Kommunikation:

• �Arbeitsablaufanalyse.......................................................................... S. 42

• �Das Krankenhaus als wirtschaftende Organisation........... S. 39

• Die neue Führungsrolle der Pflegebereichsleitung (PBL).. S. 37

• �Erfolgreiche Arbeitsorganisation und realistisches Zeit-
management speziell für Pflegebereichsleiter*innen........ S. 43

• �Führung und Erfolgsressource „50plus-Mitarbeitende“ .
„Die alten Hasen werden gebraucht…!“..................................... S. 34

• �Kommunikation mit Mitarbeitenden und Teams in .
Belastungssituationen....................................................................... S. 35

• �Konfliktmanagement......................................................................... S. 38

• �Kritisieren will gelernt sein – Impulse für ein .
erfolgreiches Führen von Kritikgesprächen............................ S. 35

• �Mitarbeiterjahresgespräche als Führungsinstrument....... S. 36

• �Qualitäts-, Risiko- und Projektmanagement im .
Krankenhaus........................................................................................... S. 41

• �Rechtsfragen in der Pflege............................................................... S. 43

• �Teambesprechungen effektiv leiten............................................ S. 36

Leitung:	� Matthias Antkowiak, Referat Bildung Münster 
Tagungsorte:	 i.d.R. Marienhaus Münster
Bemerkungen:	� Einige der Module werden gemeinsam für 

Leitungspersonen in der Pflege und 
Ärzt*innen angeboten.

Weiterbildungsangebote in der Stiftung
		  insbesondere Führungs-, Sozial- und Personalkompetenz

Managementqualifizierung für Ärztinnen und Ärzte
Programm:
Das Angebot richtet sich besonders an Oberärzt*innen, die neu 
in dieser Aufgabe tätig sind, um sie in ihrem neuen Betätigungs-
feld in den nicht unmittelbar medizinischen Fragestellungen 
kompetenter zu machen. Das Angebot richtet sich auch an jene 
Oberärzt*innen und leitenden Ärzt*innen, die bereits seit Jahren 
diese Aufgabe innehaben und die sich mit den nicht unmittelbar 
medizinischen Themen ihres Arbeitsalltags auf den aktuellen 
Stand bringen möchten.
Der Kurs besteht aus 8 Modulen. Die 4 Kernmodule sind ver-.
pflichtend, aus den Wahlmodulen sind mindestens zwei zu 
besuchen. In einem Projektbericht weist die*der Teilnehmer*in 
ihre*seine aktive Mitarbeit in einem Projekt nach. Die Qualifizie-
rung sollte innerhalb von 2 Jahren absolviert sein.  

Kernmodule
• �Grundlagen ethischen Denkens und Handelns im Kranken-

haus (1 Tag)
• �Führung, Management und Kommunikation im katholischen 

Krankenhaus (5 Tage verteilt über ein halbes Jahr) 
• �Projektmanagement, Qualitätsmanagement und Risiko-

management (2 Tage)
• �Das Leitbild und seine Bedeutung für das berufliche Handeln 

(1 Tag)

Wahlmodule
• Arztrecht (1 Tag)
• Das Krankenhaus als Wirtschaftsunternehmen (2 Tage)
• Konfliktmanagement (2 Tage)
• �Selbstführung und Teamentwicklung für Ärzt*innen .

Den Handlungsspielraum erweitern (2,5 Tage)

Zielgruppe:	� Die Qualifizierungsmaßnahme ist Pflicht für 
alle Ärzt*innen, die neu in die Position 
der*des Oberärzt*in rücken. 

	� Aber auch andere Oberärzt*innen sowie lei-
tende Ärzt*innen können nach Rücksprache 
mit dem Krankenhausdirektorium an der 
Qualifizierung teilnehmen.

Leitung:	� Matthias Antkowiak, Referat Bildung Münster 
Termine:	� Der Einstieg in das Qualifizierungsprogramm 

ist zum Beginn des Kalenderjahres möglich. 
Die Ausschreibungsunterlagen stehen für das 
Jahr 2020 bei Ihrer*m Bildungsbeauftragte*n 
und beim Referat Bildung in Münster zur .
Verfügung. Die Unterlagen für das Jahr 2021 
werden ab Oktober 2020 zur Verfügung .
stehen

Tagungsort:	� i.d.R. im Marienhaus in Münster oder im .
Kloster Vinnenberg

Bemerkungen:	� Einige der Module werden gemeinsam für 
Führungspersonen in der Pflege und 
Ärzt*innen angeboten.

	� Alle Module liegen der Ärztekammer West-
falen-Lippe zur Zertifizierung vor. In der 
Regel werden die Module pro Tag mit .
10 Punkten zertifiziert.

Kosten:	� ca. 1.400,00 € über die gesamten zwei Jahre 
für die Pflichtmodule – die Kosten der Wahl-
module schwanken zwischen 70,00 € und 
550,00 €
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Angebote des Instituts für Bildung im Gesundheitswesen (I.Bi.G.)
		 I.Bi.G. – Institut für Bildung im Gesundheitswesen  
(an der St. Barbara-Klinik Hamm)

		

Zentrale Weiterbildungsstätte für Intensivpflege und Anästhesie

Ihr Ansprechpartner:
Michael Wilczek
Leitung I.Bi.G.
Am Heessener Wald 1
59073 Hamm
Tel. 02381 / 681-1458
E-Mail: mwilczek@barbaraklinik.de

In den Bereichen Intensivpflege und Anästhesie bilden wir in 
unserer staatlich anerkannten Weiterbildungsstätte Pflegende 
aus den Hospitälern der St. Franziskus-Stiftung Münster und 
weiterer Einrichtungen in zweijährigen berufsbegleitenden 
Kursen zum*zur Fachgesundheits- und Krankenpfleger*in für 
Intensivpflege und Anästhesie aus:
Theorie
Die theoretische Weiterbildung findet modularisiert in Block-
phasen und an Studientagen (ca. 800 Stunden) statt. Eine enge 
Einbindung praxisrelevanter Themen erfordert die Mitarbeit .
der Teilnehmer*innen. Wochenend- oder Kurzseminare zu The-
men wie Basale Stimulation, Kinästhetik, Konzept nach Bobath 
etc. werden in die Ausbildung integriert.  
Praktische Ausbildung 
Sie umfasst 1200 Stunden in folgenden Fachbereichen: 
Anästhesiedienst, operative und internistische Intensivpflege 
und -therapie sowie Wahlpflichtbereiche. Es erfolgt eine gezielte 
Begleitung durch Fachpersonal.  
  
  

Dauer der Weiterbildung:
Zwei Jahre (berufsbegleitend) 
Anerkennung:	�
Es gilt die Landesweiterbildungsverordnung NRW. Es folgt die 
Anerkennung mit der Berechtigung zur Führung der Berufsbe-
zeichnung „Fachgesundheits- und Krankenpfleger für Intensiv-
pflege und Anästhesie“.  
Nächster Weiterbildungsbeginn: 01.10.2020

Weiterbildungsangebote in der Stiftung
		 Führungskompetenz sichern!
Reflexion und Weiterentwicklung der Führungskompetenz für 
Führungspersonen aller Einrichtungen und Hierarchiestufen in 
der St. Franziskus-Stiftung Münster
Ziel:	
Jede Führungsperson muss sich im Thema Führung fit halten 
und in dieser Aufgabe kritisch hinterfragen (lassen).

Inhalte:
• �Modul 1: Stärkung der Selbstreflexionsfähigkeit insbesondere 

bezogen auf das persönliche Führungsverhalten (1,5 Tage)
• �Modul 2: Wertschätzender Umgang mit eigenen Mitarbei-

ter*innen und Kolleg*innen – auch anderer Berufsgruppen .
(1 Tag)

• �Modul 3: Bilaterales Führen (u.a. „Personalentwicklungsauftrag 
der Führungsperson“ und die „Führungsperson als Coach“) .
(1 Tag)

• �Modul 4: Kollektives Führen (u.a. Teamentwicklung, Integra-
tion neuer Mitarbeiter*innen, Umsetzung neuer Aufgaben) .
(1 Tag)

In allen Modulen laufen die Themen „Change-Management“ 
und „Umgang mit Konflikten“ mit.

Zielgruppe:	 Maßnahme für alle Führungspersonen
	 • �Spätestens 5 Jahre nach Abschluss von 

Weiterbildungsmaßnahmen wie dem Lehr-
gang zur pflegerischen Leitung einer Station 
oder eines Bereiches, der Management-
qualifizierung, den Führungsseminaren des 
KKVD u.ä.

	 • �Führungspersonen, die bisher keine Füh-
rungsseminare besucht haben und nicht in 
die bisherigen Angebote integriert werden 
konnten oder sollten

Die Veranstaltungstermine finden Sie in diesem Kalender  
auf Seite 33.
Kosten:	 € 1025,00   
Teilnehmeranzahl pro Veranstaltung:	 .
	 Min.: 9    Max.: 12
Zertifizierung:	 �16 CNE-Punkte „Registrierung beruflich .

Pflegende“
	� 48 CME-Punkte Kategorie C für Ärzt*innen 

(beantragt)
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Angebote des Peplau-Kollegs am St. Rochus-Hospital Telgte
		 Weiterbildung für Fachgesundheits- und Krankenpfleger*innen, Fachge-
sundheits- und Kinderkrankenpfleger*innen und Fachaltenpfleger*innen  
in der Psychiatrie
an der staatlich anerkannten Weiterbildungsstätte „Peplau-Kolleg“ am St. Rochus-Hospital in Telgte

Das Peplau-Kolleg am St. Rochus-Hospital in Telgte bietet in 
Kooperation mit der Fachhochschule Münster den weiter-
bildungsintegrierenden Studiengang „Psychiatrische Pflege / 
Psychische Gesundheit“ an.
Dieses duale Studium dauert 8 Semester und führt zu einem 
Doppelabschluss: nach dem erfolgreichen Bestehen der Ab-
schlussprüfungen gemäß der Weiterbildungs- und Prüfungsver-
ordnung für Pflegeberufe (WBVO-Pflege-NRW). Im 6. Semester 
darf die Berufsbezeichnung Fachgesundheits- und Krankenpfle-
ge, Fachgesundheits-und Kinderkrankenpflege oder Fachalten-
pflege in der Psychiatrie geführt werden. Das Studium endet 
mit der Bachelorarbeit und führt zum akademischen Abschluss 
Bachelor of Science (B.Sc.). Dieses Bildungsangebot basiert auf 
einer Erweiterung der Pflegepraxis und stellt die direkt patien-
tenbezogene Arbeit in den Mittelpunkt. Übergeordnetes Ziel ist 
der Erwerb von Kompetenzen für eine wissenschaftsbasierte 
Pflege, um pflegerische Bedarfe und Problemstellungen evidenz-.
basiert analysieren sowie Projekte und Pflegeprozesse steuern 
und evaluieren zu können.
Der weiterbildungsintegrierende Studiengang beginnt am 
01.03.2020. Präsenzphasen am Peplau-Kolleg in Telgte und an 
der Fachhochschule Münster wechseln sich ab. Die Berufspraxis 
beinhaltet zum einen den eigenen entsendenden Arbeitsbereich 
(Heimatbereich), zum anderen die Praxiseinsätze in unterschied-.
lichen Fachbereichen und Versorgungssektoren. Eine detaillierte 
Beschreibung des weiterbildungsintegrierenden Studiengangs 
befindet sich auf der Homepage des St. Rochus-Hospitals Telgte 
(https://www.srh-telgte.de/karriere/fachpflegepeplau-kolleg/
studium.html). Weitere Informationen können jederzeit gerne 
erfragt werden.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ansprechpartner:
Klaus Peter Michel
Leiter des Peplau-Kollegs
Am Rochus-Hospital 1
48291 Telgte

Tel.: 02504 / 60-224
Mail: klaus_peter.michel@srh-telgte.de

Angebote des Instituts für Bildung im Gesundheitswesen (I.Bi.G.)
		 Weiterbildung für die pflegerische Leitung eines Bereichs
im Krankenhaus und anderer Versorgungsbereiche

		 Schule für Notfallmedizin und Rettungsdienst 

		 OTA-Schule 

Die Weiterbildung findet in Kooperation mit dem Referat Bildung 
der St. Franziskus-Stiftung Münster. Sie soll mit den Leitungsauf-
gaben in den verschiedenen Bereichen der pflegenden Versor-
gung vertraut machen.
Insbesondere sollen die Teilnehmer*innen befähigt werden, ihre 
patienten-/bewohnerbezogenen (= Kundenorientierung), mit-
arbeiterbezogenen (= Personalwesen) und betriebsbezogenen .
(= Unternehmensführung) Aufgaben selbstständig, situations-
gerecht und zukunftsorientiert zu erfüllen und ihre Handlungs-
spielräume in der Führung wahrzunehmen und auszuschöpfen.
Voraussetzung hierfür ist die Reflexion über die eigene Persön-
lichkeit, die Führungsrolle und das Führungshandeln bzw. -ver-
halten sowie über die Position einer Führungskraft im Kranken-
haus, Altenheim und in der ambulanten Pflege. 

 

Zielgruppen:	 • Gesundheits- und Krankenpfleger*innen  
	 • �Gesundheits-und Kinderkranken-

pfleger*innen 
	 • Hebammen
	 • Altenpfleger*innen 
Voraussetzungen:	� Mindestens 2 Jahre Berufserfahrung, davon 

möglichst sechs Monate, zumindest vertre-
tungsweise, als pflegerische Stationsleitung, 
Leitung einer pflegerischen Einheit oder .
Leitung einer Wohneinheit

Leitung:	� Michael Wilczek, Institut für Bildung .
im Gesundheitswesen (I.Bi.G.) an der .
St. Barbara-Klinik in Kooperation mit dem 
Referat Bildung der St. Franziskus-Stiftung 
Münster.

Nächster Weiterbildungsbeginn: 01.10.2020
Der Kurs erstreckt sich über 1 1/2 Jahre in Wochenblöcken, .
Studientagen und Hospitationen. Die Weiterbildung umfasst 
insgesamt 720 Unterrichtsstunden und mindesten 80 Stunden 
Hospitationen.
Kosten:	 3.350,00 € 

An der staatlich anerkannten Schule für Notfallmedizin und 
Rettungsdienst wird zum Rettungssanitäter (RS) in einem 
umfassenden und aufeinander aufbauenden Ausbildungs-
programm qualifiziert. An einem Konzept zur Ausbildung von 
Notfallsanitätern wird derzeit gearbeitet. Durch eine fundierte 
Ausbildung soll auf die anspruchsvolle und verantwortungs-
volle Aufgabe im Rettungsdienst vorbereitet werden. Die .
Kooperation mit dem BOS-Trainingszentrum Graf York rundet 
die hoch qualifizierte Ausbildung an der Rettungsdienstschule 
ab.

Ausbildungsbeginn zur*zum Rettungssanitäter*in: 31.08.2020 

Arbeit im Operationssaal ist Teamarbeit. Ärzte, Anästhesiepflege-
personal, OP-Pflegepersonal und weiteres Fachpersonal sind 
jeweils Spezialisten auf ihrem Gebiet.
Die OTA-Ausbildung qualifiziert ihre Absolventen direkt für die 
Mitarbeit in diesem operativen Behandlungsteam und ausgewie-
senen Funktionsbereichen. Sie bündelt das hierfür notwendige 
organisatorische, technische und pflegerische Fachwissen.

Nächster Ausbildungsbeginn: 01.08.2020
 

Peplau-Kolleg-Telgte
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot der .
St. Franziskus-Stiftung Münster

Ihr Ansprechpartner ist Herr Matthias Antkowiak. .
Sie erreichen ihn
per Telefon: 	0251 / 270 79 60
per Fax:	 0251 / 270 79 69
per E-Mail:	 antkowiak@st-franziskus-stiftung.de

Bitte melden Sie sich immer über den Bildungsbeauftragten  
Ihrer Einrichtung an:

St. Barbara-Klinik Hamm-Heessen, Michael Wilczek
Tel. 02381 / 681-1458 | mwilczek@barbaraklinik.de

St. Bernhard-Hospital Kamp-Lintfort, Antje Berges
Tel. 02842 / 708-762 | berges@st-bernhard-hospital.de

St. Elisabeth-Hospital Beckum, Anke Klüner
Tel. 02521 / 841-250 | anke.kluener@krankenhaus-beckum.de

St. Elisabeth-Hospital Meerbusch-Lank, Antje Berges
Tel. 02150 / 917-326 oder Tel. 02842 708-762
berges@st-bernhard-hospital.de 

Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen, J. Kalthegener
Tel. 02361 / 601-109 | jochem.kalthegener@ekonline.de  

St. Franziskus-Hospital Ahlen, Silke Pollmeier 
Tel. 02382 / 858-803 | silke.pollmeier@sfh-ahlen.de

St. Franziskus-Hospital Münster, Ulrike Beckonert
Tel. 0251 / 935-4098 | ulrike.beckonert@sfh-muenster.de 

Herz-Jesu-Krankenhaus Münster-Hiltrup,  
Christa Sühling-Niesmann
Tel: 02501 / 17–2115 | christa.suehling@hjk-muenster.de

Maria-Josef-Hospital Greven, Doris Hafgenscheit
Tel. 02571 / 502–14003 | doris.hafgenscheit@mjh-greven.de

St. Irmgardis-Krankenhaus Süchteln, Petra Vogel
Tel. 02162 / 899-671 | vogel@st-irmgardis.de

St. Josef-Krankenhaus Hamm, Michael Wilczek
Tel. 02381 / 681-1458 | mwilczek@barbaraklinik.de

St. Joseph-Stift Bremen, Sabine Bullwinkel
Tel. 0421 / 347-1703 | SBullwinkel@sjs-bremen.de 

Maria Frieden Telgte, Ursula Hedding
Tel. 02504 / 67-4140 | ursula.hedding@geriatrie-telgte.de 

St. Marien-Hospital Lüdinghausen, Godehard Winter
Tel. 02591 / 231-464 
godehard.winter@smh-luedinghausen.de

St. Rochus-Hospital Telgte, Matthias Schulte
Tel. 02504 / 60-220 | m.schulte@srh-telgte.de

Einrichtungen der Behinderten- und Altenhilfe 
Mitarbeiter*innen dieser Einrichtungen melden sich über die 
Einrichtungsleitung an.

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen

Das Leitbild und seine Bedeutung für 
das berufliche Handeln 17  03.       08.    

Ethik im Krankenhaus 18   10.       28.   

Ethik / Religion / Spiritualität – Exerzitien
Exerzitien – Intensivzeit geistlichen 
Lebens 18   ab 31.        ab 06.   
Spiritualität und Geschichte: Besuch 
der Gedenkstätte und des Klosters 
Esterwegen

19   11.          

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen

Atemhilfe / Beatmung in der Neonato-
logie und Pädiatrie – Grundkurs 19    ab 22.        ab 02.  

Basiskurse Ersteinschätzung in der 
Notaufnahme nach dem Manchester 
Triage System

20     ab 23.        

Grundkurs Beatmung 20 ab 10. ab 22. ab 28.

Infektiologie Symposium  
der St. Franziskus-Stiftung Münster 21      25.       

Update für Notfall- und Intensiv- 
medizin – Aufbaukurs Beatmung 21           ab 10.  

Fortbildungen 2020 der St. Franziskus-Stiftung Münster
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Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Update für Notfall- und Intensiv- 
medizin: Das akute Nierenversagen 22     25.       23.  

Update für Notfall- und Intensiv-
medizin: Delir 22 27.     15.       

Update für Notfall- und Intensiv-
medizin: Die akute respiratorische 
Insuffizienz

23    27.      26.   

Update für Notfall- und Intensiv- 
medizin: Notfälle & Reanimation 23   16.        

Update für Notfall- und Intensiv- 
medizin: Schockformen, Sepsis &  
Multiorganversagen

24  17.       21.    

ZERCUR GERIATRIE® – Basislehrgang 24   ab 17.          

Fachfortbildungen – Medizin + C57
ABS-Beauftragter-Arzt gem. Curriculum 
der BÄK 25     ab 11.        

Einführungskurs Intensivmedizin 26     ab 04.      ab 02.  
GCP Grundlagen-Kurses (AMG-Studien) 26 30.            
GCP-Aufbaukurs für Prüfer und Stell-
vertreter 26  13.           

Grundkurs Strahlenschutz nach RöV 
für Ärzt*innen 27   ab 16.        ab 02.  

Hygienebeauftragter-Arzt gem. Curri-
culum der BÄK 27          ab 07.   

Kombinierter GCP und MPG Refresher-
Kurs 27     08.      06.  

Kompaktseminar Kinderanästhesie 28   ab 26.        ab 26.  
Spezialkurs Strahlenschutz nach RöV 
für Ärzt*innen 28   ab 30.        ab 30.  

Fachfortbildungen – Pflege

Akupressur in der Arbeit mit alten, 
schwerkranken und sterbenden Men-
schen (Grundkurs)

29   ab 19.          

Aufbaukurs Akupressur – Modul Spas-
tik, Kontrakturen, Schmerz – Schwer-
punkt Spastik und Kontrakturen

29           12.  

Fortbildung zur Palliativen Atem- und 
Entspannungsbegleitung 30           29.  

Fachtag Kinaesthetics: Kinaesthetics 
heute? Jetzt erst recht! 30           19.  

Hygienebeauftragter in der Pflege 31  ab 06.           

Workshop für Praxisanleiter*innen zur 
Vorbereitung auf die Generalistik 31   05. 

13. 19.          

Fachfortbildungen – Sekretärinnen

Update für Sekretärinnen:  
Rhetorik und Kommunikation 32         29.    

Update für Sekretärinnen:  
Zeitgemäße und empfängerorientierte 
Korrespondenz

32   02.          

Führungsseminare
Sich selbst gut führen – Führen ohne 
Führungsstress 33 ab 28.    ab 12.    ab 15.    

Führungskompetenz sichern! 33      ab 22.      
Führungskompetenz sichern!  
(nur Chefärzt*innen) 33            ab 11.  

Führungskompetenz sichern!  
(nur GF, KD, PD) 33 ab 15.            

In Führung gehen – Training für Füh-
rungspersonen, um das persönliche 
Führungsverhalten zu reflektieren

34     ab 07.        
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Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Führung – Kommunikation
Führung und Erfolgsressource 
„50plus-Mitarbeitende“ – „Die alten 
Hasen werden gebraucht…!“

34           ab 03.

Kommunikation mit Mitarbeitenden 
und Teams in Belastungssituationen 35   ab 10.          

Kritisieren will gelernt sein – Impulse 
für ein erfolgreiches Führen von  
Kritikgesprächen

35   ab 02.          

Mitarbeiterjahresgespräche als  
Führungsinstrument (Grundkurs) 36  11.        27.   

Teambesprechungen effektiv leiten 36   24.          
Führung – Pflegebereichsleitungen
Die neue Führungsrolle der Pflege-
bereichsleitung (PBL) 37  ab 26.           

Workshop für Pflegebereichsleitungen 
(PBL): Führen mit Kennzahlen 37   12.  01.  13.        

Kommunikation – alle Berufsgruppen
Der Ton macht die Musik –  
Konfliktsituationen meistern 37      ab 23.       

Konfliktmanagement 38   ab 10.          
Kommunikation – Pflege
Kommunikation mit „schwierigen“ 
Patienten und Angehörigen 38  ab 27.           

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
Das Krankenhaus als wirtschaftende 
Organisation – manage.SIM 39   ab 17.        ab 17.  

Der Orden und die St. Franziskus- 
Stiftung stellen sich vor 39   12.    03.     05.  

Frühjahrstagung der Mitarbeiter-
vertretungen 39  11.           

G-DRGs und Klassifikationen 2021 40           23. 24.  
Herbsttagung der Mitarbeiter- 
vertretungen 40  ab 24.  

Ich organisiere mein Büro allein!  
Das Genie beherrscht das Chaos:  
Realistisches Zeit-Management und 
optimale Arbeitsorganisation

40     12.        

Qualitäts-, Risiko- und Projektmanage-
ment im Krankenhaus 41     ab 05.        

Management / Organisation / Recht – Medizin
Klärung von rechtlichen Fragestellun-
gen aus dem ärztlichen Arbeitsalltag 
als Teil des Risiko-Managements für 
Klinik und Arzt

41   18.          

Selbstführung und Teamentwicklung 
für Ärzt*innen 42   ab 24.          

Management / Organisation / Recht – Pflege
Arbeitsablaufanalyse in der Pflege 42     11.        
Erfolgreiche Arbeitsorganisation und 
realistisches Zeitmanagement spezi-
ell für Pflegebereichsleiterinnen und 
-leiter

43  04.           

Rechtsfragen in der Pflege 43  18.           
Management / Organisation / Recht – Verwaltung
Ambulante Fallführung und Patien-
tenaufnahme im Krankenhaus 44         22.    

EBM 2020 – Aktuelle Änderungen 44     08.    09.    
Kostensicherung bei Patienten ohne 
Krankenversicherung 45          06.   
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Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Aktualisierung der Fachkunde & 
Kenntnisse nach RöV 4-stündig (A) 45     27    02.    

Pflichtfortbildungen
Aktualisierung der Fachkunde & 
Kenntnisse nach RöV 8-stündig (B) 46  12.    17.   16.  11.  

Aktualisierung der Fachkunde & Kennt-
nisse nach RöV und StrlSchV/ 2 tägig C 46  ab 12.    ab 17.   ab 16.  ab 11.  

Assistenzarzttag 47  26.   27.      04.  
Praxisanleitung – Pflege
Update für Praxisanleiter: Integration 
ausländischer Pflegepersonen 47     26.      16.  

Sonstige Veranstaltungen – Ehrenamtliche Mitarbeiter
Tag der Ehrenamtlichen 47         15.    
Weiterbildungen und Lehrgänge
Weiterbildung zum Praxisanleiter  
300 Stunden 48        ab 07.    

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
Kopffit 50+ und gesund!  
Dem Vergessen keine Chance geben 48   18.        26.  

Leben im Gleichgewicht 49          17.   
Wenn die Eltern alt werden – Zwischen 
Liebe, Wut und Verantwortungsgefühl 49 05.    

Wenn Eltern an Demenz erkranken... 
Hilfestellungen für betroffene Ange-
hörige

50          12.  

Betriebliches Gesundheitsmanagement – Pflege
Gesunder und erholsamer Schlaf trotz 
Wechselschicht – Ein Gesundheits-
seminar zum Thema Schlaf

51    23.         

Standortbestimmung für „50plus-
Mitarbeiter/-innen“ im Klinikalltag – 
Erfahrung ist Zukunft!

51        ab 24.    

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Individual‑/Personalkompetenz

Das Leitbild und seine Bedeutung für das berufliche Handeln
Ziel:
• �Auseinandersetzung mit der „Werte‑Grundlage“ der St. Fran-

ziskus‑Stiftung Münster
• �Was ist franziskanische Spiritualität?
• �Reflektion der persönlichen Haltung zu Franziskus und dem 

Leitbild der Stiftung
Inhalte:	
In Vortrag, Gespräch, Kleingruppen‑ und Einzelarbeit setzen Sie 
sich mit folgenden Inhalten auseinander:
• �Einführung in Leitlinien und Leitbild
• �„Meine Standortbestimmung als Ärztin/Arzt“
• �Ursprung/Herkunft des Leitbildes
• �Ableitungen aus dem Leitbild für das konkrete Handeln
8 Punkte der freiwilligen Registrierung der Pflegepersonen

Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Führungspersonen in der 
Pflege

	� Teilnehmer der Managementqualifizierung 
der Ärzt*innen

Termin:	 08.09.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	� Schwester M. Hannelore Huesmann, .

(Mauritzer Franziskanerin)
	� Matthias Antkowiak, Referat Bildung der .

St. Franziskus-Stiftung Münster
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 09.08.2020
Kosten:	 € 80,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 16
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	� 03.02.2020, 09:30 – 17:00 Uhr 
(Anmeldeschluss: 	 04.01.2020)
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Ziel:	
Die Gedenkstätte Esterwegen ist ein europäischer Gedenkort, 
der an alle 15 Emslandlager und ihre Opfer erinnert. Sie setzt 
ein Zeichen gegen Diktatur, Gewaltpolitik und Terror, gegen 
Nationalismus und Rassismus. Sie fordert auf zum Engagement 
für Menschenrechte, Rechtsstaatlichkeit und Demokratie.
Am Rande dieser Gedenkstätte leben seit fast zehn Jahren 
einige Ordensfrauen der Mauritzer Franziskanerinnen, um 
den Besuchern, die Möglichkeit zu geben, der Erinnerung des 
Vergangenen, die Vergegenwärtigung des Unsäglichen und die 
Verwandlung in Zukunft zu ermöglichen. 
Die Ordensfrauen laden uns als Mitarbeiter*innen in den Ein-
richtungen der St. Franziskus-Stiftung ein, die Gedenkstätte 
und das Kloster zu besuchen. Krieg, Folter und daraus folgendes 
Elend bis hin zum Tod, sind leider auch heute in unserer Welt 
sehr real. Die Realität war bis 1945 u.a. in vielen Konzentrations-
lagern gegenwärtig. 15 davon existierten im Emsland. Eines 
davon, das Lager Esterwegen, ist in den letzten 10 Jahren zu 
einer Gedenkstätte ausgebaut worden.
Inhalte:	
Der Ablauf dieses Besinnungstages ist wie folgt geplant:
• �07.45 Uhr Abfahrt am Marienhaus Münster
• �10.00 Uhr Ankunft an der Gedenkstätte
• �Vortrag und Führung durch die Ausstellung und das Gelände
• �Zeit für den persönlichen Rundgang
• �Mittagessen in der Cafeteria der Gedenkstätte
• �Besuch und Verweilen im Kloster
• �15.30 Uhr Rückfahrt nach Münster
• �ca. 18.00 Ankunft am Marienhaus

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 11.03.2020, 07:45 ‑ 18:00 Uhr
Referentin:	 SRM Birgitte Herrmann
Veranstaltungsort:	 Kloster und Gedenkstätte Esterwegen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 25
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Ethik / Religion / Spiritualität – Exerzitien
Geistliches AngebotSpiritualität und Geschichte:  

Besuch der Gedenkstätte und des Klosters Esterwegen

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzEthik im Krankenhaus

Ziel:	
Mit dem Besuch dieses Seminars können Sie folgende Ziele 
erreichen:
• �Sie lernen, ethische Fragen/Probleme in Ihrem beruflichen 

Feld zu erkennen.
• �Sie üben, Ihre persönlichen moralischen Orientierungen zu 

reflektieren, zu formulieren und zu begründen.
• �Sie erfahren, wie Sie mit unterschiedlichen moralischen Auf-

fassungen im Berufsalltag umgehen können.
• �Sie werden wacher und mutiger im moralischen Handeln.
Inhalte:	
An diesem Schulungstag werden insbesondere diese Themen 
im Mittelpunkt stehen:
• �Präzisierung von Begriffen wie Ethik, Moral, Normen, Prin-

zipien
• �Eigene Situationen und Erfahrungen aus dem beruflichen 

Kontext
• �Ethische Urteilsbildung
• �Ethische Fallbesprechungen
• �Keine Patentrezepte
Bitte beachten:	
Das Ethikseminar ist Teil sowohl der Managementqualifizie-
rungen der Ärzt*innen als auch Teil der Schulungsangebote 
für Führungspersonen in der Pflege.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen und Pflegepersonen
Tagesseminar:	 10.03.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
Referent:	� Pastor Reinhard Gilster, Krankenhausseelsorger
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 09.02.2020
Kosten:	 € 75,00   Externe Teilnehmer*innen € 95,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 28.10.2020, 09:30 – 17:00 Uhr 
(Anmeldeschluss: 	 28.09.2020)

Ethik / Religion / Spiritualität – Exerzitien
Geistliches AngebotExerzitien – Intensivzeit geistlichen Lebens

Ziel:	
Einige Tage aus dem Alltag aussteigen um in Ruhe und Zeiten 
des Schweigens zu sich und zu Gott finden, das kann Ihnen in 
dieser Zeit geschenkt werden.
Inhalte:	
Elemente dieser Tage sind Gebet, Meditation, Impulse und .
Leibübungen. Zudem lädt die Umgebung zu schönen Spazier-
gängen ein.
Ihre Begleiterinnen bei diesen Exerzitien sind Schwester .
M. Hiltrud und Frau Hegemann. 
Schwester M. Hiltrud ist unter anderem ausgebildete Exerzitien-
begleiterin, Frau Hegemann-Möllers ist Kinderkranken-.
schwester und seit einigen Jahren auch freiberuflich als Ent-
spannungs- und Klangtherapeutin tätig.
Bitte beachten:	
Um wirklich „rauszukommen“ haben wir Einzelzimmer für 
Sie im Kloster Vinnenberg reserviert. Planen Sie also bitte Ihre 
Übernachtung mit ein.
Bitte beachten Sie, dass wir für Verpflegungs‑ und Übernach-
tungskosten an diesen Tagen von Ihnen einen Eigenbeitrag von 
180,00 € verlangen müssen. Sie erhalten darüber eine Rechnung 
im Vorfeld der Veranstaltung.
Sie können für diese Tage die drei Ihnen jährlich zustehenden 
„Exerzitientage“ nutzen. (Dies gilt für Mitarbeiter, die nach 
den Arbeitsvertragsrichtlinien des Deutschen Caritasverban-
des angestellt sind. Bei Fragen dazu wenden Sie sich bitte an 
Ihre Personalabteilung.)

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Viertagesseminar:	 31.03.2020, 10:00 bis 03.04.2020, 15:30 Uhr
Begleiterinnen:	� Schwester Hiltrud Vacker, Exerzitienbegleiterin
	� Heike Hegemann-Möllers, Kinderkranken-

schwester und Entspannungstherapeutin, 
Klangtherapeutin

Veranstaltungsort:	 Kloster Vinnenberg
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15
Anmeldeschluss:	 01.03.2020
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 06.10.2020, 10:00 – 09.10.2020, .
	 09:00 – 15:30 Uhr 
(Anmeldeschluss: 	 06.09.2020)

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Qualitätsmanagementkompetenz

Atemhilfe / Beatmung in der Neonatologie und Pädiatrie – Grundkurs
Ziel:	
Kenntnisse der Atemhilfe und Beatmung erwerben und ver-
tiefen. Sicherheit im Umgang mit Geräten und Patienten.
Inhalte:
• �Physiologie der Atmung und Anatomie der Atemwege
• �Krankheitsbilder: Atemnotsyndrom, Mekoniumaspiration, 

Bronchopulmonale Dysplasie
• �Atemhilfen
• �Intubation uund Surfactantgabe
• �Beatmungsformen und Beatmungsparameter
• �Blutgasanalyse und deren Interpretation
• �Weaning und Extubation
• �Das tracheotomierte Kind
• �Bearbeitung von Fallbeispielen

Zielgruppe:	� Pflegende und Ärzt*innen, die mit Atemhilfe 
und Beatmung wenig Erfahrung besitzen 
und diese ausbauen möchten

	� Alle Interessierte, die Sicherheit im Gebiet 
der Beatmung erlangen möchten

Zweitagesseminar:	22.04.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 23.04.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	� Mitarbeiter*innen der Kinderintensivstation 

des St. Franziskus‑Hospitals Münster
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 02.04.2020
Kosten:	 € 200,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 240,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12
Zertifizierung (beantragt):	
	 20 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 10 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:	
	 02.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 03.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
Anmeldeschluss: 	 13.10.2020
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Ziel:	
Das Infektiologie Symposium möchte Ihnen die Gelegenheit 
geben, Ihre Kenntnisse wichtiger Themen der Infektiologie zu 
aktualisieren und mit Experten der Krankenhäuser der Franzis-
kus Stiftung zu diskutieren.
Inhalte:
• �Hanta Virus Infektionen 
• �Umgang mit MRE 
• �Diarrhoen
   - Norovirus
   - Clostridium difficile
   - Salmonellosen
• �Reiseassoziierte Tropenerkrankungen
   - Malaria
   - Zika Virus
   - Durchfallerkrankungen
• �Diskussion

Zielgruppe:	 Ärzt*innen aller Fachrichtungen
Termin:	 25.06.2020, 14:00 – 17:30 Uhr
Leitung:	� Dr. Angela Ginski, .

Leiterin des Referats Hygiene SFS
	� Dr. med. Wolfgang Treder, Chefarzt Mikrobio-

logie am St. Franziskus-Hospital Münster
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 26.05.2020
Kosten:	 € 30,00   Externe Teilnehmer*innen € 50,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 20    Max.: 120
Zertifizierung (beantragt):	
	 5 CME‑Punkte / Kategorie A für Ärzte
	� 5 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzInfektiologie Symposium der St. Franziskus‑Stiftung Münster

MethodenkompetenzGrundkurs Beatmung
Ziel:	
Vertiefung der beruflichen Handlungskompetenz
Verbesserung der Fähigkeit und Bereitschaft, in beruflichen 
Situationen sach‑ und fachgerecht, persönlich durchdacht und 
verantwortlich zu handeln
Inhalte:
• �Anatomie und Physiologie der Atmung
• �Respiratorische Insuffizienz, Oxymetrie, Kapnometrie
• �Säure‑Basen‑Haushalt, Interpretation von Blutgasanalysen
• �Beatmungsparameter, Nomenklatur
• �Die nicht invasive Beatmung, Einstellungen am Gerät anhand 

von Beispielen, Möglichkeit der Selbsterfahrung
• �Intubation und Extubation
• �Invasive Beatmungsformen
• �Bearbeitung von Fallbeispielen
• �Weaning

Zielgruppe:	� Berufsanfänger*innen der Intensiv‑ und Not-
fallmedizin und Intensiv‑ und Notfallpflege 
und Interessierte

Zweitagesseminar:	10.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 11.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	� Mitarbeiter*innen der Intensivstationen des 

St. Franziskus‑Hospitals Münster
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 24.02.2020
Kosten:	� € 175,00   .

Externe Teilnehmer*innen € 220,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 14
Zertifizierung (beantragt):	 .
	 20 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 10 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 a) 22.+23.06.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 27.04.2020)
	 b) 28.+29.09.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 13.09.2020)

MethodenkompetenzUpdate für Notfall‑ und Intensivmedizin – Aufbaukurs Beatmung
Ziel:	
Vertiefung der beruflichen Handlungskompetenz
Verbesserung der Fähigkeit und Bereitschaft, in beruflichen 
Situationen sach‑ und fachgerecht, persönlich durchdacht und 
verantwortlich zu handeln
Inhalte:
Thema 1: ARDS – Acute Respiratory Distress Syndrome  
• �Definition, Diagnostik und Therapie
• �Beatmungsregieme – strategie der lungenprotektiven .

Beatmung
• �Kontrollierte Beatmung vs. Frühassistierte Beatmung
• �Realxierung bei ARDS
• �Volumenmanagement
• �Bauchlagerung
• �Extrakorporale Unterstützung .

(ECLS – Extrakorporale Life support)
• �Adjunktive Maßnahmen
• �Beatmungsmonitoring
• �Pflege bei Patienten in Bauchlagerung �
Thema 2: Analgosedierung, Mobilisierung und Weaning 
• �Analogosedierungsmanagement
• �Delirmanagement
• �Frühmobilisation
• �Weaning – Frühtracheotomie
• �Sekretmanagement, Inhalation
• �Synchronisation und Desynchronisation Ventilator/Patient
• �Trachealkanülenmanagement

Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Pflegepersonen der Intensiv‑ 
und Notfallmedizin und -pflege

Tagesseminar:	 10.+11.2020, jeweils 09:00 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	� Mitarbeiter*innen der Intensivstationen des 

St. Franziskus‑Hospitals Münsters Münster
	� Mitarbeiter*innen der Intensivstation des .

St. Franziskus‑Hospitals Ahlen
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 26.10.2020
Kosten:	 € 175,00   	
	 Externe Teilnehmer*innen € 220,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 14
Zertifizierung (beantragt):	
	 20 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 10 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
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Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzBasiskurse Ersteinschätzung in der Notaufnahme nach dem  

Manchester Triage System
Voraussetzungen:	
Idealerweise mindestens drei Monate Tätigkeit in der Notauf-
nahme
Ziel:	
Die Teilnehmer*innen kennen die Bedeutung einer struktu-
rierten Ersteinschätzung der Behandlungsdringlichkeit beim 
Notfallpatienten, erhalten einen Überblick über existierende 
Systeme und sind in der Lage, eine Ersteinschätzung nach dem 
Manchester Triage System durchzuführen.
Inhalte:
• �Einführung in das Thema: Ziel der Ersteinschätzung, Abgren-

zungen, Vergleich existierender Systeme
• �Einführung in das Manchester Triage System: Aufbau des 

Systems, Ablauf einer Ersteinschätzung, Schmerzeinschätzung 
in der Notaufnahme, Integration der Berufserfahrung der*des 
Mitarbeiter*in und des subjektiven Empfindens der*des 
Patient*in

• Praktische Übungen mit Fallbeispielen
• �Abgrenzung zur Behandlungspriorität im Massenanfall / Kata-

strophenfall: Präklinische Vorgehensweisen, klinische Vorbe-
reitungen auf Schadensfälle

• �Rechtliche Situation in der Notaufnahme (Schwerpunkt Pfle-
ge), juristische Aspekte der Ersteinschätzung und des neuen 
Aufgabenbereichs, Bedeutung der Dokumentation

Zielgruppe:	� Pflegende und Ärzt*innen aus Notaufnah-
men und Ambulanzen

Zweitagesseminar:	23. und 24.04.2020, jeweils 09:00 – 17:00 Uhr
Referent:	 Jörg Krey
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 14.03.2020
Kosten:	 Pauschalpreis: € 295,00   Sonderpreis: 335,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 12    Max.: 22
Zertifizierung (beantragt):	
	 20 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 10 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
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Ziel:	
Vertiefung der beruflichen Handlungskompetenz
Verbesserung der Fähigkeit und Bereitschaft, in beruflichen 
Situationen sach‑ und fachgerecht, persönlich durchdacht und 
verantwortlich zu handeln
Inhalte:
• �Das akute Nierenversagen / Pathophysiologie
   - Prävention
   - Definition
   - Therapie
• �Intermittierende Dialyseverfahren
   - Dialyse
   - Peritonealdialyse
   - Plasmapharese
• �Säure‑Basen‑Haushalt, Puffersystem
• �Das kontinuierliche Nierenersatzverfahren (CRRT, englisch: 

continuous renal replacement therapy)
   - CVVH, CVVHD, CVVHDF
   - SLED (slow extended daily dialysis)
   - Antikoagulanziens
• �Pflege bei Patienten mit einem ANV
   - Ernährung
   - Frühmobilisation

Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Pflegepersonen der Intensiv‑ 
und Notfallmedizin und -pflege, .
insbesondere Berufsanfänger*innen

Tagesseminar:	 25.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	� Mitarbeiter*innen der Intensivstationen des 

St. Franziskus‑Hospitals Münster
	� Mitarbeiter*innen der Medizinischen Klinik I 

des St. Franziskus Hospitals Münster
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 10.05.2020
Kosten:	 € 105,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 130,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 23.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 09.11.2020)
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Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Update für Notfall‑ und Intensivmedizin: Das akute Nierenversagen

Ziel:	
Vertiefung der beruflichen Handlungskompetenz
Verbesserung der Fähigkeit und Bereitschaft, in beruflichen 
Situationen sach‑ und fachgerecht, persönlich durchdacht und 
verantwortlich zu handeln
Inhalte:
• �Delir ‑ allgemeines
   - Hyperaktives Delir
   - Hypoaktives Delir
   - Gemischtes Delir
   - Anticholergenes Delir
   - Prävention (Basismaßnahmen)
• �Therapie und Prävention des Delirs
   - Basismaßnahmen
   - Medikamente
   - Ernährung
• �Der alte Mensch im Krankenhaus
   - Geriatrie Team
   - Screening etablieren
   - Übergabe ‑> Chirurgische und Internistische Stationen
• �Rechtliche Grundlagen Fixierung

• �Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Pflegepersonen der Intensiv‑ 
und Notfallmedizin und -pflege

	 insbesondere Berufsanfänger*innen
Tagesseminar:	 27.01.2020, 09:00 – 17:00 Uhr	
Referent*innen:	� Mitarbeiter*innen der Intensivstationen des 

St. Franziskus‑Hospitals Münster
	� Mitarbeiter*innen der Abteilung der perio-

perativen Altersmedizin des St. Franziskus 
Hospitals Münster

Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 12.01.2020
Kosten:	 € 105,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 130,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 15.06.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 31.05.2020)

MethodenkompetenzUpdate für Notfall‑ und Intensivmedizin: Delir

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzUpdate für Notfall‑ und Intensivmedizin: 

Die akute respiratorische Insuffizienz
Ziel:	
Vertiefung der beruflichen Handlungskompetenz
Verbesserung der Fähigkeit und Bereitschaft, in beruflichen 
Situationen sach‑ und fachgerecht, persönlich durchdacht und 
verantwortlich zu handeln
Inhalte:
• �Akute Respiratorische Insuffizienz
   - Definition, Pathophysiologie, Diagnostik
   - Therapie des hypoxämischen Atemversagens
        Sauerstoffinsufflation bis ECLS
   - Therapie des hyperkapnischen Atempumpversagen
        Nicht invasive Ventilation bis ECLS‑2‑R
• �Pflege bei Patienten mit NIV
   - Beatmungsparameter
   - Sekretmanagement – Inhalation
   - Synchronisation – Desynchronisation Ventilator/Patient*in
• �Fallbeispiel  
   - Spezielle Pflege
   - Frühmobilisation

Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Pflegepersonen der Intensiv‑ 
und Notfallmedizin und -pflege

	 insbesondere Berufsanfänger*innen
Tagesseminar:	 27.04.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	� Mitarbeiter*innen der Intensivstationen des 

St. Franziskus‑Hospitals Münster
	� Mitarbeiter*innen der Intensivstation des .

St. Franziskus‑Hospitals Ahlen
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 12.04.2020
Kosten:	 € 105,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 130,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 26.10.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 1.10.2020)

MethodenkompetenzUpdate für Notfall‑ und Intensivmedizin: Notfälle & Reanimation
Ziel:	
Vertiefung der beruflichen Handlungskompetenz
Verbesserung der Fähigkeit und Bereitschaft, in beruflichen 
Situationen sach‑ und fachgerecht, persönlich durchdacht und 
verantwortlich zu handeln
Inhalte:
• �Notfallmanagement nach den ERC Guidelines 2015
   - Einweisung und Anwendung der Defibrillatoren
   - Umgang mit dem Larynxtubus, Kapnometrie
   - Einweisung in den Autopuls
   - Notfallmedikamente/Katecholamine
   - Die HITs
   - �Durchführung des Erlernten am Ambu‑Man, Reflexion .

im Plenum
• �Postreanimationsphase nach erfolgreichem Return of .

spontaneous circulation (ROSC)

Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Pflegepersonen der Intensiv‑ 
und Notfallmedizin und -pflege

	 insbesondere Berufsanfänger*innen
Tagesseminar:	 16.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	� Mitarbeiter*innen der Intensivstationen des 

St. Franziskus‑Hospitals Münster
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 01.03.2020
Kosten:	 € 105,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 130,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
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MethodenkompetenzZERCUR GERIATRIE® – Basislehrgang
Ziel:	
Im Rahmen des Zercur‑Basislehrgangs werden von Praktikern 
aus der Geriatrie die wichtigsten Themen aus dem Bereich der 
Geriatrie und ihre Zusammenhänge bzw. Umsetzung im thera-
peutischen Team in kompakter Form vermittelt. Der Bezug zur 
Praxis wird dabei noch durch einen eigenen Hospitationstag 
unterstrichen.
Der Lehrgang wird vom Bundesverband Geriatrie zertifiziert.
Zentrale Zielsetzung ist es, interdisziplinäres Grundlagenwissen 
zu wichtigen geriatrischen Themenfeldern zu vermitteln. 
Zielgruppe sind alle Mitglieder des „Geriatrischen Teams“.
Inhalte:
• �Grundlagen der Behandlung alter Menschen
• �Ethik und Palliativmedizin
• �Mobilität und mobilitätseinschränkende Erkrankungen
• �Demenz und Depression
• �Chronische Wunden / Diabetes mellitus / Ernährung, Harn-

inkontinenz
Bitte beachten:	
Bitte beachten Sie, dass zu der Veranstaltung ein Hospitations-
tag gehört, den Sie bis spätestens 4 Wochen nach dem letzten 
Schulungstag in einer von Ihnen frei wählbaren Einrichtungen 
absolviert haben müssen.

Zielgruppe:	� Alle Mitglieder des „Geriatrischen Teams“ 
(Ärzt*innen, Pflegepersonal, Mitarbeitende 
des Sozialdienstes und der therapeutischen 
Fachrichtungen)

Achttagesseminar:	 17.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 im St. Marien-Hospital Lüdinghausen 
	 18.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 im St. Marien-Hospital Lüdinghausen 
	 21.04.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 im Evang. Krankenhaus Johannisstift Münster
	 22.04.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 im Evang. Krankenhaus Johannisstift Münster
	 23.04.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 in der Klinik Maria Frieden Telgte
	 05.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 in der Klinik Maria Frieden Telgte
	 26.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 im Lukas-Krankenhaus Gronau
	 27.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 im Lukas-Krankenhaus Gronau
Referent*innen:	� Fachleute aus den verschiedenen als 

Tagungsorte dienenden Krankenhäusern
Veranstaltungsort:	 Lukas‑Krankenhaus Gronau gGmbH
Kosten:	 € 700,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 800,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 16    Max.: 25
Zertifizierung (beantragt):	
	� 20 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Ziel:	
Mit dem erfolgreichen Besuch dieser Fortbildung erwerben Sie 
die Qualifikation zum ABS‑Beauftragten‑Arzt gem. Curriculum 
der BÄK
Inhalte:
• �Tag 1: Antiinfektiva:
   - Antiinfektiva, Grundlagen und Klasse
   - Allgemeine Pharmakokinetik und ‑dynamik
   - �Unerwünschte Arzneimittelwirkungen, Wechselwirkungen 

und Inkompatibilitäten, 
• �Darreichungsformen und ‑wege
   - Pharmaökonomie
   - OFF‑Label Use
• �Tag 2: Mikrobiologische Diagnostik
   - Präanalytik
   - Spezielle Methoden
   - Resistenztestung: Resistenztestung und deren klinische 
Anwendung
   - �Infektions‑, Resistenzepidemiologie und multiresistente .

Erreger
   - Mikrobiologische Diagnostik hautnah: Laborführung
   - Fallbeispiele Mikrobiologische Diagnostik
• �Tag 3: Infektionsmanagement
   - Management und Implementierung von Leitlinien
   - Entzündungsparameter und Biomarker
   - �Klinische Symptomatologie und Behandlungsergebnisse 

Infektionsmanagement
• �E‑Learning (vor, während und nach der Veranstaltung)
   - „Was ist Antibiotic‑Stewardship?“ 
   - Antiinfektiva Grundlagen und Klassen allgemein
   - �Übung und Rekapitulation: „Probleme und Fehler bei der Ver-

ordnung von Antiinfektiva“; „Die richtige Dosierung finden“
   - �Fallbeispiele zur Rekapitulation des Kurses sowie Anwen-

dung der vermittelten Inhalte als Lernerfolgskontrolle .
(Bearbeitungszeit etwa 6 Wochen)

Bitte beachten:	
Blended‑Learning: Der Präsenzschulungsanteil umfasst .
27 Unterrichtsstunden mit integrierten Übungen und Fallbei-
spielen, der E‑Learninganteil umfasst 13 Unterrichtsstunden. 
Zur Absolvierung des E‑Learning Anteils ist ein Computer mit 
Internetanschluss notwendig.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
	� Dreitagesseminar plus E-Learningzeit .

(13 Unterrichtsstunden):
	 11.05.2020, 08:30 – 18:00 Uhr
	 12.05.2020, 08:30 – 18:00 Uhr
	 13.05.2020, 08:30 – 16:30 Uhr
Referent*innen:	� Dr. med. Wolfgang Treder, Chefarzt Mikrobio-

logie am St. Franziskus-Hospital Münster
	� Dr. med. Dennis Knaack, Oberarzt Mikrobio-

logie am St. Franziskus-Hospital Münster
	� Ärzt*innen, Apotheker*innen und weitere 

Mitarbeiter*innen des St. Franziskus‑Hospi-
tal Münster, medicalORDER und weitere

Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 01.04.2020
Kosten:	 € 320,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 480,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 50 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte

Fachfortbildungen Medizin
MethodenkompetenzABS‑Beauftragter‑Arzt gem. Curriculum der BÄK
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Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzUpdate für Notfall‑ und Intensivmedizin: 

Schockformen, Sepsis & Multiorganversagen
Ziel:	
Vertiefung der beruflichen Handlungskompetenz
Verbesserung der Fähigkeit und Bereitschaft, in beruflichen 
Situationen sach‑ und fachgerecht, persönlich durchdacht 
und verantwortlich zu handeln
Inhalte:
• �Der Schock
   - Diagnostik
   - Therapie
• �Die Schockformen
   - septischer Schock
   - kardiogener Schock
   - hämorrhagischer Schock
   - anaphylaktischer Schock
• �Das Multiorganversagen (MOV)
   - Das akute Nierenversagen (ANV)
   - Das Lungenversagen (ARDS)
   - Leberversagen
   - Magen‑Darm‑Versagen
• �Hämodynamisches Monitoring
   - Katecholamintherapie
   - Volumentherapie
• �Metabolische Azidose / Laktatazidose
• �Pathophysiologie der Ernährung des kritisch Kranken
• �Ernährungskonzept
   - Früh/Spät/Enteral/Parenteral/Kalorienziel

Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Pflegepersonen der Intensiv‑ 
und Notfallmedizin und -pflege

Tagesseminar:	 17.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	� Mitarbeiter*innen der Intensivstationen des 

St. Franziskus‑Hospitals Münster
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 02.02.2020
Kosten:	 € 105,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 130,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 21.09.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 06.09.2020)
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Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzEinführungskurs Intensivmedizin

Ziel:	
Der Einführungskurs Intensivmedizin dient der Vermittlung von 
Grundlagen der allgemeinen und speziellen Intensivmedizin. 
Vormittags werden Ihnen in Vorträgen die Grundlagen vermit-
telt, die Sie dann nachmittags direkt in Kleingruppen in den 
Praktika umsetzen können. Sie lernen die Bedienung verschie-
denster Beatmungsgeräte, den Umgang mit Bronchoskopen und 
legen selbst eine Thoraxdrainage am Schweinemodell.
In den Fallbeispielen berichten unsere Referent*innen von ihren 
real erlebten Fällen und diskutieren diese mit Ihnen.
In unserem speziell eingerichteten Simulationszentrum bereiten .
wir Sie auf die Erstversorgung von Patienten und auch die Reani-
mation vor. Sie üben gegenüber den Intensivpatienten eigenver-.
antwortlich zu handeln. Unser Ziel ist es, Sie am Ende des Kurses 
sicher und angstfrei auf die Intensivstation entlassen zu können.
Inhalte:
Theorie
Morgens und vormittags wird Ihnen das nötige Grundlagen-
wissen u.a. zu diesen Themen vermittelt:
• �Antibiotikatherapie
• �Beatmung
• �Blutungsmanagement
• �CRM
• �Ethik in der Intensivmedizin
• �Ernährung des kritischen Patienten
• �Gerinnungsmanagement / Transfusionsmanagement
• �Nierenversagen und Nierenersatztherapie
• �Neurologische Notfälle auf Intensiv
• �Metabolische Störungen
• �Kardiologische Notfälle
• �Pankreatitis / Leberversagen
• �Postoperativer Intensivpatient (Einfuhr / Ausfuhr / Drainagen)
• �Sepsis
Praktika
Nachmittags nehmen Sie an „Skillstationen“ teil zu den Themen:
• �Reanimation / Advanced Life Support
• �Atemwegsmanagement
• �Bronchoskopie‑Simulation
• �Simulation Beatmungsgeräte
• �Thoraxdrainage & intraossäre Zugänge
Über die fünf Tage hinweg werden Sie jede Skillstation besuchen

Zielgruppe:	� Ärzt*innen, die sich auf ihren Einsatz auf der 
Intensivstation vorbereiten möchten oder 
noch am Anfang ihrer Intensivtätigkeit stehen

Fünftagesseminar:	04. – 08.05.2020, jeweils 09:00 – 18:00 Uhr
Leitung:	� Dr. Stephan Braune, Chefarzt Innere 4 .

des St. Franziskus-Hospital Münster
	� Dr. Christian Albiker, .

Leiter des FranziskusSIM
Veranstaltungsort:	 Franziskus SIM
Anmeldeschluss:	 23.03.2020
Kosten:	 € 550,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 35
Zertifizierung (beantragt):	
	 50 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 02.-06.11.2020, 09:00 – 18:00 Uhr	 
	 (Anmeldeschluss: 21.09.2020)

Fachfortbildungen Medizin
MethodenkompetenzGrundkurs Strahlenschutz nach RöV für Ärzt*innen

FachkompetenzGCP‑Aufbaukurs für Prüfer und Stellvertreter

Ziel:	
Ärzte, die Röntgenstrahlung am Menschen anwenden möchten, 
benötigen eine Fachkunde. 
Die Grund‑ und Spezialkurse im Strahlenschutz nach RöV sind die 
zentralen Weiterbildungsbausteine auf dem Weg zur behördlich 
anerkannten Fachkundebescheinigung. Die St. Franziskus‑Stif-
tung und das Institut für Bildung im Gesundheitswesen (I.Bi.G.) 
bieten in Zusammenarbeit mit der Medizinischen Physik der .
St. Barbara‑Klinik Hamm‑Heessen entsprechende Kurse an.
Inhalte:	
• �Rechtsvorschriften
• �berufliche Strahlenexposition und Strahlenwirkung
• �Gerätetechnik
• �alternative diagnostische Verfahren
• �Grundlagen der Strahlenphysik
• �Dosimetrie
• �Praktische Übungen

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Dreitagesseminar:	 02. – 04.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Leitung:	 Dr. rer. nat. Norbert Lang, Dipl. Physiker
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 19.10.2020
Kosten:	 € 320,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Zertifizierung (beantragt):	
	 30 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 16.-18.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 St. Barbara Klinik GmbH
Anmeldeschluss:	 02.03.2020

Inhalte:
• �Rechtliche Grundlagen klinischer Arzneimittelprüfungen 
• �Grundzüge des Organisationsmanagements 
• �Studieninitiierung 
• �Studiendurchführung 
• �Qualitätssicherung und Überwachung 
• �Lernerfolgskontrolle 
• �Abschlusskolloquium

Zielgruppe:	 (zukünftige) Prüfärzt*innen
Termin:	 13.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent:	 Dr. Ingo Rath
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Marienhaus
CME / CNE Punkte:	 10 	 Punkte
Kosten:	 € 260,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

FachkompetenzGCP Grundlagen‑Kurses (AMG‑Studien)
Inhalte:
• �Ethische und rechtliche Grundlagen klinischer Arzneimittel-

prüfungen 
• �Methodische Grundlagen klinischer Arzneimittelprüfungen 
• �Aufklärung und Einwilligung 
• �Einhaltung des Prüfplans 
• �Dokumente und Daten 
• �(Schwerwiegende) Unerwünschte Ereignisse 
• �Übung
• �Qualitätssicherung 
• �Lernerfolgskontrolle 
• �Abschlusskolloquium

Zielgruppe:	 zukünftige Prüfärzt*innen
Termin:	 30.01.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent:	 Dr. Ingo Rath
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Kosten:	 € 260,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

MethodenkompetenzHygienebeauftragter‑Arzt gem. Curriculum der BÄK
Ziel:	
Mit dem erfolgreichen Besuch dieser Fortbildung erwerben Sie 
die Qualifikation zum Hygienebeauftragten‑Arzt gem. Curricu-
lum der BÄK
Inhalte:
• �Gesetzliche und normative Regelungen zur Krankenhaus-

hygiene
• �Hygienemanagement und Aufgaben des Hygienefach-.

personals
• �Nosokomiale Infektionen (klinische, mikrobiologische und .

epidemiologische Grundlagen)
• �Surveillance von nosokomialen Infektionen
• �Grundlagen der mikrobiologischen Diagnostik Resistenz-

testung
• �Grundlagen der rationalen Antibiotikatherapie in Klinik und 

Praxis (Antibiotic Stewardship)
• �Ausbruchmanagement
• �Hygienemaßnahmen beim Umgang mit infektiösen Patienten
• �Krankenhaushygienische Begehungen, Analysen und Um-

gebungsuntersuchungen
Bitte beachten:	
Blended‑Learning: Der Präsenzschulungsanteil umfasst 33 
Unterrichtsstunden mit integrierten Übungen und Fallbeispie-
len, der E‑Learninganteil umfasst 7 Unterrichtsstunden. 
Zur Absolvierung des E‑Learning Anteils ist ein Computer mit 
Internetanschluss notwendig.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 07.10.2020, 09:30 – 17:30 Uhr
	 08.10.2020, 08:30 – 16:45 Uhr
	 07.12.2020, 09:30 – 17:30 Uhr
	 08.12.2020, 08:30 – 16:45 Uhr
Referent*innen:	� Dr. med. Wolfgang Treder, Chefarzt Mikrobio-

logie am St. Franziskus-Hospital Münster
	� Dr. med. Dennis Knaack, Oberarzt Mikrobio-

logie am St. Franziskus-Hospital Münster
	� Ärzt*innen, Apotheker*innen und weitere 

Mitarbeiter*innen des St. Franziskus‑Hospital 
Münster, medicalORDER und weitere

Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 31.08.2020
Kosten:	 € 320,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 480,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 55
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

FachkompetenzKombinierter GCP und MPG Refresher‑Kurs
Inhalte:	
• Überblick über ICH‑GCP und rechtliche Rahmenbedingungen
• Prüfer und Prüfstelle
• Einhaltung des Prüfplans
• Aufklärung und Einwilligung
• (Schwerwiegende) Unerwünschte Ereignisse
• Dokumente und Daten
• Bitte beachten bei Medizinproduktestudien
• Lernerfolgskontrolle

Zielgruppe:	� Leiter*innen der Prüfgruppen und deren 
Stellvertreter*innen

Termin: 	 08.05.2020, 13:00 – 18:00 Uhr
Referent:	 Dr. Ingo Rath
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 08.04.2020
Kosten:	 € 165,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):  7 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 06.11.2020, 13:00 – 18:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 07.10.2020)
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Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzKompaktseminar Kinderanästhesie

Ziel:	
Die Anästhesie bei Früh‑ und Neugeborenen, Säuglingen, Klein-
kindern bis hin zum Jugendlichenalter ist auch für erfahrene 
Anästhesisten eine Herausforderung. Eine strukturierte Ausbil-
dung von Anästhesisten im Bereich Kinderanästhesie, gebün-
delt mit den didaktischen Möglichkeiten des medizinischen 
Aus‑ und Fortbildungszentrums „FranziskusSIM“ steht im Fokus 
unserer Bemühungen. 
Da es an einem national einheitlichen Curriculum für Kinder-
anästhesie mangelt, orientiert sich unser praxisorientiertes 
Kompaktseminar vollständig an den Bedürfnissen der klinisch 
tätigen (Kinder‑)Anästhesist*innen und enthält alle theore-
tischen und praktischen Themenkomplexe, die in nationalen 
und internationalen Empfehlungen vorgeschlagen werden. Die 
enge Verzahnung von Theorie und Praxis machen eine inten-
sive, abwechslungsreiche und spannende Fortbildung aus.
Inhalte:	
Vorträge und praktische Übungen am Modell und Patienten-
simulator wechseln sich ab.
Die Vortragsthemen entnehmen Sie bitte dem ausführlichen 
Flyer, den Sie über Ihre*n Bildungsbeauftragte*n erhalten.
Praktische Übungen finden zu diesen Themen statt:
• �Intubationsphantom
• �schwieriger Atemweg
• �Übernahme eines Neugeborenen / Monitoring
• �Psychologische Gesprächsführung
• �intraossäre Zugänge mit EZIO
• �Umgang mit MAD
• �inhalative Einleitung
• �RSI beim Säugling
• �Kaudalblock am Modell
• �Neugeborenenversorgung
• �Nabelvenenkatheter

Zielgruppe:	� Ärzt*innen aus den Abteilungen der Anäs-
thesie

Termin:	 26+27.03.2020, jeweils 08:00 – 18:00 Uhr
Leitung:	 Dr. med. Christian Gerhard Erker
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 26.01.2020
Kosten:	 € 495,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12
Zertifizierung (beantragt):	
	 20 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 26.+27.11.2020, jeweils 08:00 – 18:00 Uhr 		
	 (Anmeldeschluss: 27.09.2020)

FachkompetenzSpezialkurs Strahlenschutz nach RöV für Ärzt*innen
Ziel:	
Ärzte, die Röntgenstrahlung am Menschen anwenden möchten, 
benötigen eine Fachkunde. Die Grund‑ und Spezialkurse im 
Strahlenschutz nach RöV sind die zentralen Weiterbildungsbau-
steine auf dem Weg zur behördlich anerkannten Fachkunde-
bescheinigung. Die St. Franziskus‑Stiftung und das Institut für 
Bildung im Gesundheitswesen (I.Bi.G.) bieten in Zusammen-
arbeit mit der Medizinischen Physik der St. Barbara‑Klinik 
Hamm‑Heessen entsprechende Kurse an.
Inhalte:
• �Rechtsvorschriften
• �berufliche Strahlenexposition und Strahlenwirkung
• �Gerätetechnik
• �alternative diagnostische Verfahren
• �Grundlagen der Strahlenphysik
• �Dosimetrie
• �Praktische Übungen

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Dreitagesseminar:	 30.03.-01.04.2020, jeweils 09:00 – 17:00 Uhr
Leitung:	� Dr. rer. nat. Norbert Lang, Dipl. Physiker .

St. Barbara-Klinik Hamm
Veranstaltungsort:	 St. Barbara Klinik GmbH
Anmeldeschluss:	 16.03.2020
Kosten:	 € 270,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Zertifizierung (beantragt):	
	 30 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 30.11.-02.122020, jeweils 09:00 – 17:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 16.11.2020

Fachfortbildungen Pflege
MethodenkompetenzAkupressur in der Arbeit mit alten, schwerkranken und  

sterbenden Menschen (Grundkurs)
Ziel:	
Ziel dieser Fortbildung ist, für die Arbeit mit alten, schwerkran-
ken und sterbenden Menschen kurze, erprobte Akupressur-
behandlungen zu erlernen, die bei einigen häufig auftretenden 
Symptomen hilfreich eingesetzt werden können.
Inhalte:	
• Einführung in die Traditionelle Chinesische Medizin
• �Berührung – Kontakt – Akupressurpunkte
• �Behandlungsmöglichkeit bei allgemeiner Anspannung, .

Unruhe und Angst und Schmerz über 5 Punkte im Schul-
ter‑Nackenbereich (im Sitzen)

• �verschiedene Behandlungsmöglichkeiten bei allgemeine 
Anspannung, Unruhe, sowie Angst und Schmerz (im Liegen)

• �kurze Behandlungssequenzen für Akutsituationen bei Angst 
und Unruhe, Übelkeit, Atemproblemen

• �Dauerstimulation von Punkten z.B. bei (medikamenten-.
induzierter) Übelkeit

• �Umsetzung und Integration in unterschiedliche Pflege‑ .
und Betreuungssituationen

• �Behandlungsmöglichkeiten bei Obstipation und Diarrhö
Bitte beachten:	
Bitte bequeme Kleidung und dicke Socken mitbringen.

Zielgruppe:	� Alle Interessierten, die mit alten, behinder-
ten, schwerkranken und / oder sterbenden 
Menschen arbeiten

Zweitagesseminar:	19.+20.03.2020, jeweils 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Gudrun Göhler, Lehrerin für MediAkupress 

und Heilpraktikerin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 18.02.2020
Kosten:	� € 195,00   .

Externe Teilnehmer*innen € 225,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 9    Max.: 14

MethodenkompetenzAufbaukurs Akupressur – Modul Spastik, Kontrakturen, Schmerz –  
Schwerpunkt Spastik und Kontrakturen
Voraussetzungen:	
Teilnahme an dem Grundkurs Akupressur
Ziel:	
Ziel dieser Fortbildung ist es, die Erfahrungen des 2‑tägigen 
Grundkurses zu vertiefen und für Menschen mit Schmerzen, 
Spastiken und/oder Kontrakturen Behandlungsmöglichkeiten 
aus der Akupressur kennen und sicher anwenden zu lernen.
Inhalte:
• �Austausch und Reflexion der bisherigen Erfahrungen mit der 

Akupressur
• �Regional wirksame Fernpunkte für jede Körperregion
• �Beispiele von Lokal‑ und Fernpunktkombinationen bei ver-

schiedenen Schmerzsituationen (Beispiele Kopf‑ und Rücken-
schmerzen)

• �speziell auf Spastik und Kontrakturen wirkende Fernpunkte
• �Einbeziehung von Punkten in die normalen Kontrakturen‑Pro-

phylaxe (Kombination von Punkten und passiven Bewegungen)
• �kurze Punktsequenzen, die in die tägliche Pflege integriert 

werden können.
Bitte beachten:	
Bitte bequeme Kleidung und dicke Socken mitbringen.

Zielgruppe:	� alle Interessierten, die mit alten, behinder-
ten, schwerkranken und 

	 sterbenden Menschen arbeiten
Termin:	 12.+13.11.2020, jeweils 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Gudrun Göhler, Lehrerin für MediAkupress 

und Heilpraktikerin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 13.10.2020
Kosten:	 € 195,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 225,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 9    Max.: 12
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Fachfortbildungen Pflege
MethodenkompetenzFortbildung zur Palliativen Atem‑ und Entspannungsbegleitung 

(Atem – Fluss des Lebens)
Voraussetzungen:	
Gesunde Menschen erleben den Atem eher unbewusst. Das .
Ein und Aus funktioniert ohne darüber nachdenken zu müssen. 
Fühlen wir uns aber unwohl, überfordert, krank oder müde, fällt 
uns das Durchatmen oft schwer. Da stockt uns der Atem oder 
wir halten den Atem an.
Bewusstes Atmen kann in diesen Situationen helfen, Ruhe 
zu finden und nicht in Panik zu geraten. Die palliative Atem-
therapie kommuniziert im Wesentlichen durch die Sprache 
der Berührung und das bewusste Erleben des Atems. Auf diese 
Weise können Schmerzen gelindert, Atemnot liebevoll gemin-
dert, Ängste behutsam und achtsam angenommen werden. 
Inhalte:
• �Was löst Atemnot bei einem Patienten bei mir aus? Wie kann 

ich unterstützend zur Seite stehen?	
• �Was macht mein Atem in physischen und psychischen Belas-

tungssituationen? 
• �Wechselwirkung des Atems zwischen körperlichem und emo-

tionalem Erleben
• �Welche Situationen lösen bei mir Stress aus und belasten 

mich? Meinen inneren Antreibern auf die Spur kommen
• �In der Ruhe liegt die Kraft: Wege zu eigenen Kraftquellen
• �Anleitung: Autogenes Training
• �Wie kann ich den Patienten durch Berührung – ohne Worte – 

in die Ruhe begleiten?
• �Transfer in die Praxis: Wie kann ich Atem‑ und Entspannungs-

übungen in den Krankenhausalltag integrieren?
• �Lösungsorientierter Austausch zu Fallbeispielen

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen insbesondere mit Tätig-
keitsschwerpunkt Palliativpatient*innen

Termin:	� 29. und 30.10.2020, .
jeweils von 09.00 – 17.00 Uhr 

Referentinnen:	� Heike Fischer, Atem‑und Entspanungs‑.
Pädagogin im Palliativen‑Bereich

	� Karola Sommer, Coaching · Training · Perso-
nalentwicklung

Veranstaltungsort:	 St. Rochus-Hospital Telgte
Anmeldeschluss:	 29.11.2020
Kosten:	 € 230,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 270,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 16

MethodenkompetenzFachtag Kinaesthetics: Kinaesthetics heute? Jetzt erst recht!
Ziel:	
Die Arbeitsbedingungen in der Pflege sind momentan von hohem 
Zeitdruck geprägt. Oftmals stehen wir Mitarbeiter*innen unter 
dem Druck unsere eigene Gesundheit hintenan zu stellen. So 
werden Patienten von einem Ort zum anderen getragen, anstatt 
Hilfsmittel zu nutzen oder die Ressourcen der Patienten einzu-
beziehen. Hier sollten wir handeln: einerseits müssen sich die 
Rahmenbedingungen ändern, andererseits brauchen wir Pflege-
personen Handlungsspielräume, um kreative Ideen zu entwickeln, 
die uns vor berufsbedingten Überlastungen schützen.
Mit Kinaesthetics entwickeln Sie als Pflegeperson Sensibilität 
für die persönliche Bewegung, Sie lernen Ihre Alltagsbewegun-
gen so zu gestalten, dass Sie ihre Gesundheitsentwicklung aktiv 
beeinflussen können. Sie können dann ihre Umgebung so ge-.
stalten, dass Sie sicher arbeiten und den Bedarf an Hilfsmitteln 
aus der eigenen Bewegungsperspektive gut einschätzen können. 
Außerdem werden Sie so unterstützt, die vorhandenen Fähig-
keiten der pflegebedürftigen Menschen gezielt mit einzubeziehen. .
Der Fachtag bietet Einblicke „gelebter Kinaesthetics“ aus drei 
Stiftungshäusern und soll die Notwendigkeit, sich mit diesem 
Konzept auseinanderzusetzen, auch in Zeiten mit oft enger Per-
sonalsituation, deutlich machen. Sie haben die Möglichkeit mit 
Anwendern, Trainern und Entscheidungsträgern über Kinaes-
thetics in den Austausch zu kommen. 
Inhalte:	
Vorträge und Erfahrungsberichte einzelner Bereiche zur Imple-
mentierung von Kinaesthetics
Workshops zu folgenden Themen: 
• Führungskräfteworkshop – Schulungskonzepte konkret
• �„Keine Zeit?“ –  Aufwand reduzieren durch ressourcenorien-

tierte Ansprache – was kann der Patient selbst tun?
• �Umgebung kreativ gestalten – Hilfsmittel sinnvoll nutzen
• � „Was bin ICH mir wert“ – Kinaesthetics für die eigene 

Gesundheitsentwicklung

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen, aus der Kranken‑ und 
Altenpflege, mit und ohne Vorkenntnisse 
von Kinaesthetics

	� Pflegefach- und Pflegebereichsleitungen, für 
die ein eigener Workshop angeboten wird!

Termin:	 19.11.2020, 10:00 – 16:00 Uhr
Hauptreferentin:	 Maren Asmussen, .
	� Diplom-Berufspädagogin, Krankenschwester
	 Kinaesthetics-Ausbilderin
	� Leiterin der Bildungsorganisation der Kina-

esthetics Trainerinnen von Kinaesthetics 
Deutschland

Weitere Referent*innen:
	� Kinaesthetics Trainer und Peer Tutoren in 

den Einrichtungen der Franziskus Stiftung
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 20.10.2020
Kosten:	 € 65,00   Externe Teilnehmer*innen € 85,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 20    Max.: 100
Zertifizierung (beantragt):	
	� 7 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Fachfortbildungen Pflege
Hygienebeauftragter in der Pflege
Ziel:	
Qualifikation zur*zum Hygienebeauftragten in der Pflege
Inhalte:
• �Gesetzliche und normative Regelungen zur Krankenhaus-

hygiene
• �Hygienemanagement und Aufgaben des Hygienefachpersonals
• �Schutzkleidung und -ausrüstung
• �Nosokomiale Infektionen
• �Surveillance von nosokomialen Infektionen
• �Krankenhaushygienische Begehungen, Analysen und Um-

gebungsuntersuchungen
• �Anforderungen an Krankenhauswäsche
• �Lebensmittel‑ und Küchenhygiene
• �Hygiene im Krankentransport / Überleitungsbögen
Bitte beachten:	
Bitte bringen Sie Schreibzeug mit.

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Schulung über 5 Tage:	
	 06.02.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
	 13.02.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
	 27.02.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
	 05.03.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
	 12.03.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
Referent*innen:	� Hygienefachkräfte mehrere Einrichtungen 

der Franziskus Stiftung, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 28.12.2019
Kosten:	 € 320,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 405,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 25

Methodenkompetenz

Workshop für Praxisanleiter*innen zur Vorbereitung auf die Generalistik
Ziel:	
Die Vorbereitungen zur Umsetzung der neuen Pflegeausbildung 
sind in vollem Gange. Zum 01. Januar 2020 beginnt das „Zeit-
alter“ der generalistisch ausgebildeten Pflegefachfrauen und 
Pflegefachmänner.
Die Vorgaben der neuen Pflegeausbildung betreffen Sie als 
Praxisanleiter*in direkt. Ihre neue Herausforderung lautet: die 
Anleitung in den Praxisfeldern ist nun strikt kompetenzorien-
tiert zu gestalten.
Nach der Teilnahme an diesem Workshop
• �kennen Sie alle wichtigen Anforderungen der Generalistik an 

Praxisanleiter*innen.
• �verstehen Sie, wie Sie Anleitungsprozesse kompetenzorien-

tiert planen, gestalten und begleiten können
• �können Sie sich gezielt auf die Kompetenzanbahnung in der 

Praxisanleitung vorbereiten.
Inhalte:
• �Überblick zur generalistischen Pflegeausbildung
• �Rahmenausbildungspläne – Inhalte für die Praxis
• �Kompetenzorientierte Praxisanleitung
• �Kernkompetenzen der Pflegefachfrau/ des Pflegefachmanns/ 

Vorbehaltstätigkeiten
• �Anleitungsprozesse kompetenzorientiert planen, gestalten, 

begleiten und reflektieren
• �Lernortkooperation/ Theorie‑Praxis‑Flow
Bitte beachten:	
Die Veranstaltung findet themengleich an drei Orten statt, 
damit möglichst alle Praxisanleiter*innen den Workshop 
besuchen können.

Zielgruppe:	 Praxisanleiter *innen in der Pflege
Tagesseminar:	 05.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent:	� Carsten Drude, Pflegepädagoge und 

Geschäftsführer der Franziskus Gesundheits-
akademie Münster

Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 16.01.2020
Kosten:	 Pauschalpreis: € 40,00   
	 (Externe 60,00 €)
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 12    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltung im  
St. Bernhard Hospital Kamp-Lintfort:	 
	 13.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 24.01.2020)
Weitere eigenständige Veranstaltung im  
St. Elisabeth‑Hospital Beckum:	  
	 19.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 30.01.2020)
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Fachfortbildungen Sekretärinnen
FachkompetenzUpdate für Sekretärinnen: Rhetorik und Kommunikation

Ziel:	
Als Sekretärin müssen Sie auf allen hierarchischen Ebenen – 
nach innen und außen – kommunizieren können. Sie sind 
Ansprechpartnerinnen und Mittlerinnen im internen und 
externen Informationsfluss. Die Informationen sollen gebün-
delt und kanalisiert, die Gespräche diplomatisch und flexibel 
geführt werden.
Kommt das, was Sie sagen, auch bei Ihren jeweiligen Gesprächs-
partnern „richtig“ an? Wie kommunizieren Sie? Wie verlaufen 
Ihre Gespräche? Wie können Sie sich durchsetzen? Können Sie 
sich positiv darstellen? Ergreifen Sie die Initiative! Stellen Sie 
Forderungen?
Inhalte:
• �Souveränes Auftreten – selbstbewusst und selbstsicher
• �Kleine Gesten, große Wirkung: Standfestigkeit und Körper-

sprache
• �Rhetorisches Handgepäck
• �Wer fragt, der führt
• �Argumentationshilfen
• �Gesprächssteuerung und Überzeugungsstrategien
• �Rhetorisches Standvermögen
• �Formulieren ohne Wertminderungen und Weichmacher
• �„Gut gebrüllt, Löwe“ – Umgang mit aggressiven Menschen
• �Typisch weibliche Kommunikationsfallen erkennen und .

überwinden
• �Praxisnahe Simulationsübungen

Zielgruppe:	 Sekretärinnen
Termin:	 29.09.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Regina Zelms, Trainerin und Coach
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 30.08.2020
Kosten:	 € 105,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 130,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 9    Max.: 12

FachkompetenzUpdate für Sekretärinnen:  
Zeitgemäße und empfängerorientierte Korrespondenz
Ziel:	
Die “Kunden”-Orientierung in der Klinik wird immer wich-
tiger für den Klinikerfolg. Ein empfängerorientierter Brief‑ 
und E‑Mail‑Stil lässt die Kunden*innen/Patienten*innen und 
Leser*innen im Mittelpunkt stehen. Klare und ansprechende 
Formulierungen unterstützen dieses Ziel.
Inhalte:
• �Die Elemente des Briefes: u.a. die DIN 5008 neu: Von der 

Anschrift bis zur Grußformulierung
• �Zeitgemäße Formulierungen von „A“ wie Abkürzungen bis „Ü“ 

wie Übertreibungen
• �Schriftliche Reaktion auf Reklamationen
• �Professionelle E‑Mail‑Kommunikation
• �Schreibhemmungen und -hürden erkennen und damit .

umgehen
• �Die wichtigsten Protokollarten und deren Erstellung

Zielgruppe:	 Sekretärinnen
Termin:	 02.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Antje Barmeyer, analyse‑beratung‑training
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 01.02.2020
Kosten:	 € 105,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 130,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 9    Max.: 12

Führung – Führungsseminare
Individual‑/PersonalkompetenzSich selbst gut führen – Führen ohne Führungsstress

Ziel:	
Sich selbst gut führen – Ansätze, Methoden und Übungen
• �Persönliche Standortbestimmung‑ Stressauslöser identifizieren
• �Sich reflektieren: das eigenen Stressverhalten kennen
• �Identifikation individueller Potenziale
• �Neue Handlungsalternativen entwickeln
• �Führen ohne Überforderung
Inhalte:	
Umsetzen der Impulse in die Praxis anhand von Praxisfällen
• �Maßnahmen für ein verbessertes Selbstmanagement und .

eine erhöhte Selbstwirksamkeitswahrnehmung
• �Aktionsschritte festlegen / Entwicklungsfelder benennen
• �Motiviert rausgehen – mit neuer Kraft
• �Freude am Führen und Gestalten des Arbeitsalltages
Bitte beachten:	
Die ersten 1,5 Tage der Veranstaltung enden mit Vereinbarun-
gen konkreter Transferaufgaben, die bis zum Reflexionstag 
geübt und umgesetzt werden sollen. Am Reflexionstag werden 
diese dann gemeinsam besprochen.

Zielgruppe:	 Geschäftsführer*innen
	 Kaufmännische Direktor*innen
	 Pflegedirektor*innen
	 Ärztliche Direktor*innen
	 Leiter*innen der Langzeiteinrichtungen
	 weitere leitende Angestellte
Dreitagesseminar:	 28.01.2020, 15:00 – 20:30 Uhr
	 29.01.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 26.03.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Sandra Pellkofer‑Gianni, .

Dipl.-Päd., Trainerin und Coach
Veranstaltungsort:	 Kloster Vinnenberg
Anmeldeschluss:	 29.12.2019
Kosten:	 € 530,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 9
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
Dreitagesseminar:	 12.05.2020, 15:00 – 20:30 Uhr	
	 13.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr	
	 25.06.2020, 09:30 – 17:30 Uhr	
Anmeldeschluss:	 12.04.2020
Dreitagesseminar:	 15.09.2020, 15:00 – 20:30 Uhr
	 16.09.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 27.10.2020, 09:30 – 17:30 Uhr	
Anmeldeschluss:	 16.08.2020

FührungskompetenzFührungskompetenz sichern!
Ziel:	
Jede Führungskraft muss sich im Thema Führung fit halten und 
in dieser Aufgabe kritisch hinterfragen (lassen).
Inhalte:	
Modul 1: Stärkung der Selbstreflexionsfähigkeit insbesondere 
bezogen auf das persönliche Führungsverhalten (1,5 Tage)
Modul 2: Wertschätzender Umgang mit eigenen Mitarbeitern 
und Kollegen – auch anderer Berufsgruppen (1 Tag)
Modul 3: Bilaterales Führen (u.a. „Personalentwicklungsauftrag 
der Führungskraft“ und die „Führungskraft als Coach“) (1 Tag)
Modul 4: Kollektives Führen (u.a. Teamentwicklung, Integration 
neuer Mitarbeiter, Umsetzung neuer Aufgaben) (1 Tag)
In allen Modulen laufen die Themen „Change – Management“ 
und „Umgang mit Konflikten“ mit.

Zielgruppe:	 Maßnahme für alle Führungspersonen
	� Spätestens 5 Jahre nach Abschluss von Wei-.

terbildungsmaßnahmen wie Stationsleiter-
lehrgang, Managementqualifizierung, Füh-.
rungspersonenseminare des KKVD u.ä. und 
für Führungspersonen, die bisher keine Füh-
rungsseminare besucht haben und nicht in 
die bisherigen Angebote integriert werden 
konnten oder sollten

Fünftagesseminar:	 15.01.2020, 15:00 – 20:30 Uhr	
	 16.01.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 03.03.2020, 09:30 – 17:30 Uhr
	 17.06.2020, 10:00 – 18:30 Uhr
	 18.06.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent:	� Prof. Dr. Eduard Zwierlein, .

CSM‑Unternehmensberatung
Veranstaltungsort:	 Kloster Vinnenberg
Anmeldeschluss:	 16.12.2019
Kosten:	 € 1.025,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 11.11.2020, 15:00 – 20:30 Uhr
	 12.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 18.01.2021, 09:30 – 17:30 Uhr
	 15.03.2021, 10:00 – 18:30 Uhr
	 16.03.2021, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent:	� Prof. Dr. Eduard Zwierlein, .

CSM‑Unternehmensberatung
Anmeldeschluss:	 12.10.2020
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 22.06.2020, 15:00 – 20:30 Uhr
	 23.06.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 23.09.2020, 09:30 – 17:30 Uhr
	 16.11.2020, 10:00 – 18:30 Uhr
	 17.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Sabine Zwierlein‑Rockenfeller, 
	 CSM‑Unternehmensberatung
Anmeldeschluss:	 23.05.2020
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Führung – Führungsseminare
FührungskompetenzIn Führung gehen – Training für Führungspersonen, 

um das persönliche Führungsverhalten zu reflektieren
Ziel:	
Mit diesem Veranstaltungsangebot erweitern wir unser Ange-
bot im Bereich der Maßnahme „Führungskompetenz sichern“.
Neben Theorieinput legen wir hier besonderen Wert darauf, 
Ihnen mit Hilfe des Improvisationstheaters sich der Führungs-
thematik neu und auf bisher noch nicht bekannte und geübte 
Weise zu nähern.
Inhalte:	
Teil 1: Was ist Führung?
• �Führungsmodelle
• �Kommunikation auf Augenhöhe
• �Faires Management (Grundmodell)
Teil 2: Warum ist Führung für mich wichtig?)
• �Meine persönliche Einstellung und Haltung
• �Der Arbeit Sinn geben
• �Achtsamkeit, Selbstbeherrschung, Mitgefühl: Entwicklung 

meiner Persönlichkeit
• �Faires Management am Beispiel – Fallstudie
Teil 3: Wie will ich führen?
• �Faires Management im konsequenzfreien Raum – Workshop 

Improvisationstheater
• �Faires Management: Das Teamgespräch
• �Faires Management: Das Mitarbeitergespräch
Methoden werden sein: 
• �Workshop Improvisationstheater
• �Fallstudie
• �Übungen und Gruppenarbeiten
• �Input und Diskussion

Zielgruppe:	� Führungspersonen aus dem mittleren Füh-
rungsebenen unserer Hospitäler, Altenhilfe‑ 
und Behindertenhilfeeinrichtungen

Fünftagesseminar:	 07.05.2020, 15:00 – 20:30 Uhr
	 08.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 19.06.2020, 09:30 – 17:30 Uhr
	 17.09.2020, 10:00 – 18:30 Uhr
	 18.09.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent:	� Prof. Dr. Heinz Siebenbrock, Trainer und 

Coach
Veranstaltungsort:	 Kloster Vinnenberg
Anmeldeschluss:	 02.04.2020
Kosten:	 € 995,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15

Führung – Kommunikation
FührungskompetenzFührung und Erfolgsressource „50plus‑Mitarbeitende“ –  

„Die alten Hasen werden gebraucht…!“
Ziel:	
Aufgrund des demografischen Wandels steigt der Anteil von 
älteren Beschäftigten auch in unserer Stiftung. Viele „50plus – 
Mitarbeitende“ verfügen über wertvolle Erfahrungen und Kom-
petenzen aus einer langjährigen Berufstätigkeit.
Dieses Potential kommt jedoch oft nicht mehr zum Tragen, da 
viele Mitarbeiter*innen ihre Motivation im Laufe der Zeit ver-
loren haben.
Sie werden lösungsorientierte Führungskonzepte entwickeln, 
um die Qualitäten sowie die Grenzen älterer Mitarbeiter*innen 
kennenzulernen und in Ihrem Führungsalltag zu berücksichtigen.
Inhalte:	
Ausgehend von einer Kultur der Wertschätzung werden fol-
gende Module erarbeitet:
• �Führungsverständnis und Motivationsstrategien
• �Persönliche Haltung zum Thema: „Alter und Altern…“
• �Leistungspotentiale der Generation „50plus“
• �Erfolg bringende Synergieeffekte in der generationsüber-.

greifenden Teamarbeit
• �Altersendsprechende Lernstrategien kennen und nutzen
• �Veränderungsbereitschaft erhöhen und Widerstände kon-

struktiv umsetzen
• �Kommunikation: Fehlzeiten‑, Rückkehr‑ u. a. schwierige 

Gesprächssituationen planen und durchführen

Zielgruppe:	� Führungspersonen aus Medizin, Pflege und 
Verwaltung

Zweitagesseminar:	03.+04.12.2020, jeweils 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Heike Boße, Diplomsozialpädagogin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 03.11.2020
Kosten:	 € 200,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14

FührungskompetenzKritisieren will gelernt sein –  
Impulse für ein erfolgreiches Führen von Kritikgesprächen
Ziel:	
Die Fülle wirklich schwieriger Gesprächssituationen ist im Füh-
rungsalltag fast unerschöpflich. Zu den anspruchsvollsten Auf-
gaben von Führungs‑ und Leitungskräften gehört es sicherlich, 
kritische Botschaften gegenüber Mitarbeitern freundlich und 
gleichzeitig eindeutig zu kommunizieren.
Wenn Mängel in der Arbeitsleistung oder den Arbeitsablauf .
hemmende Verhaltensweisen der Mitarbeiter*innen die 
Zusammenarbeit belasten, sind Führungs‑ und Leitungskräf-
te gefordert, ein Kritikgespräch zu suchen. Dabei liegt eine 
Hauptanforderung gewiss darin, eine Balance zwischen offener 
und direkter Klarheit in der Sache und notwendigem Takt und 
Respekt gegenüber der*dem Mitarbeiter*in zu finden und zu 
halten.
Inhalte:	
Folgende Themenstellungen werden erarbeitet:
• �Vorbereitung und Strukturierung von Kritikgesprächen
• �Wie gelingt es, eine Gesprächsatmosphäre zu schaffen, in der 

auch heikle Themen besprechbar sind?
• �Deutliche und klare Formulierung kritischer Punkte und Moti-

vation zur Verhaltensänderung
• �Die 4 Schritte der gewaltfreien Kommunikation als Haltung 

und Vorgehen bei Kritikgespräche erlernen

Zielgruppe:	 Führungspersonen
Zweitagesseminar:	02.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 und 04.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Birgitta Hugenroth, .

Supervisorin, Trainerin und Coach
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 01.02.2020
Kosten:	 € 260,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 295,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15

Führung – Kommunikation
Führungskompetenz

Kommunikation mit Mitarbeitenden und Teams in Belastungssituationen
Ziel:	
Sie kennen das: Die Arbeitsverdichtung der letzten 10 Jahre – 
nicht nur – in den Krankenhäusern stellt an Führungskräfte 
neue Anforderungen. Mitarbeitende brauchen mitunter Rück-
meldung, Unterstützung und auch ein Gegenüber im Umgang 
mit Arbeitsüberlastungen und deren psychosomatischen Folge-
erscheinungen. Gleichwohl müssen Dienstpläne und Arbeits-
grundlage gesichert werden. 
Leitungen müssen unterschiedliche Belastungen und Belas-
tungsmöglichkeiten in ihrem Team erkennen, anerkennen und 
ausbalancieren, gleichzeitig aber auch Verteilungsgerechtigkeit 
in Bezug auf die Arbeit herstellen und halten. All dies braucht 
Fingerspitzengefühl und umfangreiche kommunikative Kompe-
tenzen.
Inhalte:	
Folgende Themenstellungen werden erarbeitet:
• �Belastungen einzelner Mitarbeiter*innen und des Teams 

wahrnehmen, erfragen, benennen
• �Individuelle Lösungen im Kontakt mit dem MA finden
• �Belastungsthemen im Team besprechen und teambezogene 

Lösungen entwickeln
• �Das Thema „Verdichtete Arbeitsaufgaben in den Grenzen der 

Belastbarkeit zulassen“, zumuten, kommunizieren und selbst 
modellhaft einen Umgang damit zeigen.

• �Kommunikative Hilfsinstrumente kennenzulernen und ein-
zuüben

• �Gesprächssituationen zu diesem Themenspektrum probehan-
delnd durchspielen und differenzierte Rückmeldung erhalten

Zielgruppe:	 Führungspersonen in der Pflege
Zweitagesseminar:	10.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 und 07.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Birgitta Hugenroth, .

Supervisorin, Trainerin und Coach
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 09.02.2020
Kosten:	 € 260,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 295,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15
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Führung – Kommunikation
FührungskompetenzMitarbeiterjahresgespräche als Führungsinstrument (Grundkurs)

Ziel:	
Personalentwicklungsgespräche stellen ein wichtiges Führungs-.
instrument für alle Berufsgruppen mit Mitarbeiterverantwortung 
dar. PE‑Gespräche haben zum Ziel, die Arbeitszufriedenheit, die 
Zusammenarbeit und das Ergebnis der Arbeit zu besprechen 
und gemeinsam weiter zu entwickeln.
Mit Beginn des Jahres 2012 gibt es in der Franziskus Stiftung 
eine einheitliche Vorgabe für die Jahresgespräche mit den 
Mitarbeitern. Somit bilden die entsprechenden Vorgaben die 
Grundlage für diesen Schulungstag.
Inhalte:
• �Leitbild und Ziele als handlungsleitende Vorgaben
• �Vorbereitung und Durchführung des Personalentwicklungsge-

spräches
• �Nutzung des Dialogs mit den Mitarbeitern
• �Gesprächsleitfaden
• �Abgrenzung zwischen Mitarbeitergespräch und Zielvereinba-

rungsgespräch
• �Anwenden von Gesprächstechniken

Zielgruppe:	� Der Teilnehmerkreis beschränkt sich auf 
Führungspersonen die das Mitarbeiterjahres-.
gespräch zu führen haben und keine spezi-
ellen Zielvereinbarungen mit ihren Mitarbei-
tern treffen. Dies sind u.a.

	 • �Pflegefachleiter*innen, 
Pflegebereichsleiter*innen, Funktions‑ und 
Wohngruppenleiter*innen

	 • �Abteilungsleiter*innen
	 • �Oberärzt*innen (soweit Sie diese Gespräche 

mit Assistent*innen oder anderen 
Mitarbeiter*innen ihrer Abteilung führen)

Tagesseminar:	 11.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Birgitta Hugenroth, Supervisorin, Trainerin 

und Coach
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 12.01.2020
Kosten:	 € 135,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 27.10.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 27.09.2020)

FührungskompetenzTeambesprechungen effektiv leiten
Ziel:	
In diesem Seminar haben Sie die Gelegenheit, Ihre Bespre-
chungspraxis zu hinterfragen und neu auszurichten – hin .
auf ein höheres Maß an Effizienz.
Inhalte:
• �Ziele von Teambesprechungen
• �Rahmenbedingungen
• �Rhythmus und zeitlicher Umfang
• �Inhalte planen und vorbereiten
• �Die Mitarbeiter beteiligen
• �Do’s and Dont’s
• �Dokumentationen von Besprechungen
• �Was mache ich, wenn...
   - alle durcheinander reden?
   - Vielredner den Ton angeben?
   - die Mitarbeiter vom eigentlichen Thema abweichen?
   - Ihre Mitarbeiter im „Jammertal“ versinken?
• �Auswertung von Besprechungen

Zielgruppe:	 Führungspersonen
Tagesseminar:	 24.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 Birgit Lambers, Trainer und Coach
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 23.02.2020
Kosten:	 € 130,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 155,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14

Führung – Pflegebereichsleitung
MethodenkompetenzDie neue Führungsrolle der Pflegebereichsleitung (PBL)

Ziel:	
Mit der Übernahme der Position der Pflegebereichsleitung über-
nehmen Sie neue Aufgaben und damit verbunden verändert 
sich auch Ihre Rolle im Krankenhaussystem. Mit einem klaren 
Verständnis der neuen Rolle, dem Wissen über bedeutsame 
Aspekte des Rollenwechsels und praktischen Werkzeugen der 
neuen Führungsrolle ausgestattet, können Sie ihre neuen Auf-
gaben gestärkt bewältigen.
Inhalte:
• �Führungsqualitäten
• �Rolle im System und seine Folgen
• �Problemlösestrategien
• �Distanz und Nähe aus einer neuen Perspektive (wie stehe ich 

zu den Mitarbeitern, wie ist meine Position im Gesamtgefüge 
und welche Konsequenzen ergeben sich daraus?)

• �agiles Veränderungsmanagement (Was bringt Menschen dazu 
mir zu folgen und mit mir zu kooperieren?)

• �Heterogenität der Teams (Generationenmix, Qualifikationsmix, 
kulturelle Vielfalt) und wie kann ich die Mitarbeiter*innen 
führen, lenken und leiten?

Zielgruppe:	 Pflegebereichsleiter*innen
Zweitagesseminar:	26.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr	
	 25.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Lola Amekor, Krankenschwester, Kommuni-

kationstrainerin, Highperformance Leader-
ship Coach, MScN

Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 27.01.2020
Kosten:	 € 230,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 265,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14
Bitte beachten:	� Das Seminar richtet sich vor allem nach den 

Bedürfnissen der Teilnehmer*innen. Am 
effektivsten werden die Tage für Sie sein, 
wenn Sie sich mit all Ihren Wünschen und 
Fragen einbringen.

Methodenkompetenz

Workshop für Pflegebereichsleitungen (PBL): Führen mit Kennzahlen
Ziel:	
Mit der Übernahme der Position der Pflegebereichsleitung über-
nehmen Sie neue Aufgaben und damit verbunden verändert 
sich auch die bisherigen Arbeitswerkzeuge. Sie haben vermehrt 
Kennzahlen zu beachten und müssen Daten auswerten, um 
Ihren Bereich u.a. wirtschaftlich führen zu können.
Inhalte:
• �Entwicklung der Krankenhauslandschaft
• �Krankenhausplanung und Investitionsfinanzierung
• �Controlling mittels Kennzahlen
• �Kostenträgerrechnung
• �Prozesskostenrechnung/Prozesscontrolling
Bitte beachten:	
Die Veranstaltung findet themengleich an drei Orten statt, 
damit möglichst alle Pflegebereichsleiter*innen den Workshop 
besuchen können.

Zielgruppe:	 Pflegebereichsleiter*innen
Tagesseminar:	 12.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Julia Oswald
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital Kamp‑Lintfort
Kosten:	 € 105,00   Externe: € 135,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 12    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung: 
	 in der St. Barbara Klinik Hamm Heessen
	 13.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 13.04.2020)
Weitere eigenständige Veranstaltung:  
	 im St. Rochus Hospital Telgte:
	 01.04.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 02.03.2020)

Kommunikation – alle Berufsgruppen
SozialkompetenzDer Ton macht die Musik – Konfliktsituationen meistern

Ziel:	
Konfliktträchtige Berufssituationen gibt es zuhauf. Nötig ist ein 
Gesprächsverhalten, das für alle Beteiligten entlastend ist. Ziel 
der Fortbildung ist, in belastenden Situationen souveräner und 
gelassener reagieren zu können.
Inhalte:
• �Kommunikation wirkt ohne Sprache am Besten
• �Woran erkenne ich den falschen Ton?
• �Ursachen für Konflikte im Berufsalltag
• �Individuelle Reaktionsmuster auf Konflikte
• �Phasenmodell zur Konfliktaussprache
   - Erkunden des Standpunktes der Gegenseite
   - Klare Vermittlung des eigenen Standpunktes
   - Entwicklung einer gemeinsamen Lösung
• �Sofortmaßnahmen zur Wutkontrolle
• �Strategie für schwierige Gespräche
• �Sinn und Unsinn von „Killerphrasen“
• �Einübung angemessenen Verhaltens anhand von Praxis-

beispielen
• �Wie schone ich meine Nerven? Übungen zur Gelassenheit

Zielgruppe:	 Alle Mitarbeiter*innen
Zweitagesseminar:	23. und 24.06.2020, jeweils 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Birgit Lambers, Trainer und Coach
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Anmeldeschluss:	 24.05.2020
Kosten:	 € 260,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 295,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14
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Kommunikation – alle Berufsgruppen
SozialkompetenzKonfliktmanagement

Ziel:	
In jeder Einrichtung treffen Menschen mit ihren unter-
schiedlichen Interessen und Bedürfnissen aufeinander. Das 
führt immer wieder zu Konflikten: mit Kolleg*innen, mit 
Mitarbeiter*innen, mit Vorgesetzten, mit Patient*innen, mit 
deren Angehörigen.
Da es keine konfliktfreie Organisation gibt, ist es entscheidend 
wie in einer Einrichtung mit Konflikten umgegangen wird. 
Dazu braucht es Mitarbeiter*innen und Führungskräfte, die in 
der Lage sind, die notwendigen Konflikte zu erkennen, anzu-
sprechen und auszutragen.
Ziel des Seminares ist es, das Wissen um die Dynamik von Kon-
flikten besser zu verstehen und die eigene Handlungsfähigkeit 
in Konflikten zu stärken und zu erweitern.
Inhalte:
• �persönliche Konfliktstile
• �Psychodynamik von Konflikten
• �Eskalationsstufen von Konflikten
• �Kommunikation in Konflikten (in Anlehnung an das Modell 

der “gewaltfreien Kommunikation” von Marshall Rosenberg)
• �Strategien zur Konfliktbearbeitung (menschlich fair und sach-

gerecht Verhandeln (“Harvard‑Modell“)
• �Eigene Fragen, Anliegen und Fallbeispiele zum Thema Kon-

flikte können und sollen gerne eingebracht werden.

Zielgruppe:	� Oberärzt*innen und Leitungspersonen in der 
Pflege

	� weitere interessierte Mitarbeiter*innen mit 
Führungsaufgaben

Zweitagesseminar:	10. und 11.03.2020, jeweils 09:30 – 17:00 Uhr
Referent:	 Hubert Edin, Kommunikationstrainer
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 09.02.2020
Kosten:	 € 255,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 9    Max.: 12
Zertifizierung (beantragt):	
	 20 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 10 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Kommunikation – Pflege
Methodenkompetenz

Kommunikation mit schwierigen“ Patient*innen und Angehörigen
Ziel:	
Kommunikationsregeln und einfache Kommunikationswerk-
zeuge kennen und erproben, um auch scheinbar eingefahrenen 
Situationen zu begegnen und diese in ein neues Licht zu rücken.
Inhalte:	
Patienten, Angehörige und Pflegepersonal treffen aus verschie-
denen Richtungen, mit verschiedenen Blickwinkeln und mit 
verschiedenen Bedürfnissen aufeinander. Emotionale Verstri-
ckungen, Stimmungen und Ängste bestimmen vor allem die 
Situation von Patienten und Angehörigen. Hier ist ein Konflikt-
potential von ungeahntem Ausmaß deutlich spürbar. 
Das Pflegepersonal ist in dieser Situation in besonders hohem 
Maße gefordert, Bemerkungen oder gar Angriffe nicht persön-
lich zu nehmen und sensibel auf die Situation zu reagieren.
Pflegende, die in ihrer Haltung professionell bleiben und es 
schaffen, nicht in eine persönliche Verstrickung einzusteigen, 
sind in der Lage hinter die Fassade von Wut, Aggression und 
Hysterie zu schauen und behutsam Bedürfnisse aufzudecken 
und zu bedienen, ohne eigene Bedürfnisse zu vernachlässigen.
Sie lernen klare Kommunikationsregeln und einfache Kom-
munikationswerkzeuge kennen und erproben diese, um auch 
scheinbar eingefahrenen Situationen zu begegnen und diese .
in ein neues Licht zu rücken.

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Zweitagesseminar:	27.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 und 26.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Lola Amekor, Krankenschwester, .

Highperformance Leadership Coach, MScN
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 28.01.2020
Kosten:	 € 230,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 265,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14

QualitätsmanagementkompetenzDer Orden und die St. Franziskus‑Stiftung stellen sich vor
Inhalte:
• �Ordensgemeinschaft der Franziskanerinnen
• �Franziskanische Spiritualität im Berufsalltag
• �Franziskus‑Stiftung und Leitbild
• �Wortgottesdienst in der Mutterhauskirche
• �Führung über das Mutterhausgelände

Zielgruppe:	 Alle neu eingestellten Mitarbeiter*innen
Tagesseminar:	 12.02.2020, 09:30 – 16:00 Uhr
Leitung:	 Hiltrud Vacker, Exerzitienbegleiterin
	� Dr. Klaus Goedereis, Vorstandsvorsitzender 

der Franziskus Stiftung 
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 29.01.2020
Kosten:	 € 0,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 30    Max.: 120
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 03.06.2020, 09:30 – 16:00 Uhr
	 05.11.2020, 09:30 – 16:00 Uhr	
	 Hiltrud Vacker, Exerzitienbegleiterin

MethodenkompetenzFrühjahrstagung der Mitarbeitervertretungen
Ziel:	
Austausch und Vernetzung der MAV-Vertreter*innen der Ein-
richtungen der St. Franziskus‑Stiftung
Inhalte:	
Aktuelle Tagesordnungspunkte

Zielgruppe:	� MAV-Vertreter*innen
Termin:	 11.03.2020, 09:30 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 Marienhaus

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzDas Krankenhaus als wirtschaftende Organisation – manage.SIM

Ziel:	
Medizin und Pflege auf der einen Seite und Ökonomie auf der 
anderen Seite stehen weniger gegeneinander als dass sie sich 
ergänzen. Um das nachvollziehen zu können, bedarf es eines 
Grundverständnisses von betriebswirtschaftlichen Zusammen-
hängen. Diesen möchten wir in dieser Schulung vermitteln: 
Inhalte:	
Tag 1 – Grundlagen der Krankenhausbetriebswirtschaft verstehen
• �Lebenswelten im Krankenhaus
• �Betriebswirtschaftliche Begriffe und Stellschrauben
   - Personalplanung und ‑entwicklung
   - Leistungsplanung und DRG‑/ PEPP‑Analysen
   - Qualitätsmanagement und Projekte
• �Fallbeispiele und Dilemma‑Situationen
Tag 2 – Möglichkeiten und Grenzen der Krankenhausbetriebs-
wirtschaft erfahren
• �Einführung in das Planspiel manageSim.Krankenhaus
• �Spielphase
• �Spielauswertung und Abschlussdiskussion

Zielgruppe:	� Teilnehmer*innen an der Management-.
qualifizierung

	 Interessierte aus allen Berufsgruppen
Zweitagesseminar:	17.03.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
	 und 24.03.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
Referent:	 Dr. Sven Lueke, Trainer und Coach
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 06.02.2020
Kosten:	 € 320,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15
Zertifizierung (beantragt):	
	 20 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 10 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 17.11.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
	 und 26.11.2020, 09:30 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 08.10.2020)
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Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
FachkompetenzG‑DRGs und Klassifikationen 2021

Ziel:	
Im Rahmen der Weiterentwicklung des G‑DRG‑Systems wer-
den auch für das kommende Jahr zahlreiche Änderungen am 
DRG‑System, an den medizinischen Klassifikationen ICD‑10‑GM 
und OPS und an den Deutschen Kodierrichtlinien erwartet.
Inhalte:
• �Das G‑DRG‑System 2021
• �Schwerpunkte der Weiterentwicklung durch das InEK
• �Änderungen der DRG‑Systematik
• �Der Fallpauschalenkatalog
• �Der Katalog der Zusatzentgelte
• �Änderungen in der CC‑Matrix
• �Änderungen in den Abrechnungsbestimmungen der FPV
• �Wichtige Änderungen in den Klassifikationen ICD‑10‑GM .

und OPS
• �Änderungen in den Deutschen Kodierrichtlinien im kommen-

den Jahr

Zielgruppe:	 Kodierfachkräfte und ‑assistent*innen
	 Medizin‑Controller*innen
	 interessierte Ärzt*innen
Termin:	 23.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent:	� Dr. Friedhelm Bartels, .

Bartels‑Consulting GmbH
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 09.10.2020
Kosten:	 € 130,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 24.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr

MethodenkompetenzHerbsttagung der Mitarbeitervertretungen
Ziel:	
Austausch zwischen den MAVen und der Leitung der Franziskus 
Stiftung
Inhalte:	
Vorbereitung des Austauschs zwischen den MAVen und der .
Leitung der Franziskus Stiftung 
Am Nachmittag: Gespräch zwischen den MAV-Vertreter*innen 
mit dem Vorstand, den Geschäftsführer*innen und den Kauf-
männischen Direktor*innen.
Am zweiten Tag: Studientag der MAVen mit einem frei gewähl-
ten Thema zur aktuellen Situation der MAV‑Arbeit

Zielgruppe:	� Mitglieder aller Mitarbeitervertretungen der 
Einrichtungen der Franziskus Stiftung

	� am Nachmittag des ersten Tages auch der 
	� Vorstand, Geschäftsführer*innen, Kauf-.

männische Direktor*innen und Verwaltungs-.
direktor*innen

Termin:	 24.11.2020, 09.30 bis 25.11.2020, 15.30 Uhr
Veranstaltungsort:	 HVHS G. Könzgen KAB/CAJ gem. GmbH
Anmeldeschluss:	 25.10.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 30    Max.: 100

MethodenkompetenzIch organisiere mein Büro allein! Das Genie beherrscht das Chaos: 
Realistisches Zeit‑Management und optimale Arbeitsorganisation
Ziel:	
Sie müssen innerhalb kürzester Zeit eine Vielzahl von Aufga-
ben erledigen: Ihre Termine einhalten, nebenher Ihre E‑Mailflut 
bewältigen und für Ihre „Kunden“ telefonisch erreichbar sein. 
Dabei schauen Sie zwischendurch auf die Uhr und würden diese 
am liebsten zurückdrehen. Hätten Sie gerne mehr Zeit für die 
Erledigung Ihrer Aufgaben? Wollen Sie gelassener und entspan-
nter in Ihren Arbeitsalltag starten? 
Sie erlernen in diesem Seminar Methoden und Techniken, um die 
eigene Arbeitszeit sinnvoller einzuteilen und vorhandene Werk-
zeuge aus dem Bereich Zeitmanagement und Selbstorganisa-
tion auf die eigenen Bedürfnisse anzupassen und umzusetzen.
Nutzen Sie dieses Seminar, um verschiedene Möglichkeiten für 
eine strukturierte Arbeitsweise kennen zu lernen
Inhalte:	
Gute Organisation durch gute Planung – Realistisches Zeit-
management: 
Effiziente Schreibtisch‑ und Ablage‑Organisation:
Ziele erreichen durch geschicktes Abgrenzen – Machen Sie Ihre 
„Zeitdiebe“ dingfest:
Prioritäten erkennen und durchsetzen:

Zielgruppe:	� für alle Mitarbeiter*innen, die ihre Büro-
aufgaben ohne Sekretärin bewerkstelligen 
müssen

Tagesseminar:	 12.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Antje Barmeyer, analyse‑beratung‑training
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 12.04.2020
Kosten:	� € 105,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 130,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 9    Max.: 12

Management / Organisation / Recht – Medizin
MethodenkompetenzKlärung von rechtlichen Fragestellungen aus dem ärztlichen 

Arbeitsalltag als Teil des Risiko‑Managements für Klinik und Arzt
Ziel:	
Mit dem Besuch dieses Kurses können Sie folgende Ziele erreichen:
• �Sie werden für die rechtlich relevanten Bereiche der ärztlichen 

Tätigkeit sensibilisiert.
• �Sie lernen Schadensfälle zu vermeiden.
• �Sie erfahren, wie Sie sich angemessen im Schadensfall ver-

halten.
• �Sie erhalten das Rüstzeug, um die Thematik „Risk‑Manage-

ment“ in Ihrer Abteilung zu thematisieren.
Inhalte:
• �Recht im Krankenhaus/ rechtlich relevante Bereiche der .

ärztlichen Tätigkeit
• �Der Behandlungsfehler
• �Aufklärung
• �Dokumentation

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Tagesseminar:	 18.03.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Dr. Sandra Enewoldsen
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 17.02.2020
Kosten:	 € 50,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
Qualitätsmanagementkompetenz

Projektmanagement, Qualitätsmanagement und Risikomanagement
Ziel:	
Ziel ist, Ihnen Möglichkeiten der Steuerung von Prozessen und 
Gruppen über Methoden des Qualitäts‑, Risiko‑ und Projekt-
managements vorzustellen und einige gezielt zu trainieren.
• �Vertiefung der Kenntnisse zentraler Inhalte des QM, RM und 

Projektmanagements
• �Führen heißt steuern durch gezielte Fragestellungen und 

Methoden / Instrumente
• �Freude an den vielfältigen Möglichkeiten der Steuerung
• �Praxisnahe Anwendung des Erarbeiteten
• �Austausch mit Kollegen und Experten
• �Eingehen auf individuelle Fragestellungen zu den Inhalten
Inhalte:
• �Was bedeutet QM – in der Theorie und in der Praxis (norma-

tive Grundlagen)
• �Grundlagen eines gelebten Risikomanagements anhand .

von Fallanalysen unterschiedlicher Tiefe
• �Methoden und Instrumente des Projektmanagements
• �Moderation und Kommunikation, Umgang mit schwierigen 

Situationen – auch als Trainingseinheiten

Zielgruppe:	� Modul in der Managementqualifizierung .
für Ärzt*innen 

	 für Führungspersonen in der Pflege
	 und offen für alle Interessierte
Zweitagesseminar:	05. und 06.05.2020, jeweils 09:30 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	 Dr. Sandra Enewoldsen
	 Prof. Dr. theol. Michael Fischer
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 05.04.2020
Kosten:	 € 80,00   Externe Teilnehmer*innen € 120,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 18
Zertifizierung (beantragt):	
	 20 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
	� 10 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
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Management / Organisation / Recht – Medizin
Individual‑/PersonalkompetenzSelbstführung und Teamentwicklung für Ärzt*innen

Ziel:	
Im Alltag von Ärzt*innen und, gerade im Krankenhaus, ist Zeit-
management ein schwieriges Thema. Die Unberechenbarkeit 
des Alltags und die Eingebundenheit der Ärzteschaft in verschie-.
denste Kontexte, machen Planung in vielen Fällen unmöglich.
Dieses Seminar möchte Ihnen als Ärztin oder Arzt Impulse 
für erfolgreiche Selbstführung geben. Hierzu werden Sie dazu 
befähigt, Möglichkeiten auszuloten, um den persönlichen Hand-
lungsspielraum gezielt zu erweitern.
Außerdem werden Möglichkeiten zur Weiterentwicklung 
von Teams vermittelt, da in den meisten Fällen Absprachen 
auch mit anderen zu treffen sind. Sie sollen die Dimension der 
Zusammenarbeit im Team zur Entwicklung von persönlichen 
Handlungsspielräumen nutzen lernen.
Inhalte:	 .
Selbstmanagement:
• �Persönliche Standortbestimmung Identifikation individueller 

Potenziale,
• �Entwicklungsziele und Maßnahmen für ein verbessertes 

Selbst- und Stressmanagement:
• �Definition, mehrdimensionale Auswirkungen,
• �Vielseitige Bewältigungsstrategien im Umgang mit Stress:
• �Selbstführungskompetenz und Achtsamkeit – Ansätze, .

Methoden, Übungen
• �Den Handlungsspielraum im Team erweitern – Methoden .

und Maßnahmen zur Teamentwicklung
Zeitmanagement:
• �Hilfreiche Aspekte
• �Die innere Haltung hat ein Zeitgefühl!
Bitte beachten:	
Der erste Teil des Seminars (1,5 Tage) endet mit der Vereinba-
rung konkreter Transferaufgaben, die bis zum Reflexionstag) 
selbst und auch im Team umgesetzt werden sollen. Hier werden 
Sie dann gemeinsam reflektieren, wie die Umsetzung funktio-
niert hat und wo ggf. weiterer Beratungsbedarf besteht.

Zielgruppe:	 Fach‑ und Oberärzt*innen
	� Teilnehmer*innen der Managementquali-

fizierung der Ärzt*innen
2,5 Tageseminar: 	 24.03.2020, 15:00 – 21:00 Uhr			 
	 Sandra Pellkofer‑Gianni
	 25.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr	
	 Sandra Pellkofer‑Gianni
	 14.05.2020, 10:00 – 18:00 Uhr	
	 Sandra Pellkofer‑Gianni
Veranstaltungsort:	 Kloster Vinnenberg
Anmeldeschluss:	 25.12.2019
Kosten:	 € 550,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 9

Management / Organisation / Recht – Pflege
MethodenkompetenzArbeitsablaufanalyse in der Pflege

Ziel:	
Analyseinstrumente kennen- und nutzen lernen, die helfen, die 
Arbeitsabläufe in einem Pflegebereich oder einer Funktionsab-
teilung zu erfassen, zu beurteilen und zu verbessern.
Inhalte:
• �Wann /und wie häufig) ist es sinnvoll die „Stationsorganisa-

tion – zu analysieren, zu bewerten und (neu) zu gestalten“ 
sinnvoll ist.

• �Kriterien finden, wie eine gut organisierte Station aussieht.
• �An einigen Beispielen Analyseinstrumente erproben und 

bewerten

Zielgruppe:	 Führungspersonen in der Pflege
Tagesseminar:	 11.05.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	� Antje Eekhoff, .

Pflegedirektorin des St. Joseph Stift Bremen
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 30.03.2020
Kosten:	 € 70,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14

Management / Organisation / Recht – Pflege
MethodenkompetenzErfolgreiche Arbeitsorganisation und realistisches 

Zeitmanagement speziell für Pflegebereichsleiter*innen
Ziel:	
Die Neuverteilung der Aufgaben der Führungspersonen in der 
Pflege bedingt, dass die Pflegebereichsleiterinnen und -leiter 
deutlich mehr Büroarbeit zu leisten haben als bisher.
Auch Ihr Aufgabenbereich will organisiert sein: Termin‑ und Pri-
oritätenmanagement, die Aufrechterhaltung des betrieblichen 
Kommunikationsnetzes, ein gut organisierter Arbeitsplatz und 
die entsprechenden Arbeitsmethoden und ‑techniken sind 
Werkzeuge, die Ihnen helfen, flexibel auf Veränderungen, Druck 
und Stress zu antworten.
Inhalte:	
Techniken der Arbeitsorganisation wie
• �Fallstudie zur Arbeitsorganisation
• �Analyse der Zeitfallen und Zeitdiebe von A wie Ablage bis Z 

wie Zeitplanung
• �Realistische Ziele des Zeitmanagements
Organisationsmanagement – auch digital wie
• �Effiziente Arbeitsplatzorganisation
• �Post‑, Papier‑, Informations‑ und E‑Mail‑Flut organisieren
• �Wiedervorlage und Regeln
Selbstmanagement wie
• �Ursachen für Stress analysieren und beseitigen
• �Gekonnt „Nein“ sagen
• �Welcher Stresstyp sind Sie: Ihr persönlicher Stress‑Test

Zielgruppe:	 Pflegebereichsleiter*innen
Termin:	 04.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Regina Zelms, Trainer und Coach
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 05.01.2020
Kosten:	� € 125,00   .

Externe Teilnehmer*innen € 150,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 14

MethodenkompetenzRechtsfragen in der Pflege
Ziel:
• �Sensibilisierung für die rechtlich relevanten Bereiche der .

pflegerischen Tätigkeit
• �Schadensfälle zu vermeiden lernen
• �im Schadensfall sich angemessen verhalten
• �Rüstzeug, um die Thematik „Risk‑Management“ auf der .

Station / in der Abteilung zu thematisieren.
Inhalte:	
1. Grundlagen wie 
• �Recht im Krankenhaus – rechtlich relevante Bereiche der .

pflegerischen Tätigkeiten
• �Lernen aus „Beinahe‑Schadensfällen“ und Umgang mit ein-

getretenen Schadensfällen
2. Standards in der Pflege wie
• �haftungsrechtliche Bedeutung
• �Dokumentation
3. Die Dokumentation in der Pflege:
• �Zeitpunkt, Umfang, Fälschungssicherheit
4. Delegation wie
• �u.a. Durchführungsverantwortung
• �Organisationsverantwortung
5. Fixierung, Freiheitsentziehende Maßnahmen (FEM)

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
	� insbesondere Pflegefachleiter*innen und 

Pflegebereichsleiter*innen 
Termin:	 18.02.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
	 Dr. Sandra Enewoldsen
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 19.01.2020
Kosten:	 € 50,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25
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FachkompetenzEBM 2020 – Aktuelle Änderungen
Ziel:
• �Strategischer Umgang mit neuen Gebührenordnung
• �Aktuelle Änderungen im EBM 2020 und deren Umsetzung .

in der ambulanten Klinikabrechnung
• �Optimierung der KV‑Abrechnung in der Notfallambulanz
• �Abrechnung der ambulanten Operationen nach § 115 b
• �Gezielte Anwendung des aktuellen AOP Vertrages
• �Erarbeitung des neuen AOP‑Katalogs
• �OPS‑Schlüssel / Anhang II
   - Optimale Sachkostenabrechnung
Inhalte:	 .
u.a.: 
• �Gebührenordnung EBM 2020
   - Grundlagen des neuen EBM
   - �Aktuelle Veränderungen und deren Bedeutung für das .

Krankenhaus
• �Gezieltes ambulantes Fallmanagement im Krankenhaus – .

Was ist möglich? Chancen und Fallstricke
• �Abrechnung von KV Notfällen
   - �Abrechnung verschiedener Notfälle auf der Basis der aktu-

ellen Neuerungen im EBM 
   - Reflektion des KV Honorarbescheides und evtl. Kürzungen
• �Abrechnung von ambulanten Operationen nach § 115 b
• �Diskussion und Erfahrungsaustausch

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der ambulanten .
Leistungsabrechnung

	 Mitarbeiter*innen der Chefarztsekretariate
Termin:	 08.05.2020, 09:00 – 16:30 Uhr	
Referentin:	� Silke Karkutsch, Firma caroline beil personal‑ 

und praxismanagement
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 29.03.2020
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 09.09.2020, 09:00 – 16:30 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 1.07.2020)
Kosten:	 € 130,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 160,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 22

Management / Organisation / Recht – Verwaltung
MethodenkompetenzKostensicherung bei Patienten ohne Krankenversicherung

Ziel:	
Trotz Einführung des § 5 Abs. 1 Nr. 13 SGB V durch das GKV‑WSG 
lehnen zahlreiche Krankenkassen nach wie vor die Durchfüh-
rung der Auffangpflichtversicherung ab und verkennen dies-
bezüglich die gesetzlichen Vorgaben. Auch bei der Aufnahme 
von Patienten, die nicht in die Pflichtversicherung fallen, wie 
EU‑Bürger oder Asylbewerber, herrscht teilweise noch eine 
große Rechtsunsicherheit. Gegenüber welchem Kostenträger 
kann eine Abrechnung erfolgen und welche rechtlichen Voraus-
setzungen sind zu beachten? Erfahren Sie in diesem Seminar, 
welche konkreten Handlungsmöglichkeiten Sie haben und wie 
Sie als Leistungserbringer nicht auf Ihren Kosten sitzen bleiben!
Inhalte:
• �Pflichtversicherung/ obligatorische Anschlussversicherung
• �Nothilfe, Wohnungslose, JVA‑Insassen
• �Asylbewerber
• �EU‑Bürger
Bitte beachten:	
Sie sind eingeladen, Ihre Fragen zur Kostensicherung bei Patien-
ten ohne Krankenversicherung vorab zu formulieren und dem 
Referat Bildung (bildung@st‑franziskus‑stiftung.de) zusenden. 
Wir geben diese im Vorfeld der Schulung an die Referentinnen 
weiter.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Patientenaufnahmen 
und weitere Interessierte

Tagesseminar:	 06.10.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
Referentinnen:	 Silke Rumpel, Rechtsanwältin
	 Birgit Hildebrand, Rechtsanwältin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Kosten:	 € 120,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 150,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 22

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Aktualisierung der Fachkunde & Kenntnisse nach RöV 4‑stündig (A)
Ziel:	
Die Strahlenschutzverordnung (StrlSchV) und die Röntgenver-
ordnung (RöV) sehen vor, dass Fachkunde und Kenntnisse im 
Strahlenschutz alle 5 Jahre aktualisiert werden müssen. Das 
Institut für Bildung im Gesundheitswesen (I.Bi.G.) bietet in 
Zusammenarbeit mit der Medizinischen Physik der St. Barba-
ra‑Klinik Hamm‑Heessen entsprechende Kurse an.
Sie erwerben die Qualifikation „Aktualisierung der Fachkunde 
Strahlenschutz“.
Inhalte:	
• �aktuelle gesetzliche Bestimmungen
• �berufliche Strahlenexposition und Strahlenwirkung
• �Neuentwicklung in der Gerätetechnik
• �alternative diagnostische Verfahren

Zielgruppe:	� OP‑Personal (z.B. OTA), das Kenntnisse nach 
RöV besitzen muss

Termin:	 27.05.2020, 13:00 – 17:00 Uhr
Referent:	 Dr. rer. nat. Norbert Lang, Dipl. Physiker
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	� I.Bi.G. – Institut für Bildung im Gesundheits-

wesen
Anmeldeschluss:	 13.05.2020
Kosten:	 € 100,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 02.09.2020, 13:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 19.08.2020)

Management / Organisation / Recht – Verwaltung
Qualitätsmanagementkompetenz

Ambulante Fallführung und Patientenaufnahme im Krankenhaus
Ziel:	
Mit dem Besuch dieses Seminars, gewinnen Sie durch Vermitt-
lung von Basiswissen der ambulanten und stationären Fallfüh-
rung Sicherheit in der administrativen Patientenaufnahme. Sie 
setzen sich mit der Abrechnung der verschiedenen Fallarten, 
Verträge und rechtlichen Bestimmungen auseinander.
Inhalte:
• �Versorgungsformen im Krankenhaus
• �Abgrenzung von gesetzlichen und privaten Leistungsträgern
• �Krankenversicherung sowie Berufsgenossenschaften
• �Klärung von verschiedenen ambulanten Fallführungen / AB – 

Verfahren
• �Erläuterung von stationären Fallführungen / AB – Verfahren
• �Strategischer Umgang in der administrativen Patientenauf-

nahme
• �Rechtliche Grundlagen der einzelnen ambulanten Systeme
• �Fallstricke und Chancen
• �Formularwesen
• �Diskussion und Erfahrungsaustausch

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen in den Patientenauf-.
nahmen und in den Chefarztsekretariaten

Termin:	 22.09.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	� Susanne Jung, Firma caroline beil personal‑ 

und praxismanagement
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 11.08.2020
Kosten:	 € 130,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 160,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 24
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MethodenkompetenzAktualisierung der Fachkunde & Kenntnisse nach RöV und 
StrlSchV/ 2 tägig C

Pflichtfortbildungen – Medizin
FachkompetenzAssistenzarzttag

Ziel:	
Die Strahlenschutzverordnung (StrlSchV) und die Röntgenver-
ordnung (RöV) sehen vor, dass Fachkunde und Kenntnisse im 
Strahlenschutz alle 5 Jahre aktualisiert werden müssen. Das 
Institut für Bildung im Gesundheitswesen (I.Bi.G.) bietet in 
Zusammenarbeit mit der Medizinischen Physik der St. Barbara‑ 
Klinik Hamm‑Heessen entsprechende Kurse an.
Inhalte:	
• �aktuelle gesetzliche Bestimmungen
• �berufliche Strahlenexposition und Strahlenwirkung
• �Neuentwicklung in der Gerätetechnik
• �alternative diagnostische Verfahren

Zielgruppe:	� Ärzt*innen, (Strahlentherapeut*innen, 
NuklearÄrzt*innen), MTRA (Nuklearmed., 
Strahlentherap., Med.Phys. Expert*innen)

Termin:	� 12.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr und 
19.02.2020, 13:00 – 17:00 Uhr

Referent:	 Dr. rer. nat. Norbert Lang, Dipl. Physiker
Veranstaltungsort:	 St. Barbara Klinik GmbH
Anmeldeschluss:	 29.01.2020
Kosten:	 € 210,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 20
Zertifizierung (beantragt):	
	 15 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
Weitere eigenständige Veranstaltungen in der St. Barbara-Klinik 
Hamm:	 17.06.2020, 09:00 – 17:00 Uhr und 			
	 24.06.2020, 13:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 03.06.2020)
	 16.09.2020, 09:00 – 17:00 Uhr und 			
	 23.09.2020, 13:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 02.09.2020)
Weitere eigenständige Veranstaltung Marienhaus Münster
	 11.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr und 			
	 18.11.2020, 13:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 28.10.2020)

Ziel:	
An diesem Tag sollen die Assistenzärzt*innen die Werte kennen-
lernen, die der St. Franziskus‑Stiftung für das Arbeiten in ihren 
Krankenhäusern wichtig sind.
Inhalte:	
Das Spektrum der Themen umfasst folgende Bereiche:
• �„Patientenvorsorge – Dokumente für kritische Lebenssitua-

tionen“ (Patientenverfügungen, Vorsorgevollmachten und 
Betreuungsverfügungen)

• �Umgang mit Schmerzen (akut, postoperativ, chronisch, etc.)
• �Rechtsfragen in der Medizin (u.a. Aufklärung und Dokumen-

tation)
• �Grundlagen der DRGs und korrekte, MDK‑sichere Dokumenta-

tion von Leistungen
Besonderheiten:	
Da dieser Kurs einen wesentlichen Baustein der strukturierten 
Einarbeitung der Assistenzärzte darstellt, soll jede*r „neue*r“ 
Assistenzärzt*in daran teilnehmen. Die Anmeldung wird daher 
direkt durch das Referat Bildung der Franziskus Stiftung erledigt.

Zielgruppe:	� alle Assistenzärzt*innen, die in den letzten 
1 – 4 Monaten neu eingestellt worden sind

Tagesseminar:	 26.02.2020, 09:00 – 17:30 Uhr
Referent*innen:	� Dr. med. Gero Frings, Chefarzt Anästhesie .

St. Bernhard-Hospital Kamp-Lintfort 
	� Dr. Alice Schwab, Ethikbeauftragte.

St. Franziskus-Hospital Münster
	� Monika Hitz, Sozialdienst .

St. Franziskus-Hospital Münster
	� Dr. Sandra Enewoldsen, Referentin .

St. Franziskus-Stiftung Münster
	� Stephan Wegmann, Kodierfachkraft .

Herz-Jesu-Krankenhaus Münster-Hiltrup 
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 06.02.2020
Kosten:	 € 45,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 60
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 27.05.2020, 09:00 – 17:30 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 07.05.2020)
	 04.11.2020, 09:00 – 17:30 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 15.10.2020

Praxisanleitung – Pflege
Methodenkompetenz

Update für Praxisanleiter: Integration ausländischer Pflegepersonen
Voraussetzungen:	
abgeschlossene Weiterbildung zur*m Praxisanleiter*in
Ziel:	
Auseinandersetzung mit Fragen der Integration ausländischer 
Pflegepersonen in den Krankenhausalltag
Inhalte:	
u.a.
• �Motive der ausländischen Pflegepersonen in Deutschland .

zu arbeiten
• �Qualifizierung zum Erwerb der Anerkennung des Status 

Gesundheits‑ und Krankenpfleger*in
• �Aufgaben des*der Praxisanleiter*in bei Integration der aus-

ländischen Pflegepersonen
• �Herausforderungen im Umgang mit zugewanderten .

Pflegekräften
• �Sprachsensible Kommunikation/Anleitung
• �Unterschiede der ausländischen Pflegesysteme
• �gesetzliche Vorgaben der Anpassungsqualifizierung
• �Abschlussgespräche der Anpassungsqualifizierung

Zielgruppe:	� Praxisanleiter*innen – die Teilnahme wird .
auf die jährliche Fortbildungspflicht im Bereich 
Berufspädagogik für Praxisanleiter*innen 
angerechnet 

Tagesseminar:	 26.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	� Sandra Demuth, .

Berufspädagogin im Gesundheitswesen
	� Luisa Groddeck; .

Berufspädogogin im Gesundheitswesen
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 26.04.2020
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 16.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr, 
	 (Anmeldeschluss: 17.10.2020)
CME / CNE Punkte:	  8 Punkte
Kosten:	 € 95,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 120,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Pflichtfortbildungen – Medizin
Methodenkompetenz

Aktualisierung der Fachkunde & Kenntnisse nach RöV 8‑stündig (B)
Ziel:	
Die Strahlenschutzverordnung (StrlSchV) und die Röntgenver-
ordnung (RöV) sehen vor, dass Fachkunde und Kenntnisse im 
Strahlenschutz alle 5 Jahre aktualisiert werden müssen. Das 
Institut für Bildung im Gesundheitswesen (I.Bi.G.) bietet in 
Zusammenarbeit mit der Medizinischen Physik der St. Barbara‑.
Klinik Hamm‑Heessen entsprechende Kurse an.
Inhalte:	
• �aktuelle gesetzliche Bestimmungen
• �berufliche Strahlenexposition und Strahlenwirkung
• �Neuentwicklung in der Gerätetechnik
• �alternative diagnostische Verfahren

Zielgruppe:	� Ärzt*innen, wie Radiolog*innen, 
Notärzt*innen mit Teilfachkunde, 
Orthopäd*innen etc./

	 MTR (in der Radiologie)
Tagesseminar:	 12.02.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referent:	 Dr. rer. nat. Norbert Lang, Dipl. Physiker
Veranstaltungsort:	 St. Barbara Klinik GmbH
Anmeldeschluss:	 29.01.2020
Kosten:	 € 145,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 20
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzte
Weitere eigenständige Veranstaltungen in der St. Barbara-Klinik 
Hamm:	 17.06.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 03.06.2020)
	 16.09.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 02.09.2020)
Weitere eigenständige Veranstaltung im Marienhaus Münster:
	 11.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr .
	 (Anmeldeschluss: 28.10.2020)

Sonstige Veranstaltungen – Ehrenamtliche Mitarbeiter
SozialkompetenzTag der Ehrenamtlichen

Ziel:	
Tag der Begegnung und des Dankes für die ehrenamtliche .
Tätigkeit
Inhalte:	
werden noch erarbeitet

Zielgruppe:	� Ehrenamtliche Mitarbeiter*innen in den .
Einrichtungen der Franziskus Stiftung

Termin:	 15.09.2020, 09:30 – 16:00 Uhr
Leitung:	� Matthias Antkowiak, .

Leiter des Referats Bildung SFS
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 16.08.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 50    Max.: 200
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Weiterbildungen und Lehrgänge – Praxisanleiter
MethodenkompetenzWeiterbildung zum Praxisanleiter 300 Stunden

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
Individual‑/Personalkompetenz

Kopffit 50+ und gesund! Dem Vergessen keine Chance geben

Voraussetzungen:	
Abgeschlossene 3‑jährige Ausbildung in der Gesundheits‑ und 
Krankenpflege, der Gesundheits‑ und Kinderkrankenpflege oder 
der Altenpflege und mindestens 24 Monate Berufstätigkeit in 
einem der o.g. Berufen
Ziel:
• �unter Berücksichtigung des jeweiligen theoretischen Aus-.

bildungsstands des*der Schüler*in ein entsprechendes Lernan-
gebot bzw. eine konkrete Anleitungssituation für den .
konkreten Einsatzbereich entwickeln

• �Gesprächsführung mit den Auszubildenden
• �Kooperation mit der jeweiligen Ausbildungsstätte pflegen
• �unter Berücksichtigung der jeweiligen Qualifikationsmerk-

male einer neuen Mitarbeiter*in, individuelle Anleit‑ und .
Einarbeitungsvoraussetzungen schaffen zu können

• �den*die neue*n Mitarbeiter*in in der ersten Zeit des Einsatzes 
angemessen begleiten und ggf. anleiten

• �Standortgespräche mit den neuen Mitarbeiter*innen führen
Inhalte:
• �Berufliches Selbstverständnis entwickeln
• �Das Lernfeld Praxis analysieren
• �Den Arbeitsplatz als Lernort nutzen und gestalten
• �Individuelles Lernen im Arbeitsalltag ermöglichen und .

den Anleiterprozess durchführen
• �Beurteilen und Bewerten des Auszubildenden
Bitte beachten:	
Anmeldung ausschließlich direkt über die Pflegedirektion

Zielgruppe:	� Gesundheits‑ und (Kinder-)Krankenpfleger 
*innen, Altenpfleger*innen, OTAs

Termine:	 07.bis 12.09.2020, jeweils 08:30 – 16:00 Uhr
	 26. bis 30.10.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
	 30.11. bis 04.12.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
	 11. bis 19.01.2021, 08:30 – 16:00 Uhr
	 01. bis 10.02.2021, 08:30 – 16:00 Uhr
	 22. bis 26.03.2021, 08:30 – 16:00 Uhr
	 26.04.2021
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 09.06.2020
Kosten:	 1500,00 € plus 150,00 € Prüfungsgebühren
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 16    Max.: 20

Ziel:	
Berufliche Anforderungen sind heute eng verknüpft mit guten 
Merk‑ und Gedächtnisleistungen, hoher mentaler Flexibilität, 
Schnelligkeit im Denken und einer ausdauernden Konzentration.
Doch der Wunsch auch mit zunehmendem Lebensalter den .
vielschichtigen Aufgaben weiterhin gewachsen zu bleiben, .
lässt Fragen aufkommen. 	
Es mag verunsichern, wenn Namen nicht mehr einfallen, das 
eigene Gedächtnis manchmal streikt oder die eigenen mentalen 
Leistungen mit denen jüngerer Kollegen verglichen werden.  
Doch Bange machen gilt nicht!
Das Seminar lädt Mitarbeiter ab 50 Jahren ein, sich an diesem 
Seminartag mit dem Prozess des Älterwerdens im Beruf ganz 
bewusst auseinanderzusetzen.
Inhalte:	
Neben der grundlegenden Erläuterung altersphysiologischer 
Veränderungen werden negative wie positive Einflussfaktoren 
auf die Gehirnleistungen erläutert und diskutiert. Wichtige 
Erkenntnisse zur geistigen Gesunderhaltung werden vorgestellt. 
Sie lernen Übungen aus dem mentalen Aktivierungstraining 
kennen und erhalten Anregungen und praktische Tipps für den 
Einsatz zu Hause. 
Gemeinsam reflektieren Sie Bewältigungsstrategien bei mög-
lichem Stress‑ und Belastungserleben, ein angemessener 
Umgang mit den eigenen körperlichen Grenzen. Es werden 
Übungen aus dem Bereich der Entspannungsverfahren und .
der Achtsamkeit vorgestellt und gemeinsam durchgeführt.
Bitte beachten:	
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, Schreibmaterial, 1 Yoga‑Matte 
falls vorhanden, 1 kleines Kissen, 1 Decke

Zielgruppe:	 für Mitarbeiter*innen ab 50 Jahren
Tagesseminar:	 26.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Eva Maria Anslinger, .

Krankenschwester und Dipl. Päd.
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 27.10.2020
Kosten:	 € 95,00   Externe Teilnehmer*innen € 120,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzLeben im Gleichgewicht

SozialkompetenzWenn die Eltern alt werden – 
Zwischen Liebe, Wut und Verantwortungsgefühl

Ziel:	
Arbeitsbelastung, steigende Verantwortung, Globalisierung und 
Informationsflut machen für viele Menschen das Leben zuneh-
mend anstrengend. Beruf und Privatleben unter einen Hut zu 
bringen, ist ein Kraftakt!
Das Ergebnis: Überforderung, Erschöpfung, Krankheit.
Die Anforderungen wachsen – und gleichzeitig wird der Wunsch 
nach dem Gleichgewicht zwischen Arbeit und Privatleben stär-
ker. Viele suchen nach Werten und Orientierung.
Im Seminar geben wir uns Zeit und Raum für Reflexion und 
Neuorientierung. Fragen und Themen sind u.a.: Wie sieht mein 
Haus der Balance aus? Was ist das Fundament? Was ist das 
Dach?
Inhalte:	
In Übungen und mit Hilfe von Impulsen können sich persön-
liche Ressourcen (Souveränität, Entschlossenheit und soziale 
Kompetenz) entfalten und Blockaden lösen. Im Vordergrund 
steht die Erarbeitung neuer Perspektiven.
Folgende Elemente werden uns an diesem Tag behilflich sein:
• �Selbst‑ und Fremdwahrnehmung
• �Reflexion des eigenen Handelns
• �das persönliche Verhaltensrepertoire erweitern
• �Ich‑Botschaften, Kommunikationsbarrieren – Kommunikations-

muster, Feedback
• �mit gemeinsamer Ideenfindung zu mehr Erfolg

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Tagesseminar:	 17.09.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
Leitung:	� Christoph Münstermann, .

Dipl.-Theol., Qualitätsmanagerin
Veranstaltungsort:	 Kloster Vinnenberg
Anmeldeschluss:	 18.08.2020
Kosten:	 € 75,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 14

Ziel:	
Die eigenen Eltern alt werden zu sehen ist nicht leicht, denn 
völlig unerwartet drehen sich über Jahrzehnte eingeschliffene 
Rollen um: Die Eltern werden zu Kindern, die der Betreuung 
bedürfen und die Kinder finden sich ohne Vorwarnung in der 
Elternrolle wieder. Erwachsene Kinder empfinden ein Chaos aus 
widersprüchlichen Gefühlen, wenn sie versuchen den „Genera-
tionsvertrag“ zu erfüllen und nicht wissen wie.
In diesem Seminar erfahren Sie warum die heutigen 40 – 60 
Jährigen ein Problem haben, welches keine vorherige Generati-
on in diesem Ausmaß bewältigen musste und wie Sie aus der 
Emotionsspirale aussteigen können.
Inhalte:
• �Generation Methusalem – Gesellschaftliche Entwicklungen 

und ihre dramatischen Folgen
• �Den Generationsvertrag erfüllen – Aber wie?
• �Plötzlich sind sie alt ‑ Der Anfang vom Ende
• �Ich muss doch…….Das Brave Tochter / Sohn Syndrom
• �Zeit für mich? Schön wär’s!
• �Es ist nie genug
• �Tabubruch: Alte Eltern pflegen heißt...
• �Zwischen Entmündigung und Verantwortung: Welche Ent-

scheidungen muss ich treffen?
• �Schwierige Eltern‑Kind Beziehungen „Du hast mich sowieso 

nie geliebt“
• �Ausstieg aus der Emotionsspirale

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen, deren Eltern betagt 
sind

Tagesseminar:	 05.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Birgit Lambers, Trainer und Coach
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 05.04.2020
Kosten:	� € 130,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 155,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14
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Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzWenn Eltern an Demenz erkranken…  

Hilfestellungen und Anregungen für einen einfühlsamen Umgang und eine 
verstehende Begleitung 

Betriebliches Gesundheitsmanagement – Pflege
Individual‑/PersonalkompetenzGesunder und erholsamer Schlaf trotz Wechselschicht –  

Ein Gesundheitsseminar zum Thema Schlaf

Ziel:	
Wenn Vater oder Mutter an einer Demenz erkranken, werden 
nahestehende Familienangehörige oft vor ganz neue Aufgaben 
und Herausforderungen gestellt. Die nachlassenden geistigen 
Fähigkeiten, das nachlassende Gedächtnis des Betroffenen füh-
ren im Alltag nicht nur zu Missgeschicken, selbstgefährdenden 
Situationen, sondern manchmal auch zu Unverständnis und 
familiären Konflikten.
Die in der ersten Phase häufig auftretenden Schwankungen in 
den Alltagskompetenzen und geübten Fertigkeiten verleiten 
manchmal zu der Annahme oder Überzeugung, es fehlen ein-
fach nur der Wille und die Anstrengung des Erkrankten. 
Wenn die Demenz des Vaters oder der Mutter weiter voran-
schreitet, wird nicht nur pflegerische Unterstützung notwendig 
sondern fordert Angehörige auch auf, sich mit der sich verän-
dernden Erlebenswelt des Betroffenen auseinanderzusetzen.
So bedarf es eines grundlegenden krankheitsspezifischen Wis-
sens, um körperliche wie seelischen Bedürfnissen einzuordnen, 
Verhaltensweisen von Betroffenen besser zu verstehen und eine 
Begleitung oder Pflege einfühlsam zu gestalten.  
Inhalte:	
In diesem Seminar wird wichtiges medizinisches Grundlagen-
wissen über Demenzerkrankungen vermittelt. Die Alzheimer 
Erkrankung wird in ihrem Krankheitsverlauf ausführlich erläu-.
tert. Es führt ein in die Gestaltung eines verstehenden Umgangs, 
die Teilnehmer erfahren wertvolle Hilfestellungen und Anre-
gungen für die Begleitung im Alltag mit den Betroffenen.
Sie sind im Seminar eingeladen, Ihre persönliche Fragen und 
Problemstellungen mitzubringen, auf die vertraulich eingegan-
gen werden kann.

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter mit „alten Eltern“, die sich 
mit dem Thema Demenz 

	 auseinandersetzen möchten
Termin:	 12.11.2020, 09:00 – 17:00 Uhr	
	� Eva Maria Anslinger, .

Krankenschwester und Dipl. Päd.
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 13.10.2020
Kosten:	 € 120,00   
	 Externe Teilnehmer*innen € 140,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 10

Ziel:		
Frühschicht – Spätschicht – Nachtschicht… die bekannten Wech-
selschichten in der Gesundheits- und Krankenpflege setzen ein 
hohes Maß an körperlicher und geistiger Flexibilität voraus. 
Doch mit zunehmendem Lebensalter fallen dem Körper diese 
Anpassungsleistungen schwerer, Schwierigkeiten beim Ein- und 
Durchschlafen treten auf. 
So können erste Anzeichen von Schlafproblemen von einer 
Tagesmüdigkeit, dem Nachlassen der körperlichen und men-
talen Spannkraft wie auch vom subjektiven Erleben einer nicht 
ausreichenden Erholung nach dem Schlaf gekennzeichnet sein. 
Doch was tun? 
Dieses „Gesundheitsseminar“ stellt wichtige Hintergrundinfor-
mationen und interessante Erkenntnisse aus ganz unterschied-
lichen Fachdisziplinen zum Thema „gesunder Schlaf“ vor. 
Sie werden angeregt, sich mit dem eigenen Schlafverhalten aus-
einanderzusetzen und Anregungen und Übungen für sich selbst 
mit nach Hause zu nehmen.  
Praktische und bewährte Anwendungen aus der Aromatherapie 
und der naturheilkundlichen Pflege werden vorgestellt und in 
ihrer Durchführung für den Einsatz im Alltag erläutert.
Inhalte:	
Der gesunde Schlaf
• �Schlaf und circadianer Rhythmus  
• �Schlaf und die geistige Leistungsfähigkeit: Auswirkungen auf 

die Denk- und Gedächtnisleistungen beim Erwachsenen 
• �Schlaf und Stress: Gesundheitsfördernde Maßnahmen für den 

Alltag aus der Achtsamkeits- und Entspannungspraxis  	
Schlaf und Wechselschicht
• �Praktische Tipps und Anregungen zur Förderung des eigenen 

Schlafverhaltens
• �Praktische Anwendungen aus der naturheilkundlichen Pflege 

und Aromatherapie
• �Herstellen eines eigenen „Schlaf‑Öls“ mit ätherischen Ölen

Zielgruppe:	 Pflegepersonen, die Wechselschicht arbeiten
Termin:	 23.04.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Eva Maria Anslinger, .
	 Krankenschwester und Dipl. Päd.
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 24.03.2020
Kosten:	 € 95,00   Externe Teilnehmer*innen € 120,00
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14
Bitte beachten:	� Mitzubringen: sind bequeme Kleidung, 

warme Socken, Handtuch, Papier und Stifte

Individual‑/PersonalkompetenzStandortbestimmung für „50plus‑Mitarbeiter*innen“  
im Klinikalltag – Erfahrung ist Zukunft!
Ziel:	
Jüngere und ältere Mitarbeiter*innen müssen sich keineswegs 
in ihrer beruflichen Leistungsfähigkeit unterscheiden. 
Sie als ältere Kolleg*innen können einen möglichen höheren 
Zeitaufwand für die eine oder andere Aufgabe mit wertvollem 
Erfahrungswissen ausgleichen. Trotzdem kann der berufliche 
Alltag für Sie als ältere Mitarbeiter*innen herausfordernd sein.
In diesem Seminar wird Ihnen die Möglichkeit zum persönlichen .
Zwischenstopp im turbulenten Klinikalltag gegeben. In gewisser 
Distanz erhalten Sie innovative Impulse, um sich eine Ihre indi-
viduelle Lebensqualität fördernde Balance zu erarbeiten. Diese 
können Ihnen nützen, Ihre engagierte Arbeitshaltung zu erhal-
ten oder wieder zu erlangen.
Inhalte:	
• �Vom Sinn eines langen beruflichen Lebens – Auseinanderset-

zung mit den persönlichen Lebensphasen
• �Die besonderen „50+ Schätze“ in der kooperativen Teamarbeit
• �Konstruktiver Umgang mit alltäglichen Motivationsbarrieren 
• �Neue Lernstrategien mit angepasster Lerngeschwindigkeit
• �Work‑life‑Balance: Bekannte und unbekannte Lebensqualitäten 
• �Coachingsequenzen zur kreativen Gestaltung des beruflichen 

Endspurts

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen im Alter kurz vor und 
über 50 Jahren

Dreitagesseminar:	 24.09.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 25.09.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
	 30.10.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	� Heike Boße, Diplomsozialpädagogin, .

Kommunikationstrainerin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Anmeldeschluss:	 25.08.2020
Kosten:	 € 280,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14
Bitte beachten:	� Das Kurskonzept sieht eine zweitägige 

Grundschulung und einen eintägigen Auf-
bautag vor. Der Aufbautag dient der Über-
prüfung der in der Grundschulung entwi-
ckelten individuellen Konzepte und vertieft 
diese Tage. Ihre Trainerin und Begleiterin 
während der Veranstaltung ist Frau Heike 
Boße, Dipl. Sozialpädagogin, 
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des .
St. Franziskus-Hospitals Ahlen.

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Silke Pollmeier.  .

Sie erreichen sie
per Telefon: 02382 / 858-0  Durchwahl -803
per Fax: 02382 / 858-638 
per E-Mail: silke.pollmeier@sfh-ahlen.de

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
Rückengerechtes Arbeiten 53    28.       10.  
Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen + B 27
Insulin 53     21.      27.   
Thoraxdrainage 53 Termin wird noch bekannt gemacht.
Umgang mit Arznei- und Betäubungs-
mitteln 53 Termin wird noch bekannt gemacht.

Fachfortbildungen – Pflege
BGA-Interpretation leicht gemacht / 
Sauerstofftherapie 54 Termin wird noch bekannt gemacht.

EKG 54     06.      11.  
Grundkurs Sedierung u. Notfallma-
nagement in der Endoskopie (G2-Kurs) 54 16. - 

18.           

Inhalative Therapie 54 Termin wird noch bekannt gemacht.
Kurvendiskussion – Was kann ich aus 
Beatmungskurven lesen? 55 Termin wird noch bekannt gemacht.

Nichtinvasive Beatmung auf der allg.  
Pflegestation 55 Termin wird noch bekannt gemacht.

PKMS-Dokumentation hochaufwen-
diger Pflege für Fortgeschrittene 55      24.       

PKMS-Dokumentation hochaufwen-
diger Pflegepatient*innen – Grund-
lagenschulung

55    22.      05.   

PKMS-Neuerungen und Dokumentation 
für Fortgeschrittene 56 15.            

Schmerzmanagement/Umgang mit 
Schmerzpumpen 56     18.    07.    

Tracheostomaversorgung /  
endotracheales Absaugen 56 Termin wird noch bekannt gemacht.

Hygiene – alle Berufsgruppen
Norovirus: „Winterzeit ist Norozeit!?“ 56 Termin wird noch bekannt gemacht.
Kommunikation – alle Berufsgruppen
Mitarbeitergespräche führen 57        27.     
Umgang mit Konfliktsituationen am 
Arbeitsplatz 57          01.   

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen + B 9
Brandschutzhelferqualifikation 57   17.  13.   19.  07.   
Einführungsveranstaltung für neue 
Mitarbeiter*innen 58   31.       20.   

Hygiene für Mitarbeiter*innen mit 
Lebensmittelkontakt §42 58 Termin wird noch bekannt gemacht.

Mega-Code 58 Termine nach Absprache.
Prozessablauf Entlassmanagement 58 Termin wird noch bekannt gemacht.

Reanimationstraining Erwachsene 58 15. 05.
26. 18. 08.

29. 20. 10. 01.
22. 12. 02.

23. 14. 04.
25. 16.

Pflichtfortbildungen online 
Arbeitssschutz 59 zu jeder Zeit

Fortbildungen 2020 im St. Franziskus-Hospital Ahlen

Inhalte:
• �Rückengerechtes Arbeiten
• �Patienten*innen rückengerecht mobilisieren aus und in das 

Bett, mit und ohne Mobilisationsstuhl
• �Übungsprogramm zur Stärkung des eigenen Rückens
• �Hand Out für Zuhause

Zielgruppe:	� Pflegende sowie alle interessierten 
Mitarbeiter*innen

Termin:	 28.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Tobias König
Veranstaltungsort:	 Ärztehaus Parkstrasse
Raum:	 Gymnastikraum Salvea
Teilnehmerzahl:	 Min.: 5    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr	

Inhalte:	
Grundlagen und Vorstellung der unterschiedlichen Typen des 
Diabetes Mellitus:
• �Insuline
• �Ernährung
• �Dokumentation
• �Insulinpumpen

Zielgruppe:	� für alle neuen Mitarbeiter*innen und alle 
anderen interessierten Mitarbeiter*innen

Termin:	 21.04.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referentinnen:	 Christin Tegtmeyer
	 Jelena Matis
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Besprechungsraum Internisten
Teilnehmerzahl:	 Min.: 5    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 27.10.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

Fachfortbildugnen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzInsulin

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzRückengerechtes Arbeiten

FachkompetenzThoraxdrainage
Inhalte:	
Ob Medela Thopaz, die „alte Medela Pumpe“, das konventionelle 
drei‑Kammer‑System oder das gute alte 2‑Flaschen‑System. In 
dieser Fortbildung sollen Grundlagen der Thoraxsaugdrainage 
besprochen und um spezielle Aspekte verschiedener Drainage-
systeme erweitert werden. Eine Einweisung in die entspre-
chenden Pumpen runden die Veranstaltung ab.

Zielgruppe:	� alle Pflegende, insbesondere neue 
Mitarbeiter*innen bzw. Mitarbeiter*innen 
mit Unsicherheit im Umgang mit .
Thoraxdrainagen

Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Irene Aulbur
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus-Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 4    Max.: 12

FachkompetenzUmgang mit Arznei‑ und Betäubungsmitteln
Kurzbeschreibung:	
Umgang mit Arznei‑ und Betäubungsmitteln
Inhalte:	
Rechtliche Grundlagen:
• �Arzneimittelgesetz
• �Betäubungsmittelgesetz (Dokumentation, Verschreibung, .

Vernichtung, Vernichtungsprotokoll)
• �Anwendung und Lagerung von Arzneimittel

Zielgruppe:	� Pflegende und interessierte 
Mitarbeiter*innen

Termin: 	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Anna Nolte
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus-Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 5    Max.: 40

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Brandschutz 59 zu jeder Zeit
Compliance 59 zu jeder Zeit
Datenschutz 60 zu jeder Zeit
Gewaltprävention – insbesondere 
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 60 zu jeder Zeit

Strahlenschutzunterweisung 60 zu jeder Zeit
Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 61 zu jeder Zeit

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 61 zu jeder Zeit

Unterweisung zum Umgang mit  
Zytostatika 61 zu jeder Zeit
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Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzBGA‑Interpretation leicht gemacht / Sauerstofftherapie

Inhalte:	
Was ist normal, was nicht? Wann sag ich´s dem Arzt? ...
Diese und andere Fragen sollen auf möglichst einfach verständ-
liche Weise in dieser Fortbildung beantwortet werden. Da die 
Interpretation praxisrelevanter Beispiele im Vordergrund stehen 
soll, werden die Teilnehmer*innen gebeten, interessante (oder 
auch nicht interessante) BGA´s aus dem klinischen Alltag mit-
zubringen.
Ein weiterer Schwerpunkt der Veranstaltung wird der Umgang 
mit Sauerstoff und den entsprechenden Materialien sein.

Zielgruppe:	 alle Pflegende
Termin: 	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Irene Aulbur
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus-Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 4    Max.: 12

Inhalte:	
EKG für Pflegepersonen
• �Woran erkenne ich einen „normalen“ Herzrhythmus?
• �Was heißt eigentlich „P‑Welle“?
• �Wann muss ich den Arzt informieren weil das EKG „anders“ 

aussieht?
• �Wie lege ich ein EKG an?

Zielgruppe:	� Basis‑ u. Hintergrundwissen für Pflege-
personen der Stationen, die mit Monitoren 
arbeiten

Termin:	 06.05.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Nadine Leithold‑Werner
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Besprechungsraum Internisten
Teilnehmerzahl:	 Min.: 6    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 11.11.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

FachkompetenzEKG

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzInhalative Therapie

Inhalte:	
Es werden fachliche Inhalte rund um das Thema der inhalativen 
Therapie vermittelt. Außerdem wird die praktische Umsetzung 
im St. Franziskus‑Hospital besprochen. Übungen und eine Gele-
genheit für Fragen beenden die Veranstaltung.
Die Teilnehmer*innen werden gebeten eigene Dosieraerosole 
(falls vorhanden) mitzubringen.

Zielgruppe:	� alle Pflegende, Ärzte ebenfalls herzlich will-
kommen!!!

Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Irene Aulbur
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus-Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 4    Max.: 12

FachkompetenzGrundkurs Sedierung und Notfallmanagement in der Endoskopie
Inhalte:	
Der Kurs basiert auf der Grundlage der aktuellen S3-Leitlinie 
Sedierung in der gastrointestinalen Endoskopie und richtet sich 
an die genannten Zielgruppen. Er wird nach DEGEA-Curriculum 
durchgeführt
• �Struktur- und Prozessqualität für eine sichere Sedierung
• �Qualifikationsnotwendigkeiten für ärztliches und nichtärzt-

liches Personal
• �Unumgängliche Arzttätigkeiten im Rahmen einer Sedierung
• �Delegierbare Tätigkeiten an nichtärztliches Assistenzpersonal 

(speziell auch im Rahmen einer Propofolsedierung)
• �Notfallmanagement - Reagieren bei Störungen der Schutz-

reflexe und der Atmung
• �Reanimation an Megacodestationen
• �Lernzielkontrolle (Multiple-Choice)
Die theoretischen und praktischen Lerninhalte werden mit einer 
schriftlichen und praktischen Lernzielkontrolle abgeschlossen. 
Zur Vertiefung der theoretischen und der praktischen Inhalte .
ist eine mindestens dreitägige Hospitation zu absolvieren.

Zielgruppe:	� Assistenzpersonal aus den Fachbereichen 
Gastroenterologie (Endoskopie), Pulmologie  
(Bronchoskopie), Kardiologie (TEE, Herzkathe-
ter), Reproduktionsmedizin (IVF), Urologie         

Termine:	 16.01.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 17.01.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 18.01.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Raum 4
Teilnehmerzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzKurvendiskussion – Was kann ich aus Beatmungskurven lesen?

Zielgruppe:	 Pflege
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Irene Aulbur
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus-Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 3    Max.: 15

FachkompetenzNichtinvasive Beatmung auf der allg. Pflegestation
Ziel:	
Ziel der Fortbildung ist es, ein Grundverständnis für diese 
Therapie zu erlangen, sowie die eigene Sicherheit im Umgang 
mit Maske und Zubehör zu erhöhen. Hierfür werden die 
Teilnehmer*innen verschiedene Beatmungsformen ausprobie-
ren und Veränderungen am eigenen Körper nachspüren.
Inhalte:	
Immer mehr Patienten*innen kommen mit einer „Schlafmaske“ 
in die Klinik. Doch was verbirgt sich dahinter und wie können 
wir erkennen, ob „alles gut läuft“?

Zielgruppe:	� alle pflegerischen Mitarbeiter*innen .
die regelmäßig im Nachtdienst arbeiten .
sowie alle sonstigen interessierten 
Mitarbeiter*innen

Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Irene Aulbur
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus-Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 4    Max.: 20

Inhalte:	
PKMS (Pflegekomplexmaßnahmenscore) wurde als Instrument 
für die Pflege entwickelt, um hochaufwendige Pflege darstellen 
und dokumentieren zu können. Es handelt sich um die Pflege 
von Patienten*innen, deren Versorgungsaufwand über der PPR 
Stufe A3, also PPR A4, liegt. Gleichzeitig kann die hochaufwen-
dige Pflege kodiert und im DRG‑System abgerechnet werden. 
Dadurch erzielt die Pflege erstmals wichtige Erlöse für das .
Krankenhaus.
• �Welche Anforderungen muss die Dokumentation von .

hochaufwendiger Pflege erfüllen?
• �Was bedeutet das für die Gesamtdokumentation?
• �Wie und wann wird die hochaufwendige Pflege kodiert .

und abgerechnet?
• �Welche Erlöse erzielt die Pflege?
Diese und weitere Fragen werden wir in der Fortbildung .
praxisnah beantworten.

Zielgruppe:	� alle Pflegende mit Vorkenntnis im Thema 
PKMS 

Termin:	 24.06.2020, 12:00 – 13:00 Uhr
Referentin:	 Katrin Röhr
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Besprechungsraum Internisten
Teilnehmerzahl:	 Min.: 5    Max.: 12

FachkompetenzPKMS‑Dokumentation hochaufwendiger Pflege für Fortgeschrittene

FachkompetenzPKMS‑Dokumentation hochaufwendiger Pflegepatient*innen
Inhalte:	
PKMS (Pflegekomplexmaßnahmenscore) wurde als Instrument 
für die Pflege entwickelt, um hochaufwendige Pflege darstellen 
und dokumentieren zu können. Es handelt sich um die Pflege 
von Patienten*innen, deren Versorgungsaufwand über der PPR 
Stufe A3, also PPR A4, liegt. Gleichzeitig kann die hochaufwen-
dige Pflege kodiert und im DRG‑System abgerechnet werden. 
Dadurch erzielt die Pflege erstmals wichtige Erlöse für das Kran-
kenhaus.
• �Welche Anforderungen muss die Dokumentation von .

hochaufwendiger Pflege erfüllen?
• �Was bedeutet das für die Gesamtdokumentation?
• �Wie und wann wird die hochaufwendige Pflege kodiert .

und abgerechnet?
• �Welche Erlöse erzielt die Pflege?
Diese und weitere Fragen werden wir in der Fortbildung .
praxisnah beantworten.

Zielgruppe:	� alle Pflegende ohne Vorkenntnis im Thema 
PKMS

Termin:	 22.04.2020, 11:15 – 13:00 Uhr
Referentin:	 Katrin Röhr
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Besprechungsraum Internisten
Teilnehmerzahl:	 Min.: 5    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 05.10.2020, 11:15 – 13:00 Uhr
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FachkompetenzSchmerzmanagement/Umgang mit Schmerzpumpen
Inhalte:
• �Umgang mit Schmerzpumpen
• �primär als Einweisungstermin für die Schmerzpumpe
• �Wirkung der wichtigsten Schmerzmittel
• �Nebenwirkungen und Nebenwirkungsmanagement
• �praktische Hinweise für die Pflege

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
Termin:	 18.05.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Nadine Leithold‑Werner
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Besprechungsraum Internisten
Teilnehmerzahl:	 Min.: 5    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 07.09.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

FachkompetenzTracheostomaversorgung / endotracheales Absaugen
Inhalte:	
Ob in der HNO‑Heilkunde, der Pneumologie oder bei den Neu-
rologen: Trachealkanülenträger haben besondere Probleme, ihre 
Pflege erfordert ein spezielles Wissen. Ein Grundlagenwissen 
hierzu soll in dieser Fortbildung vermittelt werden. Dabei soll 
dem praktischen Üben mit verschiedenen Trachealkanülen .
ein Schwerpunkt eingeräumt werden.

Zielgruppe:	 alle Pflegende
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Irene Aulbur
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus-Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 4    Max.: 12

Inhalte:	
Winterzeit ist Norozeit. In dieser Veranstaltung wollen wir Sie 
speziell auf die Winterzeit und damit auch auf den „Norovirus“ 
vorbereiten!

Zielgruppe:	 Pflegende und Ärzte
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentinnen:	 Barbara Scherf‑Borgmann
	 Sabine Decker
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus-Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 15    Max.: 40

Hygiene – alle Berufsgruppen
FachkompetenzNorovirus: „Winterzeit ist Norozeit!?“

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzPKMS‑ Neuerungen und Dokumentation für Fortgeschrittene

Inhalte:	
PKMS (Pflegekomplexmaßnahmenscore) wurde als Instrument 
für die Pflege entwickelt, um hochaufwendige Pflege darstellen 
und dokumentieren zu können. Es handelt sich um die Pflege 
von Patienten*innen, deren Versorgungsaufwand über der PPR 
Stufe A3, also PPR A4, liegt. Gleichzeitig kann die hochaufwen-
dige Pflege kodiert und im DRG‑System abgerechnet 	 werden. 
Dadurch erzielt die Pflege erstmals wichtige Erlöse für das Kran-
kenhaus.
• �Welche Anforderungen muss die Dokumentation von .

hochaufwendiger Pflege erfüllen?
• �Was bedeutet das für die Gesamtdokumentation?
• �Wie und wann wird die hochaufwendige Pflege kodiert .

und abgerechnet?
• �Welche Erlöse erzielt die Pflege?
Diese und weitere Fragen werden wir in der Fortbildung .
praxisnah beantworten.

Zielgruppe:	� alle Pflegende mit Vorerfahrung zum Thema 
PKMS

Termin:	 15.01.2020, 12:00 – 13:00 Uhr
Referentin:	 Katrin Röhr
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Besprechungsraum Internisten
Teilnehmerzahl:	 Min.: 5    Max.: 12

Kommunikation – alle Berufsgruppen
FührungskompetenzMitarbeitergespräche führen

Inhalte:	
Gute Führung ist eine zentrale Voraussetzung für Unterneh-
menserfolg und ein anspruchsvolles Unterfangen. In unseren 
Einrichtungen der St. Franziskus‑Stiftung (SFS) sind wir in 
hohem Maße daran interessiert, sehr gute Mitarbeiter*innen 
zu finden und zu halten. Dies klappt nur, wenn wir eine gute 
Führungsstruktur haben und unsere Führungspersonen in die 
Lage versetzen, wirksam zu führen. Das Thema „Führung“ ist 
nicht zuletzt auch in unserem QM‑System nach DIN ISO 9001 
elementar.
Das System der Personalgespräche in der SFS stellt ein bedeut-
sames Führungsinstrument dar. Es bezieht Mitarbeiter*innen 
aller Hierarchieebenen ein und gewährleistet ein Führungshan-
deln gemäß unserem Leitbild.
Instrumente für Personalgespräche zu haben, ist aber nur „die 
halbe Miete“. Genauso wichtig ist es, kommunikativ in der Lage 
zu sein, Personalgespräche angemessen zu führen. Und noch 
mehr: Neben den Personalgesprächen im Sinne der Mitarbeiter-
jahresgespräche sind auch anlassbezogene Feedbackgespräche 
Teil der Mítarbeiterführung.
Das Tagesseminar thematisiert beide Aspekte: Es stellt die 
Instrumente für Mitarbeitergespräche in der SFS vor und wid-
met sich Fragen der Gesprächsführung. Dies geschieht sowohl 
theoretisch als auch in praktischen Übungen.

Zielgruppe:	� alle Führungspersonen die Mitarbeiter-
gespräche führen

Termin:	 27.08.2020, 09:00 – 13:00 Uhr
Referent:	 Jürgen Ribbert‑Elias
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Raum 4
Teilnehmerzahl:	 Min.: 15    Max.: 20

Individual‑/PersonalkompetenzUmgang mit Konfliktsituationen am Arbeitsplatz
Inhalte:	
Zielsetzung der Tagesfortbildung ist es, im Alltag der Teil-
nehmenden auftretende Konflikte mit Patienten*innen und 
Angehörigen, aber auch im Kollegenkreis, also im Umgang mit-
einander, zu thematisieren. Eine Mischung aus Impulsen und 
Übungen soll dazu beitragen, das eigene Verhalten zu reflektie-
ren und zum angemessenen Umgang mit Konfliktsituationen 
zu befähigen.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen, berufsübergreifend
Termin:	 01.10.2020, 09:00 – 13:00 Uhr
Referent:	 Jürgen Ribbert‑Elias
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Raum 4
Teilnehmerzahl:	 Min.: 15    Max.: 20

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzBrandschutzhelferqualifikation

Inhalte:	
Der Inhalt dieser theoretischen und praktischen Brandschutz-
schulung entspricht den Vorgaben für die Ausbildung zum 
Brandschutzhelfer nach der Technischen Regel ASR A2.2 und der 
DGUV Information 205‑023.
Theorie:
• �Grundzüge des Brandschutzes
• �Betriebliche Brandschutzorganisation
• �Funktion und Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen
• �Gefahren durch Brände
• �Verhalten im Brandfall
Praxis:
• �Handhabung, Funktion und Wirkungsweise von Feuerlösch-

einrichtungen sowie die Löschtaktik werden in realitätsnahen 
Übungen vermittelt.

Zielgruppe:	� Pflichtfortbildung für alle neuen 
Mitarbeiter*innen!

	� Pflichtfortbildung für alle Mitarbeiter*innen 
mind. alle 3 Jahre!

	� Neben der „Online‑Schulung Brandschutz“ .
ist diese theoretische und praktische 

	� Brandschutzschulung mind. alle 3 Jahre 
erforderlich.

Termin:	 17.03.2020, 10:30 – 13:00 Uhr
Referent:	 Sven Schulz‑Bell
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Raum 4
Teilnehmerzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 17.03.2020, 14:00 – 16:30 Uhr
	 13.05.2020, 14:00 – 16:30 Uhr
	 13.05.2020, 17:00 – 19:30 Uhr
	 19.08.2020, 10:30 – 13:00 Uhr
	 19.08.2020, 14:00 – 16:30 Uhr
	 07.10.2020, 10:30 – 13:00 Uhr
	 07.10.2020, 14:00 – 16:30 Uhr
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FachkompetenzHygiene für Mitarbeiter*innen mit Lebensmittelkontakt §42
Ziel:	
Jährliche Pflichtbelehrung nach dem Infektionsschutzgesetz .
§ 42

Zielgruppe:	� Pflichtfortbildung für alle Mitarbeiter*innen 
der Speiseversorgung

Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Barbara Scherf‑Borgmann
	 Sabine Decker
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 10    Max.: 40

FachkompetenzMega‑Code

Pflichtfortbildungen – Online
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

FachkompetenzProzessablauf Entlassmanagement

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzEinführungsveranstaltung für neue Mitarbeiter*innen

FachkompetenzReanimationstraining Erwachsene

Inhalte:	
Schulung und Übung des strukturierten Vorgehens bei der 
Herz‑Lungen‑Wiederbelebung im Sinne des Mega‑Code‑Algo-
rithmus.

Zielgruppe:	� Pflichtfortbildung für die Intensivstation, IDA 
und Anästhesiepflege!

	� Diese Pflichtfortbildung muss mind. alle .
2 Jahre besucht werden!

Termin:	� Termine bitte nach Absprache mit Frau Leit-
hold‑Werner von der Intensivstation.

Referent*innen:	 N.N.
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 6    Max.: 10

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	� Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten

Inhalte:	
Angesichts der Entwicklung in unseren Krankenhäusern (stei-
gende Patientenzahlen, mehr ältere Menschen, kürzere Verweil-
dauer) benötigen Patienten*innen immer häufiger eine recht-
zeitig eingeleitete und strukturierte Patientenüberleitung.
Seit Oktober 2017 ist eine mit der Aufnahme der*s Patient*in 
beginnende, gut strukturierte Entlassplanung im Rahmen des 
Entlassmanagements außerdem gesetzlich vorgeschrieben und 
somit bindend geworden.
Aus diesen Gründen ist die einstündige Schulung zum Thema 
„Patientenüberleitung“ mit Blick auf das Entlassmanagement eine 
Pflichtschulung mit dem Ziel, alle Mitarbeiter*innen, insbesonde-
re ärztliche und pflegerische, mit dem Verfahren und den neuen 
Anforderungen des Entlassmanagements vertraut zu machen.

Zielgruppe:	� Pflichtschulung für alle Pflegenden und 
Ärzte jährlich!

Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referent:	 Andreas Krumkamp
	 Carina Ketteler
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus-Hospital Ahlen
Teilnehmerzahl:	 Min.: 15    Max.: 25

Inhalte:	
Begrüßung der neuen Mitarbeiter*innen des St. Franziskus‑.
Hospital Ahlen.
Themenschwerpunkte:
• Vorstellung der Organisationsstruktur
• Fachabteilungen und medizinische Schwerpunkte
• Entwicklung des Pflegedienstes
• Personalwesen
• Leitbild und Qualitätsmanagement
• Mitarbeitervertretung

Zielgruppe:	� Pflichtveranstaltung für alle neuen Mit-.
arbeiter*innen ab 9/2019 und ab 04/2020

Termin:	 31.03.2020, 12:30 – 14:30 Uhr
Referent*innen:	 Jürgen Ribbert‑Elias, Anne Rohlmann
	 Thomas Wonnemann
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Raum 4
Teilnehmerzahl:	 Min.: 10    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 20.10.2020, 12:30 – 14:30 Uhr

Inhalte:
• �Feststellung des Atemstillstandes
• �theoretische Grundlagen der Reanimation nach ERC‑Richt-

linien 2005
• �Vermittlung des klinikinternen Notfall‑Algorhythmus
• �Inhalt des klinikinternen Notfallkoffers
• �praktische Übungen an der Reanimationspuppe inkl. Masken-

beatmung und Kompression

Zielgruppe:	� Pflichtveranstaltung für alle neuen 
Mitarbeiter*innen und alle 2 Jahre Pflicht für 
alle Pflegenden und Ärzte

Termin:	 15.01.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Hanns Jürgen Förster
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Ahlen
Raum:	 Krankenpflegeschule
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
05.02.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
26.02.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
18.03.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
08.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
29.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
20.05.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
10.06.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
01.07.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 35 Minuten

22.07.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
12.08.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
02.09.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
23.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
14.10.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
04.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
25.11.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
16.12.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden. Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf 
Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 20 Minuten
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Pflichtfortbildungen – Online
MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen – Online
Methodenkompetenz Unterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene 

(Online-Schulung)

MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion 
(Online-Schulung)

MethodenkompetenzUnterweisung zum Umgang mit Zytostatika (Online-Schulung)

Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)

FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	 .
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden. 
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. 
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstel-

lung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	� Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Bluttransprodukten unterwie-
sen werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. 
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Umgang mit Zytostatika.
Mitarbeiter*innen, die mit Zytostatika umgehen (Gabe, Assi-
stenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Zytostatika unterwiesen 
werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Zytostatika möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 45 
Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere „Prä-
vention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden. 
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Strahlenschutz.
Inhalte: 	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgenver-
ordnung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 und muss 
einmal im Jahr besucht werden.
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann ausschließlich an jedem PC im St. Fran-
ziskus-Hospital absolviert werden.
Sie erhalten per Mail eine Einladung zu der Unterweisung und 
Hinweise zum Login in ENGAGE. 

Zielgruppe:	� Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik.

Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-
lich zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Strahlenschutzun-
terweisung – Online möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des .
St. Elisabeth-Hospitals Beckum. 

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Anke Klüner. Sie ist 
für die Organisation aller Veranstaltungen verantwortlich.
Sie erreichen sie 

per Telefon:	� 02521 / 841-0   Durchwahl -215
per Fax: 	 02521 / 841-466
per E-Mail: 	 anke.kluener@krankenhaus-beckum.de

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Der demenzerkrankte Patient im  
Krankenhaus – Teil I Grundlagen 63 03.

Der demenzerkrankte Patient im  
Krankenhaus – Teil II Kommunikation 63 19.

Der demenzerkrankte Patient im Kran-
kenhaus – Teil III ATL Essen und Trinken 63 18

Kinästhetics in der Pflege – Grundkurs 63 ab 17. ab 29.  
Fachfortbildungen – Medizin
mOc-Webshop – Schulung für die 
Ärzt*innen 63 21. 24.

Fachfortbildungen – Pflege
Der Diabetiker im Stationsalltag 64 12.
Ernährung des geriatrischen Patienten 64 25.
Parenterale Ernährung –  
warum und wie 64 26.

Klinische Ernährung 3 64  Thema wird noch bekannt gemacht. 25.
mOc-Webshop – Schulung für die Pflege 64 21. 24.
Hygiene – alle Berufsgruppen
Noroviren 2020 65 Termin wird noch bekannt gemacht.
Hygiene – Medizin
Hygieneschulung für neue  
Mitarbeiter *innen im ärztlichen Dienst 65 Termin wird noch bekannt gemacht.

Hygiene – Pflege
Hygieneschulung FSJ, BFD, 
Jahrespraktikant*innen 65 03.

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Brandschutzhelferausbildung 65 02. 03. 03. 03.
Einführungsveranstaltung für neue 
Mitarbeiter*innen 66 01. 05.

Reanimationsschulung 66 Termin wird noch bekannt gemacht.
Pflichtfortbildungen – Freiwillige soziale Dienste
Einführungsveranstaltung / FSJ, BFD, 
Jahrespraktikant*innen 66 03.

Pflichtfortbildungen Online 
Arbeitssschutz 66 zu jeder Zeit
Brandschutz 67 zu jeder Zeit
Compliance 67 zu jeder Zeit
Datenschutz 67 zu jeder Zeit
Gewaltprävention – insbesondere  
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 68 zu jeder Zeit

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 68 zu jeder Zeit

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 68 zu jeder Zeit

Unterweisung zum Umgang mit Zyto-
statika 69 zu jeder Zeit

Fortbildungen 2020 im St. Elisabeth-Hospital Beckum Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzDer demenzerkrankte Patient im Krankenhaus – Teil I Grundlagen

Inhalte:	
�Das Tagesseminar vermittelt ein fundiertes Grundlagenwissen 
über die spezifischen körperlichen und geistigen Verände-
rungen bei Patient*innen mit Demenz.
Bitte beachten:	
Bitte Schreibzeug mitbringen

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 03.03.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	� Eva Maria Anslinger, Dipl.‑Pädagogin
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15

Fachkompetenz

Der demenzerkrankte Patient im Krankenhaus – Teil II Kommunikation
Inhalte:	
�Das Seminar beinhaltet die spezifischen Veränderungen bei 
einer Demenz und ihre Auswirkungen auf das sozial‑kommuni-
kative Verhalten.
Bitte beachten:	
Bitte bringen Sie Schreibzeug mit

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 19.05.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	� Eva Maria Anslinger, Dipl.‑Pädagogin
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15

Inhalte:	��
Mit fortschreitender Demenzerkrankung stellt die Ernährung 
und die Flüssigkeitsversorgung der Betroffenen häufig eine 
große Herausforderung dar. Appetitlosigkeit, Unlust oder gar 
ablehnendes Essverhalten sind oft die Folge von demenz-
bedingten Veränderungen und bedeuten ein erhöhtes Risiko 
einer Fehl‑ bzw. Mangelernährung.
Bitte beachten:	
Bitte bringen Sie Schreibzeug mit

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 18.08.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Eva Maria Anslinger, Dipl.‑Pädagogin
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15

Inhalte:
• �Kennenlernen der grundlegenden Konzepte der Kinästhetics
• �Erlernen der Fähigkeit die eigene Bewegung in Kontakt mit 

anderen Menschen so einzusetzen, dass deren Eigenaktivität 
genutzt und wirksam unterstützt wird

• �Bewegungserfahrungen am eigenen Körper und mit 
Kursteilnehmer*innen

• �Übung von praktischen Anwendungen am Pflegebett, Roll-
stuhl und Toilettenstuhl

• �Reflexion anhand eines Arbeitsbuches

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Viertagesseminar:	 17. + 18.03.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
	 02.04.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
	 23.04.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Anne Rudde, Kinaesthetics‑Trainer/in
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	� 29. + 30.09.2020, 09:00 – 16:30 Uhr	.

Anne Rudde, Kinaesthetics‑Trainer/in
	 29.10.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
	 12.11.2020, 09:00 – 16:30 Uhr

Inhalte:
• �Wie funktioniert der mOc‑Webshop?
• �Wie melde ich mich an?
• �Wo findet sich was?
• �Wie bestelle ich Artikel aus dem Katalog und wie Artikel, die 

ich nicht finden kann?
• �Wo finde ich Vorlagen und aktuelle Informationen...?
• �Wie werden Aufträge ärztlich freigegeben? Wie gebe ich ein-

zelne Positionen frei und wie �lehne ich sie ab?

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 21.04.2020, 14:30 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Ricarda Cordts
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Veranstaltungssaal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 24.09.2020, 13:30 – 14:00 Uhr

Fachkompetenz

Der demenzerkrankte Patient im Krankenhaus – Teil III ATL Essen und Trinken

FachkompetenzKinästhetics in der Pflege – Grundkurs

Fachfortbildungen – Medizin
FachkompetenzmOc‑Webshop – Schulung für die Ärzt*innen
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Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 26.08.2020, (Uhrzeit: 14:00 – 14:45 Uhr)
Referent*innen:	 Anne Frohnholt
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Veranstaltungssaal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40

FachkompetenzParenterale Ernährung – warum und wie

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 25.11.2020, (Uhrzeit: 14:00 – 14:45 Uhr)
Referent*innen:	 Anne Fronholt
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Veranstaltungssaal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40

FachkompetenzKlinische Ernährung (3)

FachkompetenzmOc‑Webshop – Schulung für die Pflege
Inhalte:
• �Wie funktioniert der mOc‑Webshop?
• �Wie melde ich mich an?
• �Wo findet sich was?
• �Wie bestelle ich Artikel aus dem Katalog und wie Artikel, .

die ich nicht finden kann?
• �Wo finde ich Vorlagen und aktuelle Informationen...
• �...und wo steht die Bestellnummer?

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 21.04.2020, 14:00 – 14:30 Uhr
Referentin:	 Ricarda Cordts
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Veranstaltungssaal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 24.09.2020, 13:00 – 13:30 Uhr

FachkompetenzErnährung des geriatrischen Patienten

Hygiene – alle Berufsgruppen
FachkompetenzNoroviren

Hygiene – Medizin
MethodenkompetenzHygieneschulung Ärzt*innen

Hygiene – Pflege
MethodenkompetenzHygieneschulung FSJ, BFD, Jahrespraktikant*innen

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzBrandschutzhelferausbildung

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 25.03.2020, (Uhrzeit: 14:00 – 14:45 Uhr)
Referent*innen:	 Anne Fronholt
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Veranstaltungssaal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40

Inhalte:	
Aktuelles zu Noroviren

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen 
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Ursula Altewischer
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 70

Inhalte:
• �Standard Personalhygiene
• �Gesetzliche Grundlagen
• �Aktion „Saubere Hände“
• �Nosokomiale Infektionen vermeiden
• �Praktische Übungen

Zielgruppe:	� alle neu eingestellten Mitarbeiter*innen im 
ärztlichen Dienst

Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht!  
(Uhrzeit: 14:00 – 16:00 Uhr)

Referentin:	 Ursula Altewischer
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Veranstaltungssaal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Inhalte:
• �Händehygiene
• �Persönliche Hygiene
• �Grundlagen der KH Hygiene
• �Schutzmaßnahmen

Zielgruppe:	� Teilnehmer*innen am FSJ und BFD, 
Jahrespraktikant*innen

Termin:	 03.08.2020, 12:30 – 14:00 Uhr
Referentin:	 Ursula Altewischer
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Inhalte:
• �Alarmplan
• �vorbeugender Brandschutz
• �Verhalten im Brandfall
• �praktische Übungen
Bitte beachten:	
Die Feuerlöschübungen finden natürlich draußen statt. .
Bitte beachten Sie dies bei Ihrer Kleiderwahl.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 02.03.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referent:	 Sven Schulz‑Bell
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Veranstaltungssaal und draußen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 03.06.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 03.09.2020, 13:00 – 16:00 Uhr
	 03.11.2020, 09:00 – 12:00 Uhr

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzDiabetes im Krankenhaus

Inhalte:
• �Fallstricke im Umgang mit Diabetikern
• �Orale Therapie
• �Insulintherapie
• �Anpassung der häuslichen Medikation
• �Notfallsituation

Zielgruppe:	 für alle Mitarbeiter*innen in der Pflege 
	� für alle Mitarbeiter*innen im ärztlichen 

Dienst
Termin:	 12.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Ricarda Cordts
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Veranstaltungssaal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 30
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Pflichtfortbildungen – Freiwillige soziale Dienste
SozialkompetenzEinführungsveranstaltung – FSJ, BFD, Jahrespraktikant*innen

 
MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen – Online 
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen – Online 
MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)

Inhalte:
• �Wissenswertes über das Haus
• �Leitbild/Leitsätze
• �Datenschutz
• �Hygiene/Krankenhaushygiene
• �Ansprechpartner

Zielgruppe:	� Teilnehmer*innen am FSJ und BFD, 
Jahrespraktikant*innen

Termin:	 03.08.2020, 09:00 – 14:00 Uhr
Referent:	 Michael Blank
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Konferenzraum 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 20

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und .

Funktionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	 �Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 35 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden. Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf 
Ihrer Gehalts-abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
QualitätsmanagementkompetenzEinführungsveranstaltung für neue Mitarbeiter*innen

Inhalte:	
Begrüßung der neuen Mitarbeiter*innen durch das Direktorium 
der St. Elisabeth‑Hospital Beckum GmbH
Themenschwerpunkte:
• �Vorstellung der Organisationsstruktur
• �Fachabteilungen und medizinische Schwerpunkte
• �Entwicklung des Pflegedienstes
• �Personalwesen
• �Krankenhausseelsorge
• �Leitbild und Qualitätsmanagement
• �Mitarbeitervertretung
• �Kooperationspartner

Zielgruppe:	 neue Mitarbeiter*innen
Termin:	 01.04.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Leitung: 	 Michael Blank
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Krankenhauskapelle
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 05.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr

FachkompetenzReanimationsschulung
Inhalte:	
Die Inhalte der Schulung werden nach der Richtlinie AHA (Ame-
rican Heart Association) vermittelt. Themenschwerpunkte des 
BLS (Basic Life Support)
• �Theoretische Grundlagen
• �Erkennen von Notfallsituationen
• �Verhalten in Notfallsituationen
• �Symptome und Erste‑Hilfe‑Maßnahmen
• �Praktische Übungen

Zielgruppe:	 für Ärzt*innen und MA in der Pflege
Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 

(Uhrzeit 13:00 – 14:00 Uhr)
Referentin:	� Petra Schidlowski, Fachkrankenpflegerin .

für Anästhesie und Intensivpflege
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth Hospital
Raum:	 Veranstaltungssaal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10
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Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Umgang mit Zytostatika.
Alle Mitarbeiter*innen, die mit Zytostatika umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) muss einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Zytostatika unterwiesen 
werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Zytostatika möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 45 
Minuten

Pflichtfortbildungen – Online 
MethodenkompetenzUnterweisung zum Umgang mit Zytostatika (Online-Schulung)

 
MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion  

(Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Jede Mitarbeiterin und jede Mitarbeiter, die mit Blutprodukten 
umgeht (Gabe, Assistenz und Transport) muss einmal pro Jahr 
zu den wichtigsten Fragen des Umgangs mit Bluttranspro-
dukten unterwiesen werden. Diese Unterweisung erfolgt in 
Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten

Pflichtfortbildungen – Online 
Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)

Methodenkompetenz

Unterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere „Prä-
vention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstel-

lung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	� Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot .
des Maria-Josef-Hospitals Greven.
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Doris Hafgenscheit 
(Sekretärin des Pflegedirektors und Bildungsbeauftragte). 
Soweit nichts anderes bei den Veranstaltungen steht, ist sie 
für die Organisation verantwortlich.

Sie erreichen sie:
per Tel.:	 02571 / 50214003 
per Fax: 	 02571 / 50216099
per E-Mail: 	 doris.hafgenscheit@mjh-greven.de

Fortbildungen 2020 im Maria-Josef-Hospital Greven

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Betriebliches Gesundheitsmanagement – Pflege
Kinaesthetik Grundkurs I 71  ab 03.    ab 04.    ab 31.     

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
EDV-Schulung 71 02. 06. 05. 02. 07.  02. 06. 03. 01. 05. 03.
Geräteeinweisung 72 20.   20.    17.   16.  
Tumorkonferenz 72 ab 08.01. jede Woche Mittwoch 

Fachfortbildungen – Medizin
Fortbildungsreihe Innere Medizin 72 ab 08.01. jede Woche Mittwoch 
Fortbildungsreihe Visceralchirurgie 72 09.  13. 12. 09. 14.  09. 13. 10. 08. 12. 10. 

Infektiologische Visite 73  14. 
28.

 11. 
25.

10.  
24.

 07. 
28.

 12. 
26.

 09. 
23. 30.

 14. 
28.

 11. 
25.

08. 
29. 

13. 
27. 

10. 
24.  08.

Fachfortbildungen – Pflege
Fortbildungsveranstaltung  
für Link Nurses 73 16.  19.  14.  16.  17.  19.  

Kinästhetics-Refresher-Tag 73    21.     15.    
Prävention und Kontrolle katheter-
assoziierter Harnwegsinfektionen 73  10.    04.       

Reanimation bei Kindern 74 Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Schmerzmanagement 74   10.   09.      08.
Stoma Versorgung und Pflege 74          22.   
Umgang mit dem Port 74 30.      02.      
Wirbelsäulenchirurgie 75   11.        04.  

Hygiene – alle Berufsgruppen
Händehygiene 75   10.   23.   22.   10.

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Ausbildung zum Brandschutzhelfer 75      25.       
Erste Hilfe bei Bewusstlosen/Reanima-
tionstraining, Basismaßnahmen 75   19.      15.   

Informationsveranstaltung für neue 
Mitarbeiter*innen 76    28.      27.   

Megacode-Training 76 16. 20. 19. 16.  18. 16.  17. 15. 19. 17.
Reanimation 76 16. 20. 19. 16.  18. 16.  17. 15. 19. 17.

Pflichtfortbildungen – Pflege
Gefahrstoffe/Biostoffe/ Arbeitssicher-
heitsschulung für Leitungskräfte 77  13.           

Mitarbeiter*innen in Teilzeitbeschäf-
tigung 77         17.    

PKMS Schulung 77  18.  22.  22.  18.  26.  15.
Schulungstag für FOS/FSJ 77         30.    
Stützverbandtechnik 77 Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
Interdisziplinäre M&M-Konferenz 78   04.          
Schwein gehabt! Da schau her!  
Ich sehe was, was Du nicht siehst! 
Deine Meinung zählt!

78           25.  

Inhalte:	
Grundkurs Kinästhetik

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Viertagesseminar:	 31.08.2020, 09:00 – 16:00 Uhr	
	 01.09.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 05.10.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 06.10.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Udo Beckmann, Kinaesthetics‑Trainer
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Kosten:	 je Teilnehmer: € 200,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 16
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
Viertagesseminar:	 04.05.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 05.05.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 15.06.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 16.06.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Viertagesseminar:	 03.02.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 04.02.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 02.03.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 03.03.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum

Betriebliches Gesundheitsmanagement – Pflege
MethodenkompetenzKinästhetik Grundkurs

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Zertifizierung nach DIN  EN ISO 9001 78  05. 25.          
Sonstige Veranstaltungen – Pflege
Praxisanleiter-AG 78 zu jeder Zeit 

Pflichtfortbildungen Online
Arbeitsschutz 79 zu jeder Zeit  
Brandschutz 79 zu jeder Zeit   
Compliance 79 zu jeder Zeit  
Datenschutz 80 zu jeder Zeit   
Gewaltprävention – insbesondere  
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 80 zu jeder Zeit   

Strahlenschutzunterweisung 80 zu jeder Zeit   
Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 81 zu jeder Zeit  

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 81 zu jeder Zeit   

Unterweisung zum Umgang mit  
Zytostatika 81 zu jeder Zeit  

Inhalte:	
ORBIS: Anmeldung, Passwortverwaltung
• �Navigation durch die einzelnen Bereiche
• �Patientenmappe, Benutzermappe
• �Allgemeine Anforderungen im LSTM z.B. Radiologie, Labor usw.
• �Stationsgrafik und Symbole
• �Pflegedokumentation, PKMS PPR
• �Verlegung, Entlassung, Verordnungen
• �Entlassmanagement
• �Sonstiges (nach Bedarf)
Sonstige Themen, z.B.  CIRS, Nexus Curator (darunter fallen 
keine Microsoft Office‑Programme!)

Zielgruppe:	 �Alle neuen Mitarbeiter*innen und alle 
Bestandsmitarbeiter*innen

Termin:	 02.01.2020, 14:00 – 16:00 Uhr 
Referenten:	 Konrad Schröder
	 Rainer Schürhaus
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 EDV‑Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 6
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
06.02.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
05.03.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
02.04.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
07.05.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
02.07.2020, 14:00 – 16:00 Uhr

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzEDV‑Schulung

06.08.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
03.09.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
01.10.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
05.11.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
03.12.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
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Zielgruppe:	 Gerätebeauftragte und Anwender
Termin:	 20.01.2020, 14:15 – 16:15 Uhr
Referentin:	 Herr Haldor Jäger, Fa. B.Braun
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 20.04.2020, 14:15 – 16:15 Uhr
	 17.08.2020, 14:15 – 16:15 Uhr
	 16.11.2020, 14:15 – 16:15 Uhr

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzGeräteeinweisung

Inhalte: 	
Senologische interdisziplinäre Tumorkonferenz

Zielgruppe:	 Ärzt*innen der Gynäkologie und Interessierte
Termin:	� ab 08.01.2020, jede Woche Mittwoch .

13:00 – 14:00 Uhr
Leitung:	 Dr. Akbar Ferdosi
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 20

FachkompetenzTumorkonferenz

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Inneren Medizin und interes-
sierte Ärzt*innen.

Termin:	� ab 08.01.2020, jede Woche Mittwoch .
13:00 – 14:00 Uhr

Leitung:	 Dr. Horst Wedekind, CA
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 25

Fachfortbildungen  Medizin
FachkompetenzFortbildungsreihe Innere Medizin

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Visceralchirurgie und interes-
sierte Ärzt*innen.

Termin:	� 09.01.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
Leitung:	 Kathrin Engels, Chefarzt
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Besprechungsraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
09.01.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
13.02.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
12.03.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
09.04.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
14.05.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
09.07.2020, 07:00 – 07:30 Uhr

FachkompetenzFortbildungsreihe Visceralchirurgie

Inhalte:	
Antibiotische Therapien

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 14.01.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Leitung:	 Georg Stein, Hygienefachkraft
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
28.01.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
11.02.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
25.02.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
10.03.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
24.03.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
07.04.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
28.04.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
12.05.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
26.05.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
09.06.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
23.06.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
30.06.2020, 15:00 – 16:00 Uhr

Fachfortbildungen  Medizin
FachkompetenzInfektiologische Visite

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 16.01.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
Referent*innen:	 Georg Stein, Hygienefachkraft
	 Manuela Meinert, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Besprechungsraum 3
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 19.03.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
	 14.05.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
	 16.07.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
	 17.09.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
	 19.11.2020, 14:15 – 15:15 Uhr

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzFortbildungsveranstaltung für Link Nurses

13.08.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
10.09.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
08.10.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
12.11.2020, 07:00 – 07:30 Uhr
10.12.2020, 07:00 – 07:30 Uhr

14.07.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
28.07.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
11.08.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
25.08.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
08.09.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
29.09.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
13.10.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
27.10.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
10.11.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
24.11.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
08.12.2020, 15:00 – 16:00 Uhr

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 21.04.2020, 09:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Udo Beckmann, Kinaesthetics‑Trainer
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 11
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 15.09.2020, 09:00 – 15:30 Uhr

FachkompetenzKinästhetics‑Refresher‑Tag

Inhalte:
•  Indikationen DK/SPK
• Alternativen Kondomurinale‑ Einmalkatheterismus
• Materialien und Anwendung

Zielgruppe:	 Gesundheits‑ und Krankenpfleger*innen
Termin:	 10.02.2020, 14:15 – 15:45 Uhr
Referent*innen:	 Karin Hilge, Fa. Coloplast
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 04.06.2020, 14:15 – 15:45 Uhr

FachkompetenzPrävention und Kontrolle katheterassoziierter Harnwegsinfektionen
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Zielgruppe:	� Ärzt*innen, Gesundheits- und 
Krankenpfleger*innen der Aufnahmestation, 
Anästhesie und der Station A5 

Termine:	� Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Referent:	 Dr. med. Thomas Frank, Oberarzt
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Wohnheim KG Raum 5
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 11

Zielgruppe:	 Gesundheits‑ und Krankenpfleger*innen
Termin:	 22.10.2020, 14:15 – 16:15 Uhr
Referentin:	 Franziska Halsbenning
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

Zielgruppe:	 Gesundheits‑ und Krankenpfleger*innen
Termin:	 11.03.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
Referent:	 Dr. Sebastian Schmeil
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	� 04.11.2020, 14:15 – 15:15 Uhr	 .

Dr. Sebastian Schmeil

Zielgruppe:	 Gesundheits‑ und Krankenpfleger*innen
Termin:	 30.01.2020, 14:15 – 14:45 Uhr
Referent:	 Dr. Dirk Nischik
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 02.07.2020, 14:15 – 14:45 Uhr	
	 Dr. Dirk Nischik
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum

Inhalte: 	
Training zur korrekten Hände‑Desinfektion mit der Bluebox

Zielgruppe:	 Alle Mitarbeiter*innen mit Patientenkontakt
Termin:	 10.03.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
Referentin:	 Manuela Meinert, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Flur EG
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 23.06.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
	 22.09.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
	 10.12.2020, 11:00 – 14:30 Uhr

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzReanimation bei Kindern

FachkompetenzStoma Versorgung und Pflege

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzWirbelsäulenchirurgie

MethodenkompetenzUmgang mit dem Port

Hygiene – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzHändehygiene

Inhalte:
• Grundlagen zum Thema Brandschutz
• Brandschutz‑Maßnahmen
• Verhalten im Brandfall
• Einweisung in Feuerlöschgeräte
• Handhabung von Feuerlöschern
• Verhalten von Druckbehältern im Feuer
• Darstellung des Einsatzes von falschem Löschmittel
• Ablöschen und Retten von brennenden Personen
Bitte beachten:	
Die Feuerlöschübungen finden im Freien statt. Bitte kleiden Sie 
sich entsprechend.
Die Teilnahme ist alle 5 Jahre verpflichtend.

Zielgruppe:	 Alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 25.06.2020, 10:30 – 13:00 Uhr
Referent:	 Sven Schulz‑Bell, Brandschutztrainer/in
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Wohnheim KG Raum 5
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 25.06.2020, 14:15 – 16:45 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzAusbildung zum Brandschutzhelfer

Ziel:	
Ziel des Schmerzmanagements ist, der Entstehung von Schmerz 
vorzubeugen und bestehenden Schmerz zu lindern oder auszu-
schalten. Die*der Patient*in wird begleitet und nicht allein ge-
lassen in seinem Schmerz. Er erhält Unterstützung und Anleitung. 
Inhalte:
• �Definitionen des Schmerzes
• �Schmerzarten
• �Schmerzerfassung
• �Schmerztherapie         
Schmerzmittel gehören zu den am häufigsten eingesetzten 
Medikamenten. Die einzelnen Substanzen unterscheiden sich 
stark in ihrem Wirkspektrum und ihren Nebenwirkungen.         
• �Wirkung der wichtigsten Scherzmedikamente
• �Nebenwirkungen und Nebenwirkungsmanagement
• �komplexe Schmerztherapie bestimmter Indikationen
• �praktische Hinweise für die Pflege

Zielgruppe:	 Gesundheits‑ und Krankenpfleger*innen
Termin:	 10.03.2020, 14:15 – 15:45 Uhr
Referent*innen:	 Luise Schaten und Fabian Koch
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Besprechungsraum 3
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 24
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 09.06.2020, 14:15 – 15:45 Uhr
	 08.12.2020, 14:15 – 15:45 Uhr

FachkompetenzSchmerzmanagement

Inhalte:	
•Theoretische Grundlagen (ABC Regel)
•Verhalten im Notfall bei Erwachsenen
•Praktische Übungen an erwachsenen Übungspuppen
•Stabile Seitenlagerung bei bewusstlosen Patient*innen
•Notruf absetzen

Zielgruppe:	� Diese Fortbildung richtet sich an alle 
Mitarbeiter*innen, die nicht am Megacode‑/
Reanimationstraining teilgenommen haben. 

	 Die Teilnahme ist alle 2 Jahre verpflichtend.
Termin:	 19.03.2020, 09:30 – 11:00 Uhr
Referentin:	 Andrea Pleimann
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Wohnheim KG Raum 5
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 15.10.2020, 09:30 – 11:00 Uhr

Methodenkompetenz

Erste Hilfe bei Bewusstlosen/Reanimationstraining, Basismaßnahmen
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Inhalte:	
Nach der Begrüßung durch die Mitglieder des Direktoriums 
erhalten die neuen Mitarbeiter*innen Informationen zur Orga-
nisation des Maria‑Josef‑Hospitals.
Themenschwerpunkte:
• �Organisation des Maria‑Josef‑Hospitals
• �Medizinische Fachabteilungen
• �Pflege
• �Fort‑ und Weiterbildung
• �Mitarbeitervertretung
• �Hygiene
• �Qualitätsmanagement
• �Vorstellung der Personalreferentin
• �Seelsorge

Zielgruppe:	� Alle neuen Mitarbeiter*innen (außer 
Praktikant*innen/FSJ’ler)

Termin:	 28.04.2020, 11:00 – 13:00 Uhr
Leitung:	 Bildungsbeauftragte
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 27.10.2020, 11:00 – 13:00 Uhr

Inhalte:	
ERC‑Richtlinien (Theoretische Grundlagen)
Praktische Übungen:
• �an einem computergesteuerten Simulator (Megacode‑Trainer)
• �kardiopulmonale Reanimation
• �Beutelbeatmung
• �Intubation
• �Larynxtubus, Larynxmaske
• �Defibrillation
• �Medikamente

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Abteilungen IM, CH, GYN; 
	� Gesundheits‑ und Kinder‑/Krankenpfleger* 

innen, medizinische Fachangestellte der Abtei-
lungen OP, Anästhesie, Aufnahmestation, Chi-
rurgische Notaufnahme, Intensivstation, ZFD.

Termin:	 16.01.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
Referenten:	 Andrea Pleimann und Daniel Dörnenburg
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Wohnheim KG Raum 5
Anmeldeschluss:	 13.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 20.02.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
	 19.03.2020, 11:15 – 12:45 Uhr
	 16.04.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
	 18.06.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
	 16.07.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
	 17.09.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
	 15.10.2020, 11:15 – 12:45 Uhr
	 19.11.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
	 17.12.2020, 10:30 – 12:00 Uhr

Inhalte:
• Verhalten in Notfallsituationen
• Theoretische Grundlagen (ACB Regel)
• Praktische Übungen

Zielgruppe:	� Gesundheits‑ und Krankenpfleger*innen
	� Die Teilnahme am Reanimationstraining ist 

für Gesundheits‑ und Krankenpfleger*innen 
jährlich verpflichtend. Für Medizinische 
Fachangestellte je nach Aufgabenstellung.

Termin:	 16.01.2020, 12:15 – 13:00 Uhr
Referenten:	 Andrea Pleimann und Daniel Dörnenburg
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Wohnheim KG Raum 5
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 9
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
16.01.2020, 14:15 – 15:00 Uhr
20.02.2020, 12:15 – 13:00 Uhr
20.02.2020, 14:15 – 15:00 Uhr
19.03.2020, 14:15 – 15:00 Uhr
16.04.2020, 12:15 – 13:00 Uhr
16.04.2020, 14:15 – 15:00 Uhr
18.06.2020, 14:15 – 15:00 Uhr
18.06.2020, 12:15 – 13:00 Uhr
16.07.2020, 12:15 – 13:00 Uhr

Zielgruppe:	 Stations‑ und Abteilungsleitungen der Pflege
Termin:	 13.02.2020, 13:30 – 14:00 Uhr
Referent:	 Thomas Fröhlich, Arbeitsschutzbeauftragter
	 13.02.2020, 14:00 – 14:30 Uhr
Referentin:	 Dr. Gisela Winterberg, Betriebsärztin
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzInformationsveranstaltung für neue Mitarbeiter*innen

MethodenkompetenzMegacode‑Training

MethodenkompetenzReanimationstraining/Basismaßnahmen

Pflichtfortbildungen Pflege
Fachkompetenz

Gefahrstoffe/Biostoffe/ Arbeitssicherheitsschulung für Leitungskräfte

Inhalte:	
• FB Reanimation
• Ausbildung zum Brandschutzhelfer
• FB PKMS

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Pflege in Teilzeit-
beschäftigung

Termin:	 17.09.2020, 09:30 – 15:15 Uhr
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Wohnheim KG Raum 5 
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Fachkompetenz

Pflichtfortbildungen für Mitarbeiter*innen in Teilzeitbeschäftigung

16.07.2020, 14:15 – 15:00 Uhr
17.09.2020, 12:15 – 13:00 Uhr
17.09.2020, 14:15 – 15:00 Uhr
15.10.2020, 14:15 – 15:00 Uhr
19.11.2020, 12:15 – 13:00 Uhr
19.11.2020, 14:15 – 15:00 Uhr
17.12.2020, 12:15 – 13:00 Uhr
17.12.2020, 14:15 – 15:00 Uhr

Zielgruppe:	 Alle Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	 18.02.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Anja Ewering
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 22.04.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
	 22.06.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
	 18.08.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
	 26.10.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
	 15.12.2020, 14:15 – 15:15 Uhr

MethodenkompetenzPKMS Schulung

• �Inhalte:	
• �Reflexion der ersten Wochen im Maria‑Josef‑Hospital
• �Grundpflege
• �Umgang mit reiner und verschmutzter Wäsche
• �Lagerungen/Transfers
• �Medizinischer Thrombosestrumpf (MTS)
• �Hol‑ und Bringedienst
• �Händedesinfektion
• �Umgang mit Schutzhandschuhen
• �Nahrungsaufnahme

Zielgruppe:	 Jahrespraktikant*innen
	 Mitarbeiter*innen „Freiwilliges Soziales Jahr“
Termin:	 30.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentin:	 Anja Ewering
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 20

MethodenkompetenzSchulungstag für Jahrespraktikanten und FSJ‑Teilnehmer

Zielgruppe:	 Pflegepersonen und MFA
Termine:	� Termine finden im Rahmen eines Workshops 

außerhalb der Dienstzeit statt. Termine wer-
den rechtzeitig bekannt gegeben.

Referent:	 Markus Kröger, Fa. Lohmann und Rauscher
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Chirurgische Ambulanz
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 11 

FachkompetenzStützverbandtechnik
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Ziel:	
Erfassung von Beinahe‑Zwischenfällen (CIRS) als Baustein des 
Risikomanagements.
Inhalte:	
Unser tägliches Handeln ist immer mit Risiken verbunden, wel-
che sich nicht ausschließen, aber reduzieren lassen. Daher hilft 
das Risikomanagement durch organisatorische Regelungen und 
Aktivitäten mit geeigneten Instrumenten und Methoden die 
erkannten Risiken zu bewältigen.
Ein zentrales Instrument zur Erfassung von Risiken ist die Mel-
dung von „Beinahe‑Zwischenfällen“ (CIRS).
Themen dieser Fortbildung:
• Was sind „Beinahe‑Zwischenfälle“?
• Wie erfasse ich „Beinahe‑Zwischenfälle“?
• Melde‑Systeme von „Beinahe‑Zwischenfällen“
• Gemeldet und was dann?

Zielgruppe:	� Alle Mitarbeiter*innen der Pflege, der Infor-
mation/Patientenverwaltung

Termin:	 25.11.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
Referentin:	� Christina Mersmann, Fachkrankenpflegerin 

für Anästhesie und Intensivpflege
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 24

Inhalte:	
Fortbildungsreihe der Abteilung für Anästhesiologie und .
operative Intensivmedizin

Zielgruppe:	 Alle Ärzt*innen und alle Interessierten
Termin:	� 04.03.2020, 15:00 – 16:00 Uhr	 .

Christina Mersmann, Qualitätsmanagerin
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Ziel:	
Vorbereitung der Zertifizierung des Maria‑Josef‑Hospitals nach 
der Norm DIN Iso 9001:2015 im Jahr 2020
Inhalte:
• �DIN Iso 9001, was heißt das?
• �Was kommt auf mich zu, wenn das Krankenhaus zertifiziert 

wird? 
• �Wo finde ich Verfahrensanweisungen bzw. Standards in der 

Dokumentenlenkung (Nexus-Curator)? 
• �Wie werden Dokumente in Nexus‑Curator eingestellt? .

Praktische Übungen.

Zielgruppe:	� Alle Qualitätsbeauftragte des Krankenhauses 
(GK/Arzt) und interessierte Mitarbeiter*innen.

Termin:	 05.02.2020, 14:15 – 15:15 Uhr
Referentin:	� Christina Mersmann, Fachkrankenpflegerin 

für Anästhesie und Intensivpflege
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 24
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 25.03.2020, 14:15 – 15:15 Uhr

Qualitätsmanagementkompetenz

Schwein gehabt! Da schau her! Ich sehe was, was Du nicht siehst! 
Deine Meinung zählt!

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
FachkompetenzInterdisziplinäre M&M‑Konferenz

QualitätsmanagementkompetenzZertifizierung nach DIN EN ISO 9001

Termin:	 02.04.2020, 09:00 – 15:30 Uhr
Referentin:	 Anja Ewering
Veranstaltungsort:	 Maria‑Josef‑Hospital Greven
Raum:	 Konferenzraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 05.11.2020, 09:00 – 15:30 Uhr

Sonstige Veranstaltungen – Pflege
Geistliches AngebotPraxisanleiter‑AG

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Maria-Josef-Hospital 
Greven oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und 
absolviert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und .

Funktionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	� Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten

Pflichtfortbildungen – Berufsgruppenübergreifend
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Maria-Josef-Hospital 
Greven oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und 
absolviert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 35 Minuten

MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Maria-Josef-Hospital 
Greven oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und 
absolviert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 20 Minuten

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)
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Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Maria-Josef-Hospital 
Greven oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und 
absolviert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

fünf Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Alle Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) muss einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Bluttransprodukten unterwie-
sen werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:
Die Unterweisung kann an jedem PC im Maria-Josef-Hospital 
Greven oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und 
absolviert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere „Prä-
vention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Maria-Josef-Hospital 
Greven oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und 
absolviert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung erneut 
erfolgen muss, für diese Unterweisung auf-.
geschaltet und finden den Zugang zur Daten-.
schutz-Unterweisung in Ihrem WebTV-
Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Strahlenschutz.
Inhalte:	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgen-.
verordnung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 .
und muss einmal im Jahr besucht werden.
• Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• Sonstiges
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann ausschließlich an jedem PC im Maria-
Josef-Hospital Greven absolviert werden.
Sie erhalten per Mail eine Einladung zu der Unterweisung und 
Hinweise zum Login in ENGAGE.

Zielgruppe:	� Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik.

Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-
lich zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 20 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Maria-Josef-Hospital 
Greven oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und 
absolviert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und .

Funktionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapie-.

abteilungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstellung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	� Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

Pflichtfortbildungen – Berufsgruppenübergreifend
MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)

MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion  
(Online-Schulung)

MethodenkompetenzGewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter 
Gewalt“ (Online-Schulung)

FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung (Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen – Berufsgruppenübergreifend
MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene  

(Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Umgang mit Zytostatika.
Alle Mitarbeiter*innen, die mit Zytostatika umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) muss einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Zytostatika unterwiesen 
werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Maria-Josef-Hospital 
Greven oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und 
absolviert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Zytostatika möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 45 
Minuten

MethodenkompetenzUnterweisung zum Umgang mit Zytostatika (Online-Schulung)
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot 		
der St. Barbara-Klinik und des St. Josef-Krankenhauses.
Ihr Ansprechpartner vor Ort ist Herr Michael Wilczek.

Sie erreichen ihn
per Telefon: 	02381 / 681-0, Durchwahl -1458
per Fax:	 02381 / 681-1641
per E-Mail:	 mwilczek@barbaraklinik.de

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Betriebliches Gesundheitsmanagement

Aromapflege 85  11.         10.  

EDV 

Excel Version 2010 – Workshop 85         10.    
Outlook – richtig anwenden 85    23.     24.    
Word Version 2010 – Workshop 85     28.        

EDV – Pflege
Der elektronische Dienstplan  
„Clinic Planner“– Auffrischung 2.1 
(Pflege- und Funktionsdienst sowie 
Med.-techn. Dienst)

86    28.     30.    

Grundlagen des ORBIS-NICE Systems  
(für Gesundheits- und Krankenpflege-
schüler*innen)

86 13. 27.       14.    

Ethik / Religion / Spiritualität

„Ethik im Klinikalltag“ 86 Termin wird noch bekannt gemacht.  

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen

Interdisziplinäre Schmerzkonferenz 87  26.   27.   26.   25.  
Lieferengpässe bei Arzneimitteln 87 29.
Medikamentöse Therapie bei Morbus 
Parkinson 87 29.

Notfallmedizinische Fortbildungsreihe 87 Termin wird noch bekannt gemacht.  
Reanimation bei Säuglingen und  
Neugeborenen 87 Termin wird noch bekannt gemacht.  

Umgang mit Arznei- und Betäubungs-
mitteln 88 04.

Fachfortbildungen – Hebammen

Anthroposophische Arzneimittel 88      09.       
Aromatherapie in der Geburtshilfe 88          07.   
Basics der Schwangerenvorsorge 
durch die Hebamme 89           24.  

Behandlung von Schwangerschafts-
beschwerden 89   19.          

Die Latenzphase der Geburt –  
verstehen und adäquat betreuen 89  06.           

Die perinatale Notfallversorgung und 
Reanimation des Neugeborenen 90   13.          

Ganzheitliche Behandlungsmöglich-
keiten  im Wochenbett und der  
Stillzeit

90    02.         

Geburtshilfliche Notfälle – vermeiden, 
erkennen, behandeln 90         ab 

17.    

Geburtsstillstand 91  05.           

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Gelassen und sicher im Stress (Stress-
kompetenzen im Hebammenalltag) 91        ab 

14.     

Impfungen im Kindesalter 91 22.            
K-Taping Gyn 92           10.  
Nach 48 Stunden ist alles vorbei? 
(Postpartale Begleitung von Müttern 
nach hypertensiven Schwangerschafts- 
erkrankungen)

92            02.

Neugeborenen-Ikterus 92  25.           
Notfälle im häuslichen Wochenbett – 
Die Wöchnerin 93 14            

Schrei-, Schlaf- und Fütterprobleme 
(Ursachen und Auswege) 93      19.       

Schwangerschaft, Geburt und Wochen- 
bett bei Frauen mit Behinderungen 
und chronischen Erkrankungen

93     15.        

Schwangerschaftserkrankungen 94   12.          
Sicherheits- und Fehlerkultur im  
Kreißsaal 94     09.        

Stillen und Diabetes (Handlungs-
grundlagen vor dem Hintergrund der 
wissenschaftlichen Evidenzen

94         10.    

Trageberatung durch Hebammen 95    27.         
Und wer hilft mir? – Psychohygiene 
und Selbstfürsorge im Hebammen-
alltag

95           ab 
26.  

Vitalbedrohliche Situationen unter  
der Geburt 95     08.        

Weiterbildung zur Qualitätszirkel-
moderatorin für Hebammen 96        ab  

25.    

Wo schläft das Kind?  
Co-Sleeping und SIDS 96          09.   

Fachfortbildungen – Medizin

„Morning conference“ Fortbildungs-
veranstaltung 97 ab 

08.           

Fortbildungsreihe der urologischen  
Abteilung im SJH 97 Termin wird noch bekannt gemacht.

Reanimation – Intensivtraining für 
Ärzt*innen Intensivpflegepersonal 97 Termine werden noch bekannt gemacht.

Fachfortbildungen

Deeskalation und Prävention 97 Termine werden noch bekannt gemacht.
Dekubitusprophylaxe in der Pflege – 
Vorbeugen statt behandeln 97  13.        08.   

Erste Hilfe für Jahresmitarbeiter in der 
Pflege (FOS/FSJ, Jahrespraktikanten) 98           28.  

Herausforderndem Verhalten bei  
Menschen mit Demenz begegnen 98   25.          

Kompressionstherapie – Praxiswork-
shop 98   26.         10.

Medizingeräte – Einführung in Medi-
zingeräte für Krankenpflegeschüler 98 09. 26.       10.    

Medizingeräte: Schulung und Einwei-
sung der Medizinprodkuktebeauftrag-
ten der SBH und SJH

98    01.     30.    

Menschen mit Demenz 99  19.       30.    
Qualitätsoffensive Diabetes mellitus 99 23. 27. 19. 23. 28. 25.  20. 24. 29. 26. 17.

Schreibwerkstatt PKMS und Pflegebericht 99 05.  
12.

19.
26.

Tracheostomapflege 99    28.         
Umgang mit Thoraxdrainagen und 
Ableitungssystemen 100 Termin wird noch bekannt gemacht.  

Wundbehandlungsprozeß –  
Praxisworkshop 100   05.        05.  

Fortbildungen 2020 der St. Barbara-Klinik Hamm-Heessen 
und des St. Josef-Krankenhauses Hamm Bockum-Hövel
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Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Hygiene – Wirtschaft / Service / Technik

Küchenhygiene § 42 100 15.          11.  

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen

Gruppensupervision für Stations-, 
Bereichs- und Abteilungsleitungen 100  04.   05.    01.   01.

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen

„Rescue-Day“ 101   26.          
„Rescue-Day“ SBH 101         07.    
Brandschutz im Krankenhaus –  
Brandschutzübung 101   10.   09.   07.    

Einführung neuer Mitarbeiter 101 14.   21.   07.   13.   
Erste Hilfe Schulung 101    02. 13.        
Unterweisung nach Röntgen- und 
Strahlenschutzverordnung 102 Termin wird noch bekannt gemacht.

Unterweisung nach Strahlenschutz-
verordnung 102 Termin wird noch bekannt gemacht.

Pflichtfortbildungen – Pflege

Reanimation für Pflegende 102     06.      25.  
Reanimationstraining „vor Ort“  
UCH und HCH Ambulanz 102         17.    

Reanimationstraining „vor Ort“  
Dialysestation 102 15.            

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 1a 102   18.          

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 2a 102            02.

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 2b 102    22.         

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 3b 102  12.           

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 4a 102   04.          

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 4a/b 102         08.    

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 4b 102     27.        

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 5a 102      24.       

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 5a/b 102         10.    

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 5b 102           04.  

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 6a 102  26.           

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 6a/b 102         15.    

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station 6b 102         02.    

Reanimationstraining „vor Ort“  
Station Ec 102 29.            

Reflexionsveranstaltung 1 für GKP-
Auszubildende – „Erste Erfahrungen“ 103 09. 26.       10.    

Reflexionsveranstaltung 1 für OTA-
Auszubildende – „Erste Erfahrungen“ 103 16.            

Reflexionsveranstaltung 2 für GKP-
Auszubildende – „Bergfest“ 103       06. 31.     

Reflexionsveranstaltung 2 für OTA-
Auszubildende – „Bergfest“ 103     07.        

Reflexionsveranstaltung 3 für GKP-
Auszubildende – „Endspurt und Per-
spektive“

104  11. 10.
19.          

Voraussetzungen:	
Grundkenntnisse in Excel
Inhalte:	
In diesem Workshop sollen Grundkenntnisse in Microsoft Excel, 
speziell durch die Umstellung auf die Version 2010, vertieft .
werden. Auf individuelle Problemstellungen und Anwendungs-
hindernisse wird eingegangen.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 10.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Markus Post, Fachinformatiker
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH‑EDV‑Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10

EDV – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzExcel Version 2010 – Workshop

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
FachkompetenzAromapflege

MethodenkompetenzOutlook – richtig anwenden

Inhalte:	
In dieser Fortbildung werden die Wirkweisen und Anwendun-
gen von ätherischen Ölen in der Pflege thematisiert.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 11.02.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Annegret von den Berg
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 I.Bi.G. – Seminarraum 4
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.11.2020, 09:00 – 16:00 Uhr

Inhalte:
• �Sortierung und Suche von Mails
• �Rechtliche Grundlagen
• �Abwesenheitsnotiz
• �Kontakte suchen / Verteiler nutzen
• �Kalendereinträge und Terminverwaltung
• �Serientermine

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 23.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Markus Post, Fachinformatiker
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH‑EDV‑Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 24.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Pflichtfortbildungen online

Arbeitsschutz 104 zu jeder Zeit
Brandschutz 104 zu jeder Zeit
Compliance 105 zu jeder Zeit
Datenschutz 105 zu jeder Zeit
Gewaltprävention – insbesondere 
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 105 zu jeder Zeit

Strahlenschutzunterweisung 106 zu jeder Zeit
Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 106 zu jeder Zeit

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 106 zu jeder Zeit

Unterweisung zum Umgang mit  
Zytostatika 107 zu jeder Zeit

MethodenkompetenzWord Version 2010 – Workshop
Voraussetzungen:	
Grundkenntnisse in Word
Inhalte:	
In diesem Workshop sollen Grundkenntnisse in Microsoft Word, 
speziell durch die Umstellung auf die Version 2010, vertieft wer-
den. Auf individuelle Problemstellungen und Anwendungshin-
dernisse wird eingegangen.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 28.05.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Markus Post, Fachinformatiker
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH‑EDV‑Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10
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EDV – Pflege
MethodenkompetenzDer elektronische Dienstplan „Clinic Planner“ – Auffrischung

FachkompetenzGrundlagen des ORBIS‑NICE‑Systems  
(für Gesundheits‑und Krankenpflegeschüler*innen)

MethodenkompetenzDer elektronische Dienstplan „Clinic Planner“ – Einführung

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Individual‑/Personalkompetenz„Ethik im Klinikalltag“

Inhalte:	
Was gibt es neues im Dienstplan?
Allgemeine Hilfestellung zum Dienstplanprogramm .
(Fragestellungen gerne im Vorfeld an die Referentin)

Zielgruppe:	 zeitverantwortliche Mitarbeiter*innen
Termin:	 28.04.2020, 13:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Carina Lutter
Veranstaltungsort:	 St. Barbara Klinik GmbH
Raum:	 SBH‑EDV‑Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10

Inhalte:	
Grundlagen ORBIS‑NICE; speziell: Stationsarbeitsplatz, .
Ambulanzarbeitsplatz, Patienten‑Funktionsstelle, Leistungs-
management / Anforderung von Untersuchungen, Pflege-.
dokumentation

Zielgruppe:	� alle neu eingestellten Auszubildenden in .
der Gesundheits‑ und Krankenpflege (Kurs 
08/2019)

Termin:	 13.01.2020, 12:00 – 14:00 Uhr
Referent:	 Markus Post, Fachinformatiker
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 EDV-Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 27.02.2020, 12:00 – 14:00 Uhr (Kurs 10/2019)
	 14.09.2020, 12:00 – 14:00 Uhr (Kurs 04/2020)

Inhalte:
• �Einführung und Erläuterung in die Personaldaten
• �Detaillierte Einführung in den Dienstplan
• �Aufbau des Dienstplans inkl. Zeitkonten
• �Aufzeigen von Planungs‑ und Anzeigenhilfen im Dienstplan
• �Verplanen von Schichten und Fehlzeiten
• �Umgang mit Fehlzeitenübersichten
• �Hinterlegen von Schichtmodellen
• �Abrechnen des Dienstplans
• �Allgemeine Hilfestellung zum Dienstplanprogramm .

(Fragestellungen gerne im Vorfeld an die Referentin)

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen im Pflegedienst 
Termin:	 28.04.2020, 10:00 – 12:00 Uhr
Referentin:	 Carina Lutter
Veranstaltungsort:	 St. Barbara Klinik GmbH
Raum:	 EDV ‑ Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 30.09.2020, 10:00 – 12:00 Uhr (für Ärzte)

Ziel:	
Mit dieser Veranstaltungsreihe wendet sich das Ethik‑Komitee 
an alle Ärzt*innen, Pflegenden, aber auch alle anderen interes-
sierten Mitarbeiter*innen.
Inhalte:	
Ausgehend von jeweils einem oder mehreren Fällen aus der 
Praxis sollen ethische Probleme beschrieben und analysiert wer-
den. In der gemeinsamen Diskussion werden die unterschied-
lichen Aspekte, Möglichkeiten und Sichtweisen betrachtet und 
nach Wegen gesucht, wie der einzelne, aber auch wir als Haus, 
in solchen Situationen handeln können oder auch sollten.
Ein zentraler Punkt ist immer wieder die Autonomie der*des 
Patient*in, sei es bei Patientenverfügungen, Entscheidungen .
am Lebensende, Ernährung, Entscheidungen von Betreuer und 
Angehörigen, akzeptieren und ertragen können von Patienten-
entscheidungen gegen eigene Überzeugungen etc. Vorgestellt 
werden diese Fälle von Mitarbeiter*innen aus unseren Häusern, 
die Themen werden jeweils aktuell rechtzeitig vor den Veran-
staltungen bekannt gegeben.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	� wird noch bekannt gegeben, .

16:30 – 18:00 Uhr
Leitung:	 Mitglieder des Ethik‑Komitees
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	� Wird jeweils mit der Ausschreibung bekannt 

gegeben
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40

Inhalte:	
Die „ständige Schmerzkonferenz“ hat die Aufgabe, unter Ein-
beziehung aller an der Patientenversorgung teilnehmenden 
Mitarbeiter*innen allgemeine und aktuelle Probleme der 
Schmerztherapie zu behandeln sowie Einzelfallbesprechungen 
durchzuführen. Generell bezieht sich das auf chronische 
Schmerzpatient*innen, jedoch ist es auch eine gute Plattform 
um Probleme im perioperativen Bereich zu besprechen. Interes-
sierte Mitarbeiter*innen sind herzlich eingeladen, je nach Mög-
lichkeiten das Gesamt‑Schmerztherapiekonzept mitzugestalten. 
Selbstverständlich besteht immer die Möglichkeit, „Problem-.
fälle“ aktuell zu diskutieren.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 26.02.2020, 11:01 – 17:30 Uhr
Leitung:	 Dr. med. Maria Thiemann
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Besprechungsraum AINS
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 27.05.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
	 26.08.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
	 25.11.2020, 16:00 – 17:30 Uhr

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzInterdisziplinäre Schmerzkonferenz

FachkompetenzLieferengpässe bei Arzneimitteln
Inhalte:	
Warum gibt es Lieferengpässe und was sind die Ursachen 
für die starke Zunahme in den letzten Jahren?

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen 
Termin:	 29.01.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
Referent:	 Herr Christoph Malchus (Apotheker)
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

FachkompetenzMedikamentöse Therapie bei Morbus Parkinson
Inhalte:	
Die Besonderheiten der medikamentösen Therapie des Morbus 
Parkinson werden thematisiert.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen 
Termin:	 29.04.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referent:	 Herr Christoph Malchus (Apotheker)
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

FachkompetenzNotfallmedizinische Fortbildungsreihe
Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 Jeden Donnerstag
Veranstaltungsort:	 St. Barbara-Klinik Hamm
Raum:	 SBH – Konferenzraum 3
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

Inhalte:	
Die Wiederbelebungsmaßnahmen werden nach ERC‑Leitlinien 
vorgestellt und an einer Übungspuppe praktisch eingeübt.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen in der 
Geburtshilfe

Termin:	� Termin wird noch bekannt gegeben, .
14:00 – 15:00 Uhr

Referent:	 Dr. med. Hendrik Ständer
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Station 3a
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

FachkompetenzReanimation bei Säuglingen und Neugeborenen
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Inhalte:	
• �Rechtliche Grundlagen
• �Arzneimittelgesetz
• �Betäubungsmittelgesetz (Dokumentation, Verschreibung, .

Vernichtung, Vernichtungsprotokoll)
• �Anwendung und Lagerung von Arzneimitteln

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen 
Termin:	 04.11.2020, 13:30 – 15:00 Uhr
Referent:	 Herr Christoph Malchus (Apotheker)
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

Inhalte:	
Wissenschaftliche Untersuchungen zeigen teilweise Vorteile 
der anthroposophischen Arzneimittel gegenüber schulmedizi-
nischen Arzneien. Konventionelle Medikamente oder operative 
Maßnahmen können eingespart werden; eine kindliche Belas-
tung durch Übergang von Medikamenten in die Muttermilch 
wird vermieden; die Bewusstseinsklarheit bleibt erhalten. Der 
Hebamme kommt darüber hinaus eine beratende Funktion für 
(werdende) Eltern zu, die Informationen über alternative Metho-
den vorrangig bei ihrer Hebamme suchen. Selbst wenn die Heb-
amme die Mittel nicht selbst anwendet, sollte sie daher über 
Möglichkeiten und Grenzen der anthroposophischen Medizin 
informiert sein, um ihre Beratungsfunktion qualifiziert erfüllen 
zu können.
In diesem Workshop erlernen Sie die Indikation und Anwen-
dung anthroposophischer Arzneimittel in der Schwangerschaft, 
während der Geburt sowie im Wochenbett.

Zielgruppe:	� Hebammen aller Arbeitsbereiche, Gesund-
heits- und Kinderkrankenpfleger*innen, 
Ärzt*innen

Termin:	 09.06.2020, 10:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Karin Rönsch
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 90,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40

Inhalte:	
Ätherische Öle sind wirkungsvolle, sanfte Helfer bei vielen 
Beschwerden und Problemen während Schwangerschaft, 
Geburt und Wochenbett. Sie können mit Hilfe von Duftlampen, 
Massagen, Bädern und Kompressen angewandt werden. Der 
enge Zusammenhang zwischen Düften und Psyche ist wissen-
schaftlich belegt.
Folgende Themen werden in diesem Seminar behandelt:
• �Einblick in die Welt des menschlichen Riechsystems
• �Grundlagenwissen zu Wirkung und Einsatz von ätherischen 

und fetten Pflanzenölen und Mischungen daraus
• �Informationen zur Qualitätssicherung von Aromamischungen
• �Einsatzgebiete und Anwendungshinweise von Aroma

mischungen für die Bereiche rund um die Geburt (z. B. komple-
mentär bei vorzeitigen Wehen, zur Wehenförderung, Schmerz-
begleitung, bei Wundheilungsstörungen, präventiv als 
Schmerzlinderung, zur Entspannung, Brust‑ und Wundpflege, 
Wochenbettbauchmassage)

• �rechtliche Aspekte
• �Grenzen und Kontraindikationen der Aromatherapie im .

Berufsalltag der Hebamme

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Termin:	 07.10.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Ingeborg Stadelmann
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25

Fachfortbildungen – Hebammen
FachkompetenzAnthroposophische Arzneimittel  

(Natürliche Begleiter in Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett)

FachkompetenzAromatherapie in der Geburtshilfe

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzUmgang mit Arznei- und Betäubungsmitteln

Fachfortbildungen – Hebammen
FachkompetenzBasics der Schwangerenvorsorge durch die Hebamme

Inhalte:	
In der heutigen Zeit der Medienpräsenz, die reichlich Informa-
tionen bietet, aber auch viel Verwirrung stiftet, ist es wichtig, 
dass die Hebamme ein fundiertes Fachwissen über die aktu-
ellen Untersuchungen hat und der Frau eine Begleiterin ist, .
um die Verunsicherung in Grenzen zu halten und die Frau zu 
(be)stärken. Hat eine Frau die Erfahrung gemacht, ihre Schwan-
gerschaft und die Geburt bewusst erlebt und gestaltet zu haben, 
weiß sie, wie viel Kraft sie dadurch für ihr Leben gewinnen 
kann (Selbstwirksamkeitserleben). Hebammen können hierdurch 
mit ihrer Begleitung einen präventiven Beitrag zur Frauen-
gesundheit leisten. Folgende Inhalte werden dabei behandelt:
• �Motivation zur Durchführung von Schwangerenvorsorge-

untersuchungen
• �Zeitbedarf der Vorsorgeuntersuchungen
• �Situation der Hebammenvorsorge in Deutschland
• �Situation der schwangeren Frau und Inanspruchnahme .

der Vorsorgeuntersuchungen
• �Organisation der Vorsorgeuntersuchungen (Abrechnung, 

Dokumentation, Geräte und Hilfsmittel, Labor)
• �abrechenbare Untersuchungen laut Mutterschaftsrichtlinien
• �praktikable und rechtlich korrekte Wege im beruflichen Alltag
• �Grenze zwischen Physiologie und Pathologie – Abgabe der 

Betreuung an einen Arzt

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Tagesseminar:	 24.11.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Ulrike Peitz
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

FachkompetenzBehandlung von Schwangerschaftsbeschwerden
Inhalte:	
Viele schwangere Frauen haben Beschwerden, ohne zur Gruppe 
der Risikoschwangeren zu gehören. Im Rahmen der Fortbildung 
soll ein vertieftes Verständnis für Beschwerden vermittelt wer-
den, die während der Schwangerschaft auftreten. Ziel ist die 
Unterstützung der Schwangeren in ihrer Körperwahrnehmung 
und Unterstützung von Veränderungsprozessen sowie die Ver-
hütung der Entstehung von Pathologien aus Schwangerschafts-
beschwerden.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Zweitagesseminar:	19.+20.03.2020, jeweils 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Ulrike Peitz
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 240,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

FachkompetenzDie Latenzphase der Geburt – verstehen und adäquat betreuen
Inhalte:	
Die „Latenzphase“ ist im englischsprachigen Raum als erste 
Hälfte der Eröffnungsphase längst etabliert. In Deutschland 
wird sie erst allmählich als eigenständige Phase wahrgenom-
men und diskutiert. Da sie sich durch einige Besonderheiten 
auszeichnet, erfordert sie eine andere Herangehensweise als die 
fortgeschrittene Eröffnungsphase. Insbesondere die begründete 
Annahme, dass es in der Latenzphase physiologischerweise .
zu Pausen und langsamen Verläufen kommen kann und dass 
Dystokien in diesem Zeitraum daher schlicht nicht existieren, 
macht die Auseinandersetzung mit ihr wichtig und konse-
quenzenreich. Wie wird sie definiert? 
Was passiert im Körper der Frau in der Latenzphase und was 
brauchen Frauen in diesem Geburtsabschnitt? Welche Faktoren 
sind förderlich oder hemmend? Und wie können Hebammen 
und ärztliche Geburtshelfer*innen Frauen in der Latenzphase 
adäquat betreuen?

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Tagesseminar:	 06.02.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Tara Franke
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
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FachkompetenzGeburtshilfliche Notfälle – vermeiden, erkennen, behandeln
Inhalte:	
In dieser Fortbildung werden die wichtigsten notfallrelevanten 
Inhalte in kompakter Form vermittelt: die richtige Handlungs-
weise, die Souveränität der Handlungsabläufe und die Kommu-
nikation zwischen den beteiligten Personen. Zugleich werden 
ausführlich juristische und zwischenmenschliche Aspekte 
geburtshilflicher Krisensituationen besprochen.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Zweitagesseminar:	17.09.2020, 14:00 – 20:00 Uhr
	 18.09.2020, 08:00 – 14:00 Uhr
Referent:	 Prof. Dr. med. Sven Hildebrandt
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 240,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 24

Fachfortbildungen – Hebammen
Fachkompetenz

Die perinatale Notfallversorgung und Reanimation des Neugeborenen
Inhalte:	
Der kindliche Notfall gehört zu den gefürchtetsten Szenarien 
der Geburtshilfe. Vom professionellen Handeln der beteiligten 
Hebammen und Ärzte hängen das Leben und die Gesundheit 
des Kindes ab. Der Workshop soll dazu beitragen, dass wir mit 
Gelassenheit und Kompetenz diesem hohen Anspruch und 
dieser großen Verantwortung gerecht werden – mit folgenden 
Inhalten:
• ��Übersicht über die wichtigsten perinatalen Notfallszenarien 

des Kindes
• ��Möglichkeiten der Prävention perinataler Notfälle
• ��diagnostische Marker perinataler Notzustände
• ��Handlungsprinzipien für die Geburtsbeendigung bei intra-.

uteriner Not
• ��verantwortungsvolle Reanimation des Neugeborenen
• ��Reaktion bei Verschlechterung des primär unauffälligen 

Zustands des Neugeborenen
• ��empathische Notfallbegleitung für Mutter und Kind
• ��postnatales Belastungssyndrom
• ��Rolle des Partners im perinatalen Notfall
• ��Nachbetreuung der Familie nach perinatalen Notfällen

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Termin:	� 13.03.2020, 08:00 – 14:00 Uhr	 .

Prof. Dr. med. Sven Hildebrandt
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 24

Inhalte:	
In der Zeit der Schwangerschaft und des Wochenbettes sind die 
Behandlungsmöglichkeiten der Schulmedizin sehr begrenzt. .
So sind Hebammen ständig auf der Suche nach alternativen, 
evidenzbasierten, nebenwirkungsfreien Hilfen und einem ganz-
heitlichen Betreuungskonzept im Wochenbett und der Stillzeit.
In diesem Seminar werden alternative Behandlungsmöglich-
keiten im Wochenbett und der Stillzeit vorgestellt, wie die 
Behandlung der Akupunkturpunkte, physikalische Therapien, 
Naturheilmittel, Tees, Öle u.v.m. Zur Anwendung kommen diese 
u. a. bei Stillschwierigkeiten (wunde Brustwarzen, Brustschmer-
zen, Milchstau, Brustentzündung), der Heilung von Geburtsver-
letzungen (vaginale Verletzungen, Sectio‑Narbe), Hämorrhoiden, 
Varizen, Eisenmangel, Rücken‑ und Symphysenschmerzen oder 
wundem Po des Säuglings.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Tagesseminar:	 02.04.2020, 10:00 – 17:30 Uhr
Referentin:	 Reinhild Bohlmann
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Fachkompetenz

Ganzheitliche Behandlungsmöglichkeiten im Wochenbett und der Stillzeit

Inhalte:	
Ein Geburtsstillstand führt oft zu einer Geburtsbeendigung 
durch Kaiserschnitt. Angesichts der ständig steigenden Sectio-
rate in Deutschland ist es wichtig, dass Hebammen und 
Ärzt*innen ihre Kenntnisse bezüglich der „normalen Geburt“ 
vertiefen und viele geburtsmechanische Möglichkeiten zur .
Förderung bei einem protrahierten Geburtsverlauf kennen.
Im Rahmen dieses Seminars lernen Sie verschiedene Definiti-
onen und Ursachen eines Geburtsstillstandes kennen. So kön-
nen Sie bei protrahierten Geburten adäquat reagieren und ver-
schiedene Maßnahmen und Manöver zur Geburtsförderung 
richtig ausführen, um der Frau eine Spontangeburt zu ermögli-
chen. Die Inhalte im Einzelnen – mit alten und neuen Erkennt-
nissen der praktischen Geburtshilfe:
• ��Ursachen und Therapie des Geburtsstillstandes
• ��Gebärpositionen zur Optimierung der Kindslage bei Fehl-.

einstellungen
• ��Förderungsmöglichkeiten in der Austreibungsphase
• ��Wirkung und Risiken des Kristeller‑Handgriffs
• ��praktische Übungen mit rückenschonender Position für .

Hebamme und Ärztin

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Tagesseminar:	 05.02.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Ulrike Harder
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 22

Fachfortbildungen – Hebammen
FachkompetenzGeburtsstillstand

Fachkompetenz

Gelassen und sicher im Stress (Stresskompetenzen im Hebammenalltag)
Inhalte:	
Hohe und permanente Anforderungen im beruflichen und pri-
vaten Alltag führen dazu, dass wir uns häufig gestresst fühlen, 
hektisch und unkonzentriert sind. Die Frage drängt sich auf: 
„Wie lange geht das noch gut?“ „Ist das noch gesund?“ Stressbe-
wältigungskompetenzen sind Voraussetzung, um körperliches 
und psychisches Wohlbefinden und Gesundheit zu erreichen 
bzw. zu erhalten. Das Programm nach Prof. Kaluza hat zum Ziel,
• �dass wir uns „gelassen und sicher im Stress“ bewegen
• �dass wir in unterschiedlichen Lebenssituationen angemessen 

reagieren und unsere Balance halten bzw. wiedererlangen
• �dass wir über Handwerkszeug verfügen, um verschiedenste 

Anforderungen zu meistern oder zu verändern
• �dass wir eigene Bedürfnisse und Wünsche wahrnehmen und 

verwirklichen.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Zweitagesseminar:	14.+15.08.2020, jeweils 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Dr. phil. Birgit Sauer
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 240,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 14

FachkompetenzImpfungen im Kindesalter
Inhalte:	
Das Thema Impfen wird immer wieder kontrovers diskutiert. 
Vor allem Hebammen sind für junge Eltern meist die ersten 
Ansprechpartnerinnen. Ausgangspunkt für eine adäquate Bera-
tung ist ein gutes Fachwissen. Dieses Seminar setzt sich kritisch 
mit allen Facetten auseinander.

Zielgruppe:	� Hebammen und Geburtshelfer, Gesundheits- 
und Kinderkrankenpfleger*innen, 
Kursleiter*innen von Elternkursen etc.

Termin:	 22.01.2020, 10:00 – 17:30 Uhr
Referentin:	 Ingrid Revers‑Schmitz
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
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FachkompetenzNach 48 Stunden ist alles vorbei? (Postpartale Begleitung von  
Müttern nach hypertensiven Schwangerschaftserkrankungen)
Inhalte:	
Die meisten Wöchnerinnen erholen sich nach der Geburt 
schnell von einer hypertensiven Schwangerschaftserkrankung 
(HES). Doch die postpartalen Folgen für Körper und Seele sind 
vielseitig und jede Frau leidet anders. Das breite Spektrum an 
möglichen Komplikationen zeitnah zur Geburt und ebenso die 
Risiken für eine lebenslang erhöhte mütterliche Erkrankung 
belasten die betroffenen Mütter und ihre Familien. Die klinische 
Nachsorge fokussiert mehrheitlich die körperlichen Folgen der 
HES. Doch die Belastung der Familie spiegelt sich auch in der 
psychischen Befindlichkeit der Frau wieder. Und nicht selten 
fühlen sich die Frauen mit ihren körperlichen und seelischen 
Beschwerden und ihrem Bedürfnis nach Informationen allein 
gelassen. Diese Mütter angemessen zu begleiten, ist für Hebam-
men eine anspruchsvolle Aufgabe. 
Die Inhalte im Einzelnen:
• �Überblick Ursachen und Formen der HES
• �Körperliche und seelische postpartale Folgebeschwerden und 

Erkrankungen
• �Empfehlungen aus (inter)nationen Leitlinien, u. a. zur Beglei-

tung im stationären und häuslichen Wochenbett
• �Forschungsergebnisse zum Betreuungsbedarf und ‑zeitraum
• �Hilfe zur Selbsthilfe – Angebote und Empfehlungen der 

Arbeitsgemeinschaft Gestose‑Betroffene e. V.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Termin:	 02.12.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Christiane Borchard
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 22

Inhalte:	
Ein erhöhter Anfall von Bilirubin im Serum tritt physiologisch 
bei allen Kindern in den ersten Lebenstagen auf. Bei 60 – 70 % 
aller gesunden und reifen Neugeborenen steigt der Wert so 
hoch an, dass eine Gelbfärbung der Haut beobachtet werden 
kann. In diesem Seminar geht es um einen sicheren Umgang 
mit ikterischen Kindern im häuslichen Wochenbett, denn durch 
die frühe Entlassung von Mutter und Kind nach der Geburt sind 
freiberufliche Hebammen mehr denn je gefordert, ikterische 
Neugeborene richtig zu beurteilen und rechtzeitig zur Diagnos-
tik und Therapie weiterzuleiten.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Termin:	 25.02.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Christiane Borchard
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 22

FachkompetenzNeugeborenen‑Ikterus

Fachfortbildungen – Hebammen
FachkompetenzNotfälle im häuslichen Wochenbett

Inhalte:	
Überlegtes Handeln der Hebamme kann wesentlich dazu bei-
tragen, Risikofaktoren für körperliche/psychische Gefährdungen 
des Säuglings zeitnah zu erkennen und adäquat zu handeln. 
Aufgrund kürzerer stationärer Verweildauer sind Hebammen 
gefordert, im Notfall sichere Versorgungspfade zwischen statio-
närer und ambulanter Versorgung zu gewährleisten. Gleichzei-
tig steigen die Anforderungen, in punkto Krankheitsprävention 
und Schutz des Kindeswohls aktiv zu werden. Im Seminar wer-
den systematisch verschiedene Notfallszenarien aus der Praxis 
vorgestellt und unter folgenden Aspekten besprochen:
• ��Diagnostik und Handlungsempfehlungen
• ��Erstellen von Notfallplanern
• ��Stellenwert der Anamnese und des Vorgesprächs
• �Möglichkeiten und Grenzen der Hebammenarbeit
Themen der Fallbeispiele sind Hyperbilirubinämie, Neugebo-
renen‑Sepsis, ß‑Streptokokken‑Infektion nach ambulanter 
Geburt, Notfallprävention am Beispiel SIDS, Unfallsituationen 
im 1. Lebensjahr, Handlungsempfehlungen (AWMF) bei .
Verdacht auf Kindesvernachlässigung/Misshandlung sowie .
Vernetzung mit weiterführenden Hilfen.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Termin:	 14.01.2020, 09:00 – 09:15 Uhr
Referentin:	 Christiane Borchard
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 14    Max.: 20

FachkompetenzSchrei‑, Schlaf‑ und Fütterprobleme (Ursachen und Auswege)
Inhalte:	
Fast alle Eltern und Babys sind irgendwann mit kleinen oder 
großen Krisen rund um die Themen „Schreien, Schlafen, Füt-
tern“ beschäftigt. Schnell kann ein Kreislauf negativer Gegen-
seitigkeit in der Eltern‑Kind‑Interaktion entstehen, durch den 
es für Eltern unmöglich sein kann, ihr schreiendes Kind ange-
messen zu begleiten, ihm erholsamen Schlaf zu ermöglichen 
oder angenehme Füttersituationen zu schaffen. Hebammen 
sind dann oft erste Ansprechpartner für Eltern und Babys .
in Not.

Zielgruppe:	� Hebammen und Geburtshelfer und Fachkräf-
te der frühen Hilfen

Termin:	 19.06.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Oliver Elbers
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 22

Fachfortbildungen – Hebammen
FachkompetenzK‑Taping Gyn

Inhalte:	
Der K‑Taping Gyn‑Kurs wurde speziell für die Behandlung .
und Versorgung rund um die Schwangerschaft entwickelt.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Termin:	 10.11.2020, 09:00 – 18:00 Uhr
Referentin:	 Roger Ehrenreich
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 180,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 24

Inhalte:	
In der geburtshilflichen Versorgung von Frauen mit Infektions-
erkrankungen oder einer Behinderung wie einer Rückenmarks-
schädigung stehen teils besondere Fragen im Vordergrund, die 
eine Herausforderung auch für die Hebamme sein können. Das 
Seminar fördert die Auseinandersetzung und Klärung der Rolle 
der Hebammenarbeit im Kontext der geburtshilflichen Versor-
gung von Frauen mit chronischer Erkrankung und Behinderung. 
Dabei wird auf folgende Krankheiten / Behinderungen einge-
gangen:
• �HIV und Schwangerschaft
• �Schwangerschaft bei Querschnittslähmung
• �Mutterschaft bei weiteren chronischen Erkrankungen .

und Behinderungen (Multiple Sklerose, Rheuma etc.)

Zielgruppe:	� Hebammen und Geburtshelfer, Pflegende 
auf geburtshilflichen Stationen, ärztliche 
Geburtshelfer

Tagesseminar:	 15.05.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Prof. Dr. Ute Lange
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25

FachkompetenzSchwangerschaft, Geburt und Wochenbett bei Frauen mit 
Behinderungen und chronischen Erkrankungen
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Fachfortbildungen – Hebammen
FachkompetenzSchwangerschaftserkrankungen

FachkompetenzSicherheits‑ und Fehlerkultur im Kreißsaal

Inhalte:	
Ziel dieses Seminars ist die Festigung der Kenntnisse und des 
Hebammenwissens in der Schwangerschaftsbetreuung und der 
Risikoabschätzung zur Geburt. Hierzu wird der neueste Erkennt-
nis‑ und Erfahrungsstand zu folgenden Schwangerschafts-
erkrankungen vermittelt:
• ��Hyperemesis gravidarum
• ��Blutungen in der Schwangerschaft
• ��Gestationsdiabetes
• ��Hypertensive Schwangerschaftserkrankungen und Präeklampsie
• ��Lebererkrankungen
• ��Karpaltunnelsyndrom
• ��Cervixinsuffizienz
• ��Plazentainsuffizienz
• ��Vorzeitige Wehen
• ��Lageanomalien
• ��Zeitliche Übertragung
• ��Geburtsplanung bei pathologischen Schwangerschaftsverläufen
Auch die Kompetenzabgrenzung und das Zusammenwirken 
von Hebamme und Arzt werden thematisiert.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Termin:	 12.03.2020, 14:00 – 20:00 Uhr
Referent:	 Prof. Dr. med. Sven Hildebrandt
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 16    Max.: 25

Inhalte:	
Unter dem Begriff Patientensicherheit werden die Abwesenheit 
unerwünschter Ereignisse und Maßnahmen zu ihrer Vermei-
dung zusammengefasst. Die Sicherheitskultur sollte sich hin 
zu einem berichtenden, lernenden, fairen Umgang in Kliniken 
und Praxen ändern. Offene, wertschätzende und bedürfnis-.
orientierte Fehleranalyse verhindert Traumatisierungen und 
Haftpflichtauseinandersetzungen.
Ziel dieser Fortbildung ist eine Verbesserung der Fehler‑ und 
Sicherheitskultur im Kreißsaal, die Reduzierung von Notfällen 
durch Selbstüberschätzung, Unachtsamkeit, Fahrlässigkeit oder 
Organisationsmängel, die Reduzierung angstinduzierter Über-
therapie und das Praktizieren einer traumasensiblen Geburts-
hilfe.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Termin:	 09.05.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referent:	 Dr. med. Wolf Lütje
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25

Fachfortbildungen – Hebammen
FachkompetenzTrageberatung durch Hebammen

Inhalte:	
Tragen unterstützt das Bonding und erlaubt den Eltern mehr 
Flexibilität im Alltag. Somit fördert es die Ausgeglichenheit der 
Eltern in der veränderten Lebenssituation.
Das Seminar befähigt Sie zur theoretischen Beratung von Eltern 
und zur Vermittlung altersentsprechender Tragetechniken.

Zielgruppe:	� Hebammen und Geburtshelfer in der Nach-
sorge

Termin:	 27.04.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Bettina Attenberger
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 130,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 12

Inhalte:	
Hebammen haben angesichts ihrer Arbeitsbelastung viele .
gute Gründe, aus lauter Mitgefühl zu erschöpfen (Compassion 
fatigue). Sie leiden an Schlafstörungen oder körperlichen Stress-
symptomen, die nicht mit dem Schichtbetrieb alleine zu erklä-
ren sind (Burnout). Nur zögerlich beginnen sie darüber zu reden, 
dass sie die Begleitung von schwierigen Geburten nicht einfach 
wegstecken, dass sie öfter daran denken ihren Beruf aufzuge-
ben, da die chronische Überlastung für sie und ihre Familie zu 
schwer zu (er)tragen ist.
Die eigene Vulnerabilität wird im Berufsbild der Hebamme 
wenig thematisiert, das Berufsrisiko der indirekten Traumati-
sierung ist weitgehend noch tabuisiert.
Deshalb bietet das Seminar Raum zur Reflektion und zum Aus-
tausch der eigenen Erfahrungen. Strategien zur Stärkung der 
psychischen Widerstandskraft (Resilienz) werden vorgestellt 
und können eingeübt werden. Die Umsetzung einer selbstfür-
sorglichen Haltung im geburtshilflichen Team wird ebenfalls 
anhand von Praxisbeispielen besprochen.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Zweitagesseminar:	26.+27.11.2020, jeweils 09:30 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Maria Zemp
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 240,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 18

Fachkompetenz

Und wer hilft mir? – Psychohygiene und Selbstfürsorge im Hebammenalltag

FachkompetenzStillen und Diabetes (Handlungsgrundlagen vor dem Hintergrund 
der wissenschaftlichen Evidenzen
Inhalte:	
Mütter mit präexistentem oder Gestationsdiabetes sind häu-
figer Interventionen in der Schwangerschaft und unter der 
Geburt ausgesetzt. Diese resultieren in einer höheren Rate an 
operativen Geburten sowie anschließend höheren Raten an 
Stillproblemen. Gerade bei dieser metabolischen Vorbelastung 
ist eine gelingende Stillzeit aus gesundheitlicher Sicht sowohl 
für Mütter als auch Kinder noch wichtiger als nach einer 
gesund verlaufenden Schwangerschaft. Da hierbei Hebammen 
die Hauptansprechpartnerinnen sind, sind Kenntnisse in dem 
Zusammenhang bedeutend:
• �Welche gesundheitlichen Folgen hat Stillen versus nicht Stillen 

im Kontext diabetischer Mütter für sie selbst und ihre Kinder?
• �Welche besonderen Bedürfnisse sind bei diabetischen Müttern 

in der Stillzeit zu beachten? 
• �Welchen Einfluss haben Interventionen unter der Geburt auf 

den Stillerfolg?
Im Gesamtkomplex wird die aktuelle S3 AWMF‑Leitlinie sowie 
die NICE Recommendations (Leitlinie UK) erläuternd mit heran-
gezogen sowie einzelne Studien aufgezeigt.

Zielgruppe:	 Hebammen, Geburtshelfer, Pflegepersonal
Termin:	 10.09.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Christine Wehrstedt
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

FachkompetenzVitalbedrohliche Situationen unter der Geburt
Inhalte:	 
In diesem Seminar werden Symptome, Diagnostik und Therapie 
vital bedrohlicher Situationen unter der Geburt vermittelt 
sowie praktische Übungen am geburtshilflichen Phantom 
durchgeführt:
• ��eklamptischer Anfall – DD epileptischer Anfall + HELLP‑.

Syndrom
• ��vorzeitige Plazentalösung
• ��Uterusruptur
• ��Blutungen sub partu
• ��Nabelschnur‑ bzw. Extremitätenvorfall
• ��Uterusatonie
• ��Plazentaretention
• ��praktische Behandlung der Schulterdystokie am Phantom
• ��Entwicklungstechnik der Beckenendlage (Armlösungen, .

Kopfentwicklung)
• ��vaginal‑operative Entbindungstechniken (Forceps, Vacuum)
• ��Kommunikation im Notfall

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Tagesseminar:	 08.05.2020, 10:00 – 17:30 Uhr
Referent:	 Dr. med. Wolf Lütje
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
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FachkompetenzWo schläft das Kind? Co‑Sleeping und SIDS
Inhalte:	
Die kontroverse Diskussion um die Vorteile und Risiken des 
Co‑Sleepings, also dem Schlafen von Müttern beziehungsweise 
Eltern und Kind in einem Bett, ist weiterhin nicht beigelegt und 
wird sehr widersprüchlich geführt. Dabei wird teilweise bei offi-
ziellen Empfehlungen zu wenig beachtet, welche Bedürfnisse 
Eltern und Babys haben, um zu einem gesunden Schlaf kom-
men zu können und wie der Babyschlaf möglichst natürlich 
gestaltet sein kann, um erfolgreiches Stillen nicht zu gefährden.
Wichtig ist, verschiedene Aspekte zum Thema zu kennen, um 
eine individuelle Beratung gewährleisten zu können, ohne sich 
rechtlich angreifbar zu machen. 
Folgende Aspekte behandelt das Seminar:
• ��evidenzbasiertes Wissen über SIDS
• ��Co‑Sleeping – Vor‑ und Nachteile
• ��Co‑Sleeping: ein Risikofaktor für SIDS?
• ��evidenzbasierte Betreuung und Beratung von Eltern durch .

die Hebamme
• ��Befähigung von Eltern, eine gut informierte Entscheidung .

treffen zu können
Vor dem Hintergrund evidenzbasierter Betreuung wird erarbei-
tet, wie Hebammen Frauen dazu verhelfen können, eine gut 
informierte Entscheidung treffen zu können.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Tagesseminar:	 09.09.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Christine Wehrstedt
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 120,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

Fachfortbildungen – Hebammen
FachkompetenzWeiterbildung zur Qualitätszirkelmoderatorin für Hebammen

Inhalte:	
Qualitätszirkeltreffen bieten eine hervorragende Struktur, um 
gemeinsam die Hebammenarbeit weiterzubringen und die 
Qualität zu entwickeln. Motivation, regelmäßige Teilnahme und 
gute Arbeitsergebnisse eines Qualitätszirkels werden jedoch nur 
mit einer fortgebildeten Moderatorin erreicht. Als qualifizierte 
Moderatorin leiten Sie die Treffen an und halten den Dialog .
aufrecht.
Sie lernen in dieser Weiterbildung, wie Sie einen Qualitätszirkel 
aufbauen, leiten und begleiten, nachhaltige Ergebnisse erzielen 
und Ihre Kolleginnen zur Reflexion anregen.
• �Modul 1: Rahmenbedingungen, Aufbau und Moderations-

struktur, Methoden der Gesprächsführung, Visualisieren am 
Chart, Einführung in die Metaplantechnik, Gruppenprozesse

• �Modul 2: Strategien und Werkzeuge des QM, der kontinuier-
liche Verbesserungsprozess, Projektmanagement, eigenes 
Thema für das Praxisprojekt finden

• �Modul 3: unterschiedliche QM‑Systeme, Aufbau eines eigenen 
QM‑Systems, Vorlagen, Tabellen, Beispiele für die Erarbeitung 
von Fachthemen, Erstellung von Statistiken, Arbeitsplanung, 
Recherchen

• �Modul 4: Feedback geben, Bewerten von Arbeitsergebnissen, 
motivierendes Führungsverhalten, Vorstellung der Praxispro-
jekte als Abschlusskolloquium

• �Die Fortbildung endet mit einem Prüfungskolloquium. 
Während der Weiterbildung rufen Sie schon einen Qualitäts-.
zirkel ins Leben und bringen Ihre Erfahrungen in die Weiter-.
bildung ein.

Zielgruppe:	 Hebammen und Geburtshelfer
Viertagesseminar:	 25.08.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
	 26.08.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
	 27.10.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
	 28.10.2020, 09:30 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Gabriele Stenz
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Kosten:	 Pauschalpreis: € 480,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 22

FachkompetenzFortbildungsreihe der urologischen Abteilung im SJH
Inhalte:	
Fortbildungsreihe der Abteilung für Urologie

Zielgruppe:	 Ärzt*innen der Abteilung für Urologie
Termine:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Leitung:	 Dr. med. Roland Homberg
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 wird jeweils bekannt gegeben
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

FachkompetenzReanimation – Intensivtraining für Ärzt*innen
Inhalte:
• �Basismaßnahmen inkl. Anwendung eines AED
• �Erweiterte Maßnahmen
• �Atemwegssicherung – der „schnelle Zugang“
• �Defibrillieren aber richtig
• �Reanimation ist Teamarbeit: Vom Algorithmus zum .

Reanimationsteam
• �Fallbeispiele/Praxistraining

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 

(Uhrzeit 14:00 – 16:30 Uhr) 
Referentin:	 Melanie Alexandra Mruk
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 I.Bi.G. ‑ Raum U 08
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzDeeskalation und Prävention

Inhalte:	
Ein aggressionsarmes und gewaltfreies Umfeld dient als Grund-
lage für die*den Patient*in auf dem Weg seiner Genesung. Nur 
in einem friedlichen und angstfreien Klima können tragfähige 
Beziehungen zwischen Pflegenden und Patient*in aufgebaut 
werden. Ebenso sind aggressive und bedrohliche Verhaltens-
weisen ein ernstes Problem für die körperliche und seelische 
Gesundheit aller Beteiligten.
Diese Fortbildung liefert spezielles Wissen über aggressions‑ 
und gewaltpräventive Arbeit. 
Dieses Wissen wird in kompakter Form dargeboten und dient 
insbesondere neuen Mitarbeiter*innen als Anleitung für die 
deeskalierende Arbeit im Alltag.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referent:	 Julia Nieländer, Michael Wilczek
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Fachfortbildungen Medizin
Fachkompetenz„Morning conference“ Fortbildungsveranstaltung

Inhalte:	
Jeweils mittwochs wöchentliche Falldiskussion mit internen 
Referenten der Abteilung bzw. Fortbildung durch externe Refe-
renten. Die jeweiligen Themen sind den Einzelausschreibungen 
zu entnehmen.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Abteilung für orthopädische 
Chirurgie, Unfallchirurgie und Sporttrauma-
tologie

Termine:	� ab 08.01.2020 .
jeden Mittwoch von 07:15 – 08:00 Uhr

Leitung:	 Dr. med. Helmut Bülhoff
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

FachkompetenzDekubitusprophylaxe in der Pflege – Vorbeugen statt behandeln
Inhalte:	
sichere Einschätzung der vorliegenden Gewebeschädigung – 
Klassifizierung des Dekubitus – Abgrenzung zur IAD (Inkonti-
nenz Assoziierten Dermatitis) – andere mögliche Ursachen .
für bestehende Ulcerationen

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	 13.02.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Birgit Bomholt
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 08.10.2020, 13:45 – 15:15 Uhr .
Raum: 	 I.Bi.G. – Raum E 08
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Fachfortbildungen – Pflege
Fachkompetenz

Erste Hilfe für Jahresmitarbeiter in der Pflege (FOS/FSJ, Jahrespraktikanten)
Inhalte:	
• �Rettungskette – Absetzen eines Notrufs
• �Wundversorgung
• �Herz‑Lungen‑Wiederbelebung
• �Bedienung eines Defibrillators (AED)
• �Hilfsmittel für die Wiederbelebung
• �Beispiele internistischer und traumatologischer Notfälle

Zielgruppe:	� Jahresmitarbeiter*innen in der Pflege .
(FSJ, FOS, Jahrespraktikanten)

Termin:	 28.10.2020, 09:00 – 12:15 Uhr
Referent:	 Bernd Amelong
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 I.Bi.G. – Seminarraum U 8
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

FachkompetenzHerausforderndem Verhalten bei Menschen mit Demenz begegnen
Inhalte:	
Herausforderndes Verhalten kann in verschiedenen Stadien der 
demenziellen Erkrankung in unterschiedlicher Ausprägung und 
Kombination auftreten. Es belastet Erkrankte, Angehörige und 
Pflegende oft stärker als die kognitiven Einbußen.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	 25.03.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentin:	 Anne Winter
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 25.03.2020, 10:30 – 12:00 Uhr

FachkompetenzKompressionstherapie – Praxisworkshop
Inhalte:	
Kompressionstherapie – Wissenswertes zum Thema mit .
praktischen Übungen

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	 10.12.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Birgit Bomholt
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 I.Bi.G. – Raum E 08
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 50 
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 26.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr 
Raum: 	 SBH – Konferenzraum 1

Fachkompetenz

Medizingeräte – Einführung in Medizingeräte für Krankenpflegeschüler
Inhalte:	
In dieser Veranstaltung findet die Einweisung in die im statio-
nären Bereich genutzten Geräte wie Blutzuckermeßgeräte, 
Spritzenpumpen, Infusionspumpen etc. statt.
Es werden grundsätzliche Vorgehensweisen im Umgang mit 
Medizingeräten besprochen.

Zielgruppe:	� alle neu eingestellten Auszubildenden in der 
Gesundheits‑ und Krankenpflege

Termin:	 09.01.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referentin:	 Sila Karaaslan
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 26.02.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 10.09.2020, 09:00 – 12:00 Uhr

FachkompetenzMedizingeräte: Schulung und Einweisung der 
Medizinprodkuktebeauftragten der SBH und des SJH
Ziel:	
Im Rahmen der gesetzlichen Anforderungen der Medizinpro-
duktebetreiberverordnung (MPBetreibV) werden die Medizin-
produktebeauftragten in dieser Veranstaltung unterwiesen. 
Weitere Zielsetzung ist die Aufnahme von Themenbereichen 
seitens der Teilnehmer aus der Medizinproduktebetreiberver-
ordnung. 
Inhalte:
• �Schulungen und Einweisungen
• �Sicherheitsplanverordnung
• �Einhaltung von Prüfterminen
• �Sicherheitshinweise

Zielgruppe:	� alle Medizinproduktebeauftragten der .
verschiedenen Abteilungen

Termin:	 01.04.2020, 11:00 – 13:00 Uhr
Referent:	 Georg Richartz
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 30.09.2020, 11:00 – 13:00 Uhr

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzMenschen mit Demenz

Ziel:	
Delir ist eine der am häufigsten vorkommenden Komplikati-
onen bei stationären Patient*innen im Akutkrankenhaus. Das 
Auftreten eines Delirs ist für betroffene Patient*innen und 
Angehörige mit beträchtlichen Folgen verbunden. Die kognitive 
Verschlechterung kann zu massiven Einschränkungen der Selb-
ständigkeit und der Lebensqualität oder gar zu Einweisung in 
ein Pflegeheim führen. Wir beschäftigen uns mit dem Delir 
begünstigende Faktoren, Erscheinungsbild und Maßnahmen 
zur Delirprävention.
Inhalte:	
Wie gestalte ich die Begegnung von Menschen mit Demenz 
in meinem Arbeitsalltag? 
Welche Auswirkungen hat mein Verhalten?

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	 19.02.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
Referentin:	 Anne Winter
Veranstaltungsort:	 St. Barbara Klinik GmbH
Raum:	 SBH – Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 30.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

FachkompetenzQualitätsoffensive Diabetes mellitus
Inhalte:	
Fortbildung für Diabetes versiertes Pflegepersonal mit dem Ziel, 
Menschen mit Diabetes mellitus im Krankenhaus optimal zu 
betreuen.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	 23.01.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Elke Kasper
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Diabetes‑Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 27.02.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
	 19.03.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
	 23.04.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
	 28.05.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
	 25.06.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
	 20.08.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
	 24.09.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
	 29.10.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
	 26.11.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
	 17.12.2020, 09:00 – 15:00 Uhr

FachkompetenzSchreibwerkstatt PKMS und Pflegebericht
Inhalte:	
Diese Veranstaltung richtet sich an Mitarbeiter*innen aus der 
Pflege die bereits mit den PKMS‑ Bögen vertraut sind und sich 
mit Fragen beschäftigen wie:
• �Wie formuliere ich Pflegeberichte bei PKMS Patient*innen?
• �Wie häufig muss ich im Pflegebericht dokumentieren?
• �Was muss dokumentiert werden?

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	 05.02.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Anne Winter
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 12.02.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
	 19.08.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
	 26.08.2020, 14:00 – 16:00 Uhr

FachkompetenzTracheostomapflege
Inhalte:	
Diese Fortbildung befasst sich mit folgenden inhaltlichen 
Schwerpunkten und praktischen Übungen:
• �Anatomie und Physiologie des Atmungstraktes
• �Definition von und Indikationen für ein Tracheostoma
• �Materialkunde
• �Tracheostomaversorgung von A – Z (inklusive Erste Hilfe, .

pflegerische Besonderheiten) 
• �Besonderheiten aus Sicht der*s Patient*in)

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	 28.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Andreas Düllmann
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 I.Bi.G. – Raum U 08
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
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Hygiene – Wirtschaft / Service / Technik
FachkompetenzKüchenhygiene § 42

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzUmgang mit Thoraxdrainagen

Inhalte:	� Jährliche Pflichtbelehrung nach Infektions-
schutzgesetz § 42 und § 43

Zielgruppe:	� Die Veranstaltung richtet sich an alle 
Mitarbeiter*innen in der Speisenversorgung 
(Küchenpersonal), 
Versorgungsassistent*innen Verpflegung / 
Stationshilfen

Termin:	 15.01.2020, 10:30 – 11:30 Uhr
Referent:	 Roland Schmidt
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 15.01.2020, 12:30 – 13:30 Uhr
	 15.01.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
	 11.11.2020, 15:00 – 16:00 Uhr

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 

(Uhrzeit 13:45 – 14:30 Uhr)
Referent:	 Wird noch bekannt gemacht
Veranstaltungsort:	 St. Josef‑Krankenhaus Bockum‑Hövel
Raum:	 Station 3a, Raum 308
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

FachkompetenzWundbehandlungsprozeß – Praxisworkshop
Inhalte:	
• �Zielorientierte Versorgung von Menschen mit chronischen 

Wunden
• �Interventionsmöglichkeiten bei wundbedingten Ein-.

schränkungen
• �lokale Wundbehandlung

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen der Pflege
Termin:	 05.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Birgit Bomholt
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 05.11.2020, 13:45 – 15:15 Uhr	

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
Sozialkompetenz

Gruppensupervision für Stations‑, Bereichs‑ und Abteilungsleitungen
Zielgruppe:	 Stations‑, Bereichs‑ und Abteilungsleitungen 
Termin:	 04.02.2020, 12:00 – 15:00 Uhr
Leitung:	 Dr. Jürgen Kreft, Supervisor
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 I.Bi.G. – Raum U 08
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 05.05.2020, 12:00 – 15:00 Uhr	
	 01.09.2020, 12:00 – 15:00 Uhr	
	 01.12.2020, 12:00 – 15:00 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Fachkompetenz„Rescue‑Day“

Inhalte:	
An diesem Tag haben alle MA die Möglichkeit, in jeweils ca. 30 
Minuten an einfachen Ausbildungsstationen ihre vorhandenen 
Reanimationskenntnisse aufzufrischen und anzuwenden.
Nach einem kurzen Einführungsvideo besuchen die Mitarbeiter 
die Einheiten
• �Herzdruckmassage
• �Notfallrucksack / Notfallausrüstung
• �Umgang mit den Automatischen Externen Defibrillator

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 07.09.2020, 09:00 – 15:00 Uhr
Referent*innen:	 Melanie Mruk, Marc Brinkwirth, Daniel Bock
	� Manfred Andrioff, Dr. Hans Bernd Unterbusch
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Weitere eigenständige Veranstaltung im St. Josef-Krankenhaus 
Hamm Bockum-Hövel:
	 26.03.2020, 09:00 – 15:00 Uhr

FachkompetenzBrandschutz im Krankenhaus – Brandschutzübung
Inhalte:	
Vorbeugender Brandschutz, Alarmierung und Verhalten im 
Brandfall – in Theorie und Praxis

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 10.03.2020, 10:15 – 12:45 Uhr
Referent:	 Sean Malar
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen in der St. Barbara-Klinik 
Hamm	 10.03.2020, 14:00 – 16:30 Uhr
	 07.09.2020, 10:15 – 12:45 Uhr
	 07.09.2020, 14:00 – 16:30 Uhr
Weitere eigenständige Veranstaltungen im St. Josef-Krankenhaus 
Hamm Bockum-Hövel:
	 09.06.2020, 10:15 – 12:45 Uhr
	 09.06.2020, 14:00 – 16:30 Uhr

Individual‑/PersonalkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter
Inhalte:	
Vorstellung des Hauses und des Leitbildes der St. Barbara‑Klinik 
und des St. Josef‑Krankenhauses

Zielgruppe:	� alle neu eingestellten Mitarbeiter*innen in 
der St. Barbara‑Klinik und des St. Josef‑Kran-
kenhauses

Termin:	 14.01.2020, 08:00 – 16:30 Uhr
Leitung:	� Eric Seiler, Diplom‑Pflegewirt, Qualitätsma-

nager, Supervisor (DGSv*)
Veranstaltungsort:	 St. Josef-Krankenhaus Hamm Bockum-Hövel 
Raum:	 Treffpunkt: Eingangshalle SJH
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung: 
	 07.07.2020, 08:00 – 16:30 Uhr
	 21.04.2020, 08:00 – 16:30 Uhr 
	 13.10.2020, 08:00 – 16:30 Uhr	

FachkompetenzErste Hilfe Schulung
Inhalte:	
• �Rettungskette – Absetzen eines Notrufs
• �Wundversorgung
• �Herz‑Lungen‑Wiederbelebung
• �Bedienung des Defibrillators (AED)
• �Hilfsmittel für die Wiederbelebung
• �Beispiele internistischer und traumatologischer Notfälle.

Zielgruppe:	� interessierte Mitarbeiter*innen, die nicht in 
unmittelbarer Patientenversorgung tätig 
sind (Verwaltung, Sekretariate etc.)

Termin:	 02.04.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referent:	� Peter Beruda, .

Notfallsanitäter und Lehrrettungsassistent
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 I.Bi.G. – Raum U 08
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 13.05.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
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Pflichtfortbildungen – Pflege
FachkompetenzReanimation für Pflegende

Inhalte:	 .
Folgende Themen werden vermittelt:
• �Einführung in das Thema
• �Verhalten in Notfallsituationen
• �Reanimation
• �Umgang mit dem Automatischen Elektrischen Defibrillator 

(AED)
• �Praktische Übungen

Zielgruppe:	 Pflegende
Termin:	 06.05.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Daniel Bock
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 I.Bi.G. – Raum U 08
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 25.11.2020, 14:00 – 16:00 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzUnterweisung nach Strahlenschutzverordnung

Inhalte:	
Die Strahlenschutzverordnung und die Röntgenverordnung 
sehen eine jährliche Unterweisung im Strahlenschutz für alle 
Personen vor, die im Kontrollbereich tätig werden.

Zielgruppe:	� Die Teilnahme ist für alle Mitarbeiter*innen, 
die beispielsweise in der Radiologie, im OP 
oder anderweitigen Kontrollbereichen nach 
RöV / StrlSchV tätig sind verpflichtend.

Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referent:	 Dr. rer. nat. Norbert Martin Lang
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 SBH – Konferenzraum 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10

FachkompetenzReanimationstraining „vor Ort“
Inhalte:	
Folgende Themen werden behandelt und insbesondere prak-
tisch geübt:
• �Verhalten in Notfallsituationen
• �Reanimation
• �Umgang mit dem Automatischen Elektrischen Defibrillator 

(AED)
• �Praktische Übungen mit Materialien der Station (Notfallruck-

sack etc.)

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen der jeweiligen .
Station / Abteilung

Referent:	 Daniel Bock

Station/Abteilung Standort Referent*in

Dialysestation St. Barbara-Klinik Hamm 15.01.2020, 14:00 – 15:00 Uhr Daniel Bock
Station 1a St. Barbara-Klinik Hamm 18.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr Daniel Bock
Station 2a St. Barbara-Klinik Hamm 02.12.2020, 14:00 – 15:00 Uhr Daniel Bock
Station 2b St. Barbara-Klinik Hamm 22.04.2020, 14:00 – 15:00 Uhr Daniel Bock
Station 3b St. Barbara-Klinik Hamm 12.02.2020, 14:00 – 15:00 Uhr Daniel Bock
Station 4a St. Barbara-Klinik Hamm 04.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr Daniel Bock
Station 4b St. Barbara-Klinik Hamm 27.05.2020, 14:00 – 15:00 Uhr Daniel Bock
Station 5a St. Barbara-Klinik Hamm 24.06.2020, 14:00 – 16:00 Uhr Daniel Bock
Station 5b St. Barbara-Klinik Hamm 04.11.2020, 14:00 – 16:00 Uhr Daniel Bock
Station 6a St. Barbara-Klinik Hamm 26.02.2020, 14:00 – 15:00 Uhr Daniel Bock
Station 6b St. Barbara-Klinik Hamm 02.09.2020, 14:00 – 16:00 Uhr Daniel Bock
Station Ec St. Barbara-Klinik Hamm 29.01.2020, 14:00 – 15:00 Uhr Daniel Bock
Ambulanz St. Josef-Krankenhaus 17.09.2020, 13:30 – 14:30 Uhr Manfred Andrioff
Station 4a St. Josef-Krankenhaus 08.09.2020, 13:45 – 14:45 Uhr Manfred Andrioff
Station 5a St. Josef-Krankenhaus 10.09.2020, 13:45 – 14:45 Uhr Manfred Andrioff
Station 6a St. Josef-Krankenhaus 15.09.2020, 13:45 – 14:45 Uhr Manfred Andrioff

Individual‑/Personalkompetenz

Reflexionsveranstaltung 1 für OTA‑Auszubildende – „Erste Erfahrungen“

Individual‑/Personalkompetenz

Reflexionsveranstaltung 2 für OTA‑Auszubildende – „Bergfest“

Inhalte:	
�In dieser Veranstaltung werden die ersten Ausbildungsmonate 
reflektiert. Die Auszubildenden berichten über die Erfahrungen 
der vergangenen Wochen.

Zielgruppe:	 OTA‑Auszubildende des Unterkurses 
Termin:	 16.01.2020, 15:30 – 16:00 Uhr
Referent:	 Jens Alberti
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Konferenzraum PDL
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25

Inhalte:	
Zu Beginn dieser Veranstaltung werden gemeinsam Schwer-
punkte und Fragestellungen der Ausbildungsreflexion festge-
legt, die betrachtet werden sollen. Die Auszubildenden berich-
ten im weiteren Verlauf über ihre Erfahrungen der vergangenen 
Monate und formulieren mit der Pflegedienstleitung gemein-
sam Stärken und Verbesserungspotentiale in der praktischen 
Ausbildung.

Zielgruppe:	 OTA‑Auszubildende des Mittelkurses 
Termin:	 07.05.2020, 15:30 – 16:00 Uhr
Referent: 	 Jens Alberti
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Konferenzraum PDL
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25

Pflichtfortbildungen – Pflege
Individual‑/Personalkompetenz

Reflexionsveranstaltung 1 für GKP‑Auszubildende – „Erste Erfahrungen“
Inhalte:	
�In dieser Veranstaltung werden die ersten Ausbildungsmonate 
reflektiert. Die Auszubildenden berichten über die Erfahrungen 
der vergangenen Wochen.

Zielgruppe:	� Gesundheits‑ und Krankenpflegeschüler*innen 
des Unterkurses 

Termin:	 09.01.2020, 12:30 – 14:00 Uhr
Referent:	 Waldemar Hinz
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 26.02.2020, 12:30 – 14:00 Uhr
	 10.09.2020, 12:30 – 14:00 Uhr

Individual‑/Personalkompetenz

Reflexionsveranstaltung 2 für GKP‑Auszubildende – „Bergfest“

Individual‑/Personalkompetenz

Reflexionsveranstaltung 3 für GKP‑Auszubildende – „Endspurt und Perspektive“

Inhalte:	
Zu Beginn dieser Veranstaltung werden gemeinsam Schwer-
punkte und Fragestellungen der Ausbildungsreflexion festge-
legt, die betrachtet werden sollen. Die Auszubildenden berich-
ten im weiteren Verlauf über ihre Erfahrungen der vergangenen 
Monate und formulieren mit der Pflegedienstleitung gemein-
sam Stärken und Verbesserungspotentiale in der praktischen 
Ausbildung.

Zielgruppe:	� Gesundheits‑ und Krankenpflegeschüler*innen 
des Mittelkurses

Termin:	 06.07.2020, 12:30 – 14:00 Uhr
Referent:	 Waldemar Hinz
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 31.08.2020, 12:30 – 14:00 Uhr

Inhalte:	
In dieser Veranstaltung reflektieren die Auszubildenden die 
praktische und theoretische Ausbildung. Gemeinsam werden 
Maßnahmen für eine kontinuierliche Verbesserung der Ausbil-
dung besprochen. Die Pflegedienstleitung gibt Auskunft über 
die aktuelle Stellensituation und es werden Fragen zum Bewer-
bungsverfahren geklärt.

Zielgruppe:	� Gesundheits‑ und Krankenpflegeschüler*innen 
des Oberkurses

Termin:	 11.02.2020, 12:30 – 14:00 Uhr
Referent:	 Waldemar Hinz
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Konferenzraum 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
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Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der St. Barbara-Klinik 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persönlichen 
Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist .

jährlich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.09.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	 �Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der St. Barbara-Klinik 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.09.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Pflichtfortbildungen – Pflege
Individual‑/Personalkompetenz

Reflexionsveranstaltung 3 für OTA‑Auszubildende – „Endspurt und Perspektive“

Pflichtfortbildungen – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)

MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)

Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)

Inhalte:	
In dieser Veranstaltung reflektieren die Auszubildenden die 
praktische und theoretische Ausbildung. Gemeinsam werden 
Maßnahmen für eine kontinuierliche Verbesserung der Ausbil-
dung besprochen. Die Pflegedienstleitung gibt Auskunft über 
die aktuelle Stellensituation und es werden Fragen zum Bewer-
bungsverfahren geklärt.

Zielgruppe:	 OTA‑Auszubildende des Oberkurses 
Termin:	 19.03.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
Referent:	 Jens Alberti
Veranstaltungsort:	 St. Barbara‑Klinik
Raum:	 Konferenzraum PDL
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der St. Barbara-Klinik 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist .

jährlich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.09.2020.

Dauer:	 20 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der St. Barbara-Klinik 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist .

jährlich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.09.2020.

Dauer:	 35 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere .
„Prävention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der St. Barbara-Klinik 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.09.2020.

Dauer:	 30 Minuten
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Methodenkompetenz

Unterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der St. Barbara-Klinik 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstel-

lung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist .

jährlich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.09.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	� Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung – Online

Pflichtfortbildungen – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzUnterweisung zum Umgang mit Zytostatika (Online-Schulung)

Methodenkompetenz

Unterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion  
(Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Strahlenschutz.
Inhalte: 	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgen-.
verordnung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 und .
muss einmal im Jahr besucht werden.
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges

Zielgruppe:	� Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik.

Besonderheit:	� Die Unterweisung kann ausschließlich an 
jedem PC in der St. Barbara-Klinik absolviert 
werden.

	� Sie erhalten per Mail eine Einladung zu der 
Unterweisung und Hinweise zum Login in 
ENGAGE. 

Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist .
jährlich zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Strahlenschutzun-
terweisung – Online möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.09.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Umgang mit Zytostatika.
Mitarbeiter*innen, die mit Zytostatika umgehen (Gabe, Assi-
stenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Zytostatika unterwiesen .
werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der St. Barbara-Klinik 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist .

jährlich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Zytostatika möglichst im Zeitraum  
vom 01.02. - 30.09.2020..

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 45 
Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten umgehen (Gabe, Assi-
stenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wichtigs-
ten Fragen des Umgangs mit Bluttransprodukten unterwiesen 
werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der St. Barbara-Klinik 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist .

jährlich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.09.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des .
St. Bernhard-Hospitals Kamp-Lintfort. 
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Antje Berges. Sie ist 
für die Organisation aller Veranstaltungen verantwortlich. 
(Es sei denn, es steht bei der Veranstaltung eine andere Person.)

 .
Sie erreichen sie 
per Telefon: 	02842 / 708-0  Durchwahl 708-762
per Fax:	 02842 / 708-456
per E-Mail: 	 antje.berges@st-bernhard-hospital.de

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Hygiene – alle Berufsgruppen

Sonderthemen der Hygiene 116 Termine werden mit den Abteilungsltg. abgestimmt			 

Kommunikation – Pflege
Die Kunst der Gesprächsführung – 
Einführungs- und Zwischengespräche 
führen

116     04.        

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
Dokumentationsschulungen für 
Mitarbeiter*innen 116  08.  05. 04.  01. 06.  03.  01.  05. 02. 07.  04.  02.

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen 
Brandschutzunterweisungen  
Theorie und Praxis 117   11.  19.   20.  06.   

Erste Hilfe in Notfallsituationen 117    02.     03. 07.   

Pflichtfortbildungen  – Medizin
Jährliche Unterweisung im Strahlen-
schutz  §36 RöV für den ÄD 117          25.  

Reanimation und Notfallmanagement 117  30.  10.  28.    13.  08. 03.  17.

Pflichtfortbildungen  – Pflege
Reanimationsschulung für Pflege-
fachpersonen 118 23.     08.      10.

Sonstige Veranstaltungen – alle Berufsgruppen

Engage Schulung für Mitarbeiter 118 Termine werden je nach Bedarf abgestimmt			 

Sonstige Veranstaltungen – Medizin
Campus Lintforter Medizinische 
Gespräche 118 Termine werden noch bekannt gemacht.				  

M&M Konferenz 118 22.  18.   17.   23.  25.  
Sonstige Veranstaltungen – Pflege

Interkulturelle Pflege 119         08.    

Pflichtfortbildungen Online
Arbeitssschutz 119 zu jeder Zeit			 
Brandschutz 119 zu jeder Zeit				  
Compliance 119 zu jeder Zeit			 
Datenschutz 120 zu jeder Zeit				  
Gewaltprävention – insbesondere  
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 120 zu jeder Zeit			 

Strahlenschutzunterweisung 120 zu jeder Zeit				  
Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 121 zu jeder Zeit			 

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 121 zu jeder Zeit				  

Unterweisung zum Umgang mit  
Zytostatika 121 zu jeder Zeit			 

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Arbeitsgruppen / Projektgruppen – alle Berufsgruppen
Tumorkonferenz 2020 109 ab 06.01. jeden Montag			 
Arbeitsgruppen / Projektgruppen – alle Berufsgruppen
Qualitätszirkel Praxisanleiter*innen 2020 110 Termine werden noch bekannt gemacht.			 
EDV – alle Berufsgruppen
Engage für Vorgesetzte 110 Termine werden je nach Bedarf abgestimmt			 
Grundschulung ORBIS für neue 
Mitarbeiter*innen, denen ORBIS ver-
traut gemacht werden soll

110 15.    13.    16.    

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Motorradwallfahrt für 
Mitarbeiter*innen 110      07.       

Oasentag – eine Zeit zum Ausruhen, 
Austauschen und Auftanken 111        31.     
Palliativmedizin im interkulturellen 
Kontext 111 Termin wird noch bekannt gemacht.			 

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Interdisziplinäre Schmerzkonferenz  
am Niederrhein 111 15. 19. 18. 22. 20. 17. 19. 16. 18. 16.

Interdisziplinäres Schockraum-
management 112 18. 24. 28. 25. 28. 25.

Fachfortbildungen – Medizin
Echo-Kurs 1 112 Termine werden noch bekannt gemacht.				  
Echo-Kurs 2 112 Termine werden noch bekannt gemacht.		
FB Reihe EKG 1 - 2 112 Termine werden noch bekannt gemacht.				  
Qualitätszirkel und Fallkonferenz  
Diabetes mellitus 113  12.   13.   12.   11.  

Fachfortbildungen – Pflege
Aromatherapie in der palliativen  
pflegerischen Versorgung 113   03.     29.    

Das ERAS-Programm (Enhanced Reco-
very After Surgery) 113    19. 23.        

Dekubitusklassifikation NEU 113  15. 04. 
19.         

FB-Reihe EPZ 114 28.          24.  
Kurzschulungen zum Krankheitsbild 
Diabetes mellitus für Pflegende 114  11.   12.      17.  

Phasengerechte Wundversorgung 114           03. 
18. 16. 

PPR-Instrument zur Erfassung von  
Pflegeleistungen 114 Termin wird noch bekannt gemacht!			 

Schulung für diabetesversierte Pflege-
personen 1x jährlich 115   10.       27.   

Schulungskonzept für diabetesversierte 
Pflegekräfte 115  ab 17.         

Schulung zu Gipsanlagetechniken 
Basics 115 Termine werden noch bekannt gemacht.			 

Schulung zu Gipsanlagetechniken 
Spezial 115 Termine werden noch bekannt gemacht.			 

Fortbildungen 2020 im St. Bernhard-Hospital Kamp-Lintfort

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termine:	� ab 06.01.2020 jeden Montag von 14:00 – 

14:45 Uhr (außer Ostermontag 13.04.2020)
Leitung:	� Dr. Theodor Heuer, Chefarzt Klinik für Gas-

troenterologie, Hämatoonkologie, Palliativ-
medizin und interventionelle Endoskopie

Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Besprechungsraum Radiologie
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Arbeitsgruppen / Projektgruppen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzTumorkonferenz 2020



KA
M

P-
LIN

TF
OR

T

KA
M

P-
LIN

TF
OR

T

St
. B

er
nh

ar
d-

H
os

pi
ta

l

St
. B

er
nh

ar
d-

H
os

pi
ta

l
110 111

Ziel:
• �regelmäßige Treffen dienen dem kollegialen Austausch .

zwischen Lernort Praxis und Lernort Schule
• �Aufgreifen aktueller berufspolitischer, pflegepraktischer und 

pädagogischer Arbeitsthemen
• �bei Bedarf Erarbeiten von Formularen und Instrumenten .

für die praktische Ausbildung
Besonderheiten:	
Jährlich müssen Praxisanleiter 24 Stunden/ Jahr berufspädago-
gische Fortbildungen nachweisen. Die Teilnahme an Treffen des 
QZ Praxisanleiter wird auf diese Pflichtstunden angerechnet.

Zielgruppe:	� Praxisanleiter*innen aus allen Pflege‑ und 
Funktionsbereichen

Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 
(Uhrzeit 13:45 – 15:00 Uhr)

Leitung:	� Hauptamtlich benannte Praxisanleiter*innen
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	� wird bekannt gegeben, wenn die Termine 

feststehen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

Inhalte:	
Einführungsseminar ENGAGE für Vorgesetzte

Zielgruppe:	 Vorgesetzte
Termin:	� Termine werden je nach Bedarf mit den Vor-

gesetzten abgesprochen
	 Antje Berges
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 das Büro des Vorgesetzten
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 10

EDV – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzEngage für Vorgesetzte

Arbeitsgruppen / Projektgruppen – Pflege
FachkompetenzQualitätszirkel Praxisanleiter*innen 2020

Ziel:	
Kenntnisse im KIS ORBIS zu erwerben
Inhalte:
• �Verschiedene Möglichkeiten der Patientensuche
• �Leistungsanforderungen
• �Befundsichtung inkl. Labor
• �OP‑Planung und Dokumentation
• �Arztbriefschreibung
• �Umgang mit der Stationsgraphik
• �Aufbau der Krankengeschichte (Filtermöglichkeiten)
Besonderheiten:	
Es stehen im EDV‑Schulungsraum max. 12 Plätze zur Verfügung.

Zielgruppe:	� vor allem neue Mitarbeiter*innen im Ärzt-
lichen Dienst, neue Mitarbeiter*innen im 
Pflege‑ und Funktionsdienst

Termin:	 15.01.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Referenten:	 Michael Hackstein
	 Marc Jeitner
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 EDV‑Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 13.05.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
	 16.09.2020, 14:00 – 17:00 Uhr

MethodenkompetenzGrundschulung ORBIS für v.a. neue Mitarbeiter*innen, denen 
ORBIS vertraut gemacht werden soll

Voraussetzungen:	
eigenes Motorrad oder Mitfahrgelegenheit
Inhalte:	
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder eine Motorradwallfahrt 
für unsere Mitarbeiter*innen und Angehörige anbieten.
Ziel ist der Altenberger Dom. Die Kirche der ehemaligen Zister-
zienser‑Abtei Altenberg ist heute Pfarrkirche der Katholischen 
Gemeinde St. Mariä Himmelfahrt. Altenberg ist ein Ortsteil von 
Odenthal, zwischen Bergisch Gladbach und Leverkusen und 
liegt etwa 20 km nordöstlich von Köln.
Besonderheiten:	
Wir machen uns mit den eigenen Motorrädern auf den Weg 
durch die Baumberge. Stationen unterwegs, Gespräche und ein 
Abschluss mit Gedanken in der Klosterkirche bilden den Rah-
men. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir beginnen um 08.30 Uhr in der Krankenhauskapelle mit 
einem Gottesdienst. Abfahrt wird um 09.45 Uhr vom Hauptein-
gang des Krankenhauses sein.

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen und ggf. deren engste 
Angehörige

Termin:	 07.06.2020, 09:45 – 18:00 Uhr
Leitung:	 Heinz Balke, Krankenhausseelsorger
Veranstaltungsort:	 ehemalige Zisterzienser Abtei Altenberg
Anmeldeschluss:	 22.05.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Geistliches AngebotMotorrad‑Wallfahrt für Mitarbeiter*innen

Ziel:	
Wie in jedem Jahr bieten wir wieder einen Oasentag für Mit-
arbeiter des St. Bernhard‑Hospitals an.
Inhalte:	
In diesem Jahr gehen wir wieder ein Stück des Pilgerweges 
„Santiago de Compostella“. Wir nehmen uns bewusst Zeit für 
die Natur und für uns.
Bitte beachten:	
Mitzubringen sind gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung, evtl. 
Proviant für Zwischendurch. Eine Einkehr am Mittag und Nach-
mittag ist organisiert. Die Wegstrecke beträgt ca. 15 km.
Wir starten pünktlich ab 08.00 Uhr ab dem St. Bernhard‑Hospi-
tal. Die Bildung von Fahrgemeinschaften wird organisiert.
Möchte jemand selbst anreisen, bitte bei der Anmeldung un-
bedingt angeben. Wir treffen uns in Kevelaer vor der Antonius-
kirche. Anreise vor Ort bis spätestens 09.00 Uhr!

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen des St. Bernhard‑Hospitals
Termin:	 31.08.2020, 08:00 – 19:00 Uhr
Leitung:	 Heinz Balke, Krankenhausseelsorger
	 Antje Berges
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Geistliches AngebotOasentag – eine Zeit zum Ausruhen, Austauschen und Auftanken

Ziel:	
Unser Zusammenleben ist geprägt von Menschen unterschied-
licher Nationalitäten, Kulturen und Religionen. Aber was wissen 
wir voneinander, wenn ein Mensch aus einem anderen Kultur-
kreis in unserer Mitte ernsthaft erkrankt und sein Leben in ab-
sehbarer Zeit sich dem Ende zuneigt? Dieser Fragestellung wird 
in der Veranstaltung beispielhaft nachgegangen.
Inhalte:	
Heimat und Fremde bekommen eine ganz andere Bedeutung, 
wenn ein Mensch durch eine schwere Erkrankung aus seiner 
vertrauten Lebensbahn geworfen wird. Nicht selten entstehen 
in der medizinischen Praxis ethische Konflikte durch kulturell 
geprägte Einstellungen zu medizinischen Maßnahmen am 
Lebensende. Die vielfältigen technischen Eingriffsmöglichkeiten 
am Ende des menschlichen Lebens werfen – wie für alle Men-
schen – auch für Menschen mit z.B. muslimischem Glauben 
ethische Fragen auf. Besonders die palliativ‑ und intensivme-
dizinische Versorgung kann aufgrund der kulturell‑religiösen 
Unterschiede eine Herausforderung für Ärzt*innen und Pflege-
personen darstellen.
In diesem Workshop wird der Ursprung mit diesen Situationen 
theoretisch und anhand von Fallbeispielen vorgestellt und 
gemeinsam diskutiert.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen, Pflegefachpersonen, interessierte 
Mitarbeiter*innen anderer Berufsgruppen

Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent:	 PDD Ilhan Ilkilic M.A.
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 20    Max.: 80
Besonderheiten:	� Zu den Fortbildungen des Ethikkomitees 

werden die niedergelassenen Ärzt*innen, 
Pflegepersonen aus unterschiedlichen Ein-
richtungen und die Mitglieder des Palliativ-
netzwerkes Niederrhein miteingeladen.

Ethisches AngebotPalliativmedizin im interkulturellen Kontext

Inhalte:	
Vorstellen von Fallbeispielen im interdisziplinären Kontext

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 15.01.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 Dr. Florian Danckwerth
	 19.02.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 18.03.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 22.04.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 20.05.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 17.06.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 19.08.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 16.09.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 18.11.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 16.12.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 10

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzInterdisziplinäre Schmerzkonferenz am Niederrhein
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Ziel:	
Der Echo‑Kurs vermittelt die wichtigsten und häufigsten kardio-
logischen Krankheitsbilder und präsentiert den aktuellen Stand 
des jeweiligen Stellenwertes der Echo‑Diagnostik im Hinblick 
auf sofortige Therapiemaßnahmen.
Inhalte:
• �Hämodynamische Grundlagen, Schnittebene, M‑Mode, .

Normalwerte
• �Systolische LV‑Funktion/ systolische Herzinsuffizienz
• �Diastolische LV‑Funktion/ diastolische Herzinsuffizienz
• �Echo bei Myokardinfarkt; PA‑ Hypertonie
• �Echokardiographie bei Notfällen
• �Befundung/ Beispiele
• �Praktische Übungen an Probanden
• �Tipps & Tricks, zur schnellen Diagnosefindung

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent:	 Arzt der Klinik für Inneren Medizin II
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30

Fachfortbildungen – Medizin
FachkompetenzEcho‑Kurs 1

Ziel:	
Der Echo‑Kurs vermittelt die wichtigsten und häufigsten kardio-
logischen Krankheitsbilder und präsentiert den aktuellen Stand 
des jeweiligen Stellenwertes der Echo‑Diagnostik im Hinblick 
auf sofortige Therapiemaßnahmen.
Inhalte:
• ��Hämodynamische Grundlagen, Kardiomyopathie.

- DCM, HOCM, RCM, ARVC, TTC, NCC
• ��Vitien.

- AS, AI, MS, MI, TS, TI, PS, PI
• �Befundung, Beispiele, Quiz und Fragen
• �Praktische Übungen an Probanden in 3 Gruppen
• �Tipps & Tricks, zur schnellen Diagnosefindung

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent:	 Arzt der Klinik für Inneren Medizin II
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30

FachkompetenzEcho‑Kurs 2

FachkompetenzFB Reihe EKG 1 ‑ 2
Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

Ziel:	
Der Qualitätszirkel trifft sich ca. 4x/ Jahr zum Austausch und 
Fallvorstellung.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen des St. Bernhard‑Hospitals und 
niedergelassene Ärzt*innen der Region

Termin:	 12.02.2020, 14:00 – 18:00 Uhr
Leitung:	 Stefanie Weiß
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Refektorium
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 13.05.2020, 14:00 – 18:00 Uhr
	 12.08.2020, 14:00 – 18:00 Uhr
	 11.11.2020, 14:00 – 18:00 Uhr

Fachfortbildungen – Medizin
FachkompetenzQualitätszirkel und Fallkonferenz Diabetes mellitus

Ziel:	
Aromatherapie bezeichnet die Anwendung ätherischer Öle zur 
Linderung von Krankheiten oder zur Steigerung des Wohlbefin-
dens.
In diesem Seminar werden die Grundlagen der Aromatherapie 
vermittelt und besondere Anwendungsgebiete für unterschied-
liche Patientengruppen vorgestellt.
Inhalte:	
verschiedene Anwendungsformen ätherischer Öle, wie Einrei-
bungen, Wickel, Kompressen, Massagen, Bäder usw.
Nutzung ätherischer Substanzen für verschiedene Symptome

Zielgruppe:	 interessierte Pflegefachpersonen
Termin:	 03.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Simona Feist‑Pilkahn
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 29.09.2020

Fachfortbildungen – Pflege
MethodenkompetenzAromatherapie in der palliativen pflegerischen Versorgung

Ziel:	
Der Schockraum an sich stellt ein komplexes Arbeitsfeld dar, in 
dem interprofessionell mit Mitarbeitern der Pflege, den Funk-
tionsdiensten und Ärzt*innen eine medizinische Versorgung auf 
höchstem Niveau erfolgen muss. Vereinfacht kann man sagen: 
Wer macht was, wann und wie?
Inhalte:
• �Theoretische Grundlagen
• �interdisziplinäre Handlungsabläufe
• �Kommunikation in Notfallsituationen
• �Einüben von bestimmten Szenarien in Notfallsituationen

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen, die 
Notfallpatienten*innen versorgen (interdiszi-
plinär).
Alle neuen Ärzt*innen müssen innerhalb der 
ersten 6 Monate nach Einstellung an einer 
Schockraum‑Fortbildung teilnehmen!

Termin:	 18.02.2020, 16:00 – 18:00 Uhr
Referenten:	 Dr.med. Ralf Dittmer
	 Arzt/ Ärztin Anästhesie wird angefragt
	 Sascha Pies, Bereichsleitung NA,
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Klassenraum Krankenpflegeschule
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 24.03.2020, 16:00 ‑ 18:00 Uhr
	 28.04.2020, 16:00 ‑ 18:00 Uhr
	 25.08.2020, 16:00 ‑ 18:00 Uhr
	 28.10.2020, 16:00 ‑ 18:00 Uhr
	 25.11.2020, 16:00 ‑ 18:00 Uhr

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzInterdisziplinäres Schockraummanagement

Ziel:	
In dieser Veranstaltung wird das ERAS‑Konzept vorgestellt.
Inhalte:
• �Definition ERAS
• �Übersicht zum Thema
• �Säulen des Konzeptes
• �Welche Patientengruppe kommt für ERAS in Frage?
• �ein Ausblick auf Behandlungspfade und weiteres Vorgehen im 

St. Bernhard‑Hospital
Besonderheiten:	
Mit der Standardisierung der Behandlungsabläufe, die auf den 
neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen beruhen, kann das 
postoperative Komplikationsrisiko gesenkt und eine raschere 
Entlassung nach chirurgischen Eingriffen angestrebt werden.

Zielgruppe:	 Pflegefachpersonen der Chirurgischen Klinik I
Termin:	 19.03.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
Referentin:	 Katja Vanessa Marx
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 23.04.2020, 13:45 – 14:30 Uhr

FachkompetenzDas ERAS‑Programm (Enhanced Recovery After Surgery)

FachkompetenzDekubitusklassifikation NEU
Ziel:	
Die Teilnehmer*innen frischen ihre Kenntnisse der 4 Dekubitus-
klassifikationen auf und lernen die zwei neuen Einschätzungs-
gruppen kennen, wenn es sich um einen Dekubitus handelt, 
jedoch die 4 bekannten Klassifikationen nicht wirklich zutreffen.
Inhalte:	
Wann ist eine Hautauffälligkeit als Dekubitus einzuschätzen? 
Dafür gibt es eindeutige wissenschaftlich gefestigte Kriterien:
• �Klassifikation Dekubituskategorien I bis IV und zusätzliche 

Kategorien NEU
• �Umsetzung hausinterner Standards
• �Dokumentation in ORBIS

Zielgruppe:	 Pflegefachpersonen
Termin:	 15.01.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentinnen:	 Marina Thonhauser
	 Britta Krüger
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 04.02.2020, 13:45 – 15:15 
	 19.02.2020, 13:45 – 15:15 
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Ziel:	
Regelmäßige Fortbildungen zum Thema Endoprothetik werden 
angeboten.
Inhalte:	
Aktuelle Neuerungen in der Endoprothetikversorgung aus 
medizinischer und pflegerischer Sicht werden thematisiert.

Zielgruppe:	� Pflegefachpersonen und Mitarbeiter*innen 
im Funktionsdienst der Orthopädischen .
Klinik I

Termin:	 28.01.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
Referenten:	 Dr. Nicholas Westermeyer
	 Eric Jan Oosterop
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 24.11.2020, 13:45 – 14:15 Uhr

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzFB‑Reihe EPZ

FachkompetenzKurzschulungen zum Krankheitsbild Diabetes mellitus für Pflegende
Ziel:	
Mindestens 1x pro Jahr müssen Pflegepersonen, die in der 
stationären Pflege beschäftigt sind, an diesen Kurzschulungen 
teilnehmen.
Inhalte:
• �Blutzucker‑ und Ketonmessung
   -sach‑ und fachgerechte Durchführung der Messungen
   - Zeitmanagement, korrekte Dokumentation
   - Fehlerquellen vermeiden
• �Hypoglykämie
   - Anzeichen wahrnehmen
   - Maßnahmen bei Hypoglykämie sofort ergreifen können
   - Ursachen mit Fallbeispielen

Zielgruppe:	� Pflegefachpersonen in allen stationären 
Bereichen

Termin:	 11.02.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
Referentinnen:	 Elisabeth Schmitz‑Höner
	 Nülüfer Kleer
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 12.05.2020, 13:45 – 14:30 Uhr	
	 17.11.2020, 13:45 – 14:30 Uhr

Ziel:	
Diese Fortbildung dient dem Kennen lernen verschiedener 
Wundauflagen mit entsprechenden Indikationen für die Ver-
sorgung verschiedener Wunden und Verläufen.
Inhalte:	
Die Wundheilung verläuft in Phasen, entsprechend ist je nach 
Wundverlauf die dafür geeignete Wundauflage anzuwenden.
Um ein Kostenbewusstsein zu bekommen, werden die Teilneh-.
mer*innen sensibilisiert, bei der fach‑ und sachgerechten Anwen-
dung die entstehenden Kosten im Blick zu haben. Nur die korrek-
te Anwendung und Handhabung der Wundauflagen senkt die 
Kosten und ist für die Wundtherapie längerfristig von Nutzen.

Zielgruppe:	� alle Pflegefachpersonen aus allen Bereichen 
des Hospitals

Termin:	 03.11.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentinnen:	 Marina Thonhauser
	 Britta Krüger
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 18.11.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 16.12.2020, 13:45 – 15:15 Uhr

FachkompetenzPhasengerechte Wundversorgung

MethodenkompetenzPPR‑Instrument zur Erfassung von Pflegeleistungen
Ziel:	
Die Pflegepersonalregelung, kurz PPR, ist ein Instrument zur 
Erfassung von Pflegeleistungen, die in den Jahren 1993 bis 1995 
verpflichtend war. Aktuell wird es wieder bei der Frage zur 
Personalbemessung in Krankenhäusern diskutiert. Aus diesem 
Grund erhalten die Pflegepersonen einen Überblick um Grund-
lagenwissen zu vermitteln.
Inhalte:	
Basis ist die Erfassung ausgewählter pflegerischer Leistungen 
(Maßnahmen/ Tätigkeiten), die im Krankenhaus durchgeführt 
werden, jeweils in drei Anforderungsstufen: 
• �Grundleistungen
• �erweiterte Leistungen
• �besondere Leistungen
Diese Stufen sollen sich nach Umfang der Pflege‑/Hilfeabhän-
gigkeit des Patienten richten. 
Aufgeteilt werden diese Leistungen in „Allgemeine Pflege“ und 
„Spezielle Pflege“.

Zielgruppe:	� Pflegefachpersonen in allen stationären 
Bereichen

Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentinnen:	 Sabine Richter
	 Anna Schäfer
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Raum auf Station
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

Ziel:	
UpDate Krankheitsbild Diabetes mellitus
Inhalte:	
Vertiefung des Wissens zum Krankheitsbild Diabetes mellitus

Zielgruppe:	� Pflegefachpersonen, die bereits das Schu-
lungskonzept (12 Stunden) für diabetes-
versierte Pflegepersonen absolviert haben, 
sind verpflichtet, mind. 1x pro Jahr an einer 
4‑stündigen Update Schulung teilzunehmen

Termin:	 10.03.2020, 08:00 – 12:30 Uhr
Referentinnen:	 Stefanie Weiß
	 Elisabeth Schmitz‑Höner
	 Nülüfer Kleer
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 27.10.2020, 08:00 – 12:30 Uhr

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzSchulung für diabetesversierte Pflegepersonen 1x jährlich

Inhalte:	
Grundlagen bei allgemeinen Gipsanlagen werden erklärt und 
gezeigt. Die Mitarbeiter*innen haben die Möglichkeit, praktisch 
unter Anleitung zu üben.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen in der Notaufnahme
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referent:	 Martin Kurzer
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Raum in der NA
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

Ziel:	
Vertiefung des Grundwissen zum Krankheitsbild Diabetes mellitus 
Inhalte:	
• Update chronische Erkrankung D.M.
• Therapieziele und Stoffwechselkontrollen
• Diabetestherapie im KH
• Management besonderer Behandlungssituationen
• Update diab. Fußsyndrom und Wundmanagement
• Qualitätssicherung

Zielgruppe:	 Pflegefachkräfte
Termin:	 17., 18. und 19.02.2020, 
	 jeweils 08:00 - 12:30 Uhr
Referentinnen:	 Stefanie Weiß
	 Elisabeth Schmitz‑Höner
	 Nülüfer Kleer
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Refektorium
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzSchulung zu Gipsanlagetechniken Basics

FachkompetenzSchulungskonzept für diabetesversierte Pflegekräfte

FachkompetenzSchulung zu Gipsanlagetechniken Spezial
Inhalte:	
Spezielle Gipsanlagetechniken wie an Fingern, Zehen und 
Füßen werden erklärt und gezeigt. 
Die Mitarbeiter*innen haben die Möglichkeit, praktisch unter 
Anleitung zu üben.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen in der Notaufnahme
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referent:	 Martin Kurzer
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Raum in der NA
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
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Ziel:	
In diesem Seminar werden grundlegende Kenntnisse und 
Inhalte zum Einführungs‑ und Zwischengespräch vorgestellt, 
bearbeitet und Gesprächstechniken zur Gestaltung im prak-
tischen Alltag eingeübt.
Inhalte:	
Auszubildende wechseln alle paar Wochen die Abteilungen 
oder den für sie zuständigen Praxisanleiter. Die Anforderungen 
und Erwartungen in den Bereichen können sehr unterschiedlich 
sein. Mithilfe eines Einführungsgesprächs werden grundlegende 
Bausteine für die Zusammenarbeit während eines praktischen 
Einsatzes gelegt.
Das Zwischengespräch dient einer Standortbestimmung. Hier 
wird die Gelegenheit gegeben, den Auszubildenden ein Feedback 
zu geben über die Qualität der praktischen Anleitung durch 
Praxisanleiter. Ebenso wird eine Möglichkeit zur Erörterung von 
Problemen und Wünschen seitens der Auszubildenden angeboten.
Bitte beachten:	
Praxisanleiter, die aktiv Auszubildende anleiten, sind ab 2020 
verpflichtet, sich mindestens 24 Stunden im Jahr berufspäda-
gogisch fortzubilden.

Zielgruppe:	� aktiv eingesetzte Praxisanleiter*innen aller 
kooperierenden Krankenhäuser der Katho-
lischen Bildungsakademie Niederrhein

Termin:	 04.05.2020, 08:30 – 15:30 Uhr
Referentin:	 Beate Kramer
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Kommunikation – Pflege
MethodenkompetenzDie Kunst der Gesprächsführung –  

Einführungs‑ und Zwischengespräche führen

Bitte beachten:	
Die Dokumentationsschulungen finden jeden 1. Mittwoch im 
Monat im Konferenzraum I statt. Zu den Schulungen wird nicht 
in gewohnter Weise eingeladen.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen in Pflegebereichen und 
ärztlichen Dienst

Termin:	 08.01.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
Referent*innen:	 Yvonne Dörr
	 Thomas Jirmann
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
05.02.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
04.03.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
01.04.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
06.05.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
03.06.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
01.07.2020, 13:45 – 14:30 Uhr

Management/ Organisation/ Recht – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzDokumentationsschulungen für Mitarbeiter*innen

Inhalte:	
Theoretische Schulung über:
• �Brandursachen, Brandschäden
• �Brandschutzverordnung
• �Verhalten im Brandfall
• �Brandklassen mit Schwerpunkt brennbare Flüssigkeiten
• �Wandhydranten, Feuerlöscher: Handhabung und Einsatz-

möglichkeiten
Praktische Übungen:
• �Löschtraining mit verschiedenen Feuerlöschern
• �Ablöschen brennbarer Flüssigkeiten (Möglichkeiten und .

Grenzen)

Zielgruppe:	� Pflicht für alle Mitarbeiter*innen aus allen 
Bereichen des Hospitals alle drei Jahre

Termin:	 11.03.2020, 10:00 – 12:30 Uhr
Referent:	 N.N.
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Refektorium
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
11.03.2020, 13:45 – 16:15 Uhr
19.05.2020, 10:00 – 12:30 Uhr
19.05.2020, 13:45 – 16:15 Uhr
20.08.2020, 10:00 – 12:30 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzBrandschutzunterweisungen Theorie und Praxis

05.08.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
02.09.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
07.10.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
04.11.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
02.12.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
	

Ziel:	
Erkennen von Notfallsituationen und durch das Einleiten von 
Erste‑Hilfe‑Maßnahmen adäquat reagieren zu können.
Inhalte:
• �theoretische Grundlagen der Ersten Hilfe
• �verschiedene Notfallsituationen erörtern
• �praktische Übungen

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Verwaltung, Sekre-
tariate, nichtmedizinisches Fachpersonal, 
Praktikanten*innen

Termin:	 02.04.2020, 12:00 – 13:30 Uhr
Referent*innen:	 Daniela Kindermann
	 Simon Koelen
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Gesundheitszentrum‑Schulungsräume
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 03.09.2020, 12:00 – 13:30 Uhr
	 07.10.2020, 12:00 – 13:30 

FachkompetenzErste Hilfe in Notfallsituationen

Inhalte:	
Jährliche Unterweisung im Strahlenschutz gem. § 36 RöV
mit ausgewählten Inhalten der Röntgenverordnung

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	� 25.11.2020, 08:00 – 08:45 Uhr im Anschluss 

an die letzte M&M-Konferenz 
Referenten:	 Michael Duscha
	 PD Dr. Hilmar Kühl
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 50

Pflichtfortbildungen – Medizin
FachkompetenzJährliche Unterweisung im Strahlenschutz §36 RöV

FachkompetenzReanimation und Notfallmanagement
Ziel:	
Das Seminar vermittelt das Wissen der aktuellen Reanimations-
leitlinien zum Basic Life Support und Advanced Life Support (ALS)
Inhalte:	
Während des ALS Kurses verbessern die Teilnehmer*innen ihre 
Fähigkeiten bei der Behandlung eines Herzstillstandes beim Er-
wachsenen und anderer kardiovaskulärer Notfälle. ALS betont die .
Wichtigkeit konsequent durchgeführter Basismaßnahmen für 
das Überleben des Patienten, die Zusammenführung erweiterter .
Maßnahmen mit der durchgeführten Basiswiederbelebung und die .
effektive Teamarbeit und Kommunikation während der Rettung.
• �professionell durchgeführte Basiswiederbelebung
• �Erkennen und frühe Behandlung von bedrohlichen Zuständen 

vor oder nach einem Herzstillstand
• �Leiten einer Wiederbelebung: Erkennen und Behandeln akuter 

Koronarsyndrome
• �Erkennen anderer lebensbedrohlicher Erkrankungen (z.B. 

Schlaganfall) und deren Erstversorgung ALS‑Algorithmen 
Effektive Teamarbeit

Zielgruppe:	� jährliche Pflicht zur Teilnahme für alle 
Assistenzärzt*innen aller Fachbereiche 
Ärzt*innen aller Fachbereiche, Rettungskräfte, .
Pflegefachpersonen aus der Anästhesie, 
Intensivmedizin, Kardiologische und Chirur-
gische Notfallaufnahme

Termin:	 30.01.2020, 15:00 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	 Ärzt*innen aus der Klinik für Anästhesie
	 Silke Eul, Kardiologische Funktionsabteilung
	� Daniel Günther, Kardiologische Funktions-

abteilung
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
�10.03.2020, 15:00 ‑ 17:00 Uhr
28.05.2020, 15:00 - 17:00 Uhr 
13.08.2020, 15:00 ‑ 17:00 Uhr
	

Inhalte:	
Aktuelle abteilungsspezifische Themen werden je nach Bedarf 
geschult.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen im Pflegedienst, ärztlichen 
Dienst, medizinisch‑therapeutischen Funkti-
onsdienst wie Radiologie, Salvea, Kardiologie, 
interessierte Mitarbeiter*innen anderer Bereiche

Termin:	� Termine sprechen die Hygienefachkräfte mit 
den Abteilungen vor Ort ab!

Referenten:	 Werner Hüning, Hygienefachkraft
	 Torsten Braun
	 Stefan Leucker
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Raum auf Station
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30

Hygiene – alle Berufsgruppen
FachkompetenzSonderthemen der Hygiene

20.08.2020, 13:45 – 16:15 Uhr
06.10.2020, 10:00 – 12:30 Uhr
06.10.2020, 13:45 – 16:15 Uhr

08.10.2020, 15:00 ‑ 17:00 Uhr
03.11.2020, 15:00 - 17:00 Uhr 
17.12.2020, 15:00 ‑ 17:00 Uhr
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Ziel:	
Grundlagen der Reanimation und Notfallmanagement kennen 
lernen und beherrschen
Inhalte:
• �theoretische Grundlagen der Reanimationsleitlinien
• �Verhalten in und Erkennen von Notfallsituationen
• �Notfallmanagement
• �praktische Übungen

Zielgruppe:	 Pflegefachpersonen
Termin:	 23.01.2020, 10:30 – 12:30 Uhr
Referent*innen:	 Daniela Kindermann
	 Simon Koelen
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital‑Gesundheitszentrum
Raum:	 Gesundheitszentrum‑Schulungsräume
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 18
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 23.01.2020, 13:45 – 15:45 Uhr
	 08.06.2020, 13:45 – 15:45 Uhr
	 10.12.2020, 13:45 – 15:45 Uhr
	 10.12.2020, 10:30 – 12:30 Uhr

Pflichtfortbildungen – Pflege
FachkompetenzReanimationsschulung für Pflegefachpersonen

Ziel:	
Kennen lernen und Umgang mit der Bildungsdatenbank Engage
Inhalte:	
Analog zum Nutzungshandbuch:
• �Anmeldung ins System
• �Kursbuch Übersicht
• �Kurse suchen und finden
• �Anmeldung für innerbetriebliche Fortbildungsveranstaltungen
• �eigene „Bildungsbilanz“ einsehen, Übersicht über Pflichtfort-

bildungen, Qualifikationen u.a.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Termine werden mit den Interessierten je 

nach Bedarf abgesprochen
Referentin:	 Antje Berges
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Arbeitsplätze in den Bereichen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 30

Sonstige Veranstaltungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzEngage Schulung für Mitarbeiter

Ziel:	
Verschiedene medizinische Themen werden einem breiten 
Fachpublikum mehrmals im Jahr präsentiert.
Besonderheiten:	
Die Termine und Themen werden über die Kollegen des Ge-
sundheitszentrums koordiniert und im Internet veröffentlicht. 
Anmeldungen nimmt das Gesundheitszentrum gern entgegen.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen aller Fachbereiche des Hospitals
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Veranstaltungsort:	� werden über das Gesundheitszentrum 

bekannt gegeben
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

Sonstige Veranstaltungen – Medizin
FachkompetenzCampus Lintforter Medizinische Gespräche

Inhalte:	
Die Fachabteilungen bereiten zu einem Termin einen ent-.
sprechenden Fall auf und stellen diesen im Plenum vor.

Zielgruppe:	� alle Ärzt*innen aus allen Fachgebieten im 
Hospital

Termin:	 22.01.2020, 08:00 – 08:45 Uhr
Referent*innen:	� Ärzt*innen und Pflegepersonal aus den .

Fachabteilungen
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 20    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 18.03.2020, 08:00 – 08:45 Uhr
	 17.06.2020, 08:00 – 08:45 Uhr
	 23.09.2020, 08:00 – 08:45 Uhr
	 25.11.2020, 08:00 – 08:45 Uhr

FachkompetenzM&M Konferenz

Inhalte:
• �Einschätzung der eigenen interkulturellen Kompetenz
• �Begriffsdefinitionen und Unterscheidungen
• �Umgang mit Fremdem und Fremdheit
• �Interkulturelle Missverständnisse und ihre Bewältigung
• �Fallbeispiele

Zielgruppe:	 Pflegefachpersonen
Termin:	 08.09.2020, 09:00 – 12:30 Uhr
Referent:	 Ermin Jansen
Veranstaltungsort:	 St. Bernhard‑Hospital 
Raum:	 Aula
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30

Sonstige Veranstaltungen – Pflege
SozialkompetenzInterkulturelle Pflege

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Bernhard-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 35 Minuten

MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Bernhard-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 20 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Bernhard-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	� Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen Online – Berufsgruppenübergreifend
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)
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Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Bernhard-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

fünf Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Bernhard-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstel-

lung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	� Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

Pflichtfortbildungen Online – Berufsgruppenübergreifend
MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen Online – Berufsgruppenübergreifend
MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene 

(Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere „Prä-
vention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Bernhard-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Schulung steht ab ca. April 2020 zur .

Verfügung.
	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unter-
weisung Datenschutz möglichst bis zum 
30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Alle Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) muss einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Bluttransprodukten unterwie-
sen werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Bernhard-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten

Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)

MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion 
(Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Strahlenschutz.
Inhalte:	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgenver-
ordnung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 und muss 
einmal im Jahr besucht werden.
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann ausschließlich an jedem PC im St. Bern-
hard-Hospital absolviert werden.
Sie erhalten per Mail eine Einladung zu der Unterweisung und 
Hinweise zum Login in ENGAGE. 

Zielgruppe:	� Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik. (Für Ärzt*innen gibt es 
am 25.11.2020 die Teilnahmemöglichkeit an 
einer Präsenzveranstaltung.)

Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-
lich zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Strahlenschutzun-
terweisung – Online möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 20 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Umgang mit Zytostatika.
Alle Mitarbeiter*innen, die mit Zytostatika umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) muss einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Zytostatika unterwiesen 
werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Bernhard-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Zytostatika möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 45 
Minuten

FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung – Online
MethodenkompetenzUnterweisung zum Umgang mit Zytostatika (Online-Schulung)
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des .
St. Marien-Hospitals Lüdinghausen.

Ihre Ansprechpartnerinnen vor Ort sind die Bildungsbeauftragten 
Herr Godehard Winter und Frau Sabine Kaltmeyer. Sie sind für 
die Organisation aller Veranstaltungen verantwortlich. (Es sei 
denn, es steht bei den Veranstaltungen eine andere Person.)

Sie erreichen Herrn Winter .
per Telefon: 02591 / 231-464
per Fax: 02591 / 231-341 (Fax Verwaltung)
per E-Mai: godehard.winter@smh-luedinghausen.de

Sie erreichen Frau Kaltmeyer .
per Telefon: 02591 / 231-462
per Fax: 02591 / 231-341 (Fax Verwaltung)
per E-Mai: sabine.kaltmeyer@smh-luedinghausen.de

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Betriebliches Gesundheitsmanagement

Kinaesthetics Grundkurs (17) 124 ab 09.
Kinaesthetics: Reflexion 124 09. 13.      27.  08.   
Kinaesthetics Peer Tutoring Refresher 124 09. 13.      27.  08.   

EDV – alle Berufsgruppen
EDV-Dienstplanprogramm  
(ClinicPlanner)  125    30.      01.   

Ethik / Religion / Spiritualität

Sterbe- und Trauerbegleitung 125   19.        12.  
Besinnungstag im Kloster 125      10.       

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Diabetes: Dokumentation, Insuline 
und Wirkung, Insulindosisanpassung 126   17.        5.  

Endoskopie: Tipps und Tricks 126   24.         
Fixierung: Rechtliche Grundlagen und 
Verfahren mit Segufix-Bandagen 126          07.   

Fachfortbildungen – Medizin

FachWissen – Innere und Geriatrie 127 22. 05.
19. 

 04.
18.

01.
29.

13.
27.

10. 
24.   19. 02.  

16. 30. 28. 11.
25.  09.

Fachfortbildungen – Pflege
Menüerfassung mit dem Orga-Card-
System 127    02.      28.   

Hygiene
Hygiene im Umgang mit Viruserkran-
kungen 127         14.    

Hygiene: nosokomiale Infektionen und 
MRE 127  04.    12.        

Hygiene: Präanalytik, Proben zur 
mikrobiologischen Labordiagnostik 128 14.            

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Hygienisches Vorgehen bei der Ver-
sorgung mit Devices 128         21.    

Hygiene: Workshop Händehygiene 128     05.        
Hygiene in der Großküche: HACCP 128           04.  
Hygiene in der Großküche: Infektions-
schutzgesetz und Personalhygiene 129    22.         

Pflichtfortbildungen

Brandschutz: Praktische Löschübung 129   10.      16. 15.   
Brandschutzhelfer 129    02.      27.  
MPG: Grundlagen und Umsetzung 130  18.           
Reanimationstraining:  
ohne medizinische Vorkenntnisse 130   31.  19.    15.    

Reanimationstraining:  
Basismaßnahmen für Pflegende 130 20. 11. 17. 28.  16.  25. 29.  17. 08.

Reanimationstraining erweitert (ACLS) 131   09.  14.    17.  19.  
Strahlenschutzunterweisung 131  27.      20.   19.  

Pflichtfortbildungen online – alle Berufsgruppen

Arbeitsschutz   131      zu jeder Zeit 
Brandschutz   132      zu jeder Zeit 
Compliance   132      zu jeder Zeit 
Datenschutz   132      zu jeder Zeit 
Gewaltprävention – insbes.  
„Prävention sexualisierter Gewalt“   133      zu jeder Zeit 

Hygiene   133      zu jeder Zeit 
Bluttransfusion   133      zu jeder Zeit 

Angebote der Salvea für Mitarbeiter*innen

Rhythmokinetik – Atemgymnastik 134  Termine s. Salvea-Broschüre 2020
Faszienfit 134  Termine s. Salvea-Broschüre 2020
Pilates 134  Termine s. Salvea-Broschüre 2020
Rückenfit 134  Termine s. Salvea-Broschüre 2020
Gerätetraining und Gymnastik für 
einen starken Rücken 135  Termine s. Salvea-Broschüre 2020

Zirkeltraining 135  Termine s. Salvea-Broschüre 2020
Lauftraining 135  Termine s. Salvea-Broschüre 2020
Nordic Walking 135  Termine s. Salvea-Broschüre 2020

Fortbildungen 2020 im St. Marien-Hospital Lüdinghausen
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• �Sie lernen die grundlegenden Konzepte von Kinaesthetics ken-

nen und sind in der Lage, deren Bedeutung für ihr Arbeitsfeld 
einzuschätzen.

• �Sie sind danach in der Lage, Menschen einfacher in deren 
Bewegungen zu unterstützen und einen Beitrag zu ihrer 
Gesundheitsentwicklung zu leisten.

• �Sie entwickeln ihre persönlichen Bewegungs‑ und Handlungs-
fähigkeiten, um das Risiko von berufsbedingten Verletzungen 
und Überlastungsschäden zu reduzieren.

• �Sie sind sich der Bedeutung bewusst, Ihren Patienten*innen 
die Möglichkeit zu bieten, ihre Bewegungsaktivitäten im Rah-
men ihrer Fähigkeiten selbstbestimmt zu gestalten.

Inhalte:	
Der erste Schritt ist ein Kinaesthetics Grundkurs, der insgesamt 
4 Tage dauert. 
Die grundlegenden Konzeptinhalte werden erarbeitet und die 
Bewegungsanleitung an und mit gesunden Menschen wird in 
Partnerarbeit geübt. 
Während des Grundkurses werden praktische Anwendungen in 
dem Arbeitsfeld der Teilnehmer durchgeführt und im Kurs aus-
gewertet. 
Mit den Kursunterlagen werden die Lernschritte und ihre Be-
deutung gesichert und reflektiert. 
Jeder Kurs wird nicht am Stück, sondern in Lernphasen von .
2 x 2 Tagen durchgeführt, um eine Praxisverknüpfung durch 
eine Praxislernphase zwischen den Kurstagen sicher zu stellen. 
Bitte beachten:	
Mitzubringen sind: Decke, dicke Socken, Kugelschreiber

Zielgruppe:	 Alle Mitarbeiter*innen aus der Pflege
Viertagesseminar:	 09.01.2020, 08:00 – 15:00 Uhr
	 10.01.2020, 08:00 – 16:30 Uhr
	 13.02.2020, 08:00 – 15:00 Uhr
	 14.02.2020, 08:00 – 16:30 Uhr
Referent:	 Karsten Sick, Kinaesthetics‑Trainer
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 20.12.2019
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzKinaesthetics Grundkurs (17)

Voraussetzungen:	
Besuch des Grundkurses Kinaesthetics
Ziel:	
In „Kinaesthetics in der Pflege“ lernen die Mitarbeiter*innen, 
pflegebedürftige Menschen durch ihre Bewegungskompetenz .
in ihrer eigenen Bewegung lern‑ und gesundheitsfördernd zu 
unterstützen.
Inhalte:	
Im Rahmen dieser Reflexion werden kinaesthetische Grundele-
mente wiederholt. Weiterhin werden anhand von Beispielen 
praktische Übungen durchgeführt, um komplexe Situationen im 
Alltag bei der Mobilisation erfassen und verändern zu können.

Zielgruppe:	 alle Pflegefachleitungen
	 alle Bereichsleitungen
	 alle Peer Tutor*innen
Termin:	 09.01.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Karsten Sick, Kinaesthetics‑Trainer
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 13.02.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
	 27.08.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
	 08.10.2020, 15:00 – 16:00 Uhr

MethodenkompetenzKinaesthetics: Reflexion

MethodenkompetenzKinaesthetics Peer Tutoring Refresher
Inhalte:	
Es ist eine große Herausforderung, Kinaesthetics Lernprozesse 
in einem Betrieb nachhaltig zu integrieren. Die Erfahrung zeigt, 
dass Peer-Tutor*innen auf den einzelnen Abteilungen dazu bei-
tragen, dass die Lernprozesse „nicht versanden“. 
Das Angebot Peer Tutoring Refresher richtet sich an Tutoren, die 
in ihren Abteilungen mit der Begleitung dieses Lernprozesses 
beauftragt sind. Es sollen Themen und Anliegen der Peer 
Tutoren aufgenommen und bearbeitet werden. 
Gewünscht wird, dass Anliegen und Lernthemen mindestens 
zwei Wochen vorher beim Bildungsbeauftragten eingereicht 
werden, damit die gemeinsame Lernzeit effektiv inhaltlich vor-
bereitet werden kann.
Bitte beachten:	
Bitte eine Decke mitbringen!

Zielgruppe:	� Alle Mitarbeiter*innen, die den Kinaesthetics 
Peer Tutoring Kurs abgeschlossen haben.

	� Externe Mitarbeiter*innen mit abgeschlos-
senen Peer Tutoring Kurs sind herzlich ein-
geladen.

Termin:	 09.01.2020, 16:00 – 18:00 Uhr
Referent:	 Karsten Sick, Kinaesthetics-Trainer
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 07.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 13.02.2020, 16:00 – 18:00 Uhr
	 27.08.2020, 16:00 – 18:00 Uhr
	 08.10.2020, 16:00 – 18:00 Uhr

Ziel:	
sicherer Umgang mit dem Dienstplan Programm „ClinicPlanner“
Inhalte:	
Basisschulung, Tipps und Übungen:
• �Verplanen von Schichten (Tipps und Tricks)
• �Verplanen von Fehlzeiten (u.a. Urlaub)
• �Anlegen und Hinterlegen von Schichtmodellen
• �Allgemeine Hilfestellung zum Dienstplanprogramm

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen, die mit dem Dienst-
planprogramm umgehen

Termin:	 30.04.2020, 13:45 – 15:45 Uhr
Referentin:	 Irina Dombovski
Veranstaltungsort:	 St. Marien‑Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 03
Anmeldeschluss:	 25.04.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 8
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 01.10.2020, 13:45 – 15:45 Uhr 

EDV – alle Berufsgruppen
FachkompetenzEDV‑Dienstplanprogramm (ClinicPlanner)

Ziel:	
Aus christlicher Sicht ist jeder Mensch bis ins Sterben hinein 
und darüber hinaus ein beseeltes Individuum. Allen am Sterbe-
prozess Beteiligten muss es ein Anliegen sein, die Würde der 
sich im Übergang befindenden Persönlichkeit zu respektieren.
Das medizinisch‑pflegerische Personal soll im Umgang mit Ster-
benden, Verstorbenen und Angehörigen gezielt geschult wer-
den. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf dem seelsorg-
lichen Aspekt als „Querschnittsaufgabe“ aller im Hause 
Beschäftigten.
• �Vermittlung christlicher Standards als Richtschnur persön-

licher Haltung und Verhaltens
• �die eigene seelsorgliche Qualität wahrnehmen und fördern
• �die Rolle und das Selbstverständnis der Krankenhausseelsor-

ger im Prozess des Sterbens vermitteln 
• �Klarheit und Sicherheit im Umgang mit Sterbenden und deren 

Angehörigen vermitteln
Inhalte:	
• �Persönlicher und individueller Zugang zum Thema: Einfüh-

rung, Vorstellung der Beteiligten, „Uns allen blüht der Tod“, 
was bedeutet für mich, für den Sterbenden und sein Umfeld 
die Sterblichkeit und das Sterben?

• �Erfahrungsaustausch: persönliche Erfahrungen, die richtigen 
Worte finden, Angehörige als Störfaktor oder Weggefährte?

• �Das System der Sterbebegleitung: der Tod als Kommunikati-
onstabu? Welche Bedürfnisse haben Sterbende, Angehörige, 
Freunde, Pflegende und Ärzt*innen?

• �Sterben aus medizinisch‑pflegerischer Sicht
• �Gebete, Rituale, Sakramente, Verabschiedungsriten, Verab-

schiedungswagen
• �Hausinterne Standards, Verfahrensanweisungen
• �Umgang mit Sterbenden und deren Angehörigen nicht‑christ-

licher Religion

Zielgruppe:	� verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen der Pflege, alle anderen 
Mitarbeiter*innen der Pflege sollen einmalig 
teilgenommen haben

	� Für alle anderen Mitarbeiter*innen im 
Umgang mit Sterbenden, Verstorbenen und 
deren Angehörigen wird diese Fortbildung 
dringend empfohlen.

	� Für Mitarbeiter*innen des St. Marien-Hospitals 
und des St. Ludgerus-Hauses Lüdinghausen

Termin:	 19.03.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Katharina Wieacker, Krankenhausseelsorger
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus Lüdinghausen
Raum:	 Meditationsraum
Anmeldeschluss:	 14.03.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 12.11.2020, 08:00 – 16:00 Uhr 

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Geistliches AngebotSterbe‑ und Trauerbegleitung

Geistliches AngebotBesinnungstag im Kloster
Inhalte:	
Genaue Informationen werden im April durch das Team der 
Seelsorge herausgegeben.

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen 
des St. Marien‑Hospitals und des St. Ludge-
rus‑Hauses 

Termin:	 10.06.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Reinhold Leydecker
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Start in der Kapelle
Anmeldeschluss:	 05.06.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15
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Inhalte:	
Basiswissen zum Themenbereich Diabetes mellitus:
Dokumentation: Kennzeichnung der „Reiter“, Markierung im 
KIS‑System, korrekte Erfassung der Insuline in der Blutzucker-
kurve
Insuline und ihre Wirkung: Welche Arten von Insulinen sind 
aktuell gängig? Wie genau ist die Wirkung der jeweiligen Insu-
line?
Insulindosisanpassung: Was ist der BE‑Faktor? Was ist der Kor-
rekturfaktor und wie erfolgt die Insulindosisanpassung?

Zielgruppe:	� alle neu eingestellten Pflegende und 
Ärzt*innen

	� alle Pflegende, alle Ärzt*innen, .
alle interessierten Mitarbeiter*innen

Termin:	 17.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentinnen:	 Jutta Lazaridis
	 Kerstin Appel
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Schulungsraum 1C
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Anmeldeschluss:	 12.03.2020
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 05.11.2020, 13:45 – 15:15 Uhr 

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Diabetes: Dokumentation, Insuline und Wirkung, Insulindosisanpassung

FachkompetenzEndoskopie: Tipps und Tricks
Ziel:	
Vermeidung von Defekten der Endoskope
Inhalte:
• �Hygiene in der Endoskopie
• �manuelle Aufbereitung von flexiblen Endoskopen
• �Schadenserkennung und -vermeidung bei Video-Endoskopen
• �Schadenserkennung und Beurteilung bei endoskopischem 

Zubehör
• �praktische Übungen zum täglichen Handling

Zielgruppe:	� alle Ärzt*innen der Innere Medizin und Geri-
atrie, die mit Endoskopen umgehen .
Mitarbeiter*innen der Röntgen- und Funkti-
onsabteilung, Station ED

	� Praxis für Innere Medizin (PIM), Praxis .
Dr. Thomas Wilke (Innere Medizin und Kardi-
ologie)

Termin:	 24.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referent:	 Stefan Siebers
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Ärztecasino
Anmeldeschluss:	 19.03.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Inhalte:	
1. Rechtliche Grundlagen:
• �Einwilligung: einwilligungsfähige*r Patient*in, Betreuer*in
• �Notwehr: Abwehr eines Angriffs
• �Notstand: Abwägung der Rechtsgüter, Gefahr abwenden für 

Patienten*innen oder medizinisches Personal
• �richterliche Genehmigung
• �Empfehlung des Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medi-

zinprodukte (BfArM)
• �Sicherheitsvorschriften
2. Fixierungsverfahren:
• �schriftliche, ärztliche Anordnung
• �Fixierung bei Gefahr im Verzuge
• �Anwendung freiheitseinschränkender Maßnahmen
• �besondere Überwachungspflicht
• �Einholung richterlicher Bewilligung 
3. Dokumentation:
• �schriftliches Dokumentationssystem
• �Grund, Dauer, Art, Umfang und Überwachung der Fixierungs-

maßnahmen
• �Kontrolle, Abzeichnen
4. Einweisung in die Durchführung einer Fixierung
• �praktische Übung mit einem Pflegebett und Rollstuhl

Zielgruppe:	� alle neu eingestellten Mitarbeiter*innen der 
Pflege, alle MPG‑Beauftragte, alle Pflegende 
und Ärzt*innen

Termin:	 07.10.2020, 13:45 – 15:45 Uhr
Referentin:	 Melanie Tillmann
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 02.10.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30

Fachkompetenz

Fixierung: Rechtliche Grundlagen und Verfahren mit Segufix‑Bandagen

Kurzbeschreibung:	
Innerbetriebliche Fortbildungsreihe alle zwei Wochen der Abtei-
lungen Innere Medizin und Geriatrie.
Inhalte:	
„FachWissen – Innere und Geriatrie“ ist eine innerbetriebliche 
Fortbildungsreihe der Abteilungen Innere Medizin und Geriat-
rie. Die genauen Themenbereiche werden über den hauseige-
nen internen IBF‑Kalender im Intranet veröffentlicht. Referen-
ten zu den unterschiedlichen Themen sind in der Regel ärztliche 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Inneren Medizin und 
Geriatrie.
Jeder Termin liegt der Ärztekammer Westfalen‑Lippe zur .
Zertifizierung vor.
Bitte beachten:	
Die genauen Themenbereiche werden über den hauseigenen 
internen IBF‑Kalender im Intranet veröffentlicht.

Zielgruppe:	� alle Ärzt*innen, alle niedergelassenen 
Hausärzt*innen, alle interessierten Mit-
arbeiter*innen. (Die niedergelassenen 
Hausärzt*innen erhalten eine gesonderte 
Einladung mit der Themenübersicht.)

Termine:	 ab 22.01.2020, jeweils 15:30 – 17:00 Uhr
	� alle zwei Woche bis einschließlich 

09.12.2020 (nicht in den Schulferien!)	
Leitung:	� Dr. med. Thomas Schumacher, .

Chefarzt Innere
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Ärztecasino
	 09.12.2020, 15:30 – 17:00 Uhr
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzFachWissen – Innere und Geriatrie

Fachfortbildungen Pflege
MethodenkompetenzMenüerfassung mit dem Orga‑Card‑System

Ziel:	
Die Teilnehmer*innen sollen zielgerecht das Orga‑Card‑System 
beherrschen, mit dem Smartphone die Essensbestellung indivi-
duell aufnehmen können und den Datenabgleich durchführen 
können.
Inhalte:	
• �Umgang mit dem Menüassistenten mittels Smartphone
• �Menübestellung und Besprechung eventueller Besonderheiten 

(z. B. Mengenangaben der Mahlzeiten)
• �Informationen über Getränke‑ und Speiseangebote
• �Erfassen und Eingeben von besonderen Speisewünschen und 

Diäten
• �Wahlleistungsessen

Zielgruppe:	� Pflichtveranstaltung für alle neu eingestell-
ten Gesundheits‑ und Krankenpfleger*innen 
und für alle neuen Stationsassistent*innen

Termin:	 02.04.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Maria Kuhlmann
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 03
Anmeldeschluss:	 28.03.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltung: 
	 28.10.2020, 13:45 – 15:15 Uhr 

Hygiene – alle Berufsgruppen
FachkompetenzHygiene im Umgang mit Viruserkrankungen

Inhalte:	
Alles zu den Erregern Noroviren, Rotaviren, Influenzaviren: 
Vorkommen, Übertragungswege, Krankheitszeichen, Isolie-
rungsmaßnahmen, Prophylaxe und Vorgehensweise bei Aus-
bruchgeschehen.

Zielgruppe:	� alle Hygienebeauftragte des ärztlichen und 
pflegerischen Dienstes, alle Pflegende, alle 
Ärzt*innen

Termin:	 14.09.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Gabriele Täger, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 09.09.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

FachkompetenzHygiene: nosokomiale Infektionen und MRE
Inhalte:
• �Vorstellung der Erreger MRSA, VRE, MRGN
• �Risikofaktoren für Multiresistenz
• �risikoadaptiertes Aufnahmescreening im SML
• �Alarmkennzeichnung und Informationen zu MRE-

Patienten*innen im KIS
• �Isolierungsmaßnahmen
• �Sanierungsmaßnahmen / Dekolonisation
• �aktuelle Erkenntnisse
Bitte beachten:	 Pflichtfortbildung einmal jährlich

Zielgruppe:	� alle Pflegende aller Stationen und Funktions-
bereiche

	 alle Ärzt*innen, alle Hygienebeauftragte
Termin:	 04.02.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Gabriele Täger, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 30.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 12.05.2020, 16:00 – 17:30 Uhr 
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Hygiene – alle Berufsgruppen
Fachkompetenz

Hygiene: Präanalytik, Proben zur mikrobiologischen Labordiagnostik
Inhalte:	
• �Proben zur mikrobiologischen Labordiagnostik: was ist wirk-

lich notwendig?
• �Vorbereitung, Gewinnung und Umgang für Pflegende und 

Ärzt*innen

Zielgruppe:	 alle Pflegende und alle Ärzt*innen
Termin:	 14.01.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referentin:	 Gabriele Täger, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 30

FachkompetenzHygienisches Vorgehen bei der Versorgung mit Devices
Inhalte:	
Hygienisches Vorgehen bei der Versorgung folgender Devices: 
Venenverweilkanüle (Viggo), Blutentnahme, Blutkultur, PEG, 
Magensonde, ZVK, transurethraler Dauerkatheter, Suprapubi-
scher Blasenkatheter (SPK)

Zielgruppe:	� alle Pflegende, alle interessierten 
Mitarbeiter*innen

Termin:	 21.09.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Gabriele Täger, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 16.09.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

FachkompetenzHygiene: Workshop Händehygiene
Ziel:	
Vermittlung von Kenntnissen und praktische Anwendung zum 
Thema Händehygiene
Inhalte:	
Die Hände stellen für das Personal die wichtigsten Werkzeuge im 
Klinikalltag dar. Gerade deswegen sind sie allerdings auch der 
häufigste Weg für die Übertragung von nosokomialen Infekti-
onen. Einen effektiven und einfachen Schutz gegen nosokomi-
ale Infektionen bietet hier die korrekt durchgeführte Hände-
desinfektion.
Der Workshop vermittelt Ihnen die wichtigsten Grundlagen 
und Kenntnisse der richtigen Händehygiene.
Bitte beachten:	
offenes Angebot im Foyer / MarienLounge für alle interessierten 
Mitarbeiter*innen und Besucher*innen / Patienten*innen zum 
Tag der Händehygiene

Zielgruppe:	 für alle interessierten Mitarbeiter*innen
	 Besucher*innen / Patienten*innen
Termin:	 05.05.2020, 10:00 – 14:30 Uhr
Referentin:	 Gabriele Täger, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Foyer
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 100

Hygiene – Wirtschaft / Service / Technik
MethodenkompetenzHygiene in der Großküche: HACCP

Inhalte:	
Schulung der hygienischen Aspekte bei der Zubereitung von 
Speisen für alle Mitarbeiter*innen der Großküche nach dem 
HACCP‑Konzept.
Bitte beachten:	
Pflichtveranstaltung einmal jährlich für die Mitarbeiter*innen 
der Großküche und FAC’T GS.

Zielgruppe:	� Alle Mitarbeiter*innen der Großküche und 
von FAC’T GS.

Termin:	 04.11.2020, 15:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Gabriele Täger, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 30.10.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 40

Hygiene – Wirtschaft / Service / Technik
Fachkompetenz

Hygiene in der Großküche: Infektionsschutzgesetz und Personalhygiene
Inhalte:	
Pflichtwiederholung und Belehrung nach dem IfSG § 42 und § 43
Aktuelle Themen zum Infektionsschutz und der Personal-.
hygiene

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen der Großküche und 
FAC‘T GS

	� Die Teilnahme ist für alle Mitarbeiter*innen 
der Hauptküche alle 2 Jahre verpflichtend.

Termin:	 22.04.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Gabriele Täger, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 17.04.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 40

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzBrandschutz: Praktische Löschübung

Inhalte:	
Praktische Übung im Umgang mit Feuerlöscheinrichtungen 
(vgl. §22 BGV/GUV‑V A1) zur Bekämpfung von Entstehungs-
bränden:
• �Handhabung und Funktion, Auslösemechanismen von Feuer-

löscheinrichtungen
• �Löschtaktik und eigene Grenzen der Brandbekämpfung (z. B. 

Situationseinschätzung, Vorgehensweise)
• �realitätsnahe Übung mit Feuerlöscheinrichtungen
• �Löschtraining, Handhabung beim Löschen mit Wandhy-

dranten, Ablöschen brennbarer Flüssigkeiten
Bitte beachten:	 .
Die Feuerlöschübungen finden draußen im Innenhof statt, wet-
terfeste Kleidung ist ratsam.

Zielgruppe:	� Pflicht für alle Mitarbeiter*innen: 	 .
1x jährlich theoretische Online‑Schulung 
UND alle 3 Jahre praktische Brandschutz-
übung (neu seit 2018)

Termin:	 10.03.2020, 11:30 – 12:30 Uhr
Referent:	 Klaus Hesselmann, Brandschutztrainer
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Start im Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 05.03.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 10.03.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
	 16.09.2020, 11:30 – 12:30 Uhr
	 16.09.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
	 15.10.2020, 11:30 – 12:30 Uhr
	 15.10.2020, 13:45 – 14:45 Uhr 

FachkompetenzBrandschutzhelfer
Ziel:	
Ausbildung zum Brandschutzhelfer nach der DGUV (Deutsche 
Gesetzliche Unfallversicherung) 
Inhalte:	
• �Bedeutung des Brandschutzes, theoretische Grundlagen, aktu-

eller Alarmplan
• �Aufgaben des Brandschutzhelfers
• �Brandverhütungsmaßnahmen
• �Grundlagen der Verbrennung
• �Brandschutzordnung
• �Verhalten im Brandfall unter Berücksichtigung der Gegeben-

heiten im St. Marien‑Hospital Lüdinghausen
• �Flucht‑ und Rettungswege im Krankenhaus
• �Löschtaktik der Brandbekämpfung und eigene Grenzen der 

Brandbekämpfung
• �realitätsnahe praktische Löschübung mit Feuerlöscheinrich-

tungen
Bitte beachten:	
Die praktischen Übungen finden draußen im Innenhof statt. 
Aus diesem Grund unbedingt wetterfeste Kleidung tragen.

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen aller Abteilungen / 
Stationen

Termin:	 02.04.2020, 08:30 – 12:45 Uhr
Referent:	 Klaus Hesselmann, Brandschutztrainer
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 28.03.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 18
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 27.10.2020, 08:30 – 12:45 Uhr 
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Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzMPG: Grundlagen und Umsetzung

Ziel:	
Kenntnis der Inhalte der Medizinprodukte‑Betreiberverordnung
Umsetzung des MPG‑Gesetzes im Alltag
Inhalte:	
Folgende Fragestellungen stehen im Mittelpunkt:
• �Was bedeutet die Umsetzung des Medizin‑Produkte‑Gesetzes 

im Alltag?
• �Welche Schwierigkeiten treten auf?
• �Welcher aktuelle Schulungsbedarf liegt an?
• �Welche Arbeitsschritte müssen für das nächste Audit bedacht 

werden?

Zielgruppe:	� Verpflichtend für alle MPG‑Beauftragten 
aller Berufsgruppen.

Termin:	 18.02.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referenten:	 Olaf Kreuz
	 Theo Rolf
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 13.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 18.02.2020, 15:15 – 16:45 Uhr	 

Pflichtfortbildungen Verwaltung
Fachkompetenz

Reanimationstraining für Mitarbeiter*innen ohne medizinische Vorkenntnisse
Ziel:	
Die Teilnehmer*innen sollen Notfallsituationen erkennen sowie 
adäquate Maßnahmen zur Ersten Hilfe umsetzen können.
Inhalte:	
• �Verhalten in Notfallsituationen bei Erwachsenen
• �Theoretische Grundlagen (ABC‑Regeln)
• �praktische Übungen an Erwachsenen‑Dummies
• �AED‑Einweisung: Einweisung auf den automatischen exter-

nen Defibrillator
Bitte beachten:	
Nach erfolgter Teilnahme erfolgt alle zwei Jahre eine Wiederho-
lung.

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen mit wenigen oder mit 
keinen medizinischen Vorkenntnissen

	� alle Mitarbeiter*innen der Verwaltung, 
Sekretariate, Krankenhausinformation etc.

Termin:	 31.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referent:	� Friedhelm Nienhaus, Fachkrankenpfleger für 

Anästhesie‑ und Intensivpflege
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Aufwachraum
Anmeldeschluss:	 26.03.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 19.05.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 15.09.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

Pflichtfortbildungen Pflege
MethodenkompetenzReanimationstraining: Basismaßnahmen für Pflegende

Ziel:	
Anhand praktischer Übungen werden Handlungsschritte einge-
übt, die im Notfall „automatisch“ ablaufen sollen.
Inhalte:	
• �Verhalten in Notfallsituationen bei Erwachsenen
• �Theoretische Grundlagen (ABC‑Regeln)
• �Praktische Übungen an Erwachsenen‑Dummies
• �AED‑Einweisung: Einweisung auf den automatischen exter-

nen Defibrillator
• �Sichtung und Überpüfung des Notfallrucksackes

Zielgruppe:	 verpflichtend alle 2 Jahre für alle Pflegende
Termin:	 20.01.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referent:	� Friedhelm Nienhaus, Fachkrankenpfleger für 

Anästhesie‑ und Intensivpflege
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Aufwachraum
Anmeldeschluss:	 16.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 11.02.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 17.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 28.04.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 16.06.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 25.08.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 29.09.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 17.11.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 08.12.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzReanimationstraining erweitert (ACLS)

Voraussetzungen:	
Diese Übung findet erst ab 4 Teilnehmer*innen statt.
Ziel:	
Erweitertes Reaninmationstraining ACLS (Advanced Cardiovas-
cular Life Support)
Inhalte:	
Praktische Übungen an einem computergesteuerten Simulator.
Programm: ERC‑Richtlinien
• �praktische Übungen: Cardiopulmonale Reanimation, Beutel-

beatmung, Intubation, Defibrillation
• �praktische Fallübungen an einem computergesteuerten .

Simulator (Megacode‑Trainer).

Zielgruppe:	� alle Ärzt*innen, alle pflegerischen 
Mitarbeiter*innen der Zentralen Aufnahme 
(ZA) und der Intensivstation (ED)

Termin:	 09.03.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
Referent:	 Rolf Dr. med. Zimmermann, Oberarzt
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 04.03.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 09.03.2020, 15:00 – 16:30 Uhr
	 14.05.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
	 14.05.2020, 15:00 – 16:30 Uhr
	 17.09.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
	 17.09.2020, 15:00 – 16:30 Uhr
	 19.11.2020, 08:45 – 10:00 Uhr

FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung
Inhalte:
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgenverord-
nung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 und muss ein-
mal im Jahr besucht werden.

Zielgruppe:	� Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik.

Termin:	 27.02.2020, 15:00 – 15:45 Uhr
	� Dr. med. Thomas Schumacher, .

Chefarzt Innere Medizin
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen
Raum:	 Sitzungsraum 01
Anmeldeschluss:	 22.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 20    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 20.08.2020, 15:00 – 15:45 Uhr	
	 19.11.2020, 08:00 – 08:45 Uhr 

Pflichtfortbildungen – Berufsgruppenübergreifend
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz.
Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter muss einmal pro Jahr 
zu den wichtigsten Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen 
werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schu-
lung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Marien-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
bis zum 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	 �Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten
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Pflichtfortbildungen – Berufsgruppenübergreifend
MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter muss einmal pro Jahr 
zu den wichtigsten Fragen des Brandschutzes unterwiesen wer-
den. Diese Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Marien-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum bis 
zum 30.06.2020.

Dauer: 	 35 Minuten

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Marien-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum bis 
zum 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Marien-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum bis 
zum 30.06.2020.

Dauer: 	 30 Minuten

Pflichtfortbildungen – Berufsgruppenübergreifend
Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer Kennt-.
nisse im Thema Gewaltprävention - insbesondere „Prävention 
sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Marien-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum bis 
zum 30.06.2020.

Dauer: 	 30 Minuten

MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene  
(Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Jede Mitarbeiterin und jede Mitarbeiter muss einmal pro Jahr 
zu den wichtigsten Fragen der Hygiene unterwiesen werden. 
Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Marien-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstellung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum bis zum 
30.06.2020.

Dauer:  	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	� �Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion 
(Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Jede Mitarbeiterin und jede Mitarbeiter, die mit Blutprodukten 
umgeht (Gabe, Assistenz und Transport) muss einmal pro Jahr 
zu den wichtigsten Fragen des Umgangs mit Bluttranspro-
dukten unterwiesen werden. Diese Unterweisung erfolgt in 
Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Marien-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
bis zum 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten



LÜ
DI

NG
HA

US
EN

St
. M

ar
ie

n-
H

os
pi

ta
l

LÜ
DI

NG
HA

US
EN

St
. M

ar
ie

n-
H

os
pi

ta
l

134 135

Kursangebot der SALVEA 		        alle Berufsgruppen
Rhythmokinetik – Atemgymnastik
Inhalt: 	
Unruhige Nächte, hektische Tage: Täglicher Zeitdruck und emo-
tionaler Stress führen bei immer mehr Menschen zu einem 
fatalen Verlust innerer Ruhe. Unwohlsein, Bewegungsein-
schränkungen und sogar körperliche Schmerzen sind häufig die 
Folgen - wodurch die Anspannung noch weiter erhöht wird. 
Einen Ausweg aus diesem Teufelskreis bieten die Möglichkeiten 
der modernen Rhythmokinetik. Der Begriff setzt sich zusammen 
aus Rhythmus und Kinetik (Lehre von den Bewegungen unter 
Einfluss innerer oder äußerer Kräfte). In vier Schritten erlangen 
gestresste Menschen wieder zu mehr Ausgeglichenheit und 
Wohlbefinden. Besonders motivierend ist das schnelle Erfolgs-
erlebnis in diesem Kurs: Die positive Wirkung der „rhythmo-
kinetischen Schritte“ setzt nahezu unmittelbar ein.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
�Termine, Ort, Kosten etc.: 
	� siehe Broschüre „Präventions- und Leistungs-

angebot“ 2020 salvea
	� Alle Mitarbeiter*innen des St. Marien-Hospi-

tals erhalten einen Rabatt auf unser Kurs-
angebot von 20%.

Faszienfit
Inhalt: 	
Schon gewusst? Die meisten Überbelastungsschäden im Sport 
betreffen nicht die Muskelfasern, Knochen, Bandscheiben oder 
kardiovaskulären Strukturen, sondern das faserige kollagene 
Bindegewebe des Bewegungsapparates. Selbst die sogenannten 
Muskelfaserrisse treten fast nie innerhalb der roten Muskelfa-
sern auf, sondern in deren weißlichen kollagenen Faserverlän-
gerungen. Diese Erkenntnisse sind ein wichtiger Hintergrund 
zur Entwicklung des Faszientrainings. Ein wesentliches Ziel des 
Faszienfit ist es daher, eine jugendlich-elastische Architektur im 
muskulären Bindegewebe aufzubauen und zu erhalten. Richtig 
dosiert können wenige elastische „Federungen“ pro Woche aus-
reichen, um auch bei älteren Menschen über einen Zeitraum 
von mehreren Monaten eine höhere elastische Speicherkapazi-
tät zu erhalten.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
�Termine, Ort, Kosten etc.: 
	� siehe Broschüre „Präventions- und Leistungs-

angebot“ 2020 salvea
	� Alle Mitarbeiter*innen des St. Marien-Hospi-

tals erhalten einen Rabatt auf unser Kurs-
angebot von 20%.

	

Pilates
Inhalt: 	
Pilates wird weltweit als ganzheitliche Trainingsmethode 
geschätzt. Es verbindet Atemtechnik, Kraftübungen, Koordinati-
on und Stretching in harmonisch fließenden Bewegungen und 
aktiviert besonders die tieferliegenden Bauch- und die wirbel-
säulenstabilisierenden Muskeln. Es werden nie einzelne, son-
dern immer mehrere Muskelgruppen gleichzeitig gekräftigt und 
gleichmäßig gedehnt. Auf schonende Weise verbessern sich 
dadurch Körperhaltung und Koordination, Atmung und Konzen-
tration sowie Kraft und Ausdauer. Pilates bringt den Körper in 
Balance und beugt Rückenschmerzen sowie Verspannungen 
wirksam vor.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
�Termine, Ort, Kosten etc.: 
	� siehe Broschüre „Präventions- und Leistungs-

angebot“ 2020 salvea
	� Alle Mitarbeiter*innen des St. Marien-Hospi-

tals erhalten einen Rabatt auf unser Kurs-
angebot von 20%.

	

Rückenfit
Inhalt: 	
Wir leben in einer Zeit, in der Bewegungsmangel und einseitige 
Belastungen – etwa durch Büroarbeit – die Rumpfmuskulatur 
erschlaffen lassen. Die Folgen spüren viele Menschen am eige-
nen Leib: Fehlhaltungen, Verspannungen, Rücken- und Nacken-
schmerzen, Bandscheibenbeschwerden sowie Verschleißerschei-
nungen. Hier hilft gezielte Wirbelsäulengymnastik. Sie ist ein 
optimales Fitnesstraining für den Rücken. Akute Probleme kön-
nen so abgemildert, vielleicht sogar behoben werden.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
�Termine, Ort, Kosten etc.: 
	� siehe Broschüre „Präventions- und Leistungs-

angebot“ 2020 salvea
	� Alle Mitarbeiter*innen des St. Marien-Hospi-

tals erhalten einen Rabatt auf unser Kurs-
angebot von 20%.

Kursangebot der SALVEA 		        alle Berufsgruppen
Gerätetraining und Gymnastik für einen starken Rücken
Inhalt: 	
Dieser Kurs ist ein abwechslungsreiches und effektives Ganzkör-
pertraining zur Verbesserung von Kraft, Ausdauer und Beweg-
lichkeit. Im Fokus steht das Training der die Wirbelsäule stabili-
sierenden Muskulatur. Schulter-, Arm- und Beinmuskulatur 
werden ebenfalls berücksichtigt. Die Stationen umfassen freie 
Übungen auf der Matte und ein Training an den Geräten.  
Durch den stetigen Wechsel von Belastung und Pause ist ein 
hoher Kalorienverbrauch garantiert. Mit dem Stationstraining 
lässt sich ein individueller Trainingsplan umsetzen. Dadurch ist 
der Kurs für jedes Leistungsniveau geeignet.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
�Termine, Ort, Kosten etc.: 
	� siehe Broschüre „Präventions- und Leistungs-

angebot“ 2020 salvea 
	� Alle Mitarbeiter*innen des St. Marien-Hospi-

tals erhalten einen Rabatt auf unser Kurs-
angebot von 20%.

Zirkeltraining
Inhalt: 	
Viele kennen Zirkeltraining noch aus der Schule. Dank moder-
ner chipkartengesteuerter Geräte lassen sich heute persönliche 
Trainingsziele noch leichter erreichen und erhalten. Dazu trägt 
natürlich auch die  intensive Betreuung durch Physio- und 
Sporttherapeuten bei. Die individuellen Übungen zur Verbesse-
rung von Kraft und Beweglichkeit, von Koordination und Gleich-
gewicht sowie der Ausdauer finden in Gruppen an verschie-
denen Stationen ohne Wartezeiten statt. Die Stationen werden 
nach vorgegebenen Zeitintervallen gewechselt –  so wird ein 
abwechslungsreiches und organisiertes Training mit viel Spaß 
und einer ansteckenden Gruppendynamik möglich. Erfahrung 
innerhalb der Gruppe fördert im Besonderen die Konzentration, 
die Reaktion und Wahrnehmung sowie die Sinnesstimulation. 
Das Training bietet neue Begegnungen und wohltuende Erfah-
rungen.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
�Termine, Ort, Kosten etc.: 
	� siehe Broschüre „Präventions- und Leistungs-

angebot“ 2020 salvea 
	� Alle Mitarbeiter*innen des St. Marien-Hospi-

tals erhalten einen Rabatt auf unsere .
10er Karte (20,- €) und der erste Check Up ist 
inklusive.

	

Lauftraining
Inhalt: 	
Wer den berühmt-berüchtigten „inneren Schweinehund“ ein-
mal überwunden hat, ist in diesem Kurs gut aufgehoben: Er 
richtet sich an Menschen, die mit dem Laufen beginnen bzw. 
nach einer längeren Pause wieder anfangen möchten. Gerade 
das Training in einer Gruppe bringt Spaß und unterstützt den 
Erfolg. Begonnen wird zunächst sehr langsam. Mittels Intervall-
läufen wird die Belastungsdauer und -intensität stetig gestei-
gert. Ziel ist es, gegen Ende des umfassenden Programms bis zu 
40 Minuten am Stück durchgehend zu laufen. Zur Teilnahme ist 
eine ärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung Voraussetzung. 
Für Fortgeschrittene gibt es ein passendes Programm mit ent-
sprechend längeren Intervallen.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
�Termine, Ort, Kosten etc.: 
	� siehe Broschüre „Präventions- und Leistungs-

angebot“ 2020 salvea
	� Alle Mitarbeiter*innen des St. Marien-Hospi-

tals erhalten einen Rabatt auf unser Kurs-
angebot von 20%.

	Nordic Walking
Inhalt: 	
Diese Bewegungsform erfreut sich seit vielen Jahren aus ver-
ständlichen Gründen großer Beliebtheit: Nordic Walking fordert 
Körper und Kreislauf, indem natürliche Bewegungsabläufe be-
sonders bewusst umgesetzt werden. Zugleich werden die 
Gelenke geschont. Zudem eignet sich Nordic Walking als Aus-
dauersportart ideal zur Gewichtsreduktion, da sie den Fettstoff-
wechsel eindeutig verbessert.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
�Termine, Ort, Kosten etc.: 
	� siehe Broschüre „Präventions- und Leistungs-

angebot“ 2020 salvea
	� Alle Mitarbeiter*innen des St. Marien-Hospi-

tals erhalten einen Rabatt auf unser Kurs-
angebot von 20%.
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des .
St. Elisabeth-Hospitals Meerbusch-Lank.
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Antje Berges. Sie ist für 
die Organisation aller Schulungen verantwortlich (außer es ist 
bei der Veranstaltung anders vermerkt).

Sie erreichen sie i.d.R. donnerstags persönlich im 
St. Elisabeth-Hospital Meerbusch-Lank 
per Telefon: 	02842 / 708-0,  Durchwahl 708-762
per E-Mail: 	 antje.berges@st-bernhard-hospital.de

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

EDV – alle Berufsgruppen

Grund- und Anwenderschulung ORBIS 137 16.    14.    17.    

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Oasentag – eine Zeit zum Ausruhen, 
Austauschen und Auftanken 137     26.        

Oasentag – eine Zeit zum Radeln, Aus-
tauschen und Auftanken in der Natur 137      23.       

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Antibiotikaresistenzlage und  
Verbrauchsdichten 137 Termin wird noch bekannt gemacht.

Fachfortbildungen – Pflege
Medikamentenmanagement in der 
Rheumatologie 138   17.          

Schmerztherapie 138 Termin wird noch bekannt gemacht.
Update Rheumatologie 138   10.          

Hygiene – alle Berufsgruppen

Basishygiene im Krankenhaus 138 21.            
Hygienemanagement bei Gastro-
enteritis 138          13.   

Hygienemaßnahmen bei Multi- 
resistenten Erregern 139    21.         

Prävention Gefäßkatheter-assoziierte 
Infektionen 139            08.

Kommunikation – alle Berufsgruppen
Dokumentationsschulungen für 
Mitarbeiter*innen 139   26.   04.     19.  

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen

Reanimationsschulungen 2020 139   05.        12.  
Unterweisung Brandschutzhelfer 140      18.       

Pflichtfortbildungen Online 

Arbeitsschutz 140 zu jeder Zeit
Brandschutz 140 zu jeder Zeit
Compliance 141 zu jeder Zeit
Datenschutz 141 zu jeder Zeit
Gewaltprävention – insbesondere 
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 141 zu jeder Zeit

Strahlenschutzunterweisung 142 zu jeder Zeit
Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 142 zu jeder Zeit

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 142 zu jeder Zeit

Unterweisung zum Umgang mit 
Zytostatika 143 zu jeder Zeit

Fortbildungen 2020 im St. Elisabeth-Hospital Meerbusch-Lank

Inhalte:	
Die Schulung zeigt die Grundfunktionen des KISS auf und geht 
auf die individuellen Bedürfnisse der Teilnehmer*innen ein.

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen v.a. im Ärztlichen 
Dienst, die in das KISS eingeführt werden 
müssen. 

	� Bei freien Plätzen sind weitere 
Mitarbeiter*innen mit Schulungsbedarf  
willkommen.

Termin:	 16.01.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Referent:	 Michael Hackstein, Marc Jeitner; Fact*IT
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 EDV‑Schulungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 4
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 14.05.2020, 14:00 – 17:00 Uhr	
	 17.09.2020, 14:00 – 17:00 Uhr	

EDV – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzGrund‑ und Anwenderschulung ORBIS

Ziel:	
• einen Tag Abstand gewinnen
• einen Tag aus dem Alltagsgeschehen hinausgehen
• ein paar Stunden Zeit für sich selbst
Inhalte:	
Wir unterliegen den unterschiedlichsten Belastungen, fühlen 
uns oft hin‑ und hergerissen von den Forderungen und Anfor-
derungen des beruflichen und privaten Alltags. Wie schaffe ich 
das eigentlich immer wieder? An diesem Tag haben Sie Gele-
genheit, sich mit Menschen auszutauschen oder ihren eigenen 
Gedanken nachzugehen.

Treffpunkt:	� Treffpunkt für den Oasentag ist die Ein-
gangshalle St. Elisabeth‑Hospital; von dort 
geht es mit dem Auto zur Benediktiner Abtei, 
Maria Laach. Für eine Fahrgemeinschaft ist 
gesorgt.

Zielgruppe:	 offen für Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 26.05.2020, 09:30 – 17:30 Uhr
Leitung:	 Irmgard Bromkamp
Veranstaltungsort:	 Benediktiner Abtei Maria Laach
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 4

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Geistliches AngebotOasentag – eine Zeit zum Ausruhen, Austauschen und Auftanken

Ziel:	
• einen Tag Abstand gewinnen
• einen Tag aus dem Alltagsgeschehen hinausgehen
• ein paar Stunden Zeit für sich selbst und die Natur
Inhalte:	
Wir alle kennen den Weg von zu Hause zum SEM in und aus-
wendig. Doch was liegt eigentlich rechts und links vom Weg?
Was gibt es Tolles in der Nähe zu entdecken?
Bitte beachten:	
Treffpunkt ist vor dem Eingang des St. Elisabeth‑Hospital. Gerne 
mit dem eigenen Fahrrad, einige Räder können wir auch im 
nahegelegenen Fahrradladen ausleihen.

Zielgruppe:	� offen für Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 23.06.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Leitung:	 Irmgard Bromkamp
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 8

Geistliches Angebot

Oasentag – eine Zeit zum Radeln, Austauschen und Auftanken in der Natur

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen im Ärztlichen Dienst, 
interessierte Mitarbeiter*innen anderer 
Bereiche

Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referent:	 Dr. Florian Immekus, Apotheker 
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzAntibiotikaresistenzlage und Verbrauchsdichten
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Inhalte:	
Moderne Rheumatherapien im Überblick
Fallvorstellungen

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Zentralambulanz, 
interessierte Pflegefachkräfte

Termin:	 17.03.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
Referentin:	 Dr. Stefanie Freudenberg
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Inhalte:	
Das perioperative Schmerzmanagement mit dem hausinternen 
Schmerzkonzept wird vorgestellt und geschult.

Zielgruppe:	 Pflegefachpersonen
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referent*innen:	 Dr. med Birgit Rösner
	 Dr. med Daniel Jockenhöfer
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzMedikamentenmanagement in der Rheumatologie

FachkompetenzSchmerztherapie

Ziel:	
Update Rheumatologie
Inhalte:	
Verschiedene Krankheitsbilder werden vorgestellt.

Zielgruppe:	 Pflegefachpersonen und MFA
Termin:	 10.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Dr. Stefanie Freudenberg
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

FachkompetenzUpdate Rheumatologie

Ziel:	
Überblick Basishygiene im Krankenhaus
Inhalte:	
In vielen neueren Publikationen und Empfehlungen ist seit 
einiger Zeit die Rede von Basishygiene. Was verbirgt sich eigent-
lich hinter diesem Begriff? Was ist durchzuführen, was ist zu 
beachten?

Zielgruppe:	� Alle Mitarbeiter*innen aus den pflegerischen 
und medizinischen Bereichen

Termin:	 21.01.2020, 12:00 – 12:45 Uhr
Referent:	 Marc Fiedler
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 21.01.2020, 13:45 – 14:30 Uhr

Hygiene – alle Berufsgruppen
FachkompetenzBasishygiene im Krankenhaus

Ziel:	
Hygienemanagement bei Gastroenteritis kennen und anwen-
den können
Inhalte:
• �Erregerspektrum
• �Prävention und Hygienemanagement
• �Ausbruchsituationen hygienisch einwandfrei händeln

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen im Hospital
Termin:	 13.10.2020, 12:00 – 12:45 Uhr
Referent:	 Marc Fiedler
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 13.10.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
	 13.10.2020, 16:30 – 17:15 Uhr

FachkompetenzHygienemanagement bei Gastroenteritis

Inhalte:	
Multiresistente Erreger nehmen im Krankenhausalltag einen 
immer größer werdenden Stellenwert ein. Da eine adäquate 
Antibiotikatherapie durch zunehmende Resistenzen immer 
schwieriger wird, ist es umso wichtiger, Hygienemaßnahmen 
zu intensivieren. Diese Fortbildung gibt einen Überblick über 
ein sachgerechtes Hygienemanagement bei den wichtigsten 
multiresistenten Erregern wie MRSA, MRGN und VRE.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 21.04.2020, 12:00 – 12:45 Uhr
Referent:	 Marc Fiedler
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 21.04.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
	 21.04.2020, 16:30 – 17:15 Uhr

Hygiene – alle Berufsgruppen
FachkompetenzHygienemaßnahmen bei Multiresistenten Erregern

Ziel:	
Optimierung der Dokumentationen im ärztlichen und pflege-
rischen Zuständigkeitsbereich.
Inhalte:	
In diesen Schulungen werden anhand von Fallbeispielen 
Dokumentationsbeispiele erörtert, die bei einer Prüfung unter 
Umständen nicht anerkannt werden. Es wird geschult, wie eine 
defizitorientierte Dokumentationsweise in unterschiedlichen 
Situationen ausgedrückt werden kann. Die Dokumentations-
einträge der beiden Berufsgruppen sollten den Focus auf den 
problemauffälligen Zustand einer*eines Patient*in richten.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen im ärztlichen und pflege-
rischen Dienst

Termin:	 26.03.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
Referent:	 Krystian Mandalka
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 04.06.2020, 13:45 – 14:30 Uhr	
	 19.11.2020, 13:45 – 14:30 Uhr

Kommunikation – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzDokumentationsschulungen für Mitarbeiter*innen

Ziel:	
Infektionsraten senken, Patientensicherheit steigern – KRINKO‑ 
Empfehlungen zum Umgang mit Gefäßkathetern
Inhalte:
• �Präventionsmaßnahmen
• �Arten von Gefäßkathetern
• �Komplikationen, Risikofaktoren bezogen auf Infektionsraten; 

Erregerspektrum
• �Diagnose und Therapie

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen in den pflegerischen und 
medizinischen Bereichen

Termin:	 08.12.2020, 12:00 – 12:45 Uhr
Referent:	 Marc Fiedler
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 08.12.2020, 13:45 – 14:30 Uhr	

FachkompetenzPrävention Gefäßkatheter‑assoziierte Infektionen

Inhalte:	
Aktuelle theoretische Grundlagen der Europäischen Richtlinie 
bei Herz‑Kreislaufversagen werden in diesem Seminar bespro-
chen und praktisch am Modell geübt.
• �Ursachen für Kreislaufversagen
• �Symptome
• �Einleiten von Notfallmaßnahmen
• �Ablauf der Handlungskette

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen in Pflege‑ und Funktions-.
bereichen, in der Verwaltung, Praktikant*inn-
en, nichtmedizinisches Personal

Termin:	 05.03.2020, 10:30 – 12:30 Uhr
Referent:	 Michael Deffner, Notfalltrainer
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 05.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 05.03.2020, 16:00 – 18:00 Uhr
	 12.11.2020, 10:30 – 12:30 Uhr
	 12.11.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 12.11.2020, 16:00 – 18:00 Uhr

FachkompetenzReanimationsschulungen 2020
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Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen in der Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	� Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten

Ziel:	
Der Arbeitgeber hat eine ausreichende Anzahl von Beschäftig-
ten durch Unterweisung und Übung im Umgang mit Feuer-
löscheinrichtungen zur Bekämpfung von Entstehungsbränden 
vertraut zu machen.
Inhalte:
• �Maßnahmen gegen Entstehungsbrände
• �Explosionen
• �Verhalten im Gefahrenfall (z. B. Gebäuderäumung)
• �Übung im Umgang mit Feuerlöscheinrichtungen

Zielgruppe:	� Pflichtveranstaltung für alle 
Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen aller 
3 Jahre

Termin:	 18.06.2020, 10:00 – 12:30 Uhr
Referent:	 Sven Schulz-Bell, Fire Protection Rheine
Veranstaltungsort:	 St. Elisabeth‑Hospital
Raum:	 Schulungsraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 18.06.2020, 13:45 – 16:15 Uhr

Pflichtfortbildungen – Online
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzUnterweisung Brandschutzhelfer

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persönli-
chen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 35 Minuten

MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 20 Minuten

Pflichtfortbildungen – Online
MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung erneut 
erfolgen muss, für diese Unterweisung aufge-.
schaltet und finden den Zugang zur Daten-
schutz-Unterweisung in Ihrem WebTV-
Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere .
„Prävention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung erneut 
erfolgen muss, für diese Unterweisung aufge-.
schaltet und finden den Zugang zur Daten-
schutz-Unterweisung in Ihrem WebTV-
Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)
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Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen in der Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlicher Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstel-

lung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst imZeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	� Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Strahlenschutz.
Inhalte: 	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgenver-
ordnung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 und 
muss einmal im Jahr besucht werden.
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges

Zielgruppe:	� Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik.

Besonderheit:	� Die Unterweisung kann ausschließlich an 
jedem PC im St. Elisabeth-Hospital absolviert 
werden.

	� Sie erhalten per Mail eine Einladung zu der 
Unterweisung und Hinweise zum Login in 
ENGAGE. 

Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-
lich zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Strahlenschutzun-
terweisung – Online möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

Methodenkompetenz

Unterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene (Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen – Online
FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung – Online

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Bluttransprodukten unterwie-
sen werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen in der Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten

Methodenkompetenz

Unterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion 
(Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Umgang mit Zytostatika.
Mitarbeiter*innen, die mit Zytostatika umgehen (Gabe, Assi-
stenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Zytostatika unterwiesen 
werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Elisabeth-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen in der Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Zytostatika möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 45 
Minuten

Pflichtfortbildungen – Online
MethodenkompetenzUnterweisung zum Umgang mit Zytostatika (Online-Schulung)
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des .
St. Franziskus-Hospitals Münster.
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Ulrike Beckonert, 
Bildungsbeauftragte (Abteilung Personal, Organisation und Recht).

Sie erreichen sie
per Telefon:	 0251 / 935-4098
per Fax:	 0251 / 935-4442
per E-Mail:	 ibf@sfh-muenster.de

Mitarbeiter*innen des St. Franziskus-Hospitals können sich direkt 
über die Online-Datenbank engage anmelden. Der Genehmigungs-
prozess wird im Workflow geführt, so dass auch für Tages- oder 
Mehrtagesveranstaltungen oder Veranstaltungen über 35 € keine 
schriftliche Antragstellung mehr notwendig ist. Informationen zur 
Nutzung der Datenbank engage sowie Verfahrensweisungen fin-
den Sie im Dokumentenmanagementsystem nexus im Intranet.

Die ausgewiesenen Kosten werden nur den Teilnehmer*innen in 
Rechnung gestellt, die nicht im Hospital beschäftigt sind. 

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen

Veranstaltungen zur Gesundheits-
prävention 147 Alle Informationen finden Sie im aktuellen Programmheft  

„Betriebliches Gesundheitsmanagement 2020“.  
Psychische Belastungen, Stress,  
Burnout? 147       24.   

EDV – alle Berufsgruppen

Dienstplanprogramm 148 30.   28.     29.   03.
Einführung in die elektronische  
Dokumentation für Leser*innen 148 23.   23.    27.  29.   

Excel 2010 Grundschulung –  
ein Tagesseminar 148   20.          

Fortbildungsdatenbank engage 149 23.   23.    27.   19.  
Word 2010 Grundschulung –  
ein Tagesseminar 149   13.          

EDV – Medizin

Einführung in die elektronische Doku-
mentation für Ärzt*innen 149 07. 04. 03. 02. 05. 02. 02. 04. 02. 02. 03. 02.

Orbis NICE Schulung für Ärzt*innen 150 07. 04. 03. 02. 05. 02. 02. 04. 02. 02. 03. 02.

EDV – Pflege

Einführung in die elektronische Doku-
mentation für Pflegende – Teil I 150 08. 05. 04. 06. 06. 03. 06. 05. 03. 05.  

12. 19. 04. 03.

Einführung in die elektronische Doku-
mentation für Pflegende – Teil II 151 09. 06. 05. 07. 07. 04. 07. 06. 04. 06.

13. 20. 05. 04.

Einführung in die elektronische Doku-
mentation für Pflegende – Teil III 151 10. 07. 06. 08. 08. 05. 08. 07. 07.  07.

14. 21. 06. 07.

Einführung in die Laborkommunikation 152 09.   02.   02.   01.
08.   

Speisenerfassung im St. Franziskus-
Hospital 152          05.   

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen

Begleitung trauernder Mütter / Eltern 
bei Fehl- und Totgeburt 152     05.        

Führung durch das Kloster der Maurit-
zer Franziskanerinnen 153          28.   

Grundkurs „Ethik im Krankenhaus“ 153 ab 22.            

Fortbildungen 2020 im St. Franziskus-Hospital Münster Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Patientenverfügung – was muss ich 
klären? 153   05.   18.     26.  

Wanderung auf dem westfälischen 
Jakobsweg – von Münster nach  
Nottuln

154     09.        

Wanderung auf dem westfälischen 
Jakobsweg – von Nottuln nach Coesfeld 154         12.    

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen

Advanced Life Support (ALS) und 
Teamtraining Notfallsituationen 154 17.

18.
23.
24.

 27.
28.  24.

25.
 09.
10. 30. 01. 

Hygienefortbildung – zusätzliche 
Schulung zu einem speziellem 
Thema oder für eine besondere Ziel-
gruppe

155 Termine nach Vereinbarung 

Interdisziplinäres Teamtraining .
Notfallsituationen 155  16. 06. 04.

05.   25.  26.
27. 

03.
08.  01.   

Synthetische Stützverbandtechniken 156    02.      08.   
Teamtraining Notfallsituationen – 
Anästhesie 156 27. 28. 

29. 30.    

Teamtraining Notfallsituationen – 
Kreißsaal 157

10. 11. 
12. 13. 

14.

Teamtraining Notfallsituationen – 
Pädiatrie 157

11. 12. 
13. 14. 

15.

09. 10. 
11. 12.

Teamtraining Notfallsituationen – 
Schockraum 158 03. 04. 

05.

Fachfortbildungen – Medizin

Arbeitskreis/Qualitätszirkel  
Darmzentrum 158   04.  27.    02.   02.

Common Trunk Fortbildung für Assi-
stenzärzte der Inneren Medizin 158 jeden 2. Dienstag im Monat  

Fallbesprechungen und Kolloquium 
der Klinik für Orthopädie 159 jeden 1. Montag im Monat 

Fallkonferenz: Wirbelsäulenchirur-
gisches Kolloquium 159 jeden 1. Montag im Monat 

Fortbildung für Student*innen  
im Praktischen Jahr 159 jeden Donnerstag 

Fortbildungsreihe der Klinik für Anäs-
thesie und operative Intensivmedizin 159 jeden 1. Montag im Monat 

Fortbildungsreihe der Klinik für Anäs-
thesie und operative Intensivmedizin 160 jeden 4. Freitag im Monat

Gynäkologische Tumorkonferenz 160 jeden Mittwoch 
Gynäkologisch-geburtshilfliches Kollo-
quium 160 jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat  

HandsOn-Training Atemwegsmanage-
ment und Thoraxdrainage 160  06.   05. 

28.    17.  03.  

Interdisziplinäre Fallbesprechungen 
und Kolloquium der Kinderchirurgie 161 jeden 1. Montag im Monat  

Interdisziplinäre PET/CT-Konferenz 
(Fallbesprechungen) 161 jeden Freitag 

Interdisziplinäre Tumorkonferenz 
(Onkologie, Chirurgie und MII) 161 jeden Mittwoch  

Kolloquium der Kinder- und Neuroor-
thopädie (Fallkonferenz) 161 jeden 1. Montag im Monat  

Kolloquium der Klinik für Unfallchirur-
gie (Fallkonferenz) 161 jeden 1. Montag im Monat 

Kolloquium der Kliniken für Innere 
Medizin (Fallkonferenz) 162 jeden Donnerstag 

Laparaskopie Workshop der Klinik für 
Gynäkologie und Geburtshilfe 162

20. 21. 
22. 23. 

24.
Morbiditäts- und Mortalitätskonferenz 162 07.   07.   07.   06.   
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Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Notarztfortbildung Westfalen-Lippe 163 jeden 2. Dienstag im Monat  
Notfall- und intensivmedizinisches 
Kolloquium 163 jeden Mittwoch 

Pädiatrie Uptodate 163   18.   17.   16.   16.
Präoperative Tumorkonferenz für 
Mammachirurgen, Pathologen und 
Radiologen

163 jeden Dienstag  

Pulmonolgisches Kolloquium  
(Fallkonferenz) 164 jeden Mittwoch  

Radiologische Fortbildung für  
Student*innen im Praktischen Jahr 164 jeden 2. Dienstag 

Radiologisches Kolloquium  
(Fallkonferenz) 164 jeden Freitag  

Senologische interdisziplinäre Tumor-
konferenz 164 jeden Mittwoch 

Fachfortbildungen – Pflege

Allgemeine Handhabung von Arznei-
mitteln 165  26.           

Blutgasanalyse 165           10.  
Der Umgang mit Thoraxdrainagen 165     18.      25.  
Die Wunde – ein Tagesseminar für die 
Pflege 165 28.          16.  

Ein Patient ist verstorben! – Was nun? 166   23.       26.   
EKG und Monitoring 166 28. 28. 25. 24.
Intensivmedizinische Fortbildung für 
die Pflege 166 jeden 3. Dienstag im Monat  

Kinaesthetics – Refreshertag 167  20.    09.       
Kinaesthetics-Aufbaukurs 167   ab 10.        ab 03.  
Kinaesthetics-Grundkurs 168  ab 13.       ab 30.    
Patientenfixierung mit dem Segufix-
Bandagensystem 168      17.       

Pflegedokumentation AG 168 22.  25.  13.   19.  07.  02.
PKMS-Basisschulung 169 16. 13. 10. 21. 14. 16.  18. 10. 08. 17. 08.
PKMS-Formulierungsschmiede 169 21.  17.  28. 23.   15.  24.  
Praxisanleitertreffen 169  26.   22.     05.   28.   
Schmerztherapie und Schmerzmittel 170           11.  
Stoma, Kontinenz, Dekubitus 170   19.        09.  
Venöse Blutennahme und Legen einer 
Venenverweilkanüle 170 07.

Kommunikation – alle Berufsgruppen

Englisch in der Krankenpflege 171          ab 29.   

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen 

Einblick in die AVR 171   30.          
Einführungsveranstaltung für neue 
Mitarbeiter*innen 171 06.   01.   01.   01.   

Gehaltsabrechnung – richtig lesen 
und verstehen 172  04.           

Management / Organisation / Recht – Medizin 

Einführungsveranstaltung für neue 
Studentinnen und Studenten im  
Praktischen Jahr

172 06.  10.  19. 30.   08.  17.  

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen 

Advanced Life Support (ALS) – Erwei-
terte Maßnahmen der kardiopulmo-
nalen Reanimation und Notfallein-
sätze im Hospital

172 13. 30.    13.  05.  

Basic-Life-Support (BLS) – Basismaß-
nahmen der kardiopulmonalen Reani-
mation bei Erwachsenen und Kindern

173  07. 25. 02. 
03.  07. 19. 08. 

09. 07. 18. 08. 06. 23. 15.
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Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Basic-Life-Support (BLS) – Basismaß-
nahmen der kardiopulmonalen Reani-
mation bei Erwachsenen und Kindern 
– Schülerkurs

173 01. 17. 
24.

Brandschutz im Krankenhaus –  
praktische Brandschutzhelferausbildung 174   24. 02. 

21. 
18. 
27. 17.   25.  24. 06.  

27. 29.   

Brandschutz im Krankenhaus –  
praktische Brandschutzhelferausbildung 
– Schülerkurs

174 24. 27. 29.

Geräteeinweisung nach dem Medizin-
Produkte-Gesetz, Infusionsgeräte,  
B. Braun

175 13.  16.  25.  06.  14.  23.  

Grundlagen der klinischen Transfusi-
onsmedizin für Ärzt*innen, Pflege und 
Assistenz-Personal

175   12.   18.  20.   26.  

Medizinischer Arbeitsschutz 176 Termine werden individuell mit den Fachkliniken, Abteilungen und Stationen vereinbart.   
Strahlenschutzunterweisung –  
Präsenzschulung 176   02.          

Strahlenschutzunterweisung –  
Präsenzschulung für Studenten im 
Praktischen Jahr und weitere Interes-
senten

176 13.  16.  25.  06.  14.  23.  

Pflichtfortbildungen – Wirtschaft / Service / Technik
Unterweisung der allgemeinen  
Hygiene und der Lebensmittelhygiene 
für die neuen Schüler*innen der  
Diätschule

176         17.    

Pflichtfortbildungen Online

Arbeitsschutz 177 zu jeder Zeit  
Brandschutz 177 zu jeder Zeit   
Compliance 177 zu jeder Zeit  
Datenschutz 178 zu jeder Zeit   
Gewaltprävention – insbesondere 
"Prävention sexualisierter Gewalt" 178 zu jeder Zeit  

Strahlenschutzunterweisung 178 zu jeder Zeit   
Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 179 zu jeder Zeit  

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 179 zu jeder Zeit   

Unterweisung zum Umgang mit  
Zytostatika 179 zu jeder Zeit  

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzVeranstaltungen zur Gesundheitsprävention

Alle Informationen zu Angeboten zur Gesundheitsprävention 
finden Sie in einem aktuellen Programmheft .
„Betriebliches Gesundheitsmanagement 2020“.

Inhalte:	
Erklärt werden Entstehung und Facetten psychischer Fehlbean-
spruchungsfolgen, wie z.B. Stress, Depression, Burnout, Sucht, 
Innere Kündigung etc. Es wird außerdem ein Überblick über die 
Vielfältigkeit menschlicher Kraftquellen, der sog. Gesundheits-
ressourcen, gegeben, die für die Bewältigung der gewachsenen 
Anforderungen eine entscheidende Rolle spielen. So erkennen 
Sie frühzeitig Gefährdungen für Ihre Mitarbeiter*innen und 
beugen Erkrankungen erfolgreich vor.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen mit Leitungsverantwor-
tung/Führungskräfte

Termin:	 24.09.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
Referentin:	 Dr. med. Sabine Woltering, Betriebsärztin 
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 € 20,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10

Individual‑/PersonalkompetenzPsychische Belastungen, Stress, Burnout?
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EDV – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzDienstplanprogramm

Inhalte:	
Basisschulung, Tipps und Übungen
• �Verplanen von Schichten (Tipps und Tricks)
• �Verplanen von Fehlzeiten (u. a. Urlaub)
• �Anlegen und Hinterlegen von Schichtmodellen
• �Allgemeine Hilfestellung zum Dienstplanprogramm

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen die mit dem Dienst-
planprogramm umgehen

Termin:	 30.01.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referentinnen:	 Irina Dombovski, Personalservice
	 Sarah Robert, Personalservice
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 28.04.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
	 29.09.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
	 03.12.2020, 14:00 – 16:00 Uhr

FachkompetenzEinführung in die elektronische Dokumentation für Leser*innen
Inhalte:	
Im Rahmen der Schulung werden Grundlagen zur Arbeit mit 
der elektronischen Fieberkurve in Orbis vermittelt:
• �Aufbau und Elemente der Fieberkurve
• �Anleitung zur Informationsgewinnung
• �Listen
• �Verordnungsübersicht
Besonderheiten:	
Dieses ist eine Pflichtschulung für neue Mitarbeiter*innen .
(s. Zielgruppe).

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen, die nicht aktiv in der 
elektronischen Fieberkurve dokumentieren, 
diese jedoch als Informationsquelle nutzen, 
z.B. Sekretariate, Controlling, Funktionsabtei-
lungen, OP‑Pflege, Anästhesie, Study‑Nurses, 
Physiotherapeut*innen, etc.

Termin:	 23.01.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
Referent*innen: 	� Carla Rydzynski, Thomas Rost oder Anja .

Stanitzok, Schulungsteam für elektronische 
Patientenakte

Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 2 Tage vor dem Veranstaltungsbeginn
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 23.04.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
	 27.08.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
	 29.10.2020, 16:00 – 17:30 Uhr

Inhalte:
• �Excel‑Bildschirm und Symbole kennen lernen
• �Tabellen erstellen
• �Mit Formeln und Funktionen rechnen
• �Zellbezüge bestimmen
• �Datenblätter verknüpfen
• �Tabellen formatieren
• �Kopf‑und Fußzeilen erstellen
• �Diagramme generieren
• �Tabellen drucken

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 20.03.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
Referent:	 Roland Strüwer, Fachinformatiker
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 60,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10

MethodenkompetenzExcel 2010 Grundschulung – ein Tagesseminar

Inhalte:	
Informationen und praktische Übungen zur Nutzung der .
Fortbildungsdatenbank engage
• �Zugang zur Datenbank engage
• �Mitarbeiter
   - Persönliche Daten
   - Fort‑ und Weiterbildungsdaten
   - Qualifikationen
   - Bescheinigungen u. a.
• �Seminare
   - Kursbuch
   - Anmeldungen
   - Abmeldungen
• �Genehmigungsverfahren
• �praktische Übungen

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 23.01.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Ulrike Beckonert, Bildungsbeauftragte
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 5,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 23.04.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 27.08.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 19.11.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

EDV – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzFortbildungsdatenbank engage

MethodenkompetenzWord 2010 Grundschulung – ein Tagesseminar
Inhalte:	
Grundlagen der Textverarbeitung, Gestaltung und .
Formatierung
• �Fenstereinstellungen
• �Texte überarbeiten und korrigieren, Silbentrennung, .

Rechtschreibung, Grammatik
• �Hilfefunktionen
• �Formatvorlagen
• �Zeichen‑, Absatz‑ und Seitenformatierungen
• �Grafiken einfügen
• �Autotexte und Autofunktionen
• �Serienbriefe und Etiketten
praktische Übungen

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 13.03.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Anne‑Marie Rohrbach, Fachinformatikerin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 60,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10

EDV – Medizin
FachkompetenzEinführung in die elektronische Dokumentation für Ärzt*innen

Voraussetzungen:	
Grundlagen Orbis/NICE
Inhalte:	
Im Rahmen der Schulung werden die Grundlagen der ärztlichen 
Dokumentation in der elektronischen Fieberkurve in Orbis prä-
sentiert und durch Übungsaufgaben vertieft.
• �Aufbau und Elemente der Fieberkurve
• �Dokumentation von Visiten und Untersuchungen
• �Dokumentation ärztlicher Verordnungen und Anordnungs-

standards
• �Anordnung von Medikamenten
• �Übernahme der Medikation in den Arztbrief
Bitte beachten:	
Dieses ist eine Pflichtschulung für neue ärztliche 
Mitarbeiter*innen (s. Zielgruppe).

Zielgruppe:	� Ärzt*innen, die in Ihrer Abteilung mit der 
elektronischen Fieberkurve arbeiten und 
darin dokumentieren. Ausgenommen davon 
sind Ärzt*innen der Anästhesie im OP‑ und 
Intensivbereich (s. Leserschulung).

Termin:	 07.01.2020, 09:45 ‑ 12:45 Uhr
Referent*innen: 	� Carla Rydzynski, Thomas Rost oder Anja .

Stanitzok, Schulungsteam für elektronische 
Patientenakte

Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 2 Tage vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 15,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 8
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
04.02.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
03.03.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
02.04.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
05.05.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
02.06.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
02.07.2020, 09:45 – 12:45 Uhr

04.08.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
02.09.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
02.10.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
03.11.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
02.12.2020, 09:45 – 12:45 Uhr
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Kurzbeschreibung:	
Orbis NICE Schulung für Ärzt*innen
Inhalte:	
Grundlagen zum Krankenhausinformationssystem Orbis NICE
• �Überblick über Funktionen und Arbeitsweisen des Systems
• �Workflow‑Dokumente
• �DRG‑ Workplace
• �Leistungsanforderung
• �Arztbriefschreibung
Bitte beachten:	
Dieses ist eine Pflichtschulung für alle neuen ärztlichen 
Mitarbeiter*innen, die bisher noch nicht mit diesem System 
gearbeitet haben.

Zielgruppe:	� alle Ärzt*innen, die noch nicht geschult .
worden sind.

Termin:	 07.01.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
Referent*innen:	� Bettina Meyer, Andreas Schulte oder Martin 

Heveling, IT‑Administratoren für den medizi-
nischen Bereich der Fa. FAC’T IT	

Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 04.02.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 03.03.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 02.04.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 05.05.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 02.06.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 02.07.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 04.08.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 02.09.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 02.10.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 03.11.2020, 08:00 – 09:30 Uhr
	 02.12.2020, 08:00 – 09:30 Uhr

EDV – Medizin
MethodenkompetenzOrbis NICE Schulung für Ärzt*innen 

Inhalte:	
Im Rahmen der Schulung werden Orbis Grundlagen und pflege-
rische Dokumentation in ausgewählten Formularen präsentiert 
und durch Übungsaufgaben vertieft.
• �Anmeldung am System
• �Überblick über Funktionen und Arbeitsweisen des Systems
• �Einweisung in die einzelnen Module: Stationsarbeitsplatz, 

Übernahme auf Station, Verlegung, Entlassung, PPR‑Einstu-
fung

• �Wunddokumentation
• �Pflegeanamnese: Dekubituserfassung, Erfassung des Pflege-

grades, Schmerzerfassung, Sturzrisikoerfassung, Assessments, 
strukturierte Diagnoseerfassung für pflegerelevante Nebendi-
agnosen

• �Pflegerischer Entlassungsbericht
Bitte beachten:	
Dieses ist eine Pflichtschulung für neue pflegerische 
Mitarbeiter*innen (s. Zielgruppe).

Zielgruppe:	� alle Pflegepersonen, die mit dem Orbis‑.
System arbeiten.

Termin:	 08.01.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referent*innen: 	� Carla Rydzynski, Thomas Rost oder Anja .

Stanitzok, Schulungsteam für elektronische 
Patientenakte

Anmeldeschluss: 	 2 Tage vor dem Veranstaltungsbeginn
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Kosten:	 Pauschalpreis: € 15,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 8
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 05.02.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 04.03.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 06.04.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 06.05.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 03.06.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 06.07.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 05.08.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 03.09.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 05.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 12.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 19.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 04.11.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 03.12.2020, 09:00 – 12:00 Uhr

EDV – Pflege
Fachkompetenz

Einführung in die elektronische Dokumentation für Pflegende – Teil I

EDV – Pflege
Fachkompetenz

Einführung in die elektronische Dokumentation für Pflegende – Teil II
Voraussetzungen:	
Einführung in die elektronische Dokumentation für Pflegende – 
Teil I.
Inhalte:	
Im Rahmen der Schulung werden die Grundlagen der pflege-
rischen Basisdokumentation in der elektronischen Fieberkurve 
in Orbis präsentiert und durch Übungsaufgaben vertieft.
• �Aufbau und Elemente der Fieberkurve
• �Dokumentation von Vitalzeichen, Drainagen und weiteren 

pflegerischen Maßnahmen
• �Dokumentation des Pflegeberichtes
• �Durchführungsbestätigung ärztlicher Anordnungen und pfle-

gerischer Maßnahmen
• �Dokumentation von Medikamentenverabreichungen über 

Arbeitslisten
Bitte beachten:	
Dieses ist eine Pflichtschulung für neue pflegerische 
Mitarbeiter*innen (s. Zielgruppe).

Zielgruppe:	� Pflegende der Stationen, der ZNA, Hebam-
men und Hebammenschüler*innen. Davon 
ausgenommen sind die Pflegepersonen der 
Intensivstationen, Funktionsabteilungen und 
des OPs.

Termin:	 09.01.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
Referent*innen: 	� Carla Rydzynski, Thomas Rost oder Anja .

Stanitzok, Schulungsteam für elektronische 
Patientenakte

Anmeldeschluss: 	 2 Tage vor dem Veranstaltungsbeginn
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Kosten:	 Pauschalpreis: € 20,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 8
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 06.02.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 05.03.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 07.04.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 07.05.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 04.06.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 07.07.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 06.08.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 04.09.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 06.10.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 13.10.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 20.10.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 05.11.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 04.12.2020, 08:00 – 12:00 Uhr

Fachkompetenz

Einführung in die elektronische Dokumentation für Pflegende – Teil III
Voraussetzungen:	
Einführung in die elektronische Dokumentation für Pflegende – 
Teil I und Teil II.
Inhalte:	
Im Rahmen der Schulung werden spezielle Formulare der pfle-
gerischen Dokumentation in Orbis präsentiert und durch 
Übungsaufgaben vertieft.
Pflegeplanung in der elektronischen Fieberkurve:
• �Das Erstellen von Pflegeplanungen
• �Das Anpassen von Pflegeplanungen
• �Die Bestätigung von Maßnahmen in der Fieberkurve und in 

den Arbeitslisten PKMS in der elektronischen Fieberkurve
• �Anlegen des PKMS‑Bogens in Orbis
• �Das Anlegen von PKMS‑ Pflegeplanungen als Leistungsnach-

weis
• �Die Bestätigung von PKMS‑ Maßnahmen in der Fieberkurve 

und in den Arbeitslisten
• �Der Lagerungsplan in der elektronischen Fieberkurve
• �Anlegen eines Lagerungsplans
• �Dokumentation einzelner Lagerungen
Bitte beachten:	
Dieses ist eine Pflichtschulung für neue pflegerische 
Mitarbeiter*innen (s. Zielgruppe).

Zielgruppe:	 Pflegende der Stationen. 
	� Davon ausgenommen sind die Pflegeper-

sonen der ZNA, Hebammen, Intensivstati-
onen, Funktionsabteilungen und OP‑Pflege.

Termin:	 10.01.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referent*innen: 	� Carla Rydzynski, Thomas Rost oder Anja .

Stanitzok, Schulungsteam für elektronische 
Patientenakte	

Anmeldeschluss: 	 2 Tage vor dem Veranstaltungsbeginn
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Kosten:	 Pauschalpreis: € 15,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 8
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 07.02.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 06.03.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 08.04.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 08.05.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 05.06.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 08.07.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 07.09.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 07.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 14.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 21.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 06.11.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 07.12.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
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EDV – Pflege
MethodenkompetenzEinführung in die Laborkommunikation

Inhalte:
• �Vorstellen des Laborprogramms Lauris
• �Anfordern von Laborbefunden
• �Befundabfrage
• �Bestellung von Blutprodukten
• �Geräteeinweisung: BZ‑Messgerät „NovaStatStrip“

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen, die Laboruntersuchungen 
anfordern

Besonderheiten:	� Mitarbeiter*innen, die Laboruntersuchungen 
anfordern und noch nicht sicher im Umgang 
mit dem Laborprogramm sind, sollten an 
dieser Veranstaltung teilnehmen.

Termin:	 09.01.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentin:	 Susanne Witte, Leiterin des Labors
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 02.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 02.07.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 01.10.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 08.10.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

MethodenkompetenzSpeisenerfassung im St. Franziskus‑Hospital
Inhalte:	
Die Speisenerfassung für die Patienten im St. Franziskus‑Hospi-
tal geschieht über das JOMO‑Menüwunsch‑Erfassungssystem. 
Mit Hilfe der mobilen Menüwunscherfassung sind Sie in der 
Lage, die Essenswünsche der Patienten individuell und bedarfs-
gerecht zu erfassen.
In dem Seminar lernen Sie den Umgang mit dem Pocket‑PC, .
das Eingeben von Kostformen, Speisen und speziellen Sonder-
wünschen der Patienten sowie das Erfassen und Bestellen des 
wöchentlichen hauswirtschaftlichen Stationsbedarfs.
Bitte beachten:	
Neue Mitarbeiter, die die Speisen erfassen, sollten eine Schulung 
besuchen, um Fehler und unnötige Bestellungen zu vermeiden!
Falls möglich, dann bringen Sie bitte den Pocket PC der Station mit.

Zielgruppe:	 Pflegende und hauswirtschaftliches Personal
Termin:	 05.10.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Raphael Everding, Leiter der Diätküche
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Inhalte:	
Empathische und professionelle Zusammenarbeit im Umgang 
mit betroffenen Müttern/Eltern
• �Situation im Krankenhaus
• �Das eigene Weltbild, Erfahrungen im Umgang mit Tod und 

Sterben
• �Organisation im St. Franziskus‑Hospital
• �Nottaufe/Segnung
• �Verabschiedung vom Kind
• �Angebote für die Eltern intern und extern
• �Gesetzliche Grundlagen, verschiedene Bestattungsformen
• �Erfahrungsaustausch

Zielgruppe:	 alle Berufsgruppen
Termin:	 05.05.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Referentinnen:	 Elisabeth Frenke, Seelsorgerin
	 N.N., Hebamme, 
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 15,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 20

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
FachkompetenzBegleitung trauernder Mütter / Eltern bei Fehl‑ und Totgeburt

Inhalte:	
Interessierte können sich über das Leben und Wirken von Franz 
von Assisi, den weltweit tätigen Orden und das Leben im Klo-
ster informieren. Schwester M. Hiltrud Vacker wird die Gruppe 
begleiten und für alle Fragen offen sein.
Bitte beachten:	
Der Treffpunkt für die Führung ist an der Information im .
St. Franziskus‑Hospital. Die Gruppe wird gemeinsam mit 
Schwester M. Hiltrud zum Mutterhaus gehen.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 28.10.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentin:	 Schwester Hiltrud Vacker
Veranstaltungsort:	� Mutterhaus der Mauritzer Franziskane-

rinnen, Treffpunkt: Information/Pforte im 
Hospital

Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 20

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Individual-/PersonalkompetenzFührung durch das Kloster der Mauritzer Franziskanerinnen

Ethisches AngebotGrundkurs „Ethik im Krankenhaus“
Inhalte:	
Die Möglichkeiten der medizinischen Versorgung kranker Men-
schen haben sich in den letzten Jahrzehnten enorm erweitert. 
Immer ältere, immer jüngere und immer kränkere 
Patient*innen können immer besser versorgt werden. Aber es 
gibt auch Situationen, in denen z.B. diskutiert wird, ob das medi-
zinisch Mögliche auch das Richtige für die*den Patient*in ist. 
Oder ob das therapeutische Team weiß, welche Ziele der*die 
Patient*in hat. Oder ob wir unsere Patient*innen bei knappen 
Ressourcen gerecht behandeln. Diese Beispiele stehen für ethi-
sche Fragen im Klinikalltag. Sie sind nicht leicht zu beantwor-
ten. Außerdem bestehen häufig Unsicherheiten, nach welchen 
Kriterien wir ethisch gute Entscheidungen treffen können. 
Der Grundkurs „Ethik im Krankenhaus“ richtet sich an alle 
Mitarbeiter*innen, die sich bewusst mit diesen ethischen The-
men befassen wollen. Grundlegende ethische Theorien werden 
vorgestellt und anhand praktischer Beispiele diskutiert. Ziel des 
Kurses ist es, die eigene Kompetenz im Erkennen und Bearbei-
ten ethischer Fragestellungen zu erhöhen und das erworbene 
Wissen in den klinischen Alltag zu übertragen. Damit wird 
langfristig die Kultur des ethischen Denkens und Handelns in 
den therapeutischen Teams verändert. Nicht zuletzt bewirkt die 
gemeinsame Beratung ethisch problematischer Verläufe eine 
Verbesserung der Patientenversorgung.
Bitte beachten:	
Der Grundkurs „Ethik im Krankenhaus“ ist als Veranstaltungs-
reihe mit 5 Terminen konzipiert.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termine:	 22.01.2020, 15:30 – 17:45 Uhr
	 05.02.2020, 15:30 – 17:45 Uhr
	 19.02.2020, 15:30 – 17:45 Uhr
	 04.03.2020, 15:30 – 17:45 Uhr
	 18.03.2020, 15:30 – 17:45 Uhr
Referentinnen:	� Dr. med. Alice Schwab, .

Vorsitzende des Ethikkomitees
	� Dr. med. Marita Witteler, .

Vorsitzende des Ethikkomitees
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn
Kosten:	 Pauschalpreis: € 75,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 15
Zertifizierung (beantragt):	
	 15 CME‑Punkte / Kategorie A für Ärzt*innen
	� 15 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Individual‑/PersonalkompetenzPatientenverfügung – was muss ich klären?
• �Inhalte:
• �Was bedeutet Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht und 

Betreuungsverfügung?
• �Was sind die Unterschiede?
• �Was würde meinem Wunsch entsprechen?
• �Welche Fragen sind noch offen?

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen und deren Angehörige
Termin:	 05.03.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentinnen:	� Dr. med. Alice Schwab, .

Vorsitzende des Ethikkomitees
	 Monika Hitz, Leiterin des Sozialdienstes
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 18.06.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 26.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
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Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Geistliches Angebot

Wanderung auf dem westfälischen Jakobsweg – von Münster nach Nottuln
Inhalte:	
Auch im Jahr 2020 sollen wieder Teilstücke des westfälischen 
Jakobsweges von Bielefeld bis Wesel unter die Füße genommen 
werden. Einzelne Elemente auf diesem Weg laden ein, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, anderen Menschen zu begegnen, 
kennen zu lernen und eigene Fragen rund um Religion und 
Glaube anzusprechen. Schwester M. Hiltrud wird uns auf die-
sem Weg begleiten.
Die Etappe wird uns von Münster, Gievenbeck nach Nottuln 
führen. Start der Tour wird zwischen 08:00 und 9:00 Uhr sein. 
Die Rückfahrt mit der Bahn ist für ca. 16:00 Uhr vorgesehen. 
Kosten entstehen nur für die Fahrkarten. Für die Verpflegung 
auf dem Weg ist jeder selbst verantwortlich.
Genaue Informationen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen des St. Franziskus‑Hospi-
tals und der Klinik Maria Frieden 
Telgte sowie deren Familienangehörige und 
Freunde    

Termin:	 09.05.2020, 08:00 – 17:00 Uhr
Leitung:	 Ulrike Beckonert; Bildungsbeauftragte
	 Schwester Hiltrud Vacker
	 Franz‑Josef Tegtmeier, Maria Frieden Telgte
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Veranstaltungsort:	 Jakobsweg
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30

Geistliches Angebot

Wanderung auf dem westfälischen Jakobsweg – von Nottuln nach Coesfeld
Inhalte:	
Auch im Jahr 2020 sollen wieder Teilstücke des westfälischen .
Jakobsweges von Bielefeld bis Wesel unter die Füße genommen 
werden. Einzelne Elemente auf diesem Weg laden ein, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, anderen Menschen zu begegnen, kennen 
zu lernen und eigene Fragen rund um Religion und Glaube anzu-
sprechen. Schwester M. Hiltrud wird uns auf diesem Weg begleiten.
Die Etappe wird uns von Nottuln nach Coesfeld führen. Start der 
Tour wird ca. 08:00 Uhr sein. Die Rückfahrt mit der Bahn ist für ca. 
16:00 Uhr vorgesehen. Kosten entstehen nur für die Fahrkarten. 
Für die Verpflegung auf dem Weg ist jeder selbst verantwortlich.
Genaue Informationen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen des St. Franziskus‑Hospi-
tals und der Klinik Maria Frieden 
Telgte sowie deren Familienangehörige und 
Freunde    

Termin:	 12.09.2020, 08:00 – 17:00 Uhr
Leitung:	 Schwester Hiltrud Vacker
	 Franz‑Josef Tegtmeier, Maria Frieden Telgte
	 Ulrike Beckonert, Bildungsbeauftragte
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Veranstaltungsort:	 Jakobsweg
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30

Ziel:	
Für den Notfall „Herz‑Kreislauf‑Stillstand“ existiert ein standar-
disiertes Vorgehen nach internationalen Leitlinien, deren Kennt-
nisse in diesem Kurs theoretisch und praktisch vermittelt werden.
In zahlreichen praktischen Beispielen wird der Algorithmus der 
Reanimation praktisch in Kleingruppen angewendet – unter 
Anwendung und Schulung der hausinternen Geräte.
Jede Reanimations‑Behandlung ist neben fachlicher Grundlage eine 
Leistung eines interprofessionellen Teams. Daher liegt ein weiterer 
Fokus des Trainings als Ganztagesveranstaltung in der Verbes-
serung der Teamkommunikation im Kontext der Reanimation.
Inhalte:
• �Vorträge zum Advanced Life Support (ALS)‑Algorithmus nach 

European Resuscitation Council (ERC)
• �Hausinterne Notfallkette
• �Überblick über das Notfallequipment am SFM mit Möglichkeit 

zur Geräte‑Unterweisung und Übung
• �Zahlreiche Fallbeispiele an ALS‑Modellen und am Erwachse-

nen‑Patientensimulator
• �Simulations‑Teamtraining im Kontext der Reanimation
Bitte beachten:	
Der Besuch der Veranstaltung erfüllt die praktischen Pflichtfort-
bildungen im St. Franziskus‑Hospital Münster: 
• �Basic Life Support (BLS) – alle 2 Jahre für Mitarbeiter*innen mit 

Patientenkontakt 
• �Advanced Life Support (ALS) alle 2 Jahre für Mitarbeiter*innen 

in notfallkritischen Bereichen
• �Simulations‑Teamtraining – jährlich für Mitarbeiter*innen in 

notfallkritischen Bereichen

Zielgruppe:	� Interdisziplinäre Teams (Ärzt*innen und Pfle-
gekräfte aus notfallkritischen Bereichen)

Termin:	 17.02.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, Leiter des Simulations-

zentrums
Referent*innen:	 Ärztliche Referent*innen der IV. Med. Klinik, 
der Klinik für Anästhesie und weitere Instruktoren
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 18
Zertifizierung (beantragt):	
	 10 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 18.02.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 23.03.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 24.03.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 27.04.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 28.04.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 24.08.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 25.08.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 09.09.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 10.09.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 30.11.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 01.12.2020, 08:00 – 16:00 Uhr

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzAdvanced Life Support (ALS) und Teamtraining Notfallsituationen

Voraussetzungen:	
jährliche Hygiene‑Basisschulung (Online‑Unterweisung)
Inhalte:	
Aufbauschulung zur Online‑Basisschulung
Aktuelle Informationen zu ausgewählten Themen.
Bitte beachten:	
Die Termine, Themen und Veranstaltungsorte werden individu-
ell mit den einzelnen Fachkliniken, Abteilungen und Stationen 
vereinbart.
Diese Spezialschulung ersetzt nicht die Hygiene‑Basisschulung, 
sondern sie baut darauf auf! Die unterschiedlichen Zielgruppen 
werden individuell angesprochen

Referent*innen:	 das Hygienefachkräfte‑Team
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzHygienefortbildung – zusätzliche Schulung zu einem speziellen  

Thema oder für eine besondere Zielgruppe

FachkompetenzInterdisziplinäres Teamtraining Notfallsituationen
Ziel:	
Die Patientensicherheit erfährt eine wachsende Bedeutung 
innerhalb deutscher Kliniken. Für medizinische Teams gehört .
es zum „Alltag“, dass verschiedenste Notfälle das erste Mal an 
Patient*innen erlebt werden. Daraus resultieren mitunter .
negative Erfahrungen für die*den einzelnen Mitarbeiter*innen 
und mögliche Patientenschäden.
Durch die regelmäßige Simulation realitätsnaher Szenarien in 
interdisziplinären und interprofessionellen Simulations‑Team-
trainings mit typischen und daher vorhersehbaren kritischen 
Ereignissen und Zwischenfällen sollen Interaktion und Kommu-
nikation in Notfallsituationen verbessert werden. Zusätzlich sol-
len den Mitarbeiter*innen Handlungshilfen und Algorithmen 
vorgestellt werden, die ein effektiveres Handeln in Notfall-.
situationen ermöglichen.
Inhalte:	
Fokus des Trainings:
Im Vordergrund des Trainings steht die Vermittlung von 
„menschlichen Faktoren“ (human factors) als relevante Haupt-
fehlerquelle in der Versorgung von Patienten in kritischen Situ-
ationen. Verbesserungsbedarf bei der Teamarbeit im Zusam-
menspiel „nicht‑technischer Fähigkeiten“ (non‑technical skills) 
werden in den Simulationsszenarien konkret erlebt und nach 
jedem Fall mittels audio‑video‑gestützter Nachbesprechung 
unter Anleitung geschulter Instruktoren aufgearbeitet. Crew 
Ressource Management (CRM) als für die Medizin adaptiertes 
Konzept zur Bewältigung kritischer Situationen wird theore-
tisch vermittelt und in der Simulation umgesetzt.
Bitte beachten:	
Ein Teamtraining ist für Mitarbeiter*innen der Funktions-
bereiche jährlich verpflichtend.
Für die Bereiche Anästhesie, Schockraumversorgung, Pädiatrie, 
Kreißsaal werden Blockveranstaltungen angeboten, um diesen 
Bereichen konzentriert Schulungsmöglichkeiten anzubieten.

Zielgruppe:	� Interdisziplinäre Teams (Ärzt*innen und .
Pflegekräften, Teams aus notfallkritischen 
Bereichen: Notaufnahme, Intensivstationen, 
Anästhesie, Herzkatheterlabor, Dialyse, .
Endoskopie)

Termin:	 16.01.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, .

Leiter des Simulationszentrums
Referent*innen:	 Ärztliche Referent*innen der IV. Med. Klinik, 
der Klinik für Anästhesie und weitere Instruktoren
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	� Simulationszentrum „FranziskusSIM“ .

4. OG Wohnheim
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	 5 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 4 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 06.02.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
	 04.03.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
	 05.03.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
	 25.06.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
	 26.08.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
	 27.08.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
	 03.09.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
	 08.09.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
	 01.10.2020, 08:00 – 11:00 Uhr
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Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzSynthetische Stützverbandtechniken

Inhalte:
• �Materialkunde
• �Relevante Zeiten für die Materialverarbeitung
• �Hautschutz und Polsterung
• �Grundsätze beim Gipsen und Casten
• �Praktische Übungen zum Anlegen verschiedener Verbände
• �Hinweise für Patienten
• �Abnahme von Starrverbänden

Zielgruppe:	� ärztliches und pflegerisches Personal der 
Zentralen Notaufnahme und der OP’s

Termin:	 02.04.2020, 10:30 – 12:30 Uhr
	� Klaus Kerkmann, Medical Advisor Ortho-

pädie, BU Health an Medical Solutions
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin 
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 15
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 02.04.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
	 08.10.2020, 10:30 – 12:30 Uhr
	 08.10.2020, 14:00 – 16:00 Uhr

Ziel:	
Die Patientensicherheit erfährt eine wachsende Bedeutung 
innerhalb deutscher Kliniken. Für medizinische Teams gehört .
es zum „Alltag“, dass verschiedenste Notfälle das erste Mal an 
Patient*innen erlebt werden. Daraus resultieren mitunter .
negative Erfahrungen für die*den einzelnen Mitarbeiter*innen 
und mögliche Patientenschäden.
Durch die regelmäßige Simulation realitätsnaher Szenarien in 
interdisziplinären und interprofessionellen Simulations‑Team-
trainings mit typischen und daher vorhersehbaren kritischen 
Ereignissen und Zwischenfällen sollen Interaktion und Kommu-
nikation in Notfallsituationen verbessert werden. Zusätzlich s.
ollen den Mitarbeiter*innen Handlungshilfen und Algorithmen 
vorgestellt werden, die ein effektiveres Handeln in Notfallsitua-
tionen ermöglichen.
Inhalte:	
Fokus des Trainings:
Im Vordergrund des Trainings steht die Vermittlung von 
„menschlichen Faktoren“ (human factors) als relevante Haupt-
fehlerquelle in der Versorgung von Patienten in kritischen Situ-
ationen. Verbesserungsbedarf bei der Teamarbeit im Zusam-
menspiel „nicht‑technischer Fähigkeiten“ (non‑technical skills) 
werden in den Simulationsszenarien konkret erlebt und nach 
jedem Fall mittels audio‑video‑gestützter Nachbesprechung 
unter Anleitung geschulter Instruktoren aufgearbeitet. Crew 
Ressource Management (CRM) als für die Medizin adaptiertes 
Konzept zur Bewältigung kritischer Situationen wird theore-
tisch vermittelt und in der Simulation umgesetzt.
Bitte beachten:	
Die Veranstaltung ist für alle Mitarbeiter*innen dieser Bereiche 
einmal jährlich verpflichtend!

Zielgruppe:	� Interdisziplinäre Teams (Ärzt*innen und Pfle-
gekräfte aus dem Bereich Anästhesie/Auf-
wachraum/Intensivstation)

Termin:	 27.01.2020, 07:45 – 11:30 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, Leiter des Simulations-

zentrums
Referent*innen:	� Ärztliche Referent*innen der IV. Med. Klinik, 

der Klinik für Anästhesie und weitere 
Instruktoren

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn 
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	 6 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 5 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 27.01.2020, 12:00 – 15:45 Uhr
	 28.01.2020, 12:00 – 15:45 Uhr
	 28.01.2020, 07:45 – 11:30 Uhr
	 29.01.2020, 07:45 – 11:30 Uhr
	 29.01.2020, 12:00 – 15:45 Uhr
	 30.01.2020, 12:00 – 15:45 Uhr
	 30.01.2020, 07:45 – 11:30 Uhr

Fachkompetenz

Teamtraining Notfallsituationen – Anästhesie

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzTeamtraining Notfallsituationen – Kreißsaal

Ziel:	
Die Patientensicherheit erfährt eine wachsende Bedeutung 
innerhalb deutscher Kliniken. Für medizinische Teams gehört .
es zum „Alltag“ dass verschiedenste Notfälle das erste Mal an 
Patient*innen erlebt werden. Daraus resultieren mitunter .
negative Erfahrungen für die*den einzelnen Mitarbeiter*innen 
und mögliche Patientenschäden.
Durch die regelmäßige Simulation realitätsnaher Szenarien in 
interdisziplinären und interprofessionellen Simulations‑Team-
trainings mit typischen und daher vorhersehbaren kritischen 
Ereignissen und Zwischenfällen sollen Interaktion und Kommu-
nikation in Notfallsituationen verbessert werden. Zusätzlich .
sollen die*den Mitarbeiter*innen Handlungshilfen und Algo-
rithmen vorgestellt werden, die ein effektiveres Handeln in .
Notfallsituationen ermöglichen.
Inhalte:	
Fokus des Trainings:
Im Vordergrund des Trainings steht die Vermittlung von 
„menschlichen Faktoren“ (human factors) als relevante Haupt-
fehlerquelle in der Versorgung von Patienten in kritischen Situ-
ationen. Verbesserungsbedarf bei der Teamarbeit im Zusam-
menspiel „nicht‑technischer Fähigkeiten“ (non‑technical skills) 
werden in den Simulationsszenarien konkret erlebt und nach 
jedem Fall mittels audio‑video‑gestützter Nachbesprechung 
unter Anleitung geschulter Instruktoren aufgearbeitet. Crew 
Ressource Management (CRM) als für die Medizin adaptiertes 
Konzept zur Bewältigung kritischer Situationen wird theore-
tisch vermittelt und in der Simulation umgesetzt.

Zielgruppe:	� Interdisziplinäre Teams (Ärzt*innen Geburts-
hilfe und Anästhesie, Hebammen und Pfle-
gekräfte aus dem Gyn‑OP)

Termin:	 10.02.2020, 07:45 – 11:30 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, Leiter des Simulations-

zentrums
Referent*innen:	� Ärztliche Referent*innen der IV. Med. Klinik, 

der Klinik für Anästhesie und weitere 
Instruktoren

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn 
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	 5 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 4 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
10.02.2020, 12:00 – 15:45 Uhr
11.02.2020, 07:45 – 11:30 Uhr
11.02.2020, 12:00 – 15:45 Uhr
12.02.2020, 07:45 – 11:30 Uhr
12.02.2020, 12:00 – 15:45 Uhr
Bitte beachten:	� Die Veranstaltung ist für alle 

Mitarbeiter*innen dieser Bereiche einmal 
jährlich verpflichtend!

Ziel:	
Die Patientensicherheit erfährt eine wachsende Bedeutung inner-
halb deutscher Kliniken. Für medizinische Teams gehört es .
zum „Alltag“, dass verschiedenste Notfälle das erste Mal an 
Patient*innen erlebt werden. Daraus resultieren mitunter nega-
tive Erfahrungen für die*den einzelnen Mitarbeiter*innen und 
mögliche Patientenschäden.
Durch die regelmäßige Simulation realitätsnaher Szenarien in 
interdisziplinären und interprofessionellen Simulations‑Team-
trainings mit typischen und daher vorhersehbaren kritischen 
Ereignissen und Zwischenfällen sollen Interaktion und Kommu-
nikation in Notfallsituationen verbessert werden. Zusätzlich sol-
len den Mitarbeiter*innen Handlungshilfen und Algorithmen 
vorgestellt werden, die ein effektiveres Handeln in Notfallsitua-
tionen ermöglichen.
Inhalte:	
Fokus des Trainings:
Im Vordergrund des Trainings steht die Vermittlung von 
„menschlichen Faktoren“ (human factors) als relevante Haupt-
fehlerquelle in der Versorgung von Patienten in kritischen Situ-
ationen. Verbesserungsbedarf bei der Teamarbeit im Zusam-
menspiel „nicht‑technischer Fähigkeiten“ (non‑technical skills) 
werden in den Simulationsszenarien konkret erlebt und nach 
jedem Fall mittels audio‑video‑gestützter Nachbesprechung 
unter Anleitung geschulter Instruktoren aufgearbeitet. Crew 
Ressource Management (CRM) als für die Medizin adaptiertes 
Konzept zur Bewältigung kritischer Situationen wird theore-
tisch vermittelt und in der Simulation umgesetzt.
Bitte beachten:	
Die Veranstaltung ist für alle Mitarbeiter*innen dieser 
Bereiche einmal jährlich verpflichtend!

Zielgruppe:	� Interdisziplinäre Teams der Neonatologie 
und der Pädiatrie (Ärzt*innen und Pflege-
kräfte)

Termin:	 11.05.2020, 08:00 – 11:45 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, Leiter des Simulations-

zentrums
Referent*innen:	� Ärztliche Referent*innen der IV. Med. Klinik, 

der Klinik für Anästhesie und weitere 
Instruktoren

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn 
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	 5 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 4 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
11.05.2020, 12:30 – 16:15 Uhr
12.05.2020, 08:00 – 11:45 Uhr
12.05.2020, 12:30 – 16:15 Uhr
13.05.2020, 08:00 – 11:45 Uhr
13.05.2020, 12:30 – 16:15 Uhr
14.05.2020, 08:00 – 11:45 Uhr
14.05.2020, 12:30 – 16:15 Uhr
15.05.2020, 08:00 – 11:45 Uhr
15.05.2020, 12:30 – 16:15 Uhr

FachkompetenzTeamtraining Notfallsituationen – Pädiatrie

13.02.2020, 07:45 – 11:30 Uhr
13.02.2020, 12:00 – 15:45 Uhr
14.02.2020, 07:45 – 11:30 Uhr
14.02.2020, 12:00 – 15:45 Uhr

09.11.2020, 08:00 – 11:45 Uhr
09.11.2020, 12:30 – 16:15 Uhr
10.11.2020, 08:00 – 11:45 Uhr
10.11.2020, 12:30 – 16:15 Uhr
11.11.2020, 08:00 – 11:45 Uhr
11.11.2020, 12:30 – 16:15 Uhr
12.11.2020, 08:00 – 11:45 Uhr
12.11.2020, 12:30 – 16:15 Uhr
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Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzTeamtraining Notfallsituationen – Schockraum

Ziel:	
Die Patientensicherheit erfährt eine wachsende Bedeutung 
innerhalb deutscher Kliniken. Für medizinische Teams gehört .
es zum „Alltag“, dass verschiedenste Notfälle das erste Mal an 
Patient*innen erlebt werden. Daraus resultieren mitunter nega-
tive Erfahrungen für den einzelnen und mögliche Patienten-
schäden.
Durch die regelmäßige Simulation realitätsnaher Szenarien in 
interdisziplinären und interprofessionellen Simulations‑Team-
trainings mit typischen und daher vorhersehbaren kritischen 
Ereignissen und Zwischenfällen sollen Interaktion und Kommu-
nikation in Notfallsituationen verbessert werden. Zusätzlich sol-
len den Mitarbeiter*innen Handlungshilfen und Algorithmen 
vorgestellt werden, die ein effektiveres Handeln in Notfallsitua-
tionen ermöglichen.
Inhalte:	
Fokus des Trainings:
Im Vordergrund des Trainings steht die Vermittlung von 
„menschlichen Faktoren“ (human factors) als relevante Haupt-
fehlerquelle in der Versorgung von Patienten in kritischen Situ-
ationen. Verbesserungsbedarf bei der Teamarbeit im Zusam-
menspiel „nicht‑technischer Fähigkeiten“ (non‑technical skills) 
werden in den Simulationsszenarien konkret erlebt und nach 
jedem Fall mittels audio‑video‑gestützter Nachbesprechung 
unter Anleitung geschulter Instruktoren aufgearbeitet. Crew 
Ressource Management (CRM) als für die Medizin adaptiertes 
Konzept zur Bewältigung kritischer Situationen wird theore-
tisch vermittelt und in der Simulation umgesetzt.
Bitte beachten:	
Die Veranstaltung ist für alle Mitarbeiter*innen dieser 
Bereiche einmal jährlich verpflichtend!

Zielgruppe:	� Interdisziplinäre Schockraumteams 
(Ärzt*innen Allgemeinchirurgie, Unfallchi-
rurgie, Orthopädie, Anästhesie und Pflege-
kräfte der Zentralen Notaufnahme)

Termin:	� 03.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und .
08:30 – 10:15 Uhr

Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, Leiter des Simulations-
zentrums

Referent*innen:	� Ärztliche Referent*innen der IV. Med. Klinik, 
der Klinik für Anästhesie und weitere 
Instruktoren

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungsbeginn 
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	 4 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 3 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
03.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 10:30 – 12:15 Uhr
03.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 13.00 – 14:45 Uhr
03.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 15:00 – 16:45 Uhr
04.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 08:30 – 10:15 Uhr
04.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 10:30 – 12:15 Uhr
04.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 13:00 – 14:45 Uhr
04.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 15.00 – 16:45 Uhr
05.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 08:30 – 10:15 Uhr
05.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 10:30 – 12:15 Uhr
05.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 13:00 – 14:45 Uhr
05.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr und 15:00 – 16:45 Uhr

Inhalte:	
interdisziplinäre Fortbildung und Fallbesprechung
Analyse der Ergebnisqualität (Benchmarking)
• �Interdisziplinäre Zusammenarbeit
• �Interdisziplinäre Fortbildung
• �Interdisziplinäre Fallbesprechung
• �Strukturelle Verbesserungen des Darmzentrums
• �Öffentlichkeitsarbeit

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Allgemein-, Visceral- und 
Kinderchirurgie, Inneren Medizin II, Strah-
lentherapie, Radiologie, Onkologie u. a.

Termin:	 04.03.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
Leitung:	� Prof. Dr. med. Matthias Brüwer, .

Chefarzt der Klinik für Allgemein-, Visceral- 
und Kinderchirurgie

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 3 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 27.05.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
	 02.09.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
	 02.12.2020, 16:00 – 17:30 Uhr 

Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzArbeitskreis/Qualitätszirkel Darmzentrum

Fachkompetenz

Common Trunk Fortbildung für Assistenzärzt*innen der Inneren Medizin
Inhalte:	
Diese Vortragsreihe findet monatlich mit wechselnden Themen 
und Referenten der Medizinischen Fachkliniken I bis IV statt. .
Dr. med. Martin W. Baumgärtel, Chefarzt der Klinik für Innere 
Medizin I ist der ärztliche Leiter und Koordinator der Veranstal-
tungsreihe.

Zielgruppe:	� Assistenzärzt*innen der Fachkliniken für 
Inneren Medizin

Termin:	� jeden 2. Dienstag im Monat .
von 07:30 – 08:15 Uhr

Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 1 CME‑Punkt / Kategorie A für Ärzt*innen

Inhalte:	
Zu wechselnden Themen finden aktuelle Fortbildungen und 
Fallbesprechungen statt.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen der Orthopädischen Klinik I
Termine:	 jeden 1. Montag im Monat 08:00 – 08:45 Uhr
Leitung:	� Dr. med. Ulrich Simon, .

Chefarzt der Orthopädischen Klinik I
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum Orthopädie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzFallbesprechungen und Kolloquium der Klinik für Orthopädie

FachkompetenzFallkonferenz: Wirbelsäulenchirurgisches Kolloquium
Inhalte:	
Zu wechselnden Themen finden aktuelle Fortbildungen und 
Fallbesprechungen statt.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen der Orthopädischen Klinik II
Termin:	� jeden 1. Montag im Monat .

von 8:00 bis 8:45 Uhr
Leitung:	� Prof. Dr. med. Ulf Liljenqvist, .

Chefarzt der Klinik für Wirbelsäulenchirurgie
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum Wirbelsäulenchirurgie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

FachkompetenzFortbildung für Student*innen im Praktischen Jahr
Inhalte:	
Jeden Donnerstag finden in der Ärztebibliothek Fortbildungen 
in Theorie und Praxis für Student*innen im Praktischen Jahr 
statt. Die thematische Gestaltung dieser Fortbildungsreihe .
wird im festgelegten Rhythmus von allen medizinischen Fach-
kliniken verantwortet. Die aktuellen Themen und Referenten .
werden im Intranet bekannt gegeben.

Zielgruppe:	 Student*innen im Praktischen Jahr
Termin:	 jeden Donnerstag von 13:30 – 15:00 Uhr
Leitung:	 Carsten Orthey, PJ-Mentor
	� Prof. Dr. med. Christoph Bremer, .

PJ-Beauftragter, Ärztlicher Direktor
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 20

Inhalte:	
Zu wechselnden Themen finden aktuelle Fortbildungen statt.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Klinik für Anästhesie und 
operative Intensivmedizin 

Termin:	� jeden 4. Freitag im Monat .
von 6:30 bis 7:15 Uhr 

Leitung:	 Prof. Dr. med. Ulrich Göbel, .
	� Chefarzt der Klinik für Anästhesie und .

operative Intensivmedizin
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Anästhesie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 1 CME‑Punkte / Kategorie A für Ärzt*innen
	� 1 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Fachkompetenz

Fortbildungsreihe der Klinik für Anästhesie und operative Intensivmedizin
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Inhalte:	
Zu wechselnden Themen finden aktuelle Fortbildungen statt.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Klinik für Anästhesie und 
operative Intensivmedizin

Termin:	� jeden 1. Montag im Monat .
von 07:00 – 08:30 Uhr

Leitung:	� Prof. Dr. med. Ulrich Göbel, .
Chefarzt der Klinik für Anästhesie und .
operative Intensivmedizin

Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 2 CME‑Punkte / Kategorie A für Ärzt*innen

Fachfortbildungen Medizin
Fachkompetenz

Fortbildungsreihe der Klinik für Anästhesie und operative Intensivmedizin

FachkompetenzGynäkologische Tumorkonferenz
Inhalte:	
Zu wechselnden Themen finden aktuelle Fortbildungen und 
Fallbesprechungen statt.
An der Tumorkonferenz nehmen regelmäßig Ärzt*innen der 
Gynäkologie, der Onkologie, der Radiologie, der Pathologie und 
der Strahlentherapie teil.

Zielgruppe:	� Gynäkolog*innen, Patholog*innen, Strahlen-
therapeut*innen, Onkolog*innen u. a.

Termin:	 jeden Mittwoch von 13:15 – 14:00 Uhr
Leitung:	� Dr. med. Nikolaos Trifyllis, .

Chefarzt der Klinik für Frauen
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

FachkompetenzGynäkologisch‑geburtshilfliches Kolloquium
Inhalte:	
Fallbesprechungen und Fortbildungen zu wechselnden Themen 
mit Beteiligung der einzelnen Teilnehmer.

Zielgruppe:	 Gynäkolog*innen
Termine:	� am 1. und 3. Mittwoch im Monat .

von 16:00 Uhr bis 16:45
Leitung:	� Dr. med. Nikolaos Trifyllis, .

Chefarzt der Klinik für Frauen
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

FachkompetenzHandsOn‑Training Atemwegsmanagement und Thoraxdrainage
Ziel:	
Das HandsOn‑Training vermittelt in kurzer Form die Grundla-
gen der Themen Atemwegsmanagement und Thoraxdrainage. 
Im weiteren Verlauf liegt der Fokus auf praktischen Übungen an 
Modellen zur Durchführung der Atemwegssicherung mit ver-
schiedenen Hilfsmitteln bzw. der Anlage von Thoraxdrainagen 
am Schweinemodell.
Inhalte:
• �Vermittlung von theoretischen Grundlagen für das Manage-

ment von Atemwegen in Notfallsituationen
• �Vorstellung des hausinternen Algorithmus Atemwegs-

management
• �Praktische Übungen an Simulatoren bzw. Phantomen mit .

den hausintern verfügbaren Hilfsmitteln (Maskenbeatmung, 
Endotrachealtubus, supraglottische Atemwegshilfsmittel, 
Koniotomie, Fiberoptische Intubation)

• �Indikation und Anlagetechnik von Thoraxdrainagen

Zielgruppe:	 Ärzt*innen und weitere Interessenten
Termin:	 06.02.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, .

Leiter des Simulationszentrums
Referent*innen:	� Ärztliche Referent*innen der IV. Med. Klinik, 

der Klinik für Anästhesie und weitere 
Instruktoren

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungsbeginn
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 05.05.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
	 28.05.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
	 17.09.2020, 16:00 – 17:30 Uhr
	 03.11.2020, 16:00 – 17:30 Uhr 
Zertifizierung (beantragt):	
	 3 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Inhalte:	
Zu wechselnden Themen finden aktuelle interdisziplinäre .
Fortbildungen und Fallbesprechungen statt.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Kinderchirurgie, Allgemein-
chirurgie, Kinderanästhesie u. a.

Termin:	� jeden ersten Montag im Monat .
von 7:45 bis 8:30 Uhr

Leitung:	 Lars Grüber, Kinderchirurgie
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Kinderchirurgie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 15
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Fachfortbildungen Medizin
Fachkompetenz

Interdisziplinäre Fallbesprechungen und Kolloquium der Kinderchirurgie

FachkompetenzInterdisziplinäre PET/CT‑Konferenz (Fallbesprechungen)
Inhalte:	
Fallbesprechungen und Fortbildungen

Zielgruppe:	 Ärzt*innen der betroffenen Fachkliniken
Termin:	 jeden Freitag von 13:00 bis 13:45 Uhr 
Leitung:	� Priv.‑Doz. Dr. med. Peter Matheja, .

Chefarzt der Klinik für Nuklearmedizin
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Nuklearmedizin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

FachkompetenzInterdisziplinäre Tumorkonferenz (Onkologie, Chirurgie und MII)
Inhalte:	
Interdisziplinäre Fallbesprechungen
An der Tumorkonferenz nehmen regelmäßig Ärzt*innen der 
Onkologie, der Chirurgie, der Inneren Medizin, der Radiologie, 
der Pathologie und der Strahlentherapie teil.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 jeden Mittwoch von 15:00 bis 15:45 Uhr 
Leitung:	� Prof. Dr. med. Bernhard Glasbrenner, .

Chefarzt der Klinik für Innere Medizin II
	� Dr. med. Anne Bremer, .

Ltd. Ärztin Department Onkologie, Klinik für 
Palliativmedizin

	� Prof. Dr. med. Matthias Brüwer, .
Chefarzt der Klinik für Allgemein‑, Visceral‑ 
und Kinderchirurgie

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

FachkompetenzKolloquium der Kinder‑ und Neuroorthopädie (Fallkonferenz)
Inhalte:	
Zu wechselnden Themen finden aktuelle Fortbildungen und 
Fallbesprechungen statt.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen der Orthopädischen Klinik III
Termin:	 jeden 1. Montag im Monat von 8:15 bis 9:00
	� Dr. med. Eckhard Maicher, Chefarzt der Klinik 

für Orthopädie III.
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Kinderorthopädie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

FachkompetenzKolloquium der Klinik für Unfallchirurgie (Fallkonferenz)
Inhalte:	
Zu wechselnden Themen finden aktuelle Fortbildungen und 
Fallbesprechungen statt.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen der Unfallchirurgie
Termin:	� jeden 1. Montag im Monat .

von 8:00 bis 08:45 Uhr
Leitung:	� Dr. med. Jan‑Bernd Boge, .

Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie 
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
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Inhalte:	
Fallbesprechungen und Fortbildungen

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 jeden Donnerstag von 8:15 bis 9:00 Uhr
Leitung:	� Dr. med. Martin Baumgärtel, .

Chefarzt der Klinik für Innere Medizin I
	� Prof. Dr. med. Bernhard Glasbrenner, .

Chefarzt der Klinik für Innere Medizin II
	 PD Dr. med. Sebastian Reith; .
	 Chefarzt der Klinik für Innere Medizin III
	� Dr. med. Stephan Braune, .

Chefarzt der Klinik für Innere Medizin IV
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzKolloquium der Kliniken für Innere Medizin (Fallkonferenz)

Inhalte:
• �Grundlagen der Laparoskopie (Theorie)
• �Hands‑On Trainingseinheiten 
   - �Basic (Lap‑Trainer: Hand Augen‑Koordination, Nahtübungen, 

verschiedene Übungsspiele…)
   - �Advanced: Simulation von Operationen: Adnexe, LASH, 

Zysten und Knoten am Uterus

Zielgruppe:	� verschiedene gynäkologische Teams (jeweils 
ein*e Facharzt*in und ein*e Assistenzärzt*in)

Termin:	 20.01.2020, 07:30 – 11:30 Uhr
Referent:	� Dr. med. Nikolaos Trifyllis, Chefarzt der Klinik 

für Frauen und weitere Instruktoren
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 8
Zertifizierung (beantragt):	
	 6 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 20.01.2020, 12:00 – 16:00 Uhr
	 21.01.2020, 07:30 – 11:30 Uhr
	 21.01.2020, 12:00 – 16:00 Uhr
	 22.01.2020, 07:30 – 11:30 Uhr
	 22.01.2020, 12:00 – 16:00 Uhr
	 23.01.2020, 07:30 – 11:30 Uhr
	 23.01.2020, 12:00 – 16:00 Uhr
	 24.01.2020, 07:30 – 11:30 Uhr
	 24.01.2020, 12:00 – 16:00 Uhr

FachkompetenzLaparoskopie Workshop der Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe

FachkompetenzMorbiditäts‑ und Mortalitätskonferenz
Inhalte:	
Fallbesprechungen

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 07.01.2020, 15:45 – 16:30 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. med. Nikolaos Trifyllis, .

Chefarzt des Zentrums für Frauen
	� Dr. med. Barbara Krause‑Bergmann, .

Chefärztin des Brustzentrums
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Gynäkologie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 07.04.2020, 15:45 – 16:30 Uhr
	 07.07.2020, 15:45 – 16:30 Uhr
	 06.10.2020, 15:45 – 16:30 Uhr	 

Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzNotarztfortbildung Westfalen‑Lippe

Inhalte:	
Fortbildungen mit Fallbesprechungen und praktischen 
Übungen. Die Themen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Zielgruppe:	 Notärzt*innen
Termine:	� jeden 2. Dienstag im Monat .

von 16:15 – 17:45 Uhr
Referent:	� Dr. med. Dirk Heshe, Klinik für Anästhesie 

und operative Intensivmedizin, Leiter des 
Notarztstandortes Telgte.

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 3 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

FachkompetenzNotfall‑ und intensivmedizinisches Kolloquium
Inhalte:	
Intensivmedizinische Fortbildungen und Fallbesprechungen zu 
wechselnden Themen.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Pflegekräfte der Ambulanz 
und der Intensivstationen

Termine:	 jeden Mittwoch von 13:45 bis 14:30 Uhr
Leitung:	� Dr. med. Stephan Braune, Chefarzt der Klinik 

für Innere Medizin IV (Internistische Auf-
nahme und Intensivmedizin)

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Radiologie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 1 CNE-Punkt der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Inhalte:	
Fortbildungen der Klinik für Kinder‑ und Jungendmedizin. The-
men und Referent*innen werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Zielgruppe:	 Ärzt*innen der Pädiatrischen Klinik
Termin:	 18.03.2020, 18:00 ‑ 20:00 Uhr
Leitung:	� Priv.‑Doz. Dr. med. Michael Böswald, Chefarzt 

der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum Pädiatrie
Zertifizierung (beantragt):	
	 2 CME‑Punkte / Kategorie A für Ärzt*innen
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 17.06.2020, 18:00 – 20:00 Uhr
	 16.09.2020, 18:00 – 20:00 Uhr
	 16.12.2020, 18:00 – 20:00 Uhr 

FachkompetenzPädiatrie Uptodate

Inhalte:	
Interdisziplinäre Fallbesprechungen

Zielgruppe:	� Ärzt*innen, der Gynäkologie, der Onkologie, 
der Radiologie, der Pathologie und der Strah-
lentherapie

Termin:	 jeden Dienstag von 8:00 bis 8:45 Uhr
Leitung:	� Dr. med. Barbara Krause‑Bergmann, .

Chefärztin des Brustzentrums 
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

FachkompetenzPräoperative Tumorkonferenz für Mammachirurgen, Pathologen 
und Radiologen
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Inhalte:	
Interdisziplinäre Fallbesprechungen und Fortbildungen

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 jeden Mittwoch von 16:45 bis 17:30 Uhr
Leitung:	� Prof. Dr. med. Christoph Bremer, .

Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Klinik 
für Radiologie

	� Dr. med. Arne Wichmann, .
Ltg. Department Pneumologie

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Radiologie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzPulmonologisches Kolloquium (Fallkonferenz)

FachkompetenzRadiologische Fortbildung für Student*innen im Praktischen Jahr
Inhalte:	
Radiologische Fortbildungen und Fallbesprechungen.

Zielgruppe:	 Student*innen im Praktischen Jahr
Termin:	 jeden 2. Dienstag von 16:00 – 16:30 Uhr 
Leitung:	� Prof. Dr. med. Christoph Bremer, .

Ärztlicher Direktor, Chefarzt der Klinik für 
Radiologie

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Radiologie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 20

FachkompetenzRadiologisches Kolloquium (Fallkonferenz)
Inhalte:	
Interdisziplinäre Fallbesprechungen

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termine:	 jeden Freitag von 08:00 bis 08:45 Uhr
	� Prof. Dr. med. Christoph Bremer, .

Ärztlicher Direktor und Chefarzt der Klinik 
für Radiologie

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Radiologie
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

FachkompetenzSenologische interdisziplinäre Tumorkonferenz
Inhalte:	
Interdisziplinäre Fallbesprechungen

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Gynäkologie, der Onkologie, 
der Radiologie, der Pathologie und der Strah-
lentherapie

Termine:	 jeden Mittwoch von 14:00 bis 15:00 Uhr
Leitung:	� Dr. med. Barbara Krause‑Bergmann, .

Chefärztin des Brustzentrums
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung:	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzAllgemeine Handhabung von Arzneimitteln

Ziel:	
Der Umgang mit Arzneimitteln und ihre Anwendung an Patient* 
innen gehört zu den häufigsten therapeutischen Maßnahmen. 
Trotzdem ergeben sich aufgrund der Vielzahl von Präparaten 
und Zubereitungen im klinisch-pflegerischen Alltag häufig Fra-
gen und Probleme. Diese Fortbildung soll die Kompetenz im 
Umgang mit Arzneimitteln erweitern und praktische Hinweise 
für die richtige und sichere Anwendung an Patient*innen geben.
Inhalt:
• �Kompatibilität und Inkompatibilität von Arzneimitteln
• �spezielle Anwendungshinweise häufig problematischer Medi-

kamente
• �Sondengabe von Arzneimitteln
• �korrekte Lagerung spezieller Medikamente
• �Haltbarkeit nach Anbruch
• �Teilbarkeit von Tabletten und Kapseln
• �Umgang mit Betäubungsmitteln

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
Termin:	 26.02.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentin:	 Marit Heimbürger, Apothekerin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

FachkompetenzBlutgasanalyse
Inhalte:
• �Abnahme der BGA
• �Lesen der BGA
• �Auswertung der BGA

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Zentralen Notauf-.
nahme, der Intensivstationen u.a.

Termin:	 10.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Dr. med. Dennis Wentker, Labor
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

FachkompetenzDer Umgang mit Thoraxdrainagen
Ziel:	
Sicherheit im Umgang mit den verschiedenen Thorax-.
drainagensystemen
Inhalte:
• �(medizinische) Grundlagen
• �Drainagesysteme der Fa. Covedien – Sentinel Seal & .

Fa. Medela – Thopaz
• �Anlage einer Throaxdrainage
• �Unterschiedliche Drainagesysteme, Einkammersystem mit 

Wasserschloss, Zwei‑und Dreikammersystem
• �Umgang & Überwachung der Thoraxdrainagen
• �Komplikationen und Symptome, Funktionskontrolle
• �Entfernung der Drainagen, Mythen

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
Termin:	 18.05.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Michael Zumhasch, Intensivstation
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 25.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

FachkompetenzDie Wunde – ein Tagesseminar für die Pflege
Inhalte:	
Das notwendige Wissen zur Einschätzung, Beurteilung und Ver-
sorgung von akuten, chronischen und problematischen Wunden 
soll in diesem Tagesseminar vermittelt werden. Fachliches Wissen 
sowie das praktische Üben werden die Kompetenz des Einzelnen 
stärken. Das Seminar bezieht sich auf konkrete Pflegesituationen 
im St. Franziskus‑Hospital. Nützliches Wissen und hilfreiche 
Tipps werden in diesem praxisnahen Tagesseminar vermittelt. 
Die Themen sind
• �Wundarten und Stadieneinteilung
• �Wundbehandlung
• �Praktische Übungen
• �Kompressionstherapie
• �Dokumentation

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
Tagesseminar:	 28.01.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentinnen:	� Franzis Helmer Wund‑ und Stomatherapeutin
	 Gisela Stevens Wund‑ und Stomatherapeutin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Kosten:	 Pauschalpreis: € 50,00   
Zertifizierung (beantragt):	
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 16.11.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
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Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzEin Patient ist verstorben! – Was nun?

Inhalte:	
Informationen für den Umgang mit Verstorbenen
Wir beleuchten gemeinsam:
• �die ersten Veränderungszeichen nach Eintritt des Todes
• �wie versorge ich einen Verstorbenen
• �wie lange bleibt der Verstorbene auf Station
• �was müssen Angehörige wissen und tun
• �wie können die Angehörigen unterstützt werden
• �wie kann die Seelsorge Pflegende und Angehörige unterstützen
Zum Abschluss werden die Verabschiedungszimmer und die 
Prosektur des Hauses besichtigt.

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
Termin:	 23.03.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referentinnen:	� Andrea Meiners, .

Assistentin der Pflegedirektion
	 Elisabeth Frenke, Seelsorgerin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 20
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 26.10.2020, 14:00 – 16:00 Uhr

FachkompetenzEKG und Monitoring
Inhalt:	
Basiswissen EKG
wichtige Krankheitsbilder
Grundzüge des Monitorings

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Zentralen Notauf-.
nahme, Intensivstationen u. a.

Termin:	 28.01.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentin:	� Marlene Saskia Stellrecht, .

Klinik für Innere Medizin III
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 5,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 28.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 25.08.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 24.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

FachkompetenzIntensivmedizinische Fortbildung für die Pflege
Inhalte:	
Zu wechselnden Themen und mit wechselnden Referent*innen 
finden theoretische und praktische Fortbildungen statt. Die 
aktuellen Themen und Referenten werden auf den Intensivsta-
tionen und in der Fortbildungsdatenbank engage veröffentlicht.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Intensivstationen für 
Erwachsene

Termine:	� den 3. Dienstag im Monat .
von 14:00 – 15:30 Uhr

Referentinnen:	� Kerstin Ahlers, .
Fachkrankenschwester für Intensivpflege

	 Christina Mersmann, 
	 Fachkrankenschwester für Intensivpflege
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	� Simulationszentrum „FranziskusSIM“ – .

kleiner Seminarraum
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 15
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzKinaesthetics – Refreshertag

Voraussetzungen:	
Kinaesthetics‑Grundkurs
Inhalte:	
Der Refreshertag dient dazu, Wissen aus dem Grund‑ oder Auf-
baukurs aufzufrischen, gezielt spezifische Patientensituationen 
zu bearbeiten und gemeinsam Lösungen zu entwickeln.
Besonderheiten:	
Bitte mitbringen: Wolldecke, Socken und Schreibmaterial

Zielgruppe:	� Pflegende, die einen Grundkurs o. ä. in .
Kinaesthetics absolviert haben und ihre 
Kenntnisse auffrischen möchten.

Termin:	 20.02.2020, 09:00 – 16:00 
Referent*innen:	� Udo Beckmann, Trainer für Kinaesthetics 

(Kinaesthetics Deutschland)
	 Anne Dauer, Trainerin für Kinaesthetics
Veranstaltungsort:	 Schule für Gesundheitsberufe
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 50,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 20
Zertifizierung (beantragt):	
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 09.06.2020, 09:00 – 16:00 Uhr

MethodenkompetenzKinaesthetics‑Aufbaukurs
Voraussetzungen:	
Grundkurs Kinaesthetics
Inhalte:	
Vom Grund‑ zum Aufbaukurs
Im Aufbaukurs steht die Bewegung von Pflegenden zusammen 
mit der Bewegung von Patient*innen im Vordergrund. Im Kin-
aesthetics Grundkurs haben die Teilnehmer*innen gelernt, wie 
ihr eigener Körper in Bewegung funktioniert, sowie die Bewe-
gung von typischen Fortbewegungsaktivitäten zu verstehen, 
bei denen sie Patient*innen unterstützen. Jetzt erweitern sie 
ihre Fähigkeiten. Sie vertiefen ihr Bewegungsverständnis aus 
dem Grundkurs, erweitern ihre eigene Handlingsfähigkeit und 
lernen, das Kinaesthetics Konzeptsystem als Analysewerkzeug 
anzuwenden, um die individuellen Bewegungsressourcen von 
Patient*innen mit großen Bewegungsproblemen und spezi-
fischen Krankheitsbildern zu erkennen, zu fördern und sie in 
ihrer Bewegung gezielt zu unterstützen. Jede aktive, effektive 
Bewegung, gleich wie klein oder begrenzt, fördert Entwicklung 
und Gesundheit. Das bedeutet, der gezielte Einsatz dieser Res-
sourcen ist für die Entwicklung und den Erhalt sowie für die 
Erweiterung der Gesundheit für Patient*innen notwendig.
Um die Bewegungsressourcen in Aktivitäten zu integrieren, 
benötigt man ein Verständnis darüber, wie Menschen Bewe-
gung lernen. Im Aufbaukurs richten die Teilnehmer*innen 
daher ihre Achtung auf Kinaesthetics. Sie lernen die Eigenschaft 
des Kinaesthetics Lernmodells kennen und es als ein Werkzeug 
einzusetzen, um den Patient*innen ein Lernangebot zu machen, 
damit diese ihre Fähigkeiten nutzen und erweitern können. 
Wenn Menschen mit begrenzten Bewegungsmöglichkeiten ler-
nen, ihre individuellen Bewegungsressourcen für diese Aktivi-
täten zu erkennen und einzusetzen, verbessert sich ihre 
Gesundheit auf allen Ebenen.
Bitte beachten:	
Mitzubringen sind: Decke, dicke Socken und Kugelschreiber

Zielgruppe:	� alle Pflegenden mit einem Grundkurs Kina-
esthetics, auch wenn dieser schon mehrere 
Jahre zurückliegen sollte.

Viertagesseminar:	 10.03.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 11.03.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 28.04.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 29.04.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Anne Dauer, Trainerin für Kinaesthetics
Veranstaltungsort:	 Schule für Gesundheitsberufe
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 250,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 14
Zertifizierung (beantragt):	
	� 14 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weiterer Viertageskurs:
	 03.11.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 04.11.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 08.12.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 09.12.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
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Fachfortbildungen Pflege
MethodenkompetenzKinaesthetics‑Grundkurs

Inhalte:	
Der Grundkurs Kinaesthetics vermittelt Ihnen:
• �wie Ihr Körper in Bewegung funktioniert
• �Fähigkeiten der Patient*innen einzubeziehen und zu fördern
• �einen anderen Menschen/ Patient leichter und individuell in 

alltäglichen Situationen zu unterstützen (z. B. beim Aufstehen 
aus dem Bett)

• ��Präventive, bewegungsapparateschonende Arbeitsweise
Kinaesthetics will mit Respekt vor der Selbständigkeit des 
Gegenübers Lern- und Entwicklungsprozesse fördern und so 
einen Beitrag zur Lebensqualität aller Beteiligten leisten. Jede*r 
Teilnehmer*in eines Grundkurses bekommt die Möglichkeit, 
nach einigen Wochen eine Praxisbegleitung in Anspruch zu 
nehmen, um Erlerntes nochmals zu reflektieren und die neuen 
Fähigkeiten zu festigen.
Hinweise:	
Mitzubringen sind: Decke, dicke Socken und Kugelschreiber
Jede*r Mitarbeiter*innen in der Pflege sollte über Kenntnisse in 
Kinaesthetics verfügen und mind. an einem Grundkurs teilge-
nommen haben.

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
Viertagesseminar:	 13.02.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 14.02.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 19.03.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 20.03.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referent:	� Udo Beckmann, Trainer Kinaesthetics .

(Kinaesthetics Deutschland)
Veranstaltungsort:	 Schule für Gesundheitsberufe
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 250,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 15
Zertifizierung (beantragt):	
	� 14 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weiterer Viertageskurs:
	 30.09.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 01.10.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 29.10.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 30.10.2020, 09:00 – 16:00 Uhr

MethodenkompetenzPatientenfixierung mit dem Segufix‑Bandagensystem
Inhalte:	
Theorie:
• �Rechtliche Grundlagen
• �Einwilligung
• �Notwehr
• �Notstand
• �Richterliche Genehmigung
• �Empfehlung des Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medi-

zinprodukte (BfArM)
• �Sicherheitsvorschriften
• �Fixierungsverfahren
• �Dokumentation
Praxis:
• �Einweisung in die Durchführung einer Fixierung

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
Termin:	 17.06.2020, 14:00 – 16:00 Uhr´
Referentinnen:	� Melanie Tillmann, Referentin des AFMP Fort-

bildungsinstituts für angewandte Fixiertech-
nik in Medizin und Pflege

	� Andrea Meiners, .
Assistentin der Pflegedirektion

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 20,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

FachkompetenzPflegedokumentation AG
Inhalte:	
Das Ziel der Pflegedokumentation ist eine präzise Dokumentati-
on aller pflegerischen Leistungen und Einschätzungen, orien-
tiert an den individuellen Gegebenheiten der*des Patient*in auf 
Grundlage des vierstufigen Pflegeprozesses. Darüber hinaus 
werden durch die Pflegedokumentation Qualitätskriterien der 
Pflege erfasst, rechtliche Beweise gesichert und abrechnungsre-
levante Leistungen dargestellt. Die Dokumentation in der EPA 
stellt uns aktuell vor neue/ zusätzliche Herausforderungen.
Die Pflegedokumentationsbeauftragten der Stationen treffen 
sich deshalb ab diesem Jahr alle 2 Monate gemeinsam mit den 
Key‑Usern der Stationen und dem EPA‑ Team. Es werden regel-
mäßig aktuelle Dokumentationsanforderungen und Anwender-
themen der EPA besprochen.  

Zielgruppe:	 Pflegende
Termin:	 22.01.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentin:	 Andrea Meiners, 
	 Assistentin der Pflegedirektion
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Kosten:	 Pauschalpreis: € 5,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 25.03.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 13.05.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 19.08.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 07.10.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 02.12.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzPKMS – Basisschulung

Inhalte:	
PKMS (Pflegekomplexmaßnahmenscore) bildet als Dokumenta-
tionsinstrument der Pflege hochaufwendige Pflege ab. Es han-
delt sich um pflegerische Leistungen, die über das normale Maß 
(z.B. PPR A3) hinaus erbracht werden müssen, sei es aufgrund 
von hoher Pflegebedürftigkeit oder aufgrund kognitiver Ein-
schränkungen der Patienten. Die hochaufwendige Pflege ist im 
DRG‑System als OPS‑ Code abrechenbar. Diese Fortbildung ist 
eine Basisschulung für alle neuen Mitarbeiter*innen und zur 
Auffrischung für alle langjährigen Mitarbeiter*innen in der 
Pflege.
• �Was genau ist hochaufwendige Pflege? 
• Inhaltliche Erläuterung des PKMS‑Bogens
• Welche Dokumentationsanforderungen stellt PKMS?
• �Wie ist der PKMS‑Bogen in der Gesamtdokumentation ver-

knüpft?
• Wie und wann erzielt der PKMS Erlöse?

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
	 16.01.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentinnen:	 Daniela Biesemann, Pflegeexpertin
	 Rita Büning, Pflegeexpertin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
13.02.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
10.03.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
21.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
14.05.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
16.06.2020, 10:30 – 12:00 Uhr

FachkompetenzPKMS – Formulierungsschmiede
Inhalte:	
PKMS (Pflegekomplexmaßnahmenscore) bildet als Dokumenta-
tionsinstrument der Pflege hochaufwendige Pflege ab. Es wer-
den besondere Anforderungen an die Dokumentation des Pfle-
geberichtes gestellt, die auch mit der Zielsetzung der Gesamt-.
dokumentation übereinstimmen.
• �Was gehört in den Pflegebericht?
• �Wie schreibe ich einen Ergebnisbericht der Pflege?
• �Welche Anforderungen muss der Pflegebericht mit PKMS 

erfüllen?
• �Formulierungshilfen und Übungen für den Pflegebericht mit 

PKMS

Zielgruppe:	 Pflegende
Termin:	 21.01.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentinnen:	 Daniela Biesemann, Pflegeexperten
	 Rita Büning, Pflegeexperten
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Raum:	 PC‑Schulungsraum
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 17.03.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
	 28.05.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
	 23.06.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 15.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 24.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

FachkompetenzPraxisanleitertreffen
Inhalte:	
Praxisanleiter begleiten Pflegeschüler in den Praxisfeldern der 
Gesundheits‑ und Kinderkrankenpflege bzw. Gesundheits‑ und 
Krankenpflege. Die Praxisanleitung ist ein wesentlicher 
Bestandteil der pflegerischen Ausbildung, in der Kenntnisse ver-
mittelt werden und eine Verknüpfung zum theoretischen Wis-
sen hergestellt wird.
Zu den Aufgaben der Praxisanleiter gehört neben der Festle-
gung und Umsetzung der Lernziele auch die Organisation und 
Planung des Praxiseinsatzes und die Durchführung von Prü-
fungen.

Zielgruppe:	 Praxisanleiter*innen
Bemerkungen:	� Die Teilnahme an den Sitzungen der 

Praxisanleiter*innen ist verpflichtend.
Referentinnen:	� Ruth Adrian, .

Leiterin der Schule für Gesundheitsberufe
	� Renate Moormann, .

Schule für Gesundheitsberufe u. a.
Termin:	 26.02.2020 von 8:00 bis 16:00 Uhr
Veranstaltungsort:	 Schule für Gesundheitsberufe
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 50,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 22.04.2020, 08.00 – 16:00 Uhr
	 05.08.2020, 08.00 – 16:00 Uhr
	 28.10.2020, 08:00 – 16:00 Uhr

18.08.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
10.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
08.10.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
17.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
08.12.2020, 10:30 – 12:00 Uhr
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Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzSchmerztherapie und Schmerzmittel

Inhalte:	
Schmerzmittel gehören zu den am häufigsten eingesetzten 
Medikamenten. Die einzelnen Substanzen unterscheiden sich 
dabei stark in ihrem Wirkspektrum und ihren Nebenwirkungen. 
Diese Fortbildung soll die Kompetenz im Umgang mit Schmerz-
mitteln erweitern und praktische Hinweise für ihren Einsatz 
sowohl in der Monotherapie als auch im Rahmen komplexer 
Schmerztherapie geben.
• �Wirkung der wichtigsten Schmerzmittel
• �Nebenwirkungen und Nebenwirkungsmanagement
• �komplexe Schmerztherapie bestimmter Indikationen
• �praktische Hinweise für die Pflege

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
Termin:	 11.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referentinnen:	� Dr. med. Birgit Roesner, .

Ltd. Ärztin der Abteilung Schmerztherapie, 
Klinik für Palliativmedizin

	 Marit Heimbürger, Apothekerin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 2 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

FachkompetenzStoma, Kontinenz, Dekubitus
Inhalte:	
Für Menschen mit einer Stoma-Neuanlage verändert sich nach 
der OP der gewohnte Lebensalltag und muss neu ausgerichtet 
werden. Dazu gehört auch die notwendige und richtig ange-
legte Versorgung. Es werden in dieser Fortbildung das Wissen 
zur Stoma-Anlage, Versorgung und optimale Begleitung des 
Stoma-Trägers vermittelt.
Stuhl- und Urininkontinenz ist in der Gesellschaft immer noch 
ein Tabuthema, aber im Krankenhaus ein alltägliches Krank-
heitsbild. Der erforderliche Einsatz von passgenauen Hygienear-
tikeln wird an Beispielen vorgestellt.
Inkontinenz und Druck kann zu Hautschäden führen. Dekubi-
tus, IAD oder Mazeration sind die Folge. Das Wissen um die kor-
rekte Einschätzung und die optimale Behandlung wird in dieser 
FB erläutert.
Allen Themen zugrunde liegt die Förderung und Erhaltung 
intakter Haut. Der richtige Einsatz von Hautpflege- und Wund-
versorgungsartikeln bei Hautschädigung wird anhand von Bei-
spielen vorgestellt und aufgezeigt. 

Zielgruppe:	 Pflegende und weitere Interessierte
Tagesseminar:	 19.03.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentinnen:	� Franzis Helmer, Wund‑ und Stomatherapeutin
	� Gisela Stevens, Wund‑ und Stomatherapeutin
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 50,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 8 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 09.11.2020, 09:00 – 16:00 Uhr

FachkompetenzVenöse Blutennahme und Legen einer Venenverweilkanüle
Inhalte:	
Theoretische und praktische Unterweisung zur venösen .
Blutentnahme und zum Legen einer Venenverweilkanüle. .
Die Überprüfung der Qualifikation erfolgt durch einen Facharzt 
nach Facharztstandard.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Zentralen Notauf-.
nahme, Intensivstationen u. a.

Termin:	 07.10.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Dr. med. Martina Höpfl, Innere Medizin IV
Veranstaltungsort:	 Simulationszentrum
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 5,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 1 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Kommunikation – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzEnglisch in der Krankenpflege

Inhalte:	
Auffrischungsseminar Englisch
Dieses Seminar richtet sich an alle, die Ihre Kommunikationsfä-
higkeit und somit die Qualität der Pflege von englischspre-
chenden Patient*innen erhöhen wollen.
Besonders häufige Gesprächsformulierungen während der Auf-
nahme, Untersuchung, Visite, Therapie und Entlassung sollen 
gelernt und eingeübt werden.
Besonderheiten:	
Die täglichen Herausforderungen aus Ihrem Berufsalltag wer-
den die Grundlage für den Kurs bilden. Deshalb notieren Sie 
sich jetzt schon wichtige Wörter und Redewendungen. Gut 
wäre es, diese Notizen in einem kleinen Vokabelheft zu sam-
meln.

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen und weitere Interes-
sierte

Fünf Termine:	 29.10.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 05.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 12.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 19.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 26.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	� Uwe Rasch, .

Dozent im Englischen Seminar der WWU
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 zwei Wochen vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 75,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 15
Zertifizierung (beantragt):	
	� 10 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzEinblick in die AVR

Inhalte:	
Dieser Nachmittag richtet sich an die Mitarbeiter*innen, die 
sich einen Überblick über die AVR verschaffen möchten. 
Anhand von Beispielen wird Ihnen die AVR verständlich 
gemacht, jedoch können in diesem Seminar keine Einzelfälle 
besprochen werden. Richten Sie sich bitte bei individuellen 
Anfragen an Ihre*n Personalbetreuer*in.
Themen sind:
• �Geschichtlicher Hintergrund der AVR
• �Aufbau der AVR
• �Eingruppierungssystematik
• �Besonderheiten

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 30.03.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Karl‑August Radhoff, Personalreferent
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30

Individual‑/PersonalkompetenzEinführungsveranstaltung für neue Mitarbeiter*innen
Inhalte:	
Nach der Begrüßung durch die Mitglieder des Direktoriums 
erhalten die neuen Mitarbeiter*innen Informationen zur Orga-
nisation des St. Franziskus‑Hospitals.
Themenschwerpunkte:
• �Organisation des St. Franziskus‑Hospitals
• �medizinische Fachabteilungen
• �Pflege
• �Geschichte des St. Franziskus‑Hospitals
• �Leitbild und Qualitätsmanagement
• �Personalverwaltung und ‑entwicklung, Fort‑ und Weiterbildung
• �Recht, Compliance, Datenschutz
• �Mitarbeitervertretung
• �EDV und IT‑Sicherheit im Krankenhaus
• �Arbeitsschutz
• �Hygiene
• �Seelsorge

Zielgruppe:	� Teilnahmeverpflichtung für alle 
Mitarbeiter*innen, die in den letzten 3 
Monaten an ihrem neuen Arbeitsplatz im St. 
Franziskus‑Hospital angefangen haben.

Termin:	 06.01.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
Referent*innen:	 Mitglieder des Direktoriums u. a.
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 150
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 01.04.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 01.07.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
	 01.10.2020, 08:00 – 12:00 Uhr
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Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzGehaltsabrechnung – richtig lesen und verstehen

Inhalte:	
Allgemeine Informationen zur Gehaltsabrechnung
Die Veranstaltung richtet sich an alle Mitarbeiter*innen, die .
ihre Gehaltsabrechnung nachvollziehen möchten, aufgrund .
der Datenfülle auf dem Abrechnungsblatt aber – zumindest 
gelegentlich – Gefahr laufen, die Orientierung zu verlieren.
• �Aufbau der Gehaltsabrechnung
   - Personaldaten
   - Bruttoentgelt
   - gesetzliche Abzüge
   - Privatabzüge
   - �Entgelt für laufenden Monat / Entgelt für Vormonate .

(Nachzahlungen/Rückforderungen)
• �Regelmäßiges Entgelt / unständige Entgeltbestandteile / .

Einmalzahlungen
• �Unterbrechungen der Gehaltszahlung
• �Betriebliche Vorsorge: Beiträge zur Kirchlichen Zusatzversor-

gungskasse, Bruttoentgeltumwandlungen

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 04.02.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Karl‑August Radhoff, Personalreferent
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 10,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

Management / Organisation / Recht – Medizin
Individual‑/Personalkompetenz

Einführungsveranstaltung für neue Studenten*innen im Praktischen Jahr
Inhalte:
• �Begrüßung und allgemeine Informationen zum Ablauf des 

Tertials im St. Franziskus‑Hospital Münster
• �Informationen zum Krankenhaus
• �Datenschutzunterweisung
• �OrbisNICE‑Schulung
• �Führung durch das Hospital
• �Arbeitsschutzunterweisung
• �Hygieneschulung

Zielgruppe:	 Student*innen im Praktischen Jahr
Termin:	 06.01.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
Referent*innen:	 Carsten Orthey, PJ-Mentor
	� Prof. Dr. med. Christoph Bremer, .

Ärztlicher Direktor, PJ-Beauftragter u. a.
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Ärztebibliothek oder Simulationszentrum
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 10.03.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 19.05.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 30.06.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 08.09.2020, 08:00 – 16:00 Uhr
	 17.11.2020, 08:00 – 16:00 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzAdvanced Life Support (ALS) – Erweiterte Maßnahmen der 

kardiopulmonalen Reanimation und Notfalleinsätze im Hospital
Ziel:	
Für den Notfall „Herz‑Kreislauf‑Stillstand“ existiert ein standar-
disiertes Vorgehen nach internationalen Leitlinien, deren Kennt-
nisse in diesem Kurs theoretisch und praktisch vermittelt werden.
In praktischen Beispielen wird der Algorithmus der Reanimati-
on praktisch in Kleingruppen angewendet – unter Anwendung 
und Schulung der hausinternen Geräte.
Inhalte:
• �Vorträge zum Advanced Life Support (ALS)‑Algorithmus nach 

European Resuscitation 
• �Council (ERC)
• �Hausinterne Notfallkette
• �Überblick über das Notfallequipment am SFM mit Möglichkeit 

zur Geräte‑Unterweisung und Übung
• �Fallbeispielen an ALS‑Modellen
Bitte beachten:	
Eine Auffrischung ist für alle Mitarbeiter*innen dieser Bereiche 
alle 2 Jahre verpflichtend.

Zielgruppe:	� Interdisziplinäre Teams (Ärzt*innen und .
Pflegekräfte aus notfallkritischen Bereichen)

Termin:	 13.01.2020, 16:15 – 18:30 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, .

Leiter des Simulationszentrums
Referent*innen:	 Ärztliche Referenten der IV. Med. Klinik, der 
Klinik für Anästhesie und weitere Instruktoren
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 10
Zertifizierung (beantragt):	
	 4 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 3 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 30.03.2020, 14:15 – 16:30 Uhr
	 13.07.2020, 16:15 – 18:30 Uhr
	 05.10.2020, 14:15 – 16:30 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzBasic‑Life‑Support (BLS) – Basismaßnahmen der 

kardiopulmonalen Reanimation bei Erwachsenen und Kindern
Ziel:	
Die Veranstaltung qualifiziert zur Durchführung von Basismaß-
nahmen der Wiederbelebung beim Herz‑Kreislauf‑Stillstand für 
Erwachsene und Kinder. Es werden theoretische Grundlagen in 
Form eines Vortrags gelegt, anschließend finden praktische 
Übungen der Kardiokompression und Maskenbeatmung an Kin-
der‑ und Erwachsenenmodellen statt.
Inhalte:
• �Verhalten in Notfallsituationen bei Erwachsenen und Kindern
• �Notfallkette am St. Franziskus‑Hospital
• �Theoretische und praktische Kenntnisse im Erkennen und 

Behandeln eines Kreislaufstillstands
• �Training der Maskenventilation und Kardiokompression
• �Inhalte des Notfallkoffers Normalstation
Bitte beachten:	
Eine Auffrischung ist für alle Mitarbeiter*innen mit Patienten-
kontakt alle 2 Jahre verpflichtend.
Ärztliche und pflegerische Mitarbeiter*innen der Bereiche 
ZNA/Intensivstationen/Anästhesie/HKL besuchen das Training 
„Advanced Life Support (ALS) – Erweiterte Maßnahmen der .
kardiopulmonalen Reanimation“ oder das Ganztagstraining 
„ALS & Teamtraining“.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen mit Patientenkontakt
Termin:	 07.01.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, .

Leiter des Simulationszentrums
Referent*innen:	� Ärztliche Referenten der IV. Med. Klinik, der 

Klinik für Anästhesie, Klinik für Neonatolo-
gie und Kinderintensivmedizin und weitere 
Instruktoren

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 20
Zertifizierung (beantragt):	
	 4 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
	� 3 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 25.02.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 02.03.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 03.03.2020, 10:00 – 12:15 Uhr
	 07.04.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 19.05.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 08.06.2020, 10:00 – 12:15 Uhr
	 09.06.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 07.07.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 18.08.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 08.09.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 06.10.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 23.11.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 15.12.2020, 14:00 – 16:15 Uhr

FachkompetenzBasic‑Life‑Support (BLS) – Basismaßnahmen der 
kardiopulmonalen Reanimation bei Erwachsenen und Kindern – Schülerkurs
Ziel:	
Die Veranstaltung qualifiziert zur Durchführung von Basismaß-
nahmen der Wiederbelebung beim Herz‑Kreislauf‑Stillstand für 
Erwachsene und Kinder. Es werden theoretische Grundlagen in 
Form eines Vortrags gelegt, anschließend finden praktische 
Übungen der Kardiokompression und Maskenbeatmung an Kin-
der‑ und Erwachsenenmodellen statt.
Inhalte:
• �Verhalten in Notfallsituationen bei Erwachsenen und Kindern
• �Notfallkette am St. Franziskus‑Hospital
• �Theoretische und praktische Kenntnisse im Erkennen und 

Behandeln eines Kreislaufstillstands
• �Training der Maskenventilation und Kardiokompression
• �Inhalte des Notfallkoffers Normalstation
Bitte beachten:	
Eine Auffrischung ist für alle Mitarbeiter*innen mit Patienten-
kontakt alle 2 Jahre verpflichtend.
Ärztliche und pflegerische Mitarbeiter*innen der Bereiche ZNA/
Intensivstationen/Anästhesie/HKL besuchen das Training 
„Advanced Life Support (ALS) – Erweiterte Maßnahmen der .
kardiopulmonalen Reanimation“ oder das Ganztagstraining 
„ALS & Teamtraining“.

Zielgruppe:	� Schüler*innen der Schule für Gesundheits-
berufe

Termin:	 01.09.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
Ärztliche Leitung:	� Dr. Christian Albiker, .

Leiter des Simulationszentrums
Referent*innen:	� Ärztliche Referenten der IV. Med. Klinik, der 

Klinik für Anästhesie, Klinik für Neonatolo-
gie und Kinderintensivmedizin und weitere 
Instruktoren

Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Simulationszentrum „FranziskusSIM“
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 20
Zertifizierung (beantragt):	 3 CNE-Punkte der freiwilligen Regis-
trierung für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 17.11.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
	 24.11.2020, 14:00 – 16:15 Uhr
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MethodenkompetenzBrandschutz im Krankenhaus –  
praktische Brandschutzhelferausbildung – Schülerkurs
Ziel:	
Ausbildung zum Brandschutzhelfer nach der DGUV (Deutsche 
Gesetzliche Unfallversicherung) Information 205‑023
Inhalte:	
Theorie (ca. 90 Minuten)
• �Grundzüge des Brandschutzes
• �Vorstellung des Alarmplans
• �Vorbeugender Brandschutz
• �Verhalten im Brandfall
Praxis (ca. 90 Minuten)
• �praktische Löschübungen mit verschiedenen Feuerlösch-.

einrichtungen
Bitte beachten:	
Die praktischen Löschübungen finden draußen statt, deshalb ist 
wetterfeste Kleidung empfehlenswert.
Alle 3 Jahre ist die Absolvierung einer Brandschutzhelferausbil-
dung mit einer praktischen Übung für jede*n Mitarbeiter*in 
verpflichtend.
Eine theoretische Unterweisung ist ein Bestandteil dieser Schu-
lung, deshalb ist die Absolvierung der Online‑Schulung „Brand-
schutz‑Theorie“ in dem Jahr der Teilnahme überflüssig. Jede*r 
Mitarbeiter*in muss jährlich zu den wichtigsten Fragen des 
Brandschutzes (Theorie) unterwiesen werden. Dies ist auch per 
Online‑Schulung möglich.

Zielgruppe:	� Schüler*innen der Schule für Gesundheits-
berufe

Termin:	 25.08.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referent:	 Sven Schulz‑Bell, Brandschutztrainer
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 30,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 3 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 24.09.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 27.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 29.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Brandschutz im Krankenhaus – praktische Brandschutzhelferausbildung
Ziel:	
Ausbildung zum Brandschutzhelfer nach der DGUV (Deutsche 
Gesetzliche Unfallversicherung) Information 205‑023
Inhalte:	
Theorie (ca. 90 Minuten)
• �Grundzüge des Brandschutzes
• �Vorstellung des Alarmplans
• �Vorbeugender Brandschutz
• �Verhalten im Brandfall
Praxis (ca. 90 Minuten)
• �praktische Löschübungen mit verschiedenen Feuerlöschein-

richtungen
Bitte beachten:	
Die praktischen Löschübungen finden draußen statt, deshalb ist 
wetterfeste Kleidung empfehlenswert.
Alle 3 Jahre ist die Absolvierung einer Brandschutzhelferausbil-
dung mit einer praktischen Übung für jede*n Mitarbeiter*in 
verpflichtend.
Eine theoretische Unterweisung ist ein Bestandteil dieser Schu-
lung, deshalb ist die Absolvierung der Online‑Schulung „Brand-
schutz‑Theorie“ in dem Jahr der Teilnahme überflüssig. Jede*r 
Mitarbeiter*in muss jährlich zu den wichtigsten Fragen des 
Brandschutzes (Theorie) unterwiesen werden. Dies ist auch per 
Online‑Schulung möglich.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 24.03.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referent:	 Sven Schulz‑Bell, Brandschutztrainer
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 30,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 3 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 24.03.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
	 02.04.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 02.04.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
	 21.04.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 21.04.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
	 18.05.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 18.05.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
	 27.05.2020, 10:00 – 13:00 Uhr
	 27.05.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 17.06.2020, 10:00 – 13:00 Uhr
	 17.06.2020, 15:00 – 18:00 Uhr
	 25.08.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
	 24.09.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
	 06.10.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
	 06.10.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
	 27.10.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
	 29.10.2020, 14:00 – 17:00 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzGeräteeinweisung nach dem Medizin-Produkte‑Gesetz,  

Infusionsgeräte, B.Braun
Inhalte:	
Einweisung auf folgende Geräte: Perfusor space, Perfusor .
compact plus, FM, Infusomat space der Firma B. Braun
Besonderheiten:	
Nur Mitarbeiter*innen, die eine Geräteeinweisung nachweisen 
können, dürfen die medizinischen Geräte bedienen.

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen, die die angegebenen 
Geräte bedienen und noch nicht eingewie-
sen worden sind.

Termin:	 25.05.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referent:	 Felix Lechler, Medizintechniker FAC‘T
Veranstaltungsort:	 Marienhaus 
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Kosten:	 Pauschalpreis: € 5,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	� 1 CNE-Punkte der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen im Marienhaus:
	 06.07.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 14.09.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Weitere eigenständige Veranstaltungen in der Ärztebibliothek:
	 13.01.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 16.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 23.11.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

FachkompetenzGrundlagen der klinischen Transfusionsmedizin für Ärzt*innen, 
Pflege und Assistenz‑Personal
Ziel:	
Der Umgang mit Blut und Blutkomponenten gehört in vielen 
Bereichen zum klinischen Alltag. Um die Sicherheit im Umgang 
mit diesen Therapeutika zu festigen wird diese Fortbildung 
angeboten.
Inhalte:
• �Verantwortlichkeiten
• �Indikation zur Transfusion
• �Aufklärung / Risiken
• �Blutgruppenbestimmung
• �Verordnung von Blutkomponenten
• �Kompatibilitäten
• �Transport und Lagerung
• �Transfusionsvorbereitung / Bedsidetest
• �Transfusionsreaktion
• �Dokumentation
• �Kosten
• �Verhalten bei Nadelstichverletzungen

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen, die mit Transfusionen, 
Blut‑ und Blutprodukten umgehen und noch 
keine Grundschulung absolviert haben. 

Bitte beachten:	� Der Besuch der Präsenzschulung kann durch 
die Absolvierung der gleichnamigen Online-
Unterweisung ersetzt werden. Weiterhin 
sind nach den geltenden Richtlinien alle 
Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten 
umgehen zur regelmäßigen transfusionsme-
dizinischen Fortbildung verpflichtet (s. Unter-
weisung zu den grundlegenden Fragen der 
Bluttransfusion (Online-Schulung) für ärzt-
liches, pflegerisches und Assistenz-Personal“). 

Termin:	 12.03.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	� Dr. med. Shah Luna Azfar‑Pühse, .

Transfusionsbeauftragte
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 1 CME‑Punkt / Kategorie A für Ärzt*innen
	� 1 CNE-Punkt der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 18.06.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
	 20.08.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
	 26.11.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
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FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung – Präsenzschulung
Inhalte:
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑ /Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges
Bitte beachten:	
Die Unterweisung kann auch als Online-Unterweisung absol-
viert werden. Sie erfolgt auf der Grundlage der Röntgenverord-
nung (§ 36) und der Strahlenschutzverordnung (§ 38) und ist 
mindestens einmal im Jahr durchzuführen. Die Teilnahme ist 
für alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechtigung zum Kon-
trollbereich verpflichtend!

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen mit Zutritt zum .
Kontrollbereich bzw. Umgang mit Röntgen-
diagnostik

Termin:	 02.03.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
Referent:	 Dr. rer. nat. Norbert Lang, Dipl. Physiker
Ärztliche Leitung:	� Prof. Dr. Christoph Bremer, Ärztlicher Direktor, 

Chefarzt der Klinik für Radiologie
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Kosten:	 Pauschalpreis: € 5,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 150
Zertifizierung (beantragt):	 .
	 1 CME‑Punkt / Kategorie A für Ärzt*innen
	� 1 CNE-Punkt der freiwilligen Registrierung 

für Pflegepersonen (RbP)

FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung – Präsenzschulung für  
Studenten*innen im Praktischen Jahr und weitere Interessenten
Inhalte:
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑ /Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges
Bitte beachten:	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgenverord-
nung (§ 36) und der Strahlenschutzverordnung (§ 38) und ist 
mindestens einmal im Jahr durchzuführen. Die Teilnahme ist 
für alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechtigung zum Kon-
trollbereich verpflichtend!

Zielgruppe:	� Studenten*innen im Praktischen Jahr und 
weitere Interessenten mit Zutritt zum Kon-
trollbereich bzw. Umgang mit Röntgendia-
gnostik

Termin:	 13.01.2020, 08:30 – 09:15 Uhr
Referent:	 Dr. rer. nat. Norbert Lang, Dipl. Physiker
Ärztliche Leitung:	� Prof. Dr. Christoph Bremer, Ärztlicher Direktor, 

Chefarzt der Klinik für Radiologie
Veranstaltungsort:	 St. Franziskus‑Hospital Münster
Raum:	 Besprechungsraum der Radiologie
Anmeldeschluss:	 eine Woche vor dem Veranstaltungstermin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 16.03.2020, 08:30 – 09:15 Uhr
	 25.05.2020, 08:30 – 09:15 Uhr
	 06.07.2020, 08:30 – 09:15 Uhr
	 14.09.2020, 08:30 – 09:15 Uhr
	 23.11.2020, 08:30 – 09:15 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzMedizinischer Arbeitsschutz

Voraussetzungen:	
Arbeitsschutzunterweisung‑Basisschulung (Online)
Inhalte:
• �Aktuelles zum Arbeitsschutz
• �Impfungen
• �Verhalten bei Nadelstichverletzungen
Bitte beachten:	
Diese Spezialschulung setzt die Basisschulung Arbeitsschutz vor-.
aus! Jede*r Mitarbeiter*in muss jährlich zu den wichtigsten Fra-
gen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese Unterwei-
sung kann in einer Online‑Schulung erfolgen. Die Zugangsdaten 
finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung. Weitere Informationen 
zu den Online‑Schulungen stehen auf Seite 2 in diesem Heft.

Zielgruppe:	 ärztliche und pflegerische Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Termine werden individuell mit den 

Fachkliniken, Abteilungen und Stationen 
vereinbart.

Referentin:	 Dr. med. Sabine Woltering, Betriebsärztin
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 30

Pflichtfortbildungen – Wirtschaft / Service / Technik
MethodenkompetenzUnterweisung der allgemeinen Hygiene und der Lebensmittel- 

hygiene für die neuen Schüler*innen der Diätschule
Inhalte:	
Hygieneunterweisung nach 43§ IfSG für die Mitarbeiter*innen, 
die Speisen zubereiten, behandeln und in den Verkehr bringen 
und die Unterweisung der Basishygiene im Krankenhaus.

Zielgruppe:	 Diätschüler*innen
Termin:	 17.09.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Stefan Köching, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 Marienhaus
Kosten:	 Pauschalpreis: € 5,00   
Teilnehmeranzahl:	 Max.: 50

Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen 30 
und 45 Minuten

	 �Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen 10 
und 45 Minuten

MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 35 Minuten

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 20 Minuten
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Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

MethodenkompetenzGewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter  
Gewalt“ (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere „Prä-
vention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung – Online
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Strahlenschutz.
Inhalte: 	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgenverord-
nung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 und muss ein-
mal im Jahr besucht werden.
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges

Zielgruppe:	� Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik.

Besonderheit:	� Die Unterweisung kann ausschließlich an 
jedem PC im St. Franziskus-Hospital absol-
viert werden.

	� Sie erhalten per Mail eine Einladung zu der 
Unterweisung und Hinweise zum Login in 
ENGAGE. 

Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-
lich zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Strahlenschutzun-
terweisung – Online möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene  

(Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstel-

lung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	 �Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion  
(Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten umgehen (Gabe, Assi-
stenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Bluttransprodukten unterwie-
sen werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser 
Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten

MethodenkompetenzUnterweisung zum Umgang mit Zytostatika (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Umgang mit Zytostatika.
Mitarbeiter*innen, die mit Zytostatika umgehen (Gabe, Assi-
stenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Zytostatika unterwiesen wer-
den. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser 
Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Franziskus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funkti-

onsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Zytostatika möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 45 
Minuten
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Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen

Hilfe, wie sag ich's meinem Kollegen? 
(Sucht) 182 Termin wird noch bekannt gemacht. 

Stress am Arbeitsplatz – erkennen und 
bewältigen 183  26.           

Workshop Ergonomische Transfer-
methoden 182     14.     29.   

EDV – alle Berufsgruppen

Fortbildungsdatenbank ENGAGE 183 Termine werden noch bekannt gemacht. 

Ethik / Religion / Spiritualität

Forum „HORIZONT“ 183 16.  12.  14. 18.   17.  19.  
„Profession und Identität“ 184        ab 26.     

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen

1. Hiltruper Dysphagie-Update 184    01.         
Anästhesiologische Morbiditäts- und 
Mortalitätskonferenz 184 Termine werden noch bekannt gemacht. 

Deeskalation und Gewaltprävention 185 Termin wird noch bekannt gemacht.
Der Notfall und die Reanimation –  
Praxisorientiertes Neugeborenen-
simulator-Training (8:15 Uhr)

185 Termine werden noch bekannt gemacht. 

Fortbildungsreihe Radiologie 185 ab 15.01. alle 14 Tage
Herstellereinweisung für die Thopaz 
Thoraxdrainagesysteme   185 Termin wird noch bekannt gemacht.

Internistische Morbiditäts- und Mortali-
tätskonferenz 185 14. 11. 10. 07. 05. 16. 14. 11. 08. 06. 03. 01.

Klinisch-mikrobiologische Visite 186 07. 
21.

04. 
18.

03. 
17. 31.

14. 
28.

12. 
26.

09. 
23.

07.
21.

04.
18.

01.
15. 29.

13.
27.

10.
24.

08.
22.

Morbiditäts- und Mortalitätskonferenz  
der Abteilung Gynäkologie und 
Geburtshilfe

186   23.     24.   23.  

Patientenfixierung 186   05.          
Postoperatives Delir – wie erkennen, 
wie behandeln? 186 Termin wird noch bekannt gemacht.

Stroke Unit Fortbildung 187   18.  20.  15.  16.  18.  
Stroke Unit Fortbildung:  
Dysphagiemanagement mit dem 
neuen Hiltruper Schluck-Score

187 15.            

Teamtag Geburtshilfe 187   11.   24.   30.   02.
Visceralmedizinische Morbiditäts- und 
Mortalitätskonferenz 187 30. 27. 26. 30. 28. 25. 30. 27. 24. 29. 26.

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Fachfortbildungen – Medizin 
Ausgewählte aktuelle Themen und 
Publikationen aus der Urologie, Neuro-
urologie und Urogynäkologie

188 06. 03. 02. 06. 04. 15. 06. 03. 07. 05. 02. 07.

Ausgewählte Themen innerhalb der 
Neurologie/Fallbesprechungen 188 ab 03.01.2020 jeden Freitag 

Fortbildungen Innere Medizin 188 28. 25. 24. 21. 19. 30. 28. 25. 22. 20. 17. 15.
Fortbildungsreihe der chirurgischen 
Abteilung 188 08. 12. 11. 08. 13. 10. 08. 12. 09. 14. 11. 09.

Gynäkologische und geburtshilfliche 
Literatur- und Fallkonferenz 189 06.

20.
03.
17.

02.
16.

06.
20.

04.
18.

08.
22.

06.
20.

03.
17.

07.
21.

05.
19.

02.
16.

07.
21.

Innere Medizin aktuell – interessante 
Kasuistiken aus allen Teilgebieten 189 08.

Schmerzzirkel 189 09. 13. 12. 09. 14. 18. 09. 13. 10. 15. 12. 10.

Tumorkonferenz 190 13.
27.

10.
24.

09.
23.

06.
20.

04.
18.

15.
29.

13.
27.

10.
24.

07.
21.

05.
19.

02.
16. 30. 14.

Fachfortbildungen  – Pflege

12. interne urologische Pflegefortbildung 190 Termin wird noch bekannt gemacht.
Fortbildung zum Thema Diabetes melli- 
tus – Teil 21 190 15.

22.
Fortbildung zum Thema Diabetes melli- 
tus – Teil 22 190 09.

16.
Fortbildung zum Thema Diabetes melli-
tus – Teil 23 191 03.

10.
Kultursensible Pflege 191 Termin wird noch bekannt gemacht.
Perkutane endoskopische Gastrostomie 
(PEG) 191 Termin wird noch bekannt gemacht.  

PKMS (Grundlagen) 191           26.  
PKMS (Update) 191 30.     23.       
Umgang mit Sauerstoffflaschen 191  11.           
Update Diabetes mellitus für diabeto-
logisch versierte Pflegekräfte 192  27.   07.     07.   

Workshop: Kompressionswickeltechnik 192   24.          
Zwölfstündige Diabetesfortbildung 192   11.          

Hygiene – alle Berufsgruppen
Einführung neuer Mitarbeiter*innen: 
Hygieneschulung im Gesundheits-
wesen – Prävention nosokomialer 
Infektionen

192 09.   02.   02.   08.   

Hygiene  – Pflege
Hygieneschulung im Gesundheits-
wesen – Prävention nosokomialer 
Infektionen

193 21. 20. 12. 28. 06. 18.  25. 23. 27. 19. 01.

Kommunikation – alle Berufsgruppen
Konflikte im Team lösen 193  13.           
Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
Qualitäts- und Risikomanagement 193 14.   07.   07.   08.   
Management / Organisation / Recht – Medizin
Einführung neuer Mitarbeiter*innen: 
MMI Pharmaindex 194 09.   02.   02.   08.   

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Brandschutzschulung 194 23. 13. 09. 30. 28. 25.  27. 17. 01. 12. 10.
Datenschutz im Krankenhaus 194  06.  23.     01.  05.  
Der Notfall und die Reanimation – 
Basismaßnahmen 194  25. 25. 22. 14. 04.   09. 28. 17. 09.

Der Notfall und die Reanimation – 
Praxisorientiertes Simulator-Training 
(13:30)

195 Termine werden noch bekannt gemacht.  

Einführung neuer Mitarbeiter*innen: 
Allgemeine Einführung 195 09.   02.   02.   08.   

Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des Herz-
Jesu-Krankenhaus Münster-Hiltrup.
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Christa Sühling-Niesmann. 
Sie ist für die Organisation aller Veranstaltungen verantwortlich.

Sie erreichen sie
per Telefon: 	02501 / 17–0 (Durchwahl –2115)
per Fax: 	 02501 / 17-4202
per E-Mail:	 christa.suehling@hjk-muenster.de

Fortbildungen 2020 im Herz-Jesu-Krankenhaus Münster-Hiltrup
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Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Einführung neuer Mitarbeiter*innen: 
Arbeitssicherheit 195 09.   02.   02.   08.   

Einführung neuer Mitarbeiter*innen: 
Brandschutzschulung 196 09.   02.   02.   08.   

Einführung neuer Mitarbeiter*innen: 
Der Notfall und die Reanimation – 
Basismaßnahmen

196 09.   02.   02.   08.   

Einführung neuer Mitarbeiter*innen: 
Grundzüge des Arbeitsschutzes im 
Herz-Jesu-Krankenhaus

196 09.   02.   02.   08.   

Sicherer Umgang mit Zytostatika 196 Termin wird noch bekannt gemacht.  
Umsetzung des Medizinproduktege-
setzes und der dazugehörigen Verord-
nungen im Herz-Jesu-Krankenhaus 
und HSD Nova Störmeldemodul

197 14.   07.   07.   06.   

Pflichtfortbildungen – Medizin
Antibiotic Stewardship im Herz-Jesu-
Krankenhaus 197 Termin wird noch bekannt gemacht.  

Pflichtfortbildungen – Pflege

1. Praxisanleitertag 2020 197 03.
10.

2. Praxisanleitertag 2020 197 16.
23.

3. Praxisanleitertag 2020 198 03.
10.

Einführung neuer Mitarbeiter*innen: 
Pflegeschulung – Teil 1: Dokumentation 198 14.   07.   07.   06.   

Einführung neuer Mitarbeiter*innnen: 
Pflegeschulung – Teil 2:  
Expertenstandards (1)

198 14.   07.   07.   06.   

Einführung neuer Mitarbeiter*innen: 
Pflegeschulung – Teil 3:  
Expertenstandards (2)

198 14.   07.   07.   06.   

Kurze Evakuierungsübung 199 13. 03. 16. 20. 18. 08.  17. 07. 26. 16. 07.
Pflegeschulung – Teil 1:  
Dokumentation 199 Termine werden noch bekannt gemacht. 

Pflegeschulung –Teil 2:  
Expertenstandards (1) 199 Termine werden noch bekannt gemacht.

Pflegeschulung – Teil 3:  
Expertenstandards (2) 199 Termine werden noch bekannt gemacht.

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
FührungskompetenzHilfe, wie sag ich‘s meinem Kollegen? (Sucht)

EDV – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzFortbildungsdatenbank ENGAGE

Ziel:	
Umgang mit Suchtproblemen am Arbeitsplatz
Inhalte:
• �Abhängigkeitserkrankungen – Überblick
• �Das Suchthilfesystem – Überblick
• �(Sucht‑) Probleme am Arbeitsplatz/Arbeitsrecht
• �Ansprache: Wie finde ich den richtigen Ton?

Zielgruppe:	 Führungskräfte (Pflichtveranstaltung)
Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 MSC‑Welthaus
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15

Inhalte:
Erste Schritte

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Christa Sühling‑Niesmann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup

Ziel:	
Die WHO betrachtet Stress als eines der Gesundheitsrisiken des 
21. Jahrhunderts und Studien zeigen, dass immer mehr Men-
schen sich im Beruf und Alltagsleben gestresst fühlen. Das 
Arbeitsfeld Krankenhaus mit seinen speziellen Herausforde-
rungen steht dabei besonders im Fokus. Umso wichtiger ist es, 
die Anspannungen für sich zu reflektieren und die möglichen 
Ressourcen zu stärken. Das Konzept der persönlichen Wider-
standskraft – Resilienz – ist ein Ansatz, wie Menschen konstruk-
tiv mit Belastungen umgehen können. 
Was als Überforderung erlebt wird, ist eine höchst individuelle 
Bewertung. Im Seminar werden Möglichkeiten aufgezeigt, eine 
ausgeglichene Balance zwischen Anforderungen und persön-
lichen Energieressourcen zu entwickeln.
Inhalte:
• �Stressfaktoren erkennen
• �Stress bewältigen
• �Resilienz – persönliche Widerstandskraft stärken
• �Achtsamkeit entwickeln
• �Reflexion von Einstellungen, Ansprüchen und Verhalten
• �Selbstfürsorge
• �Entspannung finden
• �Selbstwirksamkeit fördern

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 26.02.2020, 08:30 – 16:15 Uhr
Referentin:	 Julia Kugler, Psychologin
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 MSC‑Welthaus
Anmeldeschluss:	 03.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
FührungskompetenzStress am Arbeitsplatz – erkennen und bewältigen

MethodenkompetenzWorkshop Ergonomische Transfermethoden
Inhalte:	
„Manual Handling“
• �Definition und Grundlagen des Manual Handlings
• �Anatomie der Wirbelsäule
• �Biomechanik 
• �Muskuloskelettale Schäden aufgrund von Fehlbelastungen 
• �Vorstellung der Materialien
• �Praxisteil I ‑ Bewegen des Patienten innerhalb des Bettes
• �Praxisteil II ‑ Mobilisation des Patienten aus dem Bett heraus
• �Praxisteil III ‑ Mobilisation des Patienten aus dem Bett in den 

Stuhl unter Hinzunahme von unterschiedlichen Liftern

Zielgruppe:	� Pflegepersonal und Mitarbeiter/innen, die 
am Patienten tätig werden

Tagesseminar:	 14.05.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referent*innen:	 Kathrin Agel, Alexander Geißler
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Vortragssaal
Anmeldeschluss:	 14.04.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 29.10.2020, 09:00 – 16:00 Uhr .
(Anmeldeschluss: 	 29.09.2020)

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Geistliches AngebotForum „HORIZONT“

Ziel:	
Initiativ werden mit Kompetenz und Zuwendung
Inhalte:
• �auf der Suche nach Spiritualität im modernen Krankenhaus 

und Gesundheitswesen.
• im kollegialen Austausch.
• �durch unsere Profession und eigenes Profil – „Was ist mir von 

WERT hier“ – Die Frage nach ethischem Handeln...
• �„Es gibt nichts Gutes, es sei denn... man tut es...“ (E. Kästner). 

Unser „christliches Profil“ ist im Wandel. Was ist zu wünschen? 
Was wollen wir?

Ziel:	
Über diese und ähnlich spannende Themen ins Gespräch kom-
men, wollen wir in unserem neuen „Forum Horizont“. Ein Forum 
gibt im Wortsinn Raum für Austausch und Innovation und der 
Blick auf den Horizont schenkt oftmals neue Perspektiven auf 
das, was sich abzeichnet. Heißt: Wohin geht die Reise als für ein 
Krankenhaus in christlicher Trägerschaft? Fragen die sich jede/
jeder Mitarbeitende hier im HJK unabhängig der eigenen Kon-
fession‑ und Religionsangehörigkeit oder Weltsicht stellen darf.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
	� Interessierte können punktuell oder regel-

mäßig teilnehmen.
Termin:	 16.01.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent*innen:	 Andreas Garthaus, Diakon
	 Andrea Klausmann, Pfarrerin
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Räume der Seelsorge
Anmeldeschluss:	 13.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 30

Weitere eigenständige Veranstaltungen:
12.03.2020, 14:00 – 15:30 Uhr (Anmeldeschluss: 09.03.2020)
14.05.2020, 14:00 – 15:30 Uhr (Anmeldeschluss: 11.05.2020)
18.06.2020, 14:00 – 15:30 Uhr (Anmeldeschluss: 15.06.2020)
17.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr (Anmeldeschluss: 14.09.2020)
19.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr (Anmeldeschluss: 16.11.2020)
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Ziel:	
An der Quelle der Ruhr; Kraft aus der Ruhe schöpfen – 
Ein Coaching Seminar mit System und Spiritualität
Inhalte:	
„An der Quelle der Ruhr, Kraft aus der Ruhe schöpfen...“ heißt 
sich ganz persönlich Zeit zu nehmen, tief durchzuatmen, einmal 
andere, als die alltäglichen Wege zu gehen und zusammen mit 
anderen ‑ vielleicht ungewohnt ‑ Gottesdienst feiern neu auszu-
probieren: Dies können die Teilnehmenden vom 26.08. bis zum 
28.08.2020 wieder in aller Ruhe und Nachdenklichkeit, aber 
auch mit viel Spaß an der Freude gemeinsam tun. Solche erhol-
samen und stressfreien Tage im Orketal zwischen Labyrinth 
und (Ruhr‑) Quelle geben die Möglichkeit der „eigenen Identität 
nachzuspüren“ und über die Rolle die jede/r beruflich und pri-
vat lebt – wenn gewollt – ins Gespräch zu kommen. Zum Bei-
spiel der Frage nachzugehen: „Aus welcher Quelle / aus welcher .
Ressource schöpfe ich eigentlich? Aus welcher Quelle / welcher 
Ressource schöpfst du eigentlich?
Dies geht gut in einer Gruppe oder in einem persönlichen, ver-
trauensvollen Gegenüber in schöner Umgebung. Drei Tage Zeit 
zum „Ich – Du – Wir“ in der Bildungsstätte St. Bonifatius in der 
herrlichen Landschaft des Hochsauerlandes. Wir begleiten und 
coachen Euch dabei.
Besonderheiten:	
Für dieses Seminar kann Sonderurlaub im Rahmen Caritasricht-
linien beantragt werden.
Für die modernen Einzelzimmer und 1a Vollpension wird eine 
Kostenbeteiligung von 30 € erhoben.
Hin‑ und Rückreise organisieren wir in Fahrgemeinschaften.
Nähere Auskunft erhalten Sie bei Andreas Garthaus und Andrea 
Klausmann

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Dreitagesseminar:	 26.08.2020
	 27.08.2020
	 28.08.2020
Leitung:	 Andreas Garthaus, Diakon
	 Andrea Klausmann, Pfarrerin
Veranstaltungsort:	 Bildungsstätte St. Bonifatius / Winterberg
Anmeldeschluss:	 26.06.2020
Kosten:	 Eigenanteil: € 30,00   
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 18

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Geistliches Angebot„Profession und Identität“

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Fachkompetenz1. Hiltruper Dysphagie‑Update

Inhalte:
• �Anatomie und Physiologie des Schluckaktes
• �Vorstellung des Hiltruper Dysphagie‑Scores
• �Umgang mit Dysphagie bei verschiedenen Erkrankungen
• �FEES‑Beispiele
• �Diagnostischer Weg
• �Therapieoptionen

Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Pflegekräfte des Herz‑Jesu‑ 
Krankenhauses und der Krankenhäuser der 
Stiftung, vor allem Häuser mit neurologi-
schen und neurochirurgischen Patienten 
(wie Klinik Maria Frieden Telgte, St. Franzis-
kus‑Hospital Ahlen und St. Barbara‑Klinik 
Hamm‑Heessen)

Termin:	 01.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr	
Referenten:	 Dr. Michael Ohms
	 Julia Schwarze, Logopädin
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Vortragssaal
Anmeldeschluss:	 20.03.2020
CME / CNE Punkte:	2 CME-Punkte (beantragt)
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 100

FachkompetenzAnästhesiologische Morbiditäts‑ und Mortalitätskonferenz
Inhalte:	
Vorstellung und Besprechung aktueller Fälle
anschließende Diskussion

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Anästhesiologie und Intensiv-
medizin und Pflegepersonal

Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 
(07:30 – 08:15 Uhr)

Leitung:	 Prof. Dr. Stephan Klaus
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
CME / CNE Punkte:	 2 CME-Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 25

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen mit Patientenkontakt
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht! 
Referent:	 Reinhard Zumdick
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 12    Max.: 16

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzDeeskalation und Gewaltprävention

Inhalte:
• �Training schwieriger Situationen mit Feedback
• �Detaillierte Fallbesprechungen im Team
Besonderheiten:	
Hinweis: Es handelt sich ausschließlich um ein Neugeborenen-
simulator‑Training
• �Pro Gruppe können sich maximal 6 Personen (3 Ärzt*innen + .

3 Pflegende oder Hebammen) anmelden.
• �Voraussetzung für die Teilnahme ist, dass bereits eine Veran-

staltung zu den Basismaßnahmen besucht wurde.
• �Die Zertifizierung der Veranstaltung durch die ÄKWL und die 

Anerkennung gem. § 5 Rettungsgesetz NRW wird beantragt.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen aus den Bereichen Anästhesie 
und Gynäkologie/Geburtshilfe, Pflegende 
aus den Bereichen Anästhesie und Gynä-
kologie/Geburtshilfe, Hebammen sowie .
weitere Interessierte

Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 
(jeweils 08:15 – 10:45 Uhr)

Referent:	 Marcus Breyer
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Aufwachraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 6

MethodenkompetenzDer Notfall und die Reanimation –  
Praxisorientiertes Neugeborenensimulator‑Training (8:15 Uhr)

FachkompetenzFortbildungsreihe Radiologie

FachkompetenzHerstellereinweisung für die Thopaz Thoraxdrainagesysteme

Zielgruppe:	� Ärzt*innen aller Fachrichtungen, PJ‑ler und 
weitere Interessierte

Termin:	� ab 15.01.2020 jeden 2. Mittwoch, .
13:00 – 13:45 Uhr

Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Röntgenbesprechungsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 25

Inhalte:
Herstellereinweisung für die Thopaz Thoraxdrainagesysteme 
der Firma Medela
Besonderheiten:
Es ist eine Herstellereinweisung, durch die die Mitarbeiter*innen 
befähigt werden, weitere Mitarbeiter*innen einzuweisen.
Bitte beachten:
Einweisungsnachweise und Gerätepässe zur Schulung mitbringen.

Zielgruppe:	� Medizinproduktebeauftragte und Pflegende 
aus allen Bereichen

Termin:	� Termin wird noch bekannt gemacht! .
(45 Minuten)

Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup

FachkompetenzInternistische Morbiditäts‑ und Mortalitätskonferenz
Inhalte:	
• Vorstellung und Besprechung aktueller Fälle
• anschl. Diskussion

Zielgruppe:	� Ärzt*innen aller Fachrichtungen, PJ‑ler und 
weitere Interessierte

Termin:	 14.01.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 1 rechts
Zertifizierung (beantragt):	
	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
11.02.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
10.03.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
07.04.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
05.05.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
16.06.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
14.07.2020, 15:30 – 16:30 Uhr

11.08.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
08.09.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
06.10.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
03.11.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
01.12.2020, 15:30 – 16:30 Uhr
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Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen

FachkompetenzKlinisch‑mikrobiologische Visite
Inhalte:
• �Vorstellung und Besprechung aktueller Fälle im inter-.

disziplinären Team
• �Klinisch‑mikrobiologische Visite

Zielgruppe:	� Ärzt*innen, Apotheker*innen, Pflegepersonal 
der Intensivstation sowie weitere Interes-
sierte

Termin:	 07.01.2020, 14:30 – 16:00 Uhr
Leitung:	 Guido Hömann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Intensivstation
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Zertifizierung (beantragt):	
	 3 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	� ab 21.01.2020, alle 14 Tage dienstags .

von 14:30 – 16:00 Uhr

FachkompetenzMorbiditäts‑ und Mortalitätskonferenz der Abteilung  
Gynäkologie und Geburtshilfe
Inhalte:	
• Vorstellung und Besprechung aktueller Fälle
• anschließende Diskussion

Zielgruppe:	� Ärzt*innen aus allen Bereichen und Pflege-
personal

Termin:	 23.03.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
Leitung:	 Dr. Joachim Zucker‑Reimann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	� Besprechungsraum der Abteilung Gynäko-

logie und Geburtshilfe
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 25
Zertifizierung (beantragt):	
	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 24.08.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
	 23.11.2020, 07:30 – 08:15 Uhr

Inhalte:	
Einweisung in die Anwendung des SEGUFIX‑Bandagen‑Systems
• �Vorstellung der hausinternen Verfahrensanweisung
• �Rechtliche Grundlagen
• �Fixierungsverfahren
• �Dokumentation
• �Einweisung in die Durchführung einer Fixierung
Besonderheiten:	
Bitte Einweisungsnachweise zur Schulung mitbringen
Für den Anschauungsunterricht müssen Personen zur Verfü-
gung stehen, an denen die Fixierungssysteme demonstriert 
werden können.

Zielgruppe:	� Medizinproduktebeauftragte, Pflegepersonal, 
Ärzt*innen

Termin:	 05.03.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referenten:	 Daniela Reker‑Kühn
	 Melanie Tillmann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 24.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

FachkompetenzPatientenfixierung

Zielgruppe:	 alle Interessierte
Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht!  

(Uhrzeit 13:45 – 15:15 Uhr)
Referent*innen:	 Dr. Anne‑Kathrin Jostarndt
	 Dr. rer. medic. Hubertus Lohmann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 30

FachkompetenzPostoperatives Delir – wie erkennen, wie behandeln?

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzStroke Unit Fortbildung

Inhalte:	
Informationen zu den kommenden Themen erhalten Sie bei 
Frau Dr. Jostarndt (Tel.: 7380)

Zielgruppe:	� Ärzt*innen und Pflegende der Stroke Unit, 
Ergo‑, Logo‑ und Physiotherapie, Sozialdienst 
sowie interessierte Ärzt*innen und Pflegende 
der Neurologie

Termin:	 15.01.2020, 13:30 – 14:15 Uhr
Referent:	 Dr. Michael Ohms
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 18.03.2020, 13:30 – 14:15 Uhr, .
	 20.05.2020, 13:30 – 14:15 Uhr, .
	 15.07.2020, 13:30 – 14:15 Uhr, .
	 16.09.2020, 13:30 – 14:15 Uhr, .
	 18.11.2020, 13:30 – 14:15 Uhr, 
Leitung: Dr. Anne‑Kathrin Jostarndt

FachkompetenzTeamtag Geburtshilfe
Inhalte:	
In dieser Fallkonferenz werden aktuelle Fälle vorgestellt und 
besprochen.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Abteilung Gynäkologie, .
Hebammen sowie weitere Interessierte

Termin:	 11.03.2020, 14:30 – 16:30 Uhr
Leitung:	 Dr. Joachim Zucker‑Reimann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 3 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 24.06.2020, 14:30 – 16:30 Uhr
	 30.09.2020, 14:30 – 16:30 Uhr
	 02.12.2020, 14:30 – 16:30 Uhr

FachkompetenzVisceralmedizinische Morbiditäts‑ und Mortalitätskonferenz
Inhalte:	
• Vorstellung und Besprechung aktueller Fälle
• anschließende Diskussion

Zielgruppe:	� Ärzt*innen aus allen Bereichen und .
Pflegepersonal

Termin:	 30.01.2020, 15:00 – 16:30 Uhr
Leitung:	 Dr. Canan‑Soranka Toksoy
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 3
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 25
Zertifizierung (beantragt):	
	 3 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	� an jedem letzten Donnerstag im Monat, 

15:00 – 16:30 Uhr
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FachkompetenzAusgewählte Themen innerhalb der Neurologie/Fallbesprechungen
Inhalte:	
• Vorstellung und Besprechung aktueller Themen/Fälle
• anschließende Diskussion

Zielgruppe:	� Ärzt*innen aus dem Bereich Neurologie
Termin:	� ab 03.01.2020 jeden Freitag .

von 12:00 – 13:00 Uhr
Leitung:	 Dr. Christoph Aufenberg
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Inhalte:	
• Vorträge
• anschl. Diskussion

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Abteilung Innere Medizin 
sowie Gäste anderer Abteilungen auf .
Anfrage

Termin:	 28.01.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
Leitung:	 Dr. Martin Loyen
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
25.02.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
24.03.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
21.04.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
19.05.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
30.06.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
28.07.2020, 15:30 – 16:15 Uhr

Zielgruppe:	� Ärzt*innen aller Fachrichtungen, PJ‘ler .
und weitere Interessierte

Termin:	 08.01.2020, 07:00 – 07:45 Uhr
Leitung:	 Dr. Canan-Soranka Toksoy
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
Zertifizierung (beantragt):	
	 1 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
12.02.2020, 07:00 – 07:45 Uhr
11.03.2020, 07:00 – 07:45 Uhr
08.04.2020, 07:00 – 07:45 Uhr
13.05.2020, 07:00 – 07:45 Uhr
10.06.2020, 07:00 – 07:45 Uhr

FachkompetenzFortbildungen Innere Medizin

FachkompetenzFortbildungsreihe der chirurgischen Abteilung

Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzGynäkologische und geburtshilfliche Literatur‑ und Fallkonferenz

Inhalte:	
In dieser Literatur‑ und Fallkonferenz werden aktuelle Über-
sichtsarbeiten/Fälle vorgestellt und besprochen.

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Abteilung Gynäkologie und 
Geburtshilfe sowie weitere Interessierte

Termin:	 06.01.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
Leitung:	 Dr. Joachim Zucker‑Reimann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	� Besprechungsraum der Abteilung Gynäko-

logie und Geburtshilfe
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Zertifizierung (beantragt):	
	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
20.01.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
03.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
17.02.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
02.03.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
16.03.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
06.04.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
20.04.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
04.05.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
18.05.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
08.06.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
22.06.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
06.07.2020, 07:30 – 08:15 Uhr

FachkompetenzInnere Medizin aktuell – 
interessante Kasuistiken aus allen Teilgebieten

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 08.01.2020, 16:00 – 20:00 Uhr
Leitung:	 Dr. Wolfgang Clasen
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Vortragssaal
Anmeldeschluss:	 03.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 100

Inhalte:	
Offene interdisziplinäre Schmerzkonferenz

Zielgruppe:	 Ärzt*innen aller Fachrichtungen
Termin:	 09.01.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
Leitung:	 Prof. Dr. Stephan Klaus
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
Zertifizierung:	 3 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 13.02.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 12.03.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 09.04.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 14.05.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 18.06.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 09.07.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 13.08.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 10.09.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 15.10.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 12.11.2020, 19:30 – 21:30 Uhr
	 10.12.2020, 19:30 – 21:30 Uhr

FachkompetenzSchmerzzirkel

20.07.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
03.08.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
17.08.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
07.09.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
21.09.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
05.10.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
19.10.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
02.11.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
16.11.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
07.12.2020, 07:30 – 08:15 Uhr
21.12.2020, 07:30 – 08:15 Uhr

08.07.2020, 07:00 – 07:45 Uhr
09.09.2020, 07:00 – 07:45 Uhr
14.10.2020, 07:00 – 07:45 Uhr
11.11.2020, 07:00 – 07:45 Uhr
09.12.2020, 07:00 – 07:45 Uhr

25.08.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
22.09.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
20.10.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
17.11.2020, 15:30 – 16:15 Uhr
15.12.2020, 15:30 – 16:15 Uhr

Fachfortbildungen Medizin
FachkompetenzAusgewählte aktuelle Themen und Publikationen aus der 

Urologie, Neurourologie und Urogynäkologie
Inhalte:	
• �Vorstellung und Besprechung aktueller Übersichtsarbeiten/

Fälle
• sowie Diskussion

Zielgruppe:	� Ärzt*innen aus den Bereichen Urologie, .
Neurologie und Gynäkologie

Termin:	 06.01.2020, 08:00 – 09:00 Uhr
Leitung:	 Dr. Benjamin König
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 1 rechts
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 an jedem 1. Montag im Monat, .
	 08:00 – 09:00 Uhr
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Fachfortbildungen Medizin

FachkompetenzTumorkonferenz
Inhalte:	 Interdisziplinäre onkologische Fallkonferenz Zielgruppe:	 Ärzt*innen

Termin:	� ab 13.01.2020, 16:30 – 17:30 Uhr, alle 14 Tage 
montags (außer Pfingstmontag 01.06.2020)

Leitung:	 Prof. Dr. Rüdiger Horstmann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 30
Zertifizierung (beantragt):	
	 2 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Station 2, 2a und 2n 
und diabetologisch versierte Fachkräfte

Termin:	 15.01.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referent*innen:	 Eva‑Maria Dresen
	 Andreas Serwas
	 Monika Tegeler
	 Guido Welling
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 1 rechts
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 22.01.2020, 13:45 – 14:45 Uhr

FachkompetenzFortbildung zum Thema Diabetes mellitus – Teil 21

FachkompetenzFortbildung zum Thema Diabetes mellitus – Teil 22
Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Station 2, 2a und 2n 

und diabetologisch versierte Fachkräfte
Termin:	 09.06.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referent*innen:	 Eva‑Maria Dresen
	 Andreas Serwas
	 Monika Tegeler
	 Guido Welling
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 3
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 16.06.2020, 13:45 – 14:45 Uhr

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Station 2, 2a und 2n 
und diabetologisch versierte Fachkräfte

Termin:	 03.09.2020, 13:19 – 14:45 Uhr
Referent*innen:	 Eva‑Maria Dresen
	 Andreas Serwas
	 Monika Tegeler
	 Guido Welling
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Münster Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.09.2020, 13:45 – 14:45 Uhr

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzFortbildung zum Thema Diabetes mellitus – Teil 23

Fachfortbildungen Pflege
Fachkompetenz12. interne urologische Pflegefortbildung

Zielgruppe:	� Pflegende der urologischen Abteilung .
sowie Interessierte

Termin:	� Termin wird noch bekannt gemacht! .
(Uhrzeit 13:45 – 15:15 Uhr)

Referent:	 Dr. Benjamin König
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	� Termin wird noch bekannt gemacht! 
	 (Uhrzeit 13:45 – 15:15 Uhr)
Referentin:	 Lioba Breulmann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 20

Zielgruppe:	 Pflegepersonal
Termin:	� Termin wird noch bekannt gemacht! 
Referentin:	 Dr. Anna Hinterberger
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup

FachkompetenzKultursensible Pflege

FachkompetenzPerkutane endoskopische Gastrostomie (PEG)

FachkompetenzPKMS (Grundlagen)
Inhalte:	
Grundlagen und Neuerungen des PKMS

Zielgruppe:	� Neue Pflegekräfte aus dem stationären 
Bereich (außer ITS und Dialyse)

Termin:	 26.11.2020, 12:00 – 12:45 Uhr	
Referentin:	 Melanie Krins
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 23.11.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 30

FachkompetenzPKMS (Update)
Inhalte:	
• Expertenwissen zum Thema PKMS
• Neuerungen 2020
• Zusatzdokumentation

Zielgruppe:	� Pflegekräfte aus dem stationären Bereich 
(außer ITS und Dialyse)

Termin:	 30.01.2020, 12:00 – 12:45 Uhr
Referentin:	 Melanie Krins
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 27.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 23.06.2020, 12:00 – 12:45 Uhr

Zielgruppe:	 Pflegekräfte und Interessierte
Termin:	 11.02.2020, 13:45 – 14:30 Uhr
Referent:	 Thomas Greshacke
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Münster Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 08.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 25

MethodenkompetenzUmgang mit Sauerstoffflaschen
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Zielgruppen:	
Alle „diabetologisch versierten Fachkräfte“ müssen jährlich .
im Umfang von vier Unterrichtsstunden Fortbildungsveran-
staltungen zum Thema „Diabetes mellitus“ besuchen.
Angeboten werden im HJK:
3x jährlich an jeweils zwei Terminen Fortbildungsveranstal-
tungen für die Mitarbeiter*innen von St. 2, 2a und 2N (Diabe-
tologisch versierte Fachkräfte sind herzlich eingeladen / .
jeweils eine U.‑Std. – Termine siehe oben)
1x jährlich an jeweils zwei Terminen die Veranstaltung „Update 
Diabetes mellitus für diabetologisch versierte Pflegekräfte“ .
(mit Vorkenntnissen aus dem 12h‑Kurs / jeweils zwei U.‑Std.)
Plus 2x jährlich klinischer Einzelunterricht mit den Diabetes-
beratern auf der Station (jeweils eine U.‑Std.)

Zielgruppe:	� Diabetologisch versierte Pflegefachkräfte 
(Pflegekräfte, die eine hausinterne zwölf-
stündige Diabetesfortbildung absolviert 
haben)

Termin:	 27.02.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referent*innen:	 Eva‑Maria Dresen
	 Andreas Serwas
	 Monika Tegeler
	 Guido Welling
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 1 rechts
Anmeldeschluss:	 24.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 07.05.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 07.10.2020, 13:45 – 15:15 Uhr

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzUpdate Diabetes mellitus für diabetologisch versierte Pflegekräfte

MethodenkompetenzWorkshop: Kompressionswickeltechnik
Inhalte:	
• Theorie und Praxis der Kompressionstherapie / Wickeltechnik
• Der richtige Druck sichert die Therapie

Zielgruppe:	 Pflegekräfte
Termin:	 24.03.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referentinnen:	 Emilie Adelheid Buhl
	 Ruth Heitmann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 21.03.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 30

Hygiene – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen: Hygieneschulung 

im Gesundheitswesen – Prävention nosokomialer Infektionen
Inhalte:	
Bedarfsorientierte Themen aus den Bereichen:
• �Infektionsprävention in der Pflege, Diagnostik und Therapie
• �Reinigung, Desinfektion, Sterilisation
• �Prävention von Infekten über Medien wie Luft, Wasser, 

Lebensmittel, Abfall
• �Klärung individueller Teilnehmerfragen zur Prävention .

nosokomialer Infektionen

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen (Pflichtveranstaltung) 
Termin:	 09.01.2020, 10:00 – 10:45 Uhr
Referentin:	 Astrid Gödel
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 06.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 02.04.2020, 10:00 – 10:45 Uhr
	 02.07.2020, 10:00 – 10:45 Uhr
	 08.10.2020, 10:00 – 10:45 Uhr

Inhalte:	
Bedarfsorientierte Themen aus den Bereichen:
• �Infektionsprävention in der Pflege, Diagnostik und Therapie
• �Reinigung, Desinfektion, Sterilisation
• �Prävention von Infekten über Medien wie Luft, Wasser, 

Lebensmittel, Abfall
• �Klärung individueller Teilnehmerfragen zur Prävention .

nosokomialer Infektionen

Zielgruppe:	 Pflegepersonal
Termin:	 21.01.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Astrid Gödel
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 19.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 20.02.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 12.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 28.04.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 06.05.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 18.06.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 25.08.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 23.09.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 27.10.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 19.11.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 01.12.2020, 13:45 – 15:15 Uhr

Hygiene Pflege
MethodenkompetenzHygieneschulung im Gesundheitswesen – 

Prävention nosokomialer Infektionen

FachkompetenzZwölfstündige Diabetesfortbildung
Inhalte:
• �Chronische Erkrankung DM: Pathophysiologie/Klassifikation/

Diagnostik/Therapie (oral)
• �Therapieziele/Stoffwechselkontrolle/BE‑Berechnung/Diätetik
• �Insulintherapien/Dosisanpassung
• �Spezielle Behandlungssituationen (Notfälle/IUC/perioperativ)
• �Folgeerkrankungen/DFS
• �Qualitätssicherung/Dokumentation/Konsilbögen
Besonderheiten:	
Von jeder Station müssen mind. zwei Mitarbeiter*innen an 
einer zwölfstündigen Diabetesschulung teilgenommen haben.

Zielgruppe:	 Pflegepersonal aus allen Bereichen
Termin:	 11.03.2020, 08:30 – 16:00 Uhr	
	 12.03.2020, 08:30 – 11:45 Uhr
Referent*innen:	 Andreas Serwas
	 Eva‑Maria Dresen
	 Monika Tegeler
	 Guido Welling
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 1 rechts
Anmeldeschluss:	 26.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 14

Ziel:	
Der Arbeitsplatz in der Klinik ist durch etliche Stressfaktoren, 
wie hohe Verantwortung, Zeitdruck und die Ablauforganisation 
geprägt. Wenn dazu noch Missverständnisse oder Störungen in 
der Kommunikation kommen, kann der Arbeitsalltag sehr belas-
tend werden, was sich wieder auf das Team und den Einzelnen 
negativ auswirken kann. 
Auseinandersetzungen zwischen unterschiedlichen Hierachie-
ebenen und Berufsdisziplinen benötigen bei der Suche nach 
Bewältigungsstrategien einen spezielle Blickwinkel – und der 
Workshop soll individuelle Lösungswege und Handlungsoptionen 
ermöglichen.
Inhalte:	
• �Definitionen und Merkmale von Konflikten
• �Konfliktinhalte und ‑gründe
• �Teamdynamik beachten – Rollenkonflikte wahrnehmen
• �Eskalationsprozesse und Konfliktsymptome erkennen und .

einschätzen
• �Analyse von Konflikten: Ist‑Zustand – Soll‑Zustand
• �Konfliktlösungsstile
• �Lösungsstrategien erarbeiten
• �Konfliktgespräche vorbereiten und durchführen
• �Fallarbeit

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Tagesseminar:	 13.02.2020, 08:30 – 16:15 Uhr
Referentin:	 Julia Kugler, Psychologin
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 MSC‑Welthaus
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12

Kommunikation – alle Berufsgruppen
SozialkompetenzKonflikte im Team lösen

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
QualitätsmanagementkompetenzQualitäts‑ und Risikomanagement

Bitte beachten:	
�Teilnahme für neue Mitarbeiter*innen verpflichtend

Zielgruppe:	 Neue und interessierte Mitarbeiter*innen
Termin:	 14.01.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referentin:	 Daniela Reker‑Kühn
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 11.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 07.04.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
	 07.07.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
	 08.10.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
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Management / Organisation / Recht – Medizin

QualitätsmanagementkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen: MMI Pharmaindex
Inhalte:	
•Einführung in den MMI Pharmaindex
•Eintrag in die Unterschriftenliste

Zielgruppe:	 Neu eingestellte Ärzt*innen
Termin:	 09.01.2020, 15:15 – 15:45 Uhr
Referent:	 Dr. Hendrik Kloss
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Apotheke
Anmeldeschluss:	 06.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 2    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 02.04.2020, 15:15 – 15:45 Uhr
	 02.07.2020, 15:15 – 15:45 Uhr
	 08.10.2020, 15:15 – 15:45 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzBrandschutzschulung

Inhalte:	
• Brandschutzgrundlagen
• Häufige Brandursachen
• Vorbeugende Maßnahmen
Bitte beachten:	
Jede*r Mitarbeiter*in soll alle drei Jahre an einer Brandschutz-.
schulung teilnehmen

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 23.01.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referent:	� Timon Beuers, Fachkraft für Arbeitssicherheit
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 20.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
13.02.2020, 11:00 – 12:30 Uhr
09.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
30.04.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
28.05.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
25.06.2020, 13:45 – 15:15 Uhr

Inhalte:	
• Gesetzliche Grundlagen
• Ausgewählte Paragrafen der KDO
• Risiken bei der Wahrung des Datengeheimnisses
• § 203 StGB
• Offene Fragen und Diskussion
Bitte beachten:	
Für neue Mitarbeiter*innen verpflichtend

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 06.02.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referent:	 Kindler Arno, Datenschutzbeauftragter
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Vortragssaal
Anmeldeschluss:	 03.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 100
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 23.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 01.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
	 05.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

MethodenkompetenzDatenschutz im Krankenhaus

FachkompetenzDer Notfall und die Reanimation – Basismaßnahmen
Inhalte:	
Ablaufschema eines Notfalls und der Reanimation:
• �Notfall erkennen
• �Alarmierung
• �Basismaßnahmen
Praktische Übungen mit der Reanimationspuppe
Bitte beachten:	
Die Teilnahme an den Reanimationsschulungen ist für Pflege-
personal und Ärzt*innen alle zwei Jahre verpflichtend. (Ausnah-
me: Pflegepersonal aus den Bereiche Anästhesie und Intensiv-
station sowie Ärzt*innen aus den Bereichen Anästhesie und 
Innere Medizin, da für diese Personengruppe ein jährlicher 
Simulator‑Training stattfindet.)

Zielgruppe:	� Pflegende und Ärzt*innen sowie Mit-
arbeiter*innen aus den Funktionsdiensten

Termin:	 25.02.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
Referenten:	 Dr. Thorsten Reddemann
	 Nicole Schütte
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 22.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
25.03.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
22.04.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
14.05.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
04.06.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Der Notfall und die Reanimation – Praxisorientiertes Simulator‑Training
Inhalte:	
• Training schwieriger Situationen mit Feedback
• Detaillierte Fallbesprechungen im Team
Hinweis: Die Fallbeispiele werden sich am Arbeitsschwerpunkt 
der Teilnehmer orientieren.
Bitte beachten:		
Jährliche Teilnahme verpflichtend für Pflegepersonal aus .
den Bereichen Anästhesie und ITS und Ärzt*innen aus den 
Bereichen Anästhesie und Innere Medizin

Zielgruppe:	� Ärzt*innen der Bereiche Anästhesie und 
Innere Medizin, Pflegepersonal aus den 
Bereichen Intensivstation, Anästhesie, Obser-
vation/Stroke Unit und ZNA sowie weitere 
Interessierte

Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 
(Uhrzeit 13:30 – 16:30 Uhr)

Referent*innen:	 Dr. Thorsten Reddemann
	 Patrick Sandfort
	 Nicole Schütte
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 26.12.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 8
Zertifizierung (beantragt):	
	 5 CME‑Punkte / Kategorie C für Ärzt*innen

Qualitätsmanagementkompetenz

Einführung neuer Mitarbeiter*innen: Allgemeine Einführung
Inhalte:	
• Begrüßung (Direktorium, Seelsorge, MAV, Brückenschwester)
• Struktur, Aufbau und Geschichte des Hauses
• Leitbild
• Allgemeine Informationen und Informationsquellen
• Rundgang

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen .
(Pflichtveranstaltung)

Termin:	 09.01.2020, 08:30 – 10:00 Uhr
Leitung:	 Christa Sühling‑Niesmann
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 06.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 02.04.2020, 08:30 – 10:00 Uhr
	 02.07.2020, 08:30 – 10:00 Uhr
	 08.10.2020, 08:30 – 10:00 Uhr

27.08.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
17.09.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
01.10.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
12.11.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
10.12.2020, 13:45 – 15:15 Uhr

09.09.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
28.10.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
17.11.2020, 14:00 – 15:30 Uhr
09.12.2020, 14:00 – 15:30 Uhr

Inhalte:	
Verhalten bei Nadelstichverletzungen

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen aus dem pflege-
rischen und aus dem ärztlichen Bereich 

	 (Pflichtveranstaltung)
Termin:	 09.01.2020, 14:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Dr. med. Katharina Fastenrath, Betriebsärztin
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 06.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 02.04.2020, 14:45 – 15:15 Uhr
	 02.07.2020, 14:45 – 15:15 Uhr
	 08.10.2020, 14:45 – 15:15 Uhr

Individual‑/PersonalkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen: Arbeitssicherheit
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Inhalte:	
• Brandschutzgrundlagen
• Häufige Brandursachen
• Vorbeugende Maßnahmen

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen .
(Pflichtveranstaltung)

Termin:	 09.01.2020, 11:15 – 12:45 Uhr
Referent:	� Timon Beuers, Fachkraft für Arbeitssicherheit
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 06.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 02.04.2020, 11:15 – 12:45 Uhr
	 02.07.2020, 11:15 – 12:45 Uhr
	 08.10.2020, 11:15 – 12:45 Uhr 

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen: Brandschutzschulung

Inhalte:	
Ablaufschema eines Notfalls und der Reanimation:
• �Notfall erkennen
• �Alarmierung
• �Basismaßnahmen
Praktische Übungen mit der Reanimationspuppe
Besonderheiten:	
Die Teilnahme an den Reanimationsschulungen ist für alle 
neuen Mitarbeiter*innen verpflichtend.
(Für Ärzt*innen und Pflegepersonal ist die Teilnahme alle zwei 
Jahre verpflichtend. Für das Pflegepersonal aus den Bereichen 
Anästhesie und Intensivmedizin und Ärzt*innen aus den 
Bereichen Anästhesie und Innere Medizin findet ein jährlicher 
Simulator‑Training statt.) 

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen .
(Pflichtveranstaltung)

Termin:	 09.01.2020, 13:30 – 14:45 Uhr
Referentin:	 Nicole Schütte
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 06.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 02.04.2020, 13:30 – 14:45 Uhr
	 02.07.2020, 13:30 – 14:45 Uhr
	 08.10.2020, 13:30 – 14:45 Uhr

FachkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen:  
Der Notfall und die Reanimation – Basismaßnahmen

Individual‑/PersonalkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen: 
Grundzüge des Arbeitsschutzes im Herz‑Jesu‑Krankenhaus
Inhalte:	
• Verantwortung und Arbeitsschutz
• Unfallmeldung
• Typische Arbeitsgefahren
• Arbeitsschutzstandards
• Gefahrstoffe

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen .
(Pflichtveranstaltung)

Termin:	 09.01.2020, 10:45 – 11:15 Uhr
Referent:	� Timon Beuers, Fachkraft für Arbeitssicherheit
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 06.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 02.04.2020, 10:45 – 11:15 Uhr
	 02.07.2020, 10:45 – 11:15 Uhr
	 08.10.2020, 10:45 – 11:15 Uhr

MethodenkompetenzSicherer Umgang mit Zytostatika
Kurzbeschreibung:	
Unterweisung
Inhalte:	
14:00 Uhr: Unterweisung nach §14 GefStoffV .
(Pflichtveranstaltung)
15:00 Uhr: Vermeidung und Behandlung von Paravasaten

Zielgruppe:	� Pflegepersonal der Stationen 2N, 3a, 5a und 
ChemoTS und Ärzt*innen, die für die Appli-
kation von Zytostatika verantwortlich sind

Termin:	� Termin wird noch bekannt gemacht! .
(Uhrzeit 14:00 – 16:00 Uhr)

Referentin:	 Angela Verhohlen
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Umsetzung des Medizinproduktegesetzes und HSD Nova Störmeldemodul
Inhalte:	
• Dienstanweisung zum Medizinproduktegesetz
• Struktur für die Medizinproduktesicherheit
• �Meldeverfahren bei Vorkommnissen und Beinahe-.

vorkommnissen
• Internes Meldeformular
• HSD Nova Störmeldemodul
Besonderheiten:	
Für neue Mitarbeiter*innen aus dem ärztlichen und pflege-
rischen Dienst verpflichtend

Zielgruppe:	� Pflegerischer und ärztlicher Dienst sowie 
weitere Mitarbeiter*innen, die mit Medizin-
produkten umgehen

Termin:	 14.01.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Thomas Greshacke
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 11.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 07.04.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
	 07.07.2020, 15:00 – 16:00 Uhr
	 08.10.2020, 15:00 – 16:00 Uhr

Pflichtfortbildungen Medizin
FachkompetenzAntibiotic Stewardship im Herz‑Jesu‑Krankenhaus

Zielgruppe:	 Ärzt*innen und Interessierte
Termin:	� Termin wird noch bekannt gemacht! .

(Uhrzeit) 15:00 – 16:30 Uhr)
Referent:	 Dr. med. Dr.rer.nat. Wolfgang Treder
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Vortragssaal
Anmeldeschluss:	 28.12.2020
CME / CNE Punkte:	 2 Punkte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 100

Pflichtfortbildungen Pflege
Fachkompetenz1. Praxisanleitertag

Inhalte:	
Themen werden noch bekannt gemacht.
Besonderheiten:	
Praxisanleiter*innen müssen jährlich berufspädagogische .
Fortbildungen im Umfang von 24 Stunden nachweisen. Im 
Herz‑Jesu‑Krankenhaus werden jährlich drei unterschiedliche 
Veranstaltungen (jeweils acht U.‑Std.) angeboten. Für jede .
Veranstaltung stehen zwei Termine zur Auswahl.

Zielgruppe:	 Praxisanleiter *innen
Tagesseminar:	 03.03.2020, 08:30 – 16:15 Uhr
Referentinnen:	 Lena Hinken
	 Jana Willing
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 3
Anmeldeschluss:	 22.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.03.2020, 08:30 – 16:15 Uhr .
	 (Anmeldeschluss: 29.02.2020)

Fachkompetenz2. Praxisanleitertag
Inhalte:	
Themen werden noch bekannt gemacht.
Besonderheiten:	
Praxisanleiter*innen müssen jährlich berufspädagogische .
Fortbildungen im Umfang von 24 Stunden nachweisen. Im 
Herz‑Jesu‑Krankenhaus werden jährlich drei unterschiedliche 
Veranstaltungen (jeweils acht U.‑Std.) angeboten. Für jede .
Veranstaltung stehen zwei Termine zur Auswahl.

Zielgruppe:	 Praxisanleiter *innen
Tagesseminar:	 16.06.2020, 08:30 – 16:15 Uhr
Referentin:	 Julia Kugler, Psychologin
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 2
Anmeldeschluss:	 06.06.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 23.06.2020, 08:30 – 16:15 .
	 (Anmeldeschluss: 13.06.2020)
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Pflichtfortbildungen Pflege

Fachkompetenz3. Praxisanleitertag
Inhalte:	
Themen werden noch bekannt gemacht.
Besonderheiten:	
Praxisanleiter *innen müssen jährlich berufspädagogische .
Fortbildungen im Umfang von 24 Stunden nachweisen. Im 
Herz‑Jesu‑Krankenhaus werden jährlich drei unterschiedliche 
Veranstaltungen (jeweils acht U.‑Std.) angeboten. Für jede .
Veranstaltung stehen zwei Termine zur Auswahl.

Zielgruppe:	 Praxisanleiter *innen
Tagesseminar:	 03.11.2020, 08:30 – 16:15 Uhr
Referentinnen:	 Lena Hinken, Jana Willing
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 MSC‑Welthaus
Anmeldeschluss:	 24.10.2020
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.11.2020, 08:30 – 16:15 Uhr 
	 (Anmeldeschluss: 31.10.2020)
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 25

FachkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen: Pflegeschulung – Teil 1:  
Dokumentation
Inhalte:	
Dokumentation
• �Rechtliche Rahmenbedingungen
• �Zweck der Dokumentation
• �Die W‑Fragen
• �Beispiele für Pflegefehler / Wo entsteht Haftung?
• �Allgemeine Hinweise zur PPR und zum PKMS
Bitte beachten: Die Teilnahme an der Schulung ist für Pflege-
kräfte alle zwei Jahre verpflichtend.

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen aus dem Pflege-
bereich (Pflichtveranstaltung)und weitere 
Mitarbeiter*innen aus dem Pflegebereich

Termin:	 14.01.2020, 08:30 – 09:30 Uhr
Referentin:	 Petra Edler‑Tenbrink
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Münster Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 1 rechts
Anmeldeschluss:	 11.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 07.04.2020, 08:30 – 09:30 Uhr
	 07.07.2020, 08:30 – 09:30 Uhr.
	 06.10.2020, 08:30 – 09:30 Uhr

MethodenkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen: Pflegeschulung – Teil 2:  
Expertenstandards (1)
Inhalte:	
Vorstellung der Überarbeiteten Expertenstandards in der Pflege 
(DNQP)
• �Entlassungsmanagement
• �Sturzprophylaxe
• �Dekubitusprophylaxe
Bitte beachten: Die Teilnahme an der Schulung ist für Pflege-
kräfte alle zwei Jahre verpflichtend.

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen aus dem Pflege-
bereich (Pflichtveranstaltung) und weitere 
Mitarbeiter*innen aus dem Pflegebereich

Termin:	 14.01.2020, 09:45 – 11:15 Uhr
Referenten:	 Philipp Naber, Petra Edler‑Tenbrink
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Münster Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 1 rechts
Anmeldeschluss:	 11.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 07.04.2020, 09:45 – 11:15 Uhr
	 07.07.2020, 09:45 – 11:15 Uhr
	 06.10.2020, 09:45 – 11:15 Uhr

MethodenkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen: Pflegeschulung – Teil 3: 
Expertenstandards (2)
Inhalte:	
Einführung neuer Expertenstandards in der Pflege (DNQP)
• �Pflege von Menschen mit chronischen Wunden
• �Förderung der Harnkontinenz
Bitte beachten: Die Teilnahme an der Schulung ist für Pflege-
kräfte alle zwei Jahre verpflichtend.

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen aus dem Pflege-
bereich (Pflichtveranstaltung)und weitere 
Mitarbeiter*innen aus dem Pflegebereich

Termin:	 14.01.2020, 11:30 – 12:30 Uhr
Referentin:	 Petra Edler‑Tenbrink
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 1 rechts
Anmeldeschluss:	 11.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 3    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 07.04.2020, 11:30 – 12:30 Uhr
	 07.07.2020, 11:30 – 12:30 Uhr
	 06.10.2020, 11:30 – 12:30 Uhr

Pflichtfortbildungen Pflege
MethodenkompetenzKurze Evakuierungsübung

Ziel:	
Qualifizierung zum Evakuierungshelfer in der Pflege
Inhalte:	
• �Räumen eines Zimmers mit unterschiedlichen Methoden
• �Evakuierung einer Station
• �Stufenalarmplan
• �Evakuierungstechniken der Feuerwehr
Bitte beachten: Jede*r Mitarbeiter*in aus dem Pflegebereich .
soll an einer Evakuierungsübung teilnehmen.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aus dem Pflegebereich
Termin:	 13.01.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
Referent:	� Timon Beuers, Fachkraft für Arbeitssicherheit
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Station E
Anmeldeschluss:	 10.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 03.02.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
	 16.03.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
	 20.04.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
	 18.05.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
	 08.06.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
	 17.08.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
	 07.09.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
	 26.10.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
	 16.11.2020, 13:45 – 14:15 Uhr
	 07.12.2020, 13:45 – 14:15 Uhr

FachkompetenzPflegeschulung – Teil 1: Dokumentation
Inhalte:	
Dokumentation
• �Rechtliche Rahmenbedingungen
• �Zweck der Dokumentation
• �Die W‑Fragen
• �Beispiele für Pflegefehler / Wo entsteht Haftung?
• �Allgemeine Hinweise zur PPR und zum PKMS
Bitte beachten: Die Teilnahme an der Schulung ist für Pflege-
kräfte alle zwei Jahre verpflichtend.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen aus dem Pflegebereich 
(Pflichtveranstaltung)

Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 
(Uhrzeit 13:45 – 15:00 Uhr)

Referentin:	 Petra Edler‑Tenbrink
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 3
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40

MethodenkompetenzPflegeschulung – Teil 2: Expertenstandards (1)
Inhalte:	
Vorstellung der Überarbeiteten Expertenstandards in der Pflege 
(DNQP)
• �Entlassungsmanagement
• �Sturzprophylaxe
• �Dekubitusprophylaxe
Bitte beachten: Die Teilnahme an der Schulung ist für Pflege-
kräfte alle zwei Jahre verpflichtend.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen aus dem Pflegebereich 
(Pflichtveranstaltung)

Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 
(Uhrzeit 13:45 – 15:00 Uhr)

Referenten:	 Philipp Naber
	 Petra Edler‑Tenbrink
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 1 links
Anmeldeschluss:	 28.12.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40

MethodenkompetenzPflegeschulung – Teil 3: Expertenstandards (2)
Inhalte:	
Einführung neuer Expertenstandards in der Pflege (DNQP)
• �Pflege von Menschen mit chronischen Wunden
• �Harnkontinenz
Bitte beachten: Die Teilnahme an der Schulung ist für Pflege-
kräfte alle zwei Jahre verpflichtend.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen aus dem Pflegebereich 
(Pflichtveranstaltung)

Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 
(Uhrzeit 13:45 – 15:00 Uhr)

Referentin:	 Petra Edler‑Tenbrink
Veranstaltungsort:	 Herz‑Jesu‑Krankenhaus Hiltrup
Raum:	 Konferenzraum 3
Anmeldeschluss:	 28.12.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des .
Elisabeth Krankenhauses Recklinghausen 
Ihr Ansprechpartner vor Ort ist Herr Jochem Kalthegener 
(Personalleiter).

Sie erreichen:
Herrn Jochem Kalthegener 
per Telefon: 	02361 / 601-0, Durchwahl 109
per Fax:	 02361 / 601-417

Für die Organisation der Kurse ist Frau Sabine Biehlig-Schäfer 
verantwortlich.

Frau Sabine Biehlig-Schäfer 
Telefon: 	 02361 / 601-0, Durchwahl 104
per Fax:	 02361 / 601-417

Fortbildungen 2020 im Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Fachfortbildungen – Medizin

Chirurgische Weiterbildung:
Pilon Tibiale Fraktur 203   26.          
Alterstraumazentrum 203        06.     
BG-Wesen 203 16.            
Calcaneusfrakturen 203         10.    
Der lumbale NPP 203       30.      
Entlassmanagement 203  06.           
Erstellung von OP Berichten 203      04.       
Hüftgelenksnahe Frakturen 203       09.      
Implantatlehre 203     28.        
Klinische Untersuchung der Schulter 203          08.   
Kniegelenksschmerz 203           26.  
Knochentumore 203           05.  
Osteoporose: Diagnostik und Therapie 203      25.       
Perioperative Antikoagulation 203  27.           
Periprothetische Frakturen 203            10.
Periprothetische Infektionen 203    16.         
Schockraummanagement 203   05.          
Schulterluxation 203     14.        
SHT Diagnostik und Therapie 203        27.     
Therapie der Spinalkanalstenose 203 30.            
Vorfußdeformitäten 203    30.         
Wirbelsäulentrauma 203         29.    
Wundmanagement 203         24.    

Innerbetriebliche Fortbildung Anästhesie:

Anästhesie im LHKM (Mitralklipping) 203        17.     
Intensivmedizinische Versorgung  
von Patient*innen vor und nach  
Organspende

203    20.         

Maligne Hyperthermie 203         21.    
Moderne Schrittmachertherapie 203      15.       
Perioperatives Management COPD 203            21.
Schmerztherapie bei chron. 
Schmerzpatient*innen 203   19.          

Update Reanimation 203  17.           

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Interdisziplinäre Fallbesprechung HGZ:
Akute Beinvenenthrombose – moder-
ne Diagnostik und Therapie 204        13.     

Aneurysmatische Subarachnoidalblu-
tung – State of the Art Therapie 204   12.          

Arteria iliaca interna 204           12.  
Bioartifizielle Implantate – was muss 
der Gefäßmediziner wissen? 204    09.         

Entstehung der Arteriosklerosis 204          08.   
Ernährung und pAVK 204      18.       
Gefäßerkrankungen bei Triathleten 204       09.      
Innovationen in der Shuntchirurgie 204     14.        
Kathetergestützte Thrombektomie – 
Effektivität und Sicherheit 204            10.

pAVK der unteren Extremität – kon-
servative und antithrombotische 
Therapie

204  13.           

Varikosis – invasive Therapie 204 09.            
Vaskulitis interdisziplinär 204         10.    

Interne Fortbildung Gefäßchirurgie: 

Akute und chronische periphere Ischämie 204     07.        
Aneurysmen – TA, TAA, BAA, Iliaca-
Aneurysma 204       02.      

Angina abdominalis 204         05.    
Extrakranielle Gefäße 204      04.       
Gefäßchirurgische Notfälle 204            03.
Geschichte der Gefäßchirurgie 204 02.            
Mesenteriale Ischämie 204        06.     
Standards der Gefäßchirurgie 204    02.         
Thrombosen 204          01.   
Untersuchung des arteriellen Systems 204  06.           
Untersuchung des venösen Systems 204   05.          
Varizen, CVI 204           05.  

Klinische Falldarstellung:  

Thema wird noch bekannt gegeben. 204     12.        
Thema wird noch bekannt gegeben. 204           10.  
Alterstraumazentrum (ATZ) 204   10.          
Große interdisziplinäre Mortalitäts- 
und Morbiditäts-Konferenz 204      09.       

Große interdisziplinäre Mortalitäts- 
und Morbiditäts-Konferenz 204            08.

Multimorbidität 204 14.            
Neues aus den Abteilungen  
(Innovationen, Expertisen etc.) 204        18.     

Reanimationsfortbildung für Ärzte 204  11.           
Reanimationsfortbildung für Ärzte 204         15.    
Reanimations-Fortbildung für Laien 204    21.         

Fachfortbildungen – Pflege
Die richtige Lagerung bei der ERCP unter 
Zuhilfenahme von Lagerungshilfsmitteln 205        25.     

Fixierung 205   12.          
Kinästhetik 205 13.            
Kompressionstechniken bei der Ko-
loskopie 205           05.  

Menschen mit Demenz im Kranken-
haus 205  18.           

Menschen mit Demenz im Kranken-
haus 205           03.  

Monitorschulung mit EKG-Analyse 205  03.           
Multiple Polypen (Heiße und kalte 
Schlinge) 205  25.           

Eine Mail alle Ansprechpartner! 
Bitte nutzen Sie gerne auch unsere zentrale Mailadresse Bildung@ekonline.de. So ist gewährleistet, dass auch bei Abwesenheit 
eines Ansprechpartners Ihr Anliegen zeitnah bearbeitet werden kann.
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Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Pflege eines Pat. mit Herzinsuffizienz 205     04.        
PFO-Verschluss 205   16.          
PKMS Pflegedokumentation 205         10.    
Praxisanleitung Ziele, Durchführung, 
Nachweise 205     13.        

Rotablation 205   16          
Sozialrechtl. Rahmen und Instrumente 
der familialen Pflege 205  04.         06.   

Standard zu Isolierungen 205         10.    
Umgang mit ängstlichen 
Patient*innen 205           09.  

Vor- und Nachbereitung Mitra-Clip 205       08.      
Vor- und Nachbereitung PVI 205   11.          
Vor- und Nachbereitung TEE/EKV 205         09.    
Wundversorgung 205 02.            
ZVD-Messung 205   02.          

Führung

Führungskräfteschulung mediCONcept 205   12.  05.        

Hygiene – alle Berufsgruppen

Hinweis zu den Hygieneschulungen 205  Termin wird noch bekannt gemacht. 

Hygiene – Pflege

Hygiene – MRSA 206  03.           

Kommunikation – alle Berufsgruppen

Deeskalationsschulung – Aufbaukurs 206          ab 05.   
Deeskalationsschulung – Grundkurs 206   ab 03.          
Deeskalationstraining – Spezial 206    21.         
Berufsspezifisches Interventions- u. 
Sicherheitstraining 207  Termin wird noch bekannt gemacht. 

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen

Dokumentation am PC 207         16.    
Nosokomiale Infektionen – eine Haf-
tungsfalle für Ärzte? 207  Termin wird noch bekannt gemacht. 

Umgang mit Patienteneigentum 207  Termin wird noch bekannt gemacht. 

Management / Organisation / Recht – Pflege 

Abheften 207         10.    
Dokumentation für GFK 207      10.       
PKMS 207 22.            

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen 

Evakuierungsübung 208  Termin wird noch bekannt gemacht. 
Brandschutzhelferschulung mit  
praktischen Übungen 208   25.          

Pflichtfortbildungen – Pflege 

Reanimationstraining 208 06. 
20.  

03. 
17.  

02. 
16.

 06. 
20.

 04. 
18.

 01. 
15.

 06. 
20.

 03. 
17.

07. 
21. 

 05. 
19.

 02. 
16.

07. 
21. 

Pflichtfortbildungen Online  

Arbeitsschutz 209 zu jeder Zeit

Brandschutz 209 zu jeder Zeit
Compliance 209 zu jeder Zeit

Datenschutz 210 zu jeder Zeit
Gewaltprävention – insbesondere 
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 210 zu jeder Zeit

Strahlenschutzunterweisung 210 zu jeder Zeit
Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 211 zu jeder Zeit

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 211 zu jeder Zeit

Zielgruppe:	 alle Ärzt*innen
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Büro Hr. Dr. Schneider

Bezeichnung Datum von bis Referent*in

BG-Wesen 16.01. 08:00 09:00 Dr. med. Ulrich Schneider
Therapie der Spinalkanalstenose 30.01. 08:00 09:00 Panagiotis Vazoukis
Entlassmanagement 06.02. 08:00 09:00 Claudiu Mihai Miclos
Perioperative Antikoagulation 27.02. 08:00 09:00 Ahmed Idhair
Schockraummanagement 05.03. 08:00 09:00 Makan Mir Abrischami
Pilon Tibiale Fraktur 26.03. 08:00 09:00 Panagiotis Vazoukis
Periprothetische Infektionen 16.04. 08:00 09:00 Claudiu Mihai Miclos
Vorfußdeformitäten 30.04. 08:00 09:00 Dr. med. Ulrich Schneider
Schulterluxation 14.05. 08:00 09:00 Idhair Ahmed
Implantatlehre 28.05. 08:00 09:00 Panagiotis Vazoukis
Erstellung von OP Berichten 04.06. 08:00 09:00 Makan Mir Abrischami
Osteoporose: Diagnostik und Therapie 25.06. 08:00 09:00 Claudiu Mihai Miclos
Hüftgelenksnahe Frakturen 09.07. 08:00 09:00 Idhair Ahmed
Der lumbale NPP 30.07. 08:00 09:00 Panagiotis Vazoukis
Alterstraumazentrum 06.08. 08:00 09:00 Makan Mir Abrischami
SHT Diagnostik und Therapie 27.08. 08:00 09:00 Miclos Claudiu Mihai
Calcaneusfrakturen 10.09. 08:00 09:00 Panagiotis Vazoukis
Wundmanagement 24.09. 08:00 09:00 Ahmed Idhair
Wirbelsäulentrauma 29.09. 08:00 09:00 Panagiotis Vazoukis
Klinische Untersuchung der Schulter 08.10. 08:00 09:00 Makan Mir Abrischami
Knochentumore 05.11. 08:00 09:00 Claudiu Mihai Miclos
Kniegelenksschmerz 26.11. 08:00 09:00 Makan Mir Abrischami
Periprothetische Frakturen 10.12. 08:00 09:00 Ahmed Idhair

Fachfortbildungen – Medizin.
FachkompetenzChirurgische Weiterbildung

Bezeichnung Datum von bis Referent*in

Update Reanimation 17.02. 07:00 07:45 Evgeny Khatozhin

Schmerztherapie bei chron. Schmerzpatient*innen 19.03. 07:00 07:45 Dr. med. Annette Maria Wallny

Intensivmedizinische Versorgung von Patient*innen vor .
und nach Organspende 20.04. 07:00 07:45 Dr. med. Thomas Wiechers

Moderne Schrittmachertherapie 15.06. 07:00 07:45 Dr. medic(R) Vlad Mircu

Anästhesie im LHKM (Mitralklipping) 17.08. 07:00 07:45 Dr. med. Oliver Müller Klönne

Maligne Hyperthermie 21.09. 07:00 07:45 Dr. med. Petra Birgit Schmitz

Perioperatives Management COPD 21.12. 07:00 07:45 Dr. med. Parichehr Nouruzi Sedeh

Zielgruppe:	 alle Ärzt*innen im Hause
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Besprechungsraum KLAD
	 und aus den angeschlossenen Praxen

Fachkompetenz

Innerbetriebliche Fortbildung Anästhesie
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Bezeichnung Datum von bis Referent*in

Geschichte der Gefäßchirurgie 02.01. 08:15 09:00 Dr. med. Bernd Süß
Untersuchung des arteriellen Systems 06.02. 08:15 09:00 Ling Wisgien
Untersuchung des venösen Systems 05.03. 08:15 09:00 Dr. med. Michael Pillny
Standards der Gefäßchirurgie 02.04. 08:15 09:00 Dr. med. Bernd Süß
Akute und chronische periphere Ischämie 07.05. 08:15 09:00 Ling Wisgien
Extrakranielle Gefäße 04.06. 08:15 09:00 Dr. med. Michael Pillny
Aneurysmen – TA, TAA, BAA, Iliaca-Aneurysma 02.07. 08:15 09:00 Dr. med. Bernd Süß
Mesenteriale Ischämie 06.08. 08:15 09:00 Ling Wisgien
Angina abdominalis 05.09. 08:15 09:00 Dr. med. Michael Pillny
Thrombosen 01.10. 08:15 09:00 Dr. med. Bernd Süß
Varizen, CVI 05.11. 08:15 09:00 Ling Wisgien
Gefäßchirurgische Notfälle 03.12. 08:15 09:00 Dr. med. Michael Pillny

Bezeichnung Datum von bis Referent*in

Varikosis – invasive Therapie 09.01. 15:30 16:30 N. N.
pAVK der unteren Extremität – konservative und antithrombotische Therapie 13.02. 15:30 16:30 N. N.
Aneurysmatische Subarachnoidalblutung – State of the Art Therapie 12.03. 15:30 16:30 N. N.
Bioartifizielle Implantate – was muss der Gefäßmediziner wissen? 09.04. 15:30 16:30 N. N.
Innovationen in der Shuntchirurgie 14.05. 15:30 16:30 N. N.
Ernährung und pAVK 18.06. 15:30 16:30 N. N.
Gefäßerkrankungen bei Triathleten 09.07. 15:30 16:30 N. N.
Akute Beinvenenthrombose – moderne Diagnostik und Therapie 13.08. 15:30 16:30 N. N.
Vaskulitis interdisziplinär 10.09. 15:30 16:30 N. N.
Entstehung der Arteriosklerosis 08.10. 15:30 16:30 N. N.
Arteria iliaca interna 12.11. 15:30 16:30 N. N.
Kathetergestützte Thrombektomie – Effektivität und Sicherheit 10.12. 15:30 16:30 N. N.

Bezeichnung Datum von bis Raum Referent*in
Wundversorgung 02.01. 14:00 15:00 Station 1 Xhevat Fazlija
Kinästhetik 13.01. 14:15 15:15 Station 2 Anna Jähde
Monitorschulung mit EKG-Analyse 03.02. 14:30 15:30 ZAP Heike Burghauve
Sozialrechtl. Rahmen und Instrumente der .
familialen Pflege 04.02. 13:45 15:15 Ärztehaus – .

3. Etage, links Sabine Ehlert

Menschen mit Demenz im Krankenhaus 18.02. 13:45 15:15 Ärztehaus – .
3. Etage, links Sabine Ehlert

Multiple Polypen (Heiße und kalte Schlinge) 25.02. 13:15 14:15 Endoskopie N.N.
ZVD-Messung 02.03. 14:00 15:00 Station 1 Gerhard Schwane
Vor- und Nachbereitung PVI 11.03. 14:00 15:00 Station 2b/c Stefanie Gross-Ulrich 
Fixierung 12.03. 14:00 15:00 Station 1e  

PFO-Verschluss 16.03. 14:00 15:00 Ärztehaus – 
3.Etage, links

Petra Wiesmann-
Trawny

Rotablation 16.03. 14:00 15:00 Ärztehaus – .
3. Etage, links Hakki Corbaci

Pflege eines Pat. mit Herzinsuffizienz 04.05. 14:15 15:15 Station 2a Andrzej Senska
Praxisanleitung Ziele, Durchführung, Nachweise 13.05. 13:30 14:30 Station 1b Kleiner Kathleen
Vor- und Nachbereitung Mitra-Clip 08.07. 14:00 15:00  Stefanie Gross-Ulrich 
Die richtige Lagerung bei der ERCP unter Zuhilfe-
nahme von Lagerungshilfsmitteln 25.08. 13:15 14:15  Susanne Müther

Vor- und Nachbereitung TEE/EKV 09.09. 14:00 15:00 Station 2b/c Stefanie Gross-Ulrich 
PKMS Pflegedokumentation 10.09. 14:15 15:15 Station 2a Hajrullah Fazlija 
Standard zu Isolierungen 10.09. 14:00 14:45 Station 1e Alexandra Tönnis
Sozialrechtl. Rahmen und Instrumente der .
familialen Pflege 06.10. 13:45 15:15 Ärztehaus – 

3.Etage, links Sabine Ehlert

Menschen mit Demenz im Krankenhaus 03.11. 13:45 15:15 Ärztehaus – .
3. Etage, links Sabine Ehlert

Kompressionstechniken bei der Koloskopie 05.11. 13:15 14:15 Endoskopie Susanne Müther
Umgang mit ängstlichen Patient*innen 09.11. 14:30 15:30 ZAP Heike Burghauve

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Besprechungsraum Gefäßchirurgie

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen

Fachfortbildungen – Medizin.
FachkompetenzInterdisziplinäre Fallbesprechung HGZ 

Fachfortbildungen – Pflege.
FachkompetenzFortbildungsangebote für die Pflegenden 

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen

FachkompetenzInterne Fortbildung Gefäßchirurgie

FachkompetenzKlinische Falldarstellung
Zielgruppe:	 Ärzt*innen

Bezeichnung Datum von bis Referent*in

Multimorbidität 14.01. 15:00 16:30 Dr. med. Thomas Günnewig
Reanimationsfortbildung für Ärzte 11.02. 15:00 16:30 Dr. med. Thomas Wiechers
Alterstraumazentrum (ATZ) 10.03. 15:00 16:30 Dr. med. Ulrich Schneide
Reanimations-Fortbildung für Laien 21.04. 15:00 16:30 Dr. med. Thomas Wiechers
Thema wird noch bekannt gemacht. 12.05. 15:00 16:30 Dr. med. Oliver Müller Klönne
Große interdisziplinäre Mortalitäts- und Morbiditäts-Konferenz 09.06. 15:00 16:30 Dr. med. Oliver Müller Klönne
Neues aus den Abteilungen (Innovationen, Expertisen etc.) 18.08. 15:00 16:30 Dr. med. Oliver Müller Klönne
Reanimationsfortbildung für Ärzte 15.09. 15:00 16:30 Dr. med. Thomas Wiechers
Thema wird noch bekannt gemacht. 10.11. 15:00 16:30 Dr. med. Yavuz Yildirim Fahlbusch
Große interdisziplinäre Mortalitäts- und Morbiditäts-Konferenz 08.12. 15:00 16:30 Dr. med. Oliver Müller Klönne

Ziel:	
Seminar mit ausgewählten Führungskräften und nachgeord-
neten Mitarbeiter*innen zur Herausarbeitung von Führungs-
grundsätzen für das Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen 
im Rahmen des Projektes zur Einführung des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements und der Umsetzung der Grundsätze 
zur gesunden Führung. Im Anschluss an die beiden Grundla-
gentage finden sechs jeweils halbtägige Vertiefungsworkshops 
statt.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen 
(Teilnehmer*innen werden persönlich .
eingeladen)

Termin:	 12.03.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	 Mag. Brigitte Müller
Veranstaltungsort:	 Haus Könzgen, Haltern
Anmeldeschluss:	 05.03.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 05.05.2020, 09:00 – 17:00 Uhr

Führung – Führungsseminare
FührungskompetenzFührungskräfteschulung

Inhalte:	
Die Terminierung und die Inhalte zu den Hygieneschulungen 
konnten nicht rechtzeitig zum Redaktionsschluss abgeschlossen 
werden. Bitte beachten Sie die separaten Ausschreibungen und 
erkundigen Sie sich über das elektronische Kursbuch von engage.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referent:	 Frau Wiemers, Frau Lübke-Ohloff.
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus GmbH, Recklinghausen
Raum:	 Ärztehaus, 3. Etage, links
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

Hygiene –alle Berufsgruppen
FachkompetenzHinweis zu den Hygieneschulungen
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Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 03.02.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Reyhan Akca
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Station 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

Hygiene – Pflege
FachkompetenzHygiene – MRSA

Inhalte:	
In dieser Veranstaltung werden die Inhalte des Grundkurses 
vertieft und in weiteren Fallbeispielen angewendet. Die 
Teilnehmer*innen haben die Möglichkeit ihre Erfahrungen im 
praktischen Anwenden der Lehrinhalte des Grundkurses zu 
reflektieren und so die erlernten Methoden zu festigen.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Zweitagesseminar:	05.10.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
	 06.10.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
Referent:	 Karl Lambertz
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Ärztehaus – 3.Etage, links
Anmeldeschluss:	 28.09.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 12

Kommunikation – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzDeeskalationsschulung – Aufbaukurs

MethodenkompetenzDeeskalationsschulung – Grundkurs
Ziel:	
Der Umgang mit krankheitsbedingten Aggressionen und 
gewalttätigen Situationen kann bei Mitarbeiter*innen aus 
allen Bereichen im Krankenhaus auftreten. Die Vermittlung 
von Deeskalationsstrategien ist deshalb der Grundstein für 
eine Gewaltminderung. Das Seminar hat sich das Ziel gesetzt 
mit Vorsicht, Achtung und Respekt aber ohne lähmende Angst 
der*dem Patient*in entgegen zu treten und mit kommunika-
tiven sowie anatomisch logischen Mitteln dem Aggressor die.
Möglichkeit zu nehmen, gewalttätig zu sein. Dabei wird der*dem.
Patient*in klar, wo die Grenzen für nicht mehr tolerierbares .
Verhalten liegen.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen mit unmittelbaren 
Patient*innen‑ und Angehörigenkontakt, ins-
besondere Pflegepersonen.

	� Bei freien Platzkapazitäten steht dieses Semi-
nar allen Mitarbeiter*innen aus allen Berufs-
gruppen offen.

Zweitagesseminar:	03.03.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
	 04.03.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
Referent:	 Karl Lambertz
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Ärztehaus – 3.Etage, links
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12

Inhalte:
• �Analyse von Konfliktsituationen
• �Frühzeitige Erkennung und aktive Prävention
• �Handlungsmöglichkeiten bei Konflikten
• �Führen von Konfliktgesprächen
• �Konfliktlösungsstrategien sowie verschiedene Kommunika-

tionsmodelle erlernen
• �Symptome und Erkennungszeichen von Überlastungen .

erkennen
• �Persönliches Stressverhalten erkennen und Stressreduktions-

möglichkeiten erlernen
• �Stoppschilder für den Weg in die Überlastung aufstellen
• �Wirksame Gegenmaßnahmen einleiten
• �Wie kann ich meine inneren Antreiber erkennen?
• �Prävention – wie kann ich mich kurz‑ und langfristig vor .

dem Ausbrennen schützen?
• �Warum fällt es uns schwer Nein zu sagen – Nein sagen lernen

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen auch wenn schon ein 
Grund‑ oder Aufbaukurs zur Deeskalation 
absolviert wurde!

Zweitagesseminar:	21.04.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
	 22.04.2020, 08:30 – 16:00 Uhr
Referent:	 Karl Lambertz
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Ärztehaus – 3.Etage, links
Anmeldeschluss:	 16.04.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

Kommunikation – Sonstige
MethodenkompetenzDeeskalationstraining – Spezial

Ziel:	
Handlungskompetenz in Konfliktsituationen
Inhalte:	
Ergänzend zu den seit einigen Jahren angebotenen Deeskala-
tionstrainings bietet uns die Polizei Recklinghausen in diesem 
Jahr erstmalig dieses Schulungsseminar an.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Tagesseminar:	 Termine werden noch bekannt gemacht!  
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Ärztehaus – 3. Etage, links
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 12    Max.: 20

Kommunikation – Sonstige
Individual‑/PersonalkompetenzBerufsspezifisches Interventions‑ u. Sicherheitstraining

Inhalte:	
Assessments
Wunde
Fixierung etc.

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 16.09.2020, 13:30 – 15:38 Uhr
Referentin:	 Anke‑Hildegard Kunze
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Station 1b
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

Management / Organisation / Recht – alle Berufsgruppen
FachkompetenzDokumentation am PC

Inhalte:	
1. Termin: �Nosokomiale Infektionen – eine Haftungsfalle für 

Ärzte?
2. Termin: Umgang mit Patienteneigentum

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Termine werden noch bekannt gemacht! 

Uhrzeit: 15:00 – 16:00 Uhr
	� Bitte beachten Sie auch die separaten Aus-

schreibungen und die Aktualisierungen im 
	 elektronischen Kursbuch von engage. 
Referent:	 Dietmar Schulz
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Cafeteria
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

FachkompetenzVortragsreihe ECCLESIA

Inhalte:	
• �abschließende Pflege der Patientenakte/Kurve im Optiplan 

nach Entlassung der*des Patient*in
• Was gehört wohin: Befunde, Labor, OP-Unterlagen etc.

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 10.09.2020, 14:00 – 14:45 Uhr
Referentin:	 Annette Sievert
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Station 1
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 1    Max.: 15

Management / Organisation / Recht – Pflege
MethodenkompetenzAbheften

Inhalte:	
spezielle Anforderungen der Dokumentation im Rahmen .
der geriatrischen Früh-Komplexbehandlung

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 10.06.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referent:	 N.N.
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Station 1e
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 1    Max.: 15

FachkompetenzDokumentation für GFK

Inhalte:	
Anwendung des Pflegekomplexmaßnahmen‑Scores (PKMS)

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 22.01.2020, 13:30 – 14:30 Uhr
	 Emilia Riedewald
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Station 1b
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

FachkompetenzPKMS
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Inhalte: 	
Für den Herbst ist eine Evakuierungsübung mit den umlie-
genden Löschzügen der Feuerwehr und weiteren Hilfsorganisa-
tionen geplant. Zielsetzung der Übung ist es, die in den theore-
tischen Unterweisungen erlernten Inhalte in der realitätsnahen 
praktischen Umsetzung zu erproben.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Herbst 2020 – Termine werden noch bekannt 

gemacht!
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 35    Max.: 100

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzEvakuierungsübung

Inhalte:	
Neben den Online‑Unterweisungen zum Brandschutz bieten 
wir jährlich auch Brandschutzhelferausbildungen mit prak-
tischen Übungen an. Bitte beachten Sie die separaten Aus-
schreibungen und nutzen Sie auch das elektronische Kursbuch 
der Bildungsdatenbank Engage.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� 25.03.2020 (je ein Termin vormittags und 

nachmittags)
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 Ärztehaus 3. Etage links und Außengelände
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 25

FachkompetenzHinweis zu den Brandschutzschulungen

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 06.01.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referent*innen:	 Mitarbeiter*innen Anästhesie
Veranstaltungsort:	 Elisabeth Krankenhaus Recklinghausen
Raum:	 IPS
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:

Pflichtfortbildungen – Pflege
FachkompetenzReanimationstraining

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Elisabeth Krankenhaus 
Recklinghausen oder auch zuhause auf dem privaten PC aufge-
rufen und absolviert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im ZZeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	� �Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten

Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

20.01.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
03.02.2020, 14:00 – 15:00 Uhr.
17.02.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
02.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
16.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
06.04.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
20.04.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
04.05.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
18.05.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
01.06.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
15.06.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
06.07.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

20.07.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
03.08.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
17.08.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
07.09.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
21.09.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
05.10.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
19.10.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
02.11.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
16.11.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
07.12.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
21.12.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Elisabeth Krankenhaus 
Recklinghausen oder auch zuhause auf dem privaten PC aufge-
rufen und absolviert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 35 Minuten

MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Elisabeth Krankenhaus 
Recklinghausen oder auch zuhause auf dem privaten PC aufge-
rufen und absolviert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 20 Minuten

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)
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Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Elisabeth Krankenhaus 
Recklinghausen oder auch zuhause auf dem privaten PC aufge-
rufen und absolviert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere .
„Prävention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Elisabeth Krankenhaus 
Recklinghausen oder auch zuhause auf dem privaten PC aufge-
rufen und absolviert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

MethodenkompetenzGewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter  
Gewalt“ (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Strahlenschutz.
Inhalte: 	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgen-.
verordnung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 und 
muss einmal im Jahr besucht werden.
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges

Zielgruppe:	� Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik.

Besonderheit:	� Die Unterweisung kann ausschließlich an 
jedem PC im Elisabeth Krankenhaus Reck-
linghausen absolviert werden.

	� Sie erhalten per Mail eine Einladung zu der 
Unterweisung und Hinweise zum Login in 
ENGAGE. 

Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-
lich zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Strahlenschutzun-
terweisung – Online möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung – Online

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Elisabeth Krankenhaus 
Recklinghausen oder auch zuhause auf dem privaten PC aufge-
rufen und absolviert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstel-

lung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	 �Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene 

(Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Bluttransprodukten unterwie-
sen werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im Elisabeth Krankenhaus 
Recklinghausen oder auch zuhause auf dem privaten PC aufge-
rufen und absolviert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten

MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion 
(Online-Schulung)
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des
St. Irmgardis-Krankenhauses Süchteln.

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Petra Vogel.
Sie ist für die Organisation aller Veranstaltungen verantwortlich. 
(Es sei denn, es steht bei der Veranstaltung eine andere Person.)

Sie erreichen sie
per Telefon: 02162 / 899-0  Durchwahl 671
per Fax: 02162 / 899-213
per E-Mail: vogel@st-irmgardis.de

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Fachfortbildungen Pflege

Maietta-Hatch Kinaesthetics Grund-
lagen 213 Termin wird noch bekannt gemacht.

MH-Kinaesthetics Aufbaukurs 213 ab 10.           

Hygiene – alle Berufsgruppen

Gastroenteritis-Hygienemaßnahmen 213          08.   
Hygiene Basishygiene 213    23.         
Hygiene bei invasiven Eingriffen 214            10.
Hygienemaßnahmen bei multi- 
resistenten Erregern 214 23.            

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen

Brandschutzschulung 214    29.      09.   

Pflichtfortbildungen online  – alle Berufsgruppen

Arbeitsschutz 214 zu jeder Zeit
Brandschutz 215 zu jeder Zeit
Compliance 215 zu jeder Zeit
Datenschutz 215 zu jeder Zeit
Gewaltprävention – insbesondere  
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 216 zu jeder Zeit

Strahlenschutzunterweisung 216 zu jeder Zeit
Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 216 zu jeder Zeit

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 217 zu jeder Zeit

Unterweisung zum Umgang mit  
Zytostatika 217 zu jeder Zeit

Fortbildungen 2020 im St. Irmgardis-Krankenhaus Süchteln

Ziel:	
Einführung in die Kinaesthetics
Inhalte:	
MH Kinaesthetics ist die Lehre menschlicher Bewegung. Sie 
basiert auf dem Verständnis, dass alle menschlichen Lebens‑ 
und Alltagsaktivitäten spezifische Bewegungsaktivitäten sind. 
Die Art und Weise, wie Menschen diese Aktivitäten gestal-
ten, beeinflusst ihre Gesundheits‑ und Lernprozesse in allen 
Bereichen: persönlich, fachlich und organisational.
Im Grundkurs Kinaesthetics werden Teilnehmer*innen in die 
Werkzeuge eingeführt, die Kinästhetics für Konzeptentwicklung 
anbietet. Diese Werkzeuge sind die Kinaesthetics Konzepte, die 
für jegliche menschliche Aktivitäten benutzt werden, um diese 
aus verschiedenen Bewegungsperspektiven zu verstehen.

Zielgruppe:	 Pflegende
Dreitagesseminar:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referentin:	 Sabine Sieben
Veranstaltungsort:	 St. Irmgardis‑Krankenhaus Süchteln 
Raum:	 Personalwohnheim
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzMaietta‑Hatch Kinaesthetics Grundlagen

MethodenkompetenzMH‑Kinaesthetics Aufbaukurs
Inhalte:	
Im Aufbaukurs wird das Verständnis der eigenen Bewegung .
im Zusammenhang mit den Patient*innen vertieft. Die 
Patient*innen werden im Kontext mit ihren spezifischen .
Bewegungsproblemen und Krankheitsbildern betrachtet, um 
deren Ressourcen entdecken, analysieren und fördern zu .
können.

Zielgruppe:	� alle Pflegenden mit einem Kinaesthe-
tics‑Grundkurs, auch wenn er schon mehrere 
Jahre zurückliegen sollte.

Dreitagesseminar:	 10.02.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
	 11.02.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
	 03.03.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	 Martina Dolla, Kinaestheticstrainerin Stufe 2
Veranstaltungsort:	 St. Irmgardis‑Krankenhaus Süchteln
Raum:	 Personalwohnheim
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 4    Max.: 10

Ziel:	
Die Mitarbeiter*innen erhalten einen Überblick über Erreger 
einer Gastroenteritis und die dazugehörigen Hygienemaß-
nahmen.
Inhalte:	
Durchfallerkrankungen wie bspw. eine Norovirusinfektion 
haben an Bedeutung für den klinischen Alltag zugenommen. 
Ein gutes Hygienemanagement ist von großer Bedeutung.

Zielgruppe:	 Pflegende und Ärzt*innen
Termin:	 08.10.2020, 11:45 – 12:45 Uhr
Referent:	 Marc Fiedler, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Irmgardis‑Krankenhaus Süchteln
Raum:	 Kleiner Klassenraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 08.10.2020, 13:45 – 14:45 Uhr

Hygiene – alle Berufsgruppen
FachkompetenzGastroenteritis‑Hygienemaßnahmen

Inhalte:	
Was bedeutet eigentlich Basishygiene?
In vielen Publikationen und Empfehlungen ist neuerdings .
die Rede von Basishygiene. Was verbirgt sich eigentlich hinter 
diesem Wort? Was ist durchzuführen, was ist zu beachten?

Zielgruppe:	 Pflegende und Ärzt*innen
Termin:	 23.04.2020, 11:45 – 12:45 Uhr
	 Marc Fiedler, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Irmgardis‑Krankenhaus Süchteln
Raum:	 Kleiner Klassenraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 23.04.2020, 13:45 – 14:45 Uhr

FachkompetenzHygiene Basishygiene
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Pflichtfortbildungen online  – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tisten Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Irmgardis-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und .

Funktionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	 �Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten

FachkompetenzHygienemaßnahmen bei multiresistenten Erregern

Pflichtfortbildungen online  – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Die Mitarbeiter*innen erhalten einen Überblick über ein sach-
gerechtes Hygienemanagement bei den wichtigsten multi-
resistenten Erregern MRSA, MRGN und VRE.
Inhalte:	
Multiresistente Erreger nehmen im Krankenhausalltag einen 
immer größer werdenden Stellenwert ein. Da eine adäquate 
Antibiotikatherapie durch zunehmende Resistenzen immer 
schwieriger wird, ist es umso wichtiger, Hygienemaßnahmen 
zu intensivieren.

Zielgruppe:	 Pflegende und Ärzt*innen
Termin:	 23.01.2020, 11:45 – 12:45 Uhr
Referent:	 Marc Fiedler, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Irmgardis‑Krankenhaus Süchteln
Raum:	 Kleiner Klassenraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 23.01.2020, 13:45 – 14:45 Uhr

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Irmgardis-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist .

jährlich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 35 Minuten

Inhalte:	
Theorie: 
Grundlagen zum Thema Brandschutz, Brandschutz‑Maßnah-
men, Verhalten im Brandfall, Einweisung in Feuerlöschgeräte
Praxis:
Handhabung von Feuerlöschern, Verhalten von Druckbehältern 
im Feuer, Ablöschen und Retten von brennenden Personen

Zielgruppe:	 Alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 29.04.2020, 10:15 – 12:45 Uhr
Referenten:	 Sven Schulz‑Bell, Brandschutztrainer
	 Stefan Reimer
Veranstaltungsort:	 St. Irmgardis‑Krankenhaus Süchteln
Raum:	 Kleiner Klassenraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 29.04.2020, 15:00 – 17:30 Uhr
	 09.09.2020, 10:15 – 12:45 Uhr
	 09.09.2020, 13:45 – 16:15 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzBrandschutzschulung

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Irmgardis-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Irmgardis-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

fünf Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 30 Minuten

Hygiene – alle Berufsgruppen
FachkompetenzHygiene bei invasiven Eingriffen

Ziel:	
Vermittlung von Hygienemaßnahmen bei invasiven Eingriffen
Inhalte:	
Punktionen, Injektionen und Infusionen gehören zu den häu-
figsten invasiven Eingriffen in Krankenhäusern. Deshalb ist eine 
korrekte Hygiene wichtig. In dieser Fortbildung geht es um Hyg-
ienemaßnahmen bei der Vorbereitung und Durchführung von:
• �Injektionen und Punktionen
• �Infusionen
• �Prävention zur Vermeidung von gefäßkatheterassoziierten 

Infektionen aller Art
• �Vermeidung von Harnwegsinfektionen

Zielgruppe:	 Pflegende und Ärzt*innen
Termin:	 10.12.2020, 11:45 – 12:45 Uhr
Referent:	 Marc Fiedler, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 St. Irmgardis‑Krankenhaus Süchteln
Raum:	 Kleiner Klassenraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 50
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.12.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
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MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene 
(Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen online  – alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Unterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion 
(Online-Schulung)

Methodenkompetenz

Unterweisung zum Umgang mit Zytostatika (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Irmgardis-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und .

Funktionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • �Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstel-

lung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	� �Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Alle Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Bluttransprodukten unter-
wiesen werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser 
Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Irmgardis-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und .

Funktionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Umgang mit Zytostatika.
Alle Mitarbeiter*innen, die mit Zytostatika umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Zytostatika unterwiesen 
werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Irmgardis-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und .

Funktionsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Zytostatika möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 45 
Minuten

Pflichtfortbildungen online  – alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention - insbesondere „Prä-
vention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Irmgardis-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Strahlenschutz.
Inhalte: 	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgenver-
ordnung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 und muss 
einmal im Jahr besucht werden.
• �Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• �Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• �Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• �Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• �Sonstiges
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann ausschließlich an jedem PC im St. Irm-
gardis-Hospital absolviert werden.
Sie erhalten per Mail eine Einladung zu der Unterweisung und 
Hinweise zum Login in ENGAGE. 

Zielgruppe:	 �Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik.

Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-
lich zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Strahlenschutzun-
terweisung – Online möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung – Online
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot der .
Klinik Maria Frieden Telgte. .
Ihre Ansprechpartnerin vor Ort ist Frau Ursula Hedding .
(Pflegedirektorin). Soweit nichts anderes bei den Veranstal-
tungen steht, ist sie für die Organisation verantwortlich.

Sie erreichen sie
per Telefon: 02504 / 67-0 Durchwahl 4140
per Fax: 02504 / 67-20 00
per E-Mail: ursula.hedding@maria-frieden-telgte.de

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Lin-Basiskurs 219   ab 04.        ab 10.  
Patientenfixierung 219      04.       
Qualitätsmanagement 219     05.        
Fachfortbildungen – Pflege
Dysphagie Schulung 219 21.            
Fortbildung Neglect und Hemianopsie 219   31.          
Geräteeinweisung 220    28.         
Kontinenzschulung 220     12.        
Lagerung und Mobilisation 220   11.  13. 24.   09.  04.  
Palliative Versorgung 220          27.   
Pflegedokumentation 221   17.          
Schulungsreihe für Altenpflege- 
personen 221 28. 26. 25.  19.   18. 15. 06. 03. 01.

Umgang mit Tracheostoma 221  18.           
Wundmanagement 221    21.     01.    
Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Brandschutz praktisch 221      23.       
Erste Hilfe bei Notfällen 222   24.        
Pflichtfortbildungen – Pflege
Nosokomiale Infektionen 222         08.  17.  

Notfallmanagement für Pflegende 222  25.  18.   09.   16. 
22.  10. 

24.  

Pflichtfortbildungen – sonstige
Notfallmanagement  
u.a. für Ehrenamtliche, Mitarbeiter*innen 
im Reinigungsdienst und in der Haus-
wirtschaft

223  07. 
14.         

Notfallmanagement  
für Therapeut*innen 222   10.        

Pflichtfortbildungen Online – alle Berufsgruppen 
Arbeitsschutz 223 zu jeder Zeit
Brandschutz 223 zu jeder Zeit
Compliance 224 zu jeder Zeit
Datenschutz 224 zu jeder Zeit
Gewaltprävention – insbesondere  
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 224 zu jeder Zeit

Strahlenschutzunterweisung 225 zu jeder Zeit
Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 225 zu jeder Zeit

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Bluttransfusion 225 zu jeder Zeit

Fortbildungen 2020 in der Klinik Maria Frieden Telgte Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzLin‑Basiskurs

	

FachkompetenzPatientenfixierung

Inhalte:	
LIN‑“Lagerung in Neutralstellung“ ist eine therapeutisch funkti-
onelle Lagerung auf neurophysiologischer Basis.
Durch Einüben und Selbsterfahrung lernen sie, Menschen, die 
in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, mit alltagsüblichen Hilfs-
mitteln wie Decken und Kissen, so zu positionieren, dass sie 
sowohl bequem gelagert sind, als auch eine erwiesenermaßen 
verbesserte Beweglichkeit erreichen.

Zielgruppe:	 alle Berufsgruppen
Zweitagesseminar:	04.03.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
	 05.03.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
	 Mares Woltering
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Multifunktionsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.11.2020, 09:00 – 16:30 Uhr	
	 11.11.2020, 09:00 – 16:30 Uhr

Inhalte:	
Fortbildung über Segufix Bandagen‑Systeme mit Theorie‑Teil 
und Praxis‑Teil
• Rechtliche Grundlagen
• Fixierungsverfahren
• Dokumentation
Der Praxis‑Teil gibt eine Einweisung in die Durchführung einer 
Fixierung.
Die Teilnehmer*innen erhalten ein Fortbildungszertifikat.

Zielgruppe:	 Pflegepersonen und Ärzt*innen
Termin:	 04.06.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Melanie Tillmann
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Multifunktionsraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 30

QualitätsmanagementQualitätsmanagementkompetenz
Inhalte:	
Wofür brauchen wir ein Qualitätsmanagement und was muss 
jede*r Mitarbeiter*in wissen, um auf ein Zertifizierungsaudit 
vorbereitet zu sen.

Zielgruppe:	 alle Berufsgruppen
Termin:	 05.05.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Julia Marx
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 12

Fachfortbildungen – Pflegepersonen
FachkompetenzDysphagie Schulung

Inhalt:	
Dysphagie: Grundlagen zur Diagnostik und Therapie
Aufnahmeprozedere von Dysphagiepatient*innen in Maria 
Frieden
Tipps im Umgang mit Dysphagiepatient*innen

Zielgruppe:	 Pflegepersonen und Servicepersonal
Termin:	 21.01.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
	 Birgit Beckmann
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 12

Inhalt:	
Nach einem Schlaganfall oder einer Hirnblutung verhalten 
sich die Menschen bei Aktivitäten des täglichen Lebens häufig 
anders als zuvor. Diese neuropsychologischen Störungsbilder 
und die Auswirkungen auf das Verhalten und Erleben der 
Betroffenen werden erläutert. 
Das Verständnis dafür und spezielle Kenntnisse zum adäquaten 
Umgang mit diesen Patient*innen werden erklärt.

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 31.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Dr. Anna Stenzel
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 12

Fachkompetenz Fortbildung Neglect und Hemianopsie
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Fachfortbildungen – Pflegepersonen
FachkompetenzGeräteeinweisung

Inhalte:	
Es erfolgt eine Einweisung in die Geräte, die in der Klinik ver-
wendet werden, nach der (MPBetreibV)

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 28.04.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referent:	 Theo Rolf, Sicherheitsingeneur
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12

FachkompetenzKontinenzschulung

MethodenkompetenzLagerung und Mobilisation

Inhalte:	
Harninkontinenz
Stuhlinkontinenz
Inkontinenzmaterialien

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 12.05.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 N.N.
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 12

Inhalte:	
Mobilisationstechniken und Lagerung der Patient*innen wer-
den hier unter rückenschonenden Aspekten wiederholt und 
praktisch eingeübt.

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 11.03.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referentin:	 Mares Woltering
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Bettenlager Keller
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 10
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 13.05.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
	 24.06.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
	 09.09.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
	 04.11.2020, 13:45 – 14:45 Uhr

FachkompetenzNotfallmanagement
Inhalte:	
Notfallmanagement für Pflege

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen im Nachtdienst
Termin:	 18.03.2020, 11:00 – 12:15 Uhr
Referent*innen:	 Dr. med. Michael Övermann
	 Dr. Karin Tellmann
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 16.09.2020, 11:00 – 12:15 Uhr

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 27.10.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Dr. med. Maren Lütke Zutelgte
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 12

FachkompetenzPalliative Versorgung

Fachfortbildungen – Pflegepersonen
MethodenkompetenzPflegedokumentation

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 17.03.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Ursula Hedding, Pflegedirektorin
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 12

FachkompetenzUmgang mit Tracheostoma
Ziel:	
Die Teilnehmer*innen sollen den Umgang mit einem Tracheo-
stoma lernen.
Inhalte:	
Die theoretischen Grundlagen für die Anlage eines Tracheosto-
mas werden erläutert und der Umgang wird praktisch eingeübt.

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 18.02.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 NN
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden Telgte
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15

FachkompetenzSchulungsreihe für Altenpflegepersonen
Inhalte:	
Schulung für Altenpflegepersonen um Fachkompetenz zu 
erweitern

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 28.01.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Ursula Hedding, Pflegedirektor
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 26.02.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 25.03.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 19.05.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 18.08.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 15.09.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 06.10.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 03.11.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 01.12.2020, 13:45 – 15:00 Uhr

Inhalte:	
Expertenstandard: Chronische Wunden
Wundbeurteilung und Wundversorgung
Umgang mit dem EDV‑Wundbogen

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 21.04.2020, 13:45 – 15:15 Uhr
Referentin:	 Mechthild Schoster
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 01.09.2020, 13:45 – 15:15 Uhr

FachkompetenzWundmanagement

Pflichtfortbildungen –alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzBrandschutz

Inhalte:	
Vorstellung des Alarmplans, Vorbeugender Brandschutz,
Verhalten im Brandfall, praktische Übungen

Zielgruppe:	 berufsgruppenübergreifend
	� Die Wiederholung ist alle 3 Jahre Pflicht für 

alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 23.06.2020, 10:15 – 12:45 Uhr
Referent:	 Martin Schulz‑Bell, Brandschutztrainer/in
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Franz‑Josef Hof
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 20    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung: 
	 23.06.2020, 13.30 – 16.00 Uhr
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Inhalte:	
Erläutert und geübt werden hier die Grundlagen der Reanima-
tion, das Auslösen der Notfallkette und der Umgang mit dem 
Defibrillator und auch die Maßnahmen bei kleineren Notfällen 
wie: Nasenbluten, Hypoglycämie, Ohnmacht, epileptischen 
Anfällen und Aspiration werden besprochen.

Zielgruppe:	� Therapeut*innen
Termin:	 10.03.2020, 11:30 – 12:30 Uhr
Referent*innen:	 Dr. med. Michael Övermann
	 Dr. Karin Tellmann
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 MTT-Raum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15

Pflichtfortbildungen – Sonstige
MethodenkompetenzNotfallmanagement für Therapeut*innen

Pflichtfortbildungen – Sonstige
MethodenkompetenzNotfallmanagement u.a. für Ehrenamtliche, Mitarbeiter*innen

im Reinigungsdienst und in der Hauswirtschaft
Inhalte:	
Erläutert und geübt werden hier die Grundlagen der Reanima-
tion, das Auslösen der Notfallkette und der Umgang mit dem 
Defibrillator und auch die Maßnahmen bei kleineren Notfällen 
wie: Nasenbluten, Hypoglycämie, Ohnmacht, epileptischen 
Anfällen und Aspiration werden besprochen.

Zielgruppe:	� Ehrenamtliche, Mitarbeiter*innen des Reini-
gungsdienstes, Servicekräfte der Hauswirt-
schaft... 

Termin:	 07.01.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referent*innen:	� Dr. Karin Tellmann 
	 Dr. med. Michael Övermann
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung: 
	 14.01.2020, 13.45 – 14.45 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzNosokomiale Infektionen

Inhalte:	
Es werden theoretische Grundlagen von nosokomialen Infekti-
onen und die Häufung von MRE für das Hygienemanagement 
erläutert.
Die Präventions‑und Bekämpfungsstrategien für ein erfolg-
reiches Hygienemanagement bei MRE und nosokomialen Infek-
tionen allgemein werden thematisiert.

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 08.09.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referentin:	 Simone Hirsch, Hygienefachkraft
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden Telgte
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 17.11.2020, 13:45 – 14:45 Uhr

MethodenkompetenzErste Hilfe bei Notfällen 

Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

Pflichtfortbildungen – Pflegepersonen
FachkompetenzNotfallmanagement für Pflegepersonen

Inhalte:	
Erläutert und geübt werden hier die Grundlagen der Reanima-
tion, das Auslösen der Notfallkette und der Umgang mit dem 
Defibrillator und auch die Maßnahmen bei kleineren Notfällen 
wie: Nasenbluten, Hypoglycämie, Ohnmacht, epileptischen 
Anfällen und Aspiration werden besprochen.

Zielgruppe:	 Berufsgruppenübergreifend
Termin:	 24.03.2020, 13:45 – 14:45 Uhr
Referent*innen:	 Dr. Karin Tellmann
	 Dr. med. Michael Övermann
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15 Ziel:	

Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der Klinik Maria Frieden 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 �Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen .
30 und 45 Minuten

	 �Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .
10 und 45 Minuten

Zielgruppe:	 Pflegepersonen
Termin:	 25.02.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
Referent*innen:	 Dr. med. Michael Övermann
	 Dr. Karin Tellmann
Veranstaltungsort:	 Klinik Maria Frieden
Raum:	 Fortbildungsraum 3. Etage
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 09.06.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 22.09.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 10.11.2020, 13:45 – 15:00 Uhr
	 24.11.2020, 13:45 – 15:00 Uhr

MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der Klinik Maria Frieden 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 35 Minuten
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Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Strahlenschutz.
Inhalte: 	
Die Unterweisung erfolgt auf der Grundlage der Röntgenver-
ordnung §36 und der Strahlenschutzverordnung §38 und muss 
einmal im Jahr besucht werden.
• Gesetzliche Grundlagen und Neuregelungen
• Organisatorische Regelungen im Strahlenschutz
• Verhalten im Umgang mit Strahlen‑/ Röntgengeräten
• Sicherheitsbestimmungen und Schutzmaßnahmen
• Sonstiges
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann ausschließlich an jedem PC in der .
Klinik Maria Frieden absolviert werden.
Sie erhalten per Mail eine Einladung zu der Unterweisung und 
Hinweise zum Login in ENGAGE. 

Zielgruppe:	� Die jährliche Teilnahme ist verpflichtend für 
alle Mitarbeiter*innen mit Zutrittsberechti-
gung zum Kontrollbereich bzw. Umgang mit 
Röntgendiagnostik.

Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-
lich zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Strahlenschutzun-
terweisung – Online möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:  	 20 Minuten

Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
FachkompetenzStrahlenschutzunterweisung – Online

MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)

MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene  
(Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der Klinik Maria Frieden 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der Klinik Maria Frieden 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	� Es gibt folgende Versionen:
	� • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstellung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 �Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	 �Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten

Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)

Methodenkompetenz

Unterweisung zu den grundlegenden Fragen der Bluttransfusion  
(Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere .
„Prävention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der Klinik Maria Frieden 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 30 Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Bluttransfusion.
Mitarbeiter*innen, die mit Blutprodukten umgehen (Gabe, 
Assistenz und Transport) müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Umgangs mit Bluttransprodukten unterwie-
sen werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form dieser Online-
Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der Klinik Maria Frieden 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den anderen 

Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Bluttransfusion möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	� je nach Berufsgruppe zwischen 20 und 60 
Minuten

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in der Klinik Maria Frieden 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des
St. Rochus-Hospital Telgte.
Ihr Ansprechpartner vor Ort ist Herr Matthias Schulte. 

Sie erreichen ihn
per Telefon:	 02504 / 60 0  Durchwahl - 60 220 
per Fax:	 02504 / 60 226
per E-Mail:	 m.schulte@srh-telgte.de

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen

Aquafitness im Rahmen der Gesund-
heitsvorsorge 228 ab 

10.            

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen

Ethische Fallbesprechung 228           18.  

Ethik / Religion / Spiritualität

Oasentag mit Klangschalen-Meditation 228  27.         03.  

Wanderexerzitien in der Benediktiner-
abtei Meschede 229        ab 

11.     

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Arzneimittellehre 229  06.      27.     
Behandlungspflege in stationären Ein-
richtungen der Behindertenhilfe 1 229 21.            

Behandlungspflege in stationären Ein-
richtungen der Behindertenhilfe 2 229  04.           

Besichtigung des LWL-Zentrums für 
Forensische Psychiatrie in Lippstadt 230     07.        

Besichtigung des LWL-Zentrums für 
Forensische Psychiatrie in Lippstadt 230          08.   

Besichtigung Forensische Klinik 
Amelsbüren 230   Termin wird noch bekannt gemacht.       

Betreuungsprozess und Betreuungs-
planung 230   24.          

Compliance oder Adhärenz – eine 
Frage der Haltung und des Verständ-
nisses

231    28.         

Das QM-System im Wohnbereich  
St. Benedikt 231     19.        

Forensik 231         17.    
Hygiene in Wohneinrichtungen der 
stat. Behindertenhilfe 231      09.       

Konzepte im Wohnbereich 1 232          15.   
Kraftquelle Klang: Der Einsatz von 
Klangschalen und Gong in der Eigen-
anwendung und in der psychiatrischen 
Pflege

232   4.          

Persönlichkeitsstörungen 232         16.    
Stabsstellen im Wohnbereich stellen 
sich vor 233          29.   

Umgang mit suizidalen Patient*innen 233          06.   
Umsetzung der Expertenstandards im 
Wohnbereich 233     05.      10.  

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Fachfortbildungen – Medizin
Das Borderline-Syndrom 233   10.          
Doppeldiagnosen in der Psychiatrie 233   Termin wird noch bekannt gemacht.       
Drogenkunde – Drogenscreening 234         23.    
PTBS 234  19.           
Update „Depression“ 234   Termin wird noch bekannt gemacht.      

Fachfortbildungen – Pflege
Deeskalation und Prävention 234   Termin wird noch bekannt gemacht.      
Labor 235  11.           
Reanimationsfortbildung 235   11.          
Ulcus Cruris 235           11.  
Wundmanagement – Refresher 235  12.           

Kommunikation – alle Berufsgruppen
Selbstsicherheitstraining 236  18.           
Stressbewältigung 236          29.   

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen

Brandschutz 236 Ab Mai 2020       
Einführung neuer Mitarbeiter*innen 237     12.      12.  
Erste Hilfe – Laienhelfer 237     07.      03.  

Erste Hilfe – Pflegende 237    22. 07.      03. 
19.  

Hygiene bei Injektionen und Punkti-
onen 238           24.  

Pflegeprozess und Pflegeplanung 238 Termin wird noch bekannt gemacht.       
Professionelles Deeskalationsmanage-
ment – Basisseminar 238 Termin wird noch bekannt gemacht.       

Pflichtfortbildungen – Medizin

Erste Hilfe – Ärzt*innen 238            08.

Pflichtfortbildungen – Pflege

Erweitertes Pflegemodell im St. Rochus-
Hospital 239   25.          

Psychiatrische Pharmakologie 239 Termin wird noch bekannt gemacht.       
Sicherstellungstraining 239 Termin wird noch bekannt gemacht.       

Pflichtfortbildungen – Online

Arbeitsschutz 240 zu jeder Zeit        
Compliance 240 zu jeder Zeit      
Datenschutz 240 zu jeder Zeit        
Gewaltprävention – insbesondere 
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 241 zu jeder Zeit      

Unterweisung zu den grundlegenden 
Fragen der Hygiene 241 zu jeder Zeit        

Fortbildungen 2020 im St. Rochus-Hospital Telgte
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Inhalte:	
„Der Ton der Klangschale bringt die Seele zum Schwingen. Der 
Klang löst Spannungen, mobilisiert die Selbstheilungskräfte 
und setzt schöpferische Energie frei.“ (Peter Hess)
Oasenzeiten/Oasentag(e) helfen den Stress des Alltags ent-
gegenzusetzen. Sie helfen zur Ruhe zu kommen, sich zu ent-
spannen und mit dem nötigen inneren Frieden sich neu zu .
orientieren und zu besinnen, auf das, worum es im eigenen 
Leben ankommt.
Dazu sind sie alle herzlich eingeladen mit dem Medium der 
Klangschalen-Meditation, mit religiösen Impulsen und Aus-
tausch sich einen Oasentag zu gönnen.

Zielgruppe:	� Angebot für Mitarbeiter*innen aus allen 
Arbeitsbereichen des St. Rochus‑Hospitals .
in Telgte.

Termin:	 27.02.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	� Lina Paula Belo, Pastoralreferentin in der 

Krankenhausseelsorge, Telgte
	 Janine Bensmann, Wegbegleiterin, Münster
Veranstaltungsort:	� Haus Emmaus, Wersebeckmannweg 77, .

48155 Münster Handorf
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 03.11.2020, 08:00 – 16:00 Uhr

Inhalte:	
Gutes für Leib und Seele
...so lautet das Motto des Ladens der Benediktinerabtei in 
Meschede. Es steht auch über dieser spirituellen Aus‑Zeit. Zwei 
Tageswanderungen im Arnsberger Wald (je ca. 15 km) laden 
ein, die Schöpfung mit allen Sinnen wahrzunehmen. Unterwegs 
gibt es Anstöße für das Gespräch in der Gruppe, aber auch Etap-
pen im Schweigen sind geplant. Am letzten Vormittag besteht 
die Gelegenheit, mehr über das Leben im Kloster zu erfahren.
Die Wanderexerzitien sind ein Angebot für Mitarbeiter*innen 
aus allen Arbeitsbereichen des St. Rochus‑Hospitals. Die Anreise 
nach Meschede erfolgt eigenständig oder in Fahrgemeinschaften. 
Ausgangspunkt für die Wanderungen ist das Haus der Stille der 
Benediktinerabtei Königsmünster in Meschede (www.koenigs-
muenster.de): Das Haus der Stille ist wie ein modernes Kloster 
gebaut und bietet mit seiner Architektur einen Ort, an dem sich 
Ruhe einfinden lässt.

Zielgruppe:	� Angebot für Mitarbeiter*innen aus allen 
Arbeitsbereichen des St. Rochus‑Hospitals .
in Telgte.

Viertagesseminar:	 11. – 14.08.2020
Begleiter:	 Peter van Elst, Krankenhausseelsorger, Telgte
	 Bruder Anno Schütte OSB, Meschede
Veranstaltungsort:	 Benediktinerabtei Königsmünster
Raum:	� Haus der Stille der Benediktinerabtei Königs-

münster, Meschede
Anmeldeschluss:	 15.05.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15

Ethik / Religion / Spiritualität – Exerzitien
Geistliches AngebotOasentag mit Klangschalen‑Meditation

Ethik / Religion / Spiritualität – Exerzitien
Geistliches AngebotWanderexerzitien in der Benediktinerabtei Meschede

Ziel:	
Aquafitness ist Gruppentraining im Wasser. Dabei werden 
durch den Einsatz klassischer und neuartiger Geräte und Musik 
die physikalischen Eigenschaften des Wassers in optimaler 
Weise genutzt. Ziel des Aquafitnesstrainings sind die Steigerung 
bzw. Erhaltung von Gesundheit und Wohlgefühl.
Inhalte:
Das Angebot der Aquafitness richtet sich an alle Mitarbeiter* 
innen des St. Rochus‑Hospitals. Es wird jeden Freitagmorgen .
in zwei aufeinanderfolgenden Gruppen im Bewegungsbad des 
Hospitals angeboten (10.30 Uhr – 11.30 Uhr und 11.30 Uhr – 
12.30 Uhr). Eine Zuordnung der Teilnehmer*innen in eine .
Gruppe erfolgt nach der Anmeldung.
Besonderheiten:	
Die Teilnahme ist für alle Mitarbeiter*innen des SRT kostenlos. 
(Die Kosten eines Kurses pro Jahr (10 Termine) werden zu 80 % 
von der gesetzlichen Krankenkasse und zu 20 % vom St. Rochus‑ 
Hospital übernommen.)
Die 10 Termine müssen nicht in direkter Folge wahrgenommen 
werden.

Zielgruppe:	 interessierte Mitarbeiter*innen
Termine:	 ab 10.01.2020
	� Maja Meisenheimer‑Püllen, Gymnastik-.

lehrerin, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 Schwimmbad
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 6    Max.: 12

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
Individual‑/PersonalkompetenzAquafitness im Rahmen der Gesundheitsvorsorge

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
FachkompetenzEthische Fallbesprechung

Inhalte:	
Immer wieder erleben sich Mitarbeiter*innen aller therapeuti-
schen und pflegerischen Dienste in schwierigen Entscheidungs-
situationen, die die Frage hervorrufen: Was soll ich tun?
Zweifelsohne beschäftigen wir uns schon seit jeher mit ethischen 
Fragen in unserer Arbeit und gehen verantwortlich mit ethisch 
schwierigen Situationen um.
Die Durchführung von ethischen Fallbesprechungen ist ein 
Bestandteil bei der Lösung ethischer Konfliktsituationen im .
St. Rochus Hospital. Ethische Konflikte entstehen, wenn nicht 
von vornherein feststeht, was richtig oder falsch ist. Es existie-
ren zumeist gute Gründe für abweichende Ansichten.
In dieser Veranstaltung wird die ethische Fallbesprechung vor-
gestellt. Neben der Vorstellung des Instrumentariums der Ethi-
schen Fallbesprechung (Köln‑Nimwegener‑Modell) werden ethi-
sche Entscheidungsfindungs‑ und Abwägungsprozesse anhand 
der vier medizin‑ethischen Prinzipien (Selbstbestimmung, Scha-
densvermeidung, Fürsorgepflicht und Gerechtigkeit) veranschau-.
licht. Diese werden anhand von Fallbeispielen aus der psychia-
trischen Praxis konkretisiert.

Zielgruppe:	 Pflege‑ und Therapiebereich
Termin:	 18.11.2020, 10:00 – 13:00 Uhr
Leitung:	� Matthias Schulte, Bildungsbeauftragter, .

Sprecher der Pflegedienstleitung
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12

Ziel:	
sicherer Umgang mit Arzneimitteln /richtiges Verabreichen .
von Arzneimitteln
Inhalte:	
Es werden die unterschiedlichen Arzneiformen, der Umgang 
mit Arzneimitteln und die unterschiedlichen Applikationsarten 
und Arzneimittelgruppen vorgestellt.  Des Weiteren werden 
Auszüge aus dem Arzneimittelgesetz und die unterschiedlichen 
Rezeptformen vermittelt.

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen im Betreuungs-
dienst

Termin:	 06.02.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
	 Niklas Richard, Apotheker/in
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum II
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 27.08.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
Referent:	 Niklas Richard, Apotheker, Ahlen
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum II

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzArzneimittellehre

Ziel:	
Theoretische und praktische Vermittlung der Pflegestandards .
in der Grund‑ und Behandlungspflege in der Behindertenhilfe.
Inhalte:	
Das Erstellen der Betreuungsplanung erfolgt nach den Kriterien 
des Betreuungsprozesses und unter Beachtung der Verwendung 
von gültigen Pflegstandards.  In dieser Fortbildung werden die 
Standards inhaltlich vermittelt und an praktischen Beispielen 
dargestellt.

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen im Betreuungs-
dienst und weitere Interessierte

Termin:	 21.01.2020, 13:00 – 14:00 Uhr
Referentin:	� Cornelia Bartholomaei, Betreuungsdienst-.

leiterin, Telgte
	� Daniel Dubowy, beratende Pflegefachkraft, 

Wohnbereichsleiter, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 Wintergarten von‑Galen‑Haus
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

Fachkompetenz

Behandlungspflege in stationären Einrichtungen der Behindertenhilfe 1

Ziel:	
Theoretische und praktische Vermittlung der Pflegestandards .
in der Grund‑ und Behandlungspflege in der Behindertenhilfe.
Inhalte:	
Das Erstellen der Betreuungsplanung erfolgt nach den Kriterien 
des Betreuungsprozesses und unter Beachtung der Verwendung 
von gültigen Pflegestandards.  In dieser Fortbildung werden die 
Standards inhaltlich vermittelt und an praktischen Beispielen 
dargestellt.

Zielgruppe:	� Neue Mitarbeiter*innen im Betreuungs-
dienst und weitere Interessierte

Termin:	 04.02.2020, 13:00 – 14:00 Uhr
Referentin:	� Cornelia Bartholomaei, Betreuungsdienst-.

leiterin, Telgte
	� Daniel Dubowy, beratende Pflegefachkraft, 

Wohnbereichsleiter, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 Haus Lukas Freizeitraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

Fachkompetenz

Behandlungspflege in stationären Einrichtungen der Behindertenhilfe 2



TE
LG

TE

TE
LG

TE

St
. R

oc
hu

s-
H

os
pi

ta
l 

St
. R

oc
hu

s-
H

os
pi

ta
l

230 231

Inhalte:	
Besichtigung des Westfälischen Zentrums für Forensische Psy-
chiatrie in Eickelborn. Das LWL‑Zentrum für Forensische Psychi-
atrie Lippstadt verfügt über 325 stationäre Therapieplätze zur 
Behandlung psychisch kranker Rechtsbrecherinnen/Rechts-.
brecher, Nachsorge und Rehabilitationsangebote. Die Klinik .
umfasst eine forensisch‑psychiatrische Aufnahmeabteilung 
sowie zwei große Spezialabteilungen zur Behandlung von schi-
zophrenen Patient*innen des Maßregelvollzugs sowie eine 
Abteilung für Psycho‑ und Soziotherapie zur Behandlung von 
Patient*innen mit Persönlichkeitsstörungen und/oder sexuellen 
Paraphilien. Darüber hinaus gibt es ein Gutachten‑ und Weiter-
bildungsinstitut, welches die jährliche Eickelborner Fachtagung 
sowie weitere Thementagungen organisiert.
Es erfolgt neben einer theoretischen Einführung in das Thema 
und einer fachlichen Diskussion die Besichtigung der Einrich-
tung.
Besonderheiten:	
Wir treffen uns um 12.30 Uhr an der Liegendanfahrt. Die Rück-
kehr ist gegen 18.30 Uhr vorgesehen. Bitte gültigen Ausweis 
mitbringen.

Zielgruppe:	 Pflege‑ und Therapiebereich
Termin:	 07.05.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Leitung:	� Dr. Bernd Wallenstein, .

stellv. Ärztlicher Direktor, Eickelborn
Veranstaltungsort:	� LWL‑Zentrum für Forensische Psychiatrie 

Lippstadt
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 08.10.2020, 14:00 – 17:00 Uhr

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Fachkompetenz

Besichtigung des LWL‑Zentrums für Forensische Psychiatrie in Lippstadt

Inhalte:	
2011 wurde in Amelsbüren die Christophorus‑Klinik eröffnet. 
Hinter der Christophorus‑Klinik werden straffällig gewordene 
intelligenzgeminderte Patient*innen behandelt, bei denen das 
Gericht eine Unterbringung in einem psychiatrischen Kranken-
haus gemäß § 63 StGB angeordnet hat. Für jede*n Patient*in 
wird ein individuelles, seinen intellektuellen Fähigkeiten ange-
passtes Behandlungsprogramm erstellt. Langfristiges Ziel ist es, 
die*den Patient*in auf ein Leben außerhalb der forensischen Kli-
nik vorzubereiten, ohne dass er in straffälliges Verhalten zurück 
verfällt. Die Gruppe erhält eine Führung durch die Klinik und 
erhält Einblick in unterschiedliche Therapie‑ und Behandlungs-
konzepte.
Bitte beachten:	
Wir treffen uns um 15.00 Uhr an der Klinik in Amelsbüren 
(Abfahrt 14.15 Uhr an der Liegendanfahrt des SRT via Fahr-
gemeinschaften). Die Rückkehr wird gegen 18.00 Uhr sein. .
Bitte gültigen Ausweis mitbringen.

Zielgruppe:	� Pflege‑ und Therapiebereich und weitere 
Interessierte

Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent:	� Prof. Dr. med. Dieter Seifert, .

Ärztlicher Direktor Amelsbüren
Veranstaltungsort:	� St. Christophorus-Klinik, Alexianerweg 60, 

48163 Münster
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzBesichtigung Forensische Klinik Amelsbüren

Ziel:	
Die Betreuungsplanung ist eine zentrale Arbeitsmethode pro-
fessioneller Fachkräfte mit dem Ziel, eine systematische und 
nachvollziehbare Betreuung im Rahmen des Hilfeplanes zu 
ermöglichen.
Inhalte:	
Einführung in den Betreuungsprozess inklusive Dokumenta-
tionssystem im Wohnbereich St. Benedikt. Es wird an einem 
Fallbeispiel der Betreuungsprozess erklärt und eine Betreuungs-
planung exemplarisch erstellt. Gleichzeitig wird der Aufbau .
des Qualitäts‑Handbuches erklärt.

Zielgruppe:	� neue Mitarbeiter*innen im Betreuungsdienst 
und weitere Interessierte

Termin:	 24.03.2020, 13:00 – 14:00 Uhr
Referentin:	� Cornelia Bartholomaei, Betreuungsdienst-.

leiterin, Telgte
	� Daniel Dubowy, beratende Pflegefachkraft, 

Wohnbereichsleiter, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 Wintergarten von‑Galen‑Haus
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzBetreuungsprozess und Betreuungsplanung

Ziel: 
Das Begriffspaar Compliance/Noncompliance steht in der psy-
chiatrischen Versorgung nach wie vor für die Annahme, dass 
Patient*innen den Vorschlägen (oder doch vielleicht Anweisun-
gen) des Fachpersonals aller Berufsgruppen zu folgen haben. 
Insbesondere in Bezug auf die medikamentöse Therapie wird 
dies häufig als Teil von „Krankheitseinsicht“ und damit als Zei-
chen einer Distanzierung von Krankheitserleben gewertet. Dass 
Patient*innen in aller Regel gut nachvollziehbare Gründe haben, 
eigene (Lösungs‑) Wege zu gehen, wird dabei übersehen.
Das Konzept Adhärenz (engl. adherence für Einhalten, Festhalten, 
Befolgen) basiert auf der Erkenntnis, dass das Einhalten von 
Therapieplänen und damit auch der Therapieerfolg in der 
gemeinsamen Verantwortung des Fachpersonals und der*des 
Patient*in liegt. Daher sollen beide Seiten möglichst gleichbe-
rechtigt zusammenarbeiten („Verhandeln statt Behandeln“). .
Der Prozess ist grundsätzlich ergebnisoffen und schließt die 
Annahme ein, dass sich auch psychiatrisch Tätige „noncom-.
pliant“ verhalten können.
Inhalte:	
Die Fortbildung beinhaltet die Auseinandersetzung mit den auf 
die Adhärenz wirkenden Einflussfaktoren (WHO Dimensionen der 
Adhärenz) sowie der Entwicklung möglicher Interventionen zur 
Reduktion die Mit‑ und Zusammenarbeit hemmender Einflüsse.

Zielgruppe:	� Alle Berufsgruppen mit direkt patientenbe-
zogenen Aufgaben.

Termin:	 28.04.2020, 09:00 – 13:00 Uhr
Referent:	� Klaus Peter Michel, M.A Berufspädagoge, .

Leiter des Peplau-Kollegs, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
Fachkompetenz

Compliance oder Adhärenz – eine Frage der Haltung und des Verständnisses

Ziel:	
Vermittlung von Aufbau, Funktion und praktischer Bedeutung 
des Qualitätsmanagement‑Systems im Wohnbereich St. Benedikt.
Inhalte:	
Zunächst erfolgt eine Vorstellung der Struktur des QM‑Systems 
im Wohnbereich. Danach wird dargestellt, wie das QM‑Handbuch 
des Wohnbereichs aufgebaut ist und mit welchen Methoden es 
kontinuierlich weiterentwickelt wird. Schließlich wird eine Ein-
führung in die Zertifizierungsnorm KTQ Pflege gegeben und er-
läutert, wie im Wohnbereich die Vorbereitung und Durchführung .
von Erst‑ bzw. Rezertifizierungen nach KTQ Pflege abläuft.

Zielgruppe:	� neue und interessierte Mitarbeiter*innen 
aus allen Bereichen des Wohnbereichs

Termin:	 19.05.2020, 13:00 – 14:00 Uhr
Referentin:	� Dr. rer. nat. Thomas Bergknecht, .

QM-Beauftragter des Wohnbereichs .
St. Benedikt, Telgte

Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 Wintergarten von‑Galen‑Haus
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 25

FachkompetenzDas QM‑System im Wohnbereich St. Benedikt

Ziel:	
Vorstellung des Fachgebietes forensische Psychiatrie
Inhalte:	
Die Unterbringung forensischer Patienten im St. Rochus‑Hospital 
Telgte: Es wird das Fachgebiet der forensischen Psychiatrie vor-
gestellt (gesetzliche Grundlagen, Unterbringungsbedingungen, 
Auftrag der Besserung und Sicherung). Des Weiteren wird über 
die spezielle Unterbringungssituation im St. Rochus‑Hospital 
informiert.

Zielgruppe:	 interessierte Mitarbeiter*innen
Termin:	 17.09.2020, 14:00 – 17:00 Uhr
Referent:	� Dr.med. Karl‑Heinz Brinker, Facharzt für Psy-

chiatrie und Psychotherapie, Oberarzt, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzForensik

Inhalte:	
Es werden Kenntnisse, Fertigkeiten, Verhaltensweisen und 
Fähigkeiten vermittelt, daran mitzuwirken, in Wohneinrich-
tungen die Hygiene durch Maßnahmen zur Erkennung, Verhü-
tung und Bekämpfung von nosokomialen Infektionen zu ver-
bessern.
Weitere Grundlage der Fortbildung ist die Leitlinie für eine .
Gute Lebensmittelhygienepraxis in sozialen Einrichtungen, 
deren Hygienesicherungskonzepte hier vorgestellt werden.

Zielgruppe:	 alle Berufsgruppen
Termin:	 09.06.2020, 13:00 – 14:00 Uhr
Referent*innen:	� Cornelia Bartholomaei, Betreuungsdienst-.

leiterin, Telgte
	� Daniel Dubowy, beratende Pflegefachkraft, 

Wohnbereichsleiter, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 Haus Lukas Freizeitraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

FachkompetenzHygiene in Wohneinrichtungen der stat. Behindertenhilfe
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Inhalte:	
Es werden die Konzepte des Wohnbereichs aus dem Qualitäts-
handbuch vorgestellt und deren Bedeutung und Umsetzung .
in unserer täglichen Arbeit. Ein besonderer Schwerpunkt wird 
hierbei das Konzept „Gewaltprävention und Umgang mit 
Gewalt“ sowie die dazugehörigen Leitlinien sein.

Zielgruppe:	 Alle interessierten Mitarbeiter*innen
Termin:	 15.10.2020, 13:00 – 14:00 Uhr
Referent*innen:	� Cornelia Bartholomaei, Betreuungsdienst-.

leiterin, Telgte
	� Daniel Dubowy, beratende Pflegefachkraft, 

Wohnbereichsleiter, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 Wintergarten von‑Galen‑Haus
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzKonzepte im Wohnbereich 1

Ziel:	
Der Einsatz von Klängen, insbesondere mit Klangschalen, be-
wirkt eine sehr wirksame und effektive Entspannung. Mittels 
obertonreichen und harmonischen Klängen wird eine tiefe Ent-
spannung erreicht, da der Klang das ursprüngliche Vertrauen 
des Menschen anspricht und dadurch eine Bereitschaft zum 
„Loslassen“ erzeugt werden kann.
Der Einsatz von Klängen kann die Gesundheit fördern, die Kör-
perwahrnehmung verbessern und die Erkennung und Nutzung 
eigener Ressourcen unterstützen. Sie ermöglicht eine positive 
Beeinflussung und Selbstbewusstsein, Kreativität und Schaf-
fenskraft.
Inhalte:	
Mit dem Einsatz von Klängen steht den Mitarbeiter*innen in 
der Pflege eine Methode zur Verfügung, die einfach und schnell 
zu erlernen und anzuwenden ist. Sie wurde in jahrelanger Pra-
xis den Bedürfnissen der verschiedenen Krankheitsbilder ange-
passt. In der Fortbildung werden Möglichkeiten und Grenzen 
der Anwendbarkeit praktisch und theoretisch erarbeitet.
Besonderheiten:	
Mitzubringen sind zwei Decken, ein Kissen und warme Socken.

Zielgruppe:	 Alle interessierten Mitarbeiter*innen
Termin:	 04.03.2020, 09.00 – 16.30 Uhr
Referentin:	� Annemarie Reinhart, Entspannungspädagogin, 

zertifizierte Klangmassagenpraktikerin
	 nach Peter Hess, Lehrerin für Pflegeberufe, 		
	 Gesundheits- und Krankenpflegerin, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 16

Methodenkompetenz

Kraftquelle Klang: Der Einsatz von Klangschalen und Gong in der  
Eigenanwendung und in der psychiatrischen Pflege

Inhalte:	
Persönlichkeitsstörungen beschreiben tief verwurzelte, starre 
und unflexible Verhaltens‑ und Erlebensmuster. Bei Menschen 
mit Persönlichkeitsstörungen bestehen Abweichungen bei einer 
Vielzahl von psychischen Funktionen, zum Beispiel im Hinblick 
auf Wahrnehmung, Denken, Fühlen und die Beziehungsgestal-
tung zu anderen Menschen. Interaktionen mit persönlichkeits-
gestörten Personen stellen häufig für Angehörige, aber auch 
Behandler eine große Herausforderung dar.
Besonderheiten:	
In diesem Seminar lernen Sie allgemeine Merkmale von Persön-
lichkeitsstörungen und Erklärungsansätze zu ihrer Entstehung 
kennen. Die verschiedenen Persönlichkeitsstörungen werden 
vorgestellt und exemplarisch veranschaulicht. Darüber hinaus .
werden Hinweise zum Umgang mit Betroffenen und ein Über-
blick über mögliche Behandlungsansätze gegeben.

Zielgruppe:	 Pflege‑ und Therapiebereich
Termin:	 16.09.2020, 09:00 – 13:00 Uhr
Referent:	� Dr. Mathias Staudt, Facharzt für psycho-

somatische Medizin und� Psychotherapie,
	 Oberarzt, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzPersönlichkeitsstörungen

Ziel:	
Vermitteln von Aufgaben, Inhalten und Zielen der beratenden 
Pflegefachkraft, Wundexpertin und Hygienebeauftragten im 
Wohnbereich St. Benedikt.
Inhalte:	
Die Aufgabenprofile, Arbeitsinhalte und Ziele der im Wohn-
bereich St. Benedikt eingerichteten Stabsstellen der beratenden 
Pflegefachkraft, Wundexpertin und Hygienebeauftragten wer-
den ausführlich vorgestellt und in diesem Rahmen wichtige 
Prozesse des Qualitätsmanagements und der Qualitätssiche-
rung erläutert.

Zielgruppe:	� neue und interessierte Mitarbeiter*innen .
im Betreuungsdienst

Termin:	 29.10.2020, 13:00 – 14:00 Uhr
Referent*innen:	 Daniel Dubowy
	� Cornelia Bartholomaei, Betreuungsdienst-.

leiterin, Telgte
	� Daniel Dubowy, beratende Pflegefachkraft, 

Wohnbereichsleiter, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 Haus Lukas Freizeitraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 15    Max.: 20

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzStabsstellen im Wohnbereich stellen sich vor

Inhalte:	
In diesem Seminar geht es um grundlegende Merkmale in der 
Begleitung von suizidalen Patient*innen und um adäquate Beo-
bachtungs‑ und Verhaltensweisen

Zielgruppe:	 Pflege‑ und Therapiebereich
Termin:	 06.10.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referent:	� Dr. phil. Karl Stricker, ltd. Psychologe .

und Wohnbereichsleiter, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzUmgang mit suizidalen Patient*innen

Inhalte:	
Es werden die im Wohnbereich umgesetzten Expertenstandards 
Sturzprophylaxe, Dekubitusprophylaxe und Schmerzmanage-
ment in der Pflege (neu) vorgestellt.

Zielgruppe:	 Alle interessierten Mitarbeiter*innen
Termin:	 05.05.2020, 13:00 – 14:00 Uhr
Referent*innen:	� Cornelia Bartholomaei, Betreuungsdienst-.

leiterin, Telgte
	� Daniel Dubowy, beratende Pflegefachkraft, 

Wohnbereichsleiter, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 Haus Lukas Freizeitraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.11.2020, 13:00 – 14:00 Uhr

FachkompetenzUmsetzung der Expertenstandards im Wohnbereich

Inhalte:	
In dieser Veranstaltung wird zunächst die (Krankheits‑) 
Geschichte der Borderline‑Persönlichkeitsstörung vorgestellt. .
Es werden zudem aus ärztlicher und pflegerischer Sicht die 
Ursachen, Symptome, Verläufe und Behandlungsmöglichkeiten 
dieses Störungsbildes besprochen.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Pflege‑ und Therapie-
bereiche

Termin:	 10.03.2020, 09:00 – 13:00 Uhr
Referentin:	 Leonie Boers, Psychologin
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

Fachfortbildungen – Medizin
FachkompetenzDas Borderline‑Syndrom

Inhalte:	
Doppeldiagnosen in der Psychiatrie: Doppelt so krank? 
Doppelt so schwer zu behandeln? 
Besonderheiten und Herausforderungen im Umgang mit 
Patient*innen mit psychiatrischer Komorbidität

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Pflege‑ und Therapie-
bereiche

Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent:	� Marco Schikowski, Facharzt für Psychiatrie 

und Psychotherapie, Oberarzt, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzDoppeldiagnosen in der Psychiatrie
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Inhalte:	
In dieser Veranstaltung werden die Drogen in ihren ver-.
schiedenen Substanzen, Konsumformen und Wirkungen 
beschrieben. Gleichzeitig werden Nachweismöglichkeiten .
(Drogenscreening) dargestellt.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Pflege‑ und Therapie-
bereiche

Termin:	 23.09.2020, 14:00 – 16:30 Uhr
Referent:	 Dipl. Psych. Rolf Wrede, Psychologe, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

Fachfortbildungen – Medizin
FachkompetenzDrogenkunde –  Drogenscreening

Inhalte:	
Man geht davon aus, dass jeder 2. Mensch mindestens einmal 
in seinem Leben mit einem traumatischen Ereignis konfrontiert 
wird. Dazu zählen Kriege, Naturkatastrophen, schwere Unfälle. 
Gewalterfahrungen oder sexuelle Übergriffe. Monate bis Jahre 
danach treten bei ca. 10-25% der Betroffenen als verzögerte 
Reaktion auf solch ein extrem belastendes Ereignis Symptome 
wie Angst, Unruhe, Albträume und unwillkürliches Wieder-.
erleben des Vorfalles (“Flashbacks”) auf. 
Die Betroffenen reagieren oftmals mit Rückzug, Vermeidung 
und Misstrauen, nicht selten kommt es zu depressiven Sym-
ptomen oder einem Substanzmissbrauch bis hin zu Suizidalität.
Mittlerweile gibt es eine ganze Reihe wissenschaftlich gut .
evaluierter Erklärungsmodelle sowie Therapieverfahren zum 
Umgang mit dieser häufigen und oftmals die Lebensqualität		
schwer beeinträchtigenden Erkrankung. Die Fortbildung soll 
einen Einblick in die Mechanismen dieser Erkrankung, ihre .
Entstehung und ihre Behandlungsmöglichkeiten geben. 

Zielgruppe:	 Pflege- und Therapiebereich
Termin:	 19.02.2020, 09:00 – 13:00 Uhr
Referent:	� Dr. Mathias Staudt, Facharzt für psycho-

somatische Medizin und Psychotherapie,
	 Oberarzt, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

Inhalte:	
Was gibt es Neues bezüglich der Depression, unter besonderer 
Berücksichtigung auf die Entstehung und Therapie, Ansätze .
der psychotherapeutischen Behandlung. Daneben werden aus 
wissenschaftlicher Sicht neue Erkenntnisse aus der Erforschung 
der Krankheit vorgestellt.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Pflege‑ und Therapie-
bereiche

Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referentin:	� Dr. med. Kathrin Knoke, Fachärztin für .

Psychiatrie und Psychotherapie
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzPTBS

FachkompetenzUpdate „Depression“

Ziel:	
Vermittlung von aggressions‑ und gewaltpräventiven Maß-.
nahmen
Inhalte:	
Ein aggressionsarmes und gewaltfreies Umfeld dient als Grund-
lage für die*den Patient*in auf dem Weg ihrer*seiner Genesung. 
Nur in einem friedlichen und angstfreien Klima können trag-
fähige Beziehungen zwischen Pflegenden und Patient*in .
aufgebaut werden. Ebenso sind aggressive und bedrohliche .
Verhaltensweisen ein ernstes Problem für die körperliche und 
seelische Gesundheit aller Beteiligten.
Diese Fortbildung liefert spezielles Wissen über aggressions‑ 
und gewaltpräventive Arbeit. Dieses Wissen wird in kompakter 
Form dargeboten und dient insbesondere neuen Mitarbeiter* 
innen als Anleitung für die deeskalierende Arbeit im Alltag.

Zielgruppe:	� neue examinierte Mitarbeiter*innen des 
Pflegebereichs und weitere Interessierte

Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent:	� Sven Hotte, stellv. Stationsleiter, Fachgesund-

heits- und –krankenpfleger,
	� Deeskalationstrainer ProDeMa®, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzDeeskalation und Prävention

Inhalte:	
In dieser Veranstaltung werden Arbeitsweisen des Labors im 
SRT insbesondere im Hinblick auf die Zusammenarbeit mit 
den Stationen und Wohngruppen vorgestellt:
• �Anmeldung von Blutentnahmen
• �Probenvorbereitung
• �Probentransport
• �Vorstellung der Laborscheine
• �Das Wochenende und Nächte, unbesetztes Labor
• �Handhabung der BZ Messgeräte, Dokumentation der Kontrollen
• �Telefonische Annahme von Laborwerten
• �Vorstellung des Präanalytikhandbuches
• �Handhabung von Fremdlaboren
• �Laborparameter
• �Blutzuckermessgerät

Zielgruppe:	� examinierte Mitarbeiter*innen, neue Mit-
arbeiter*innen der Pflege‑ und Therapie-
bereiche

Termin:	 11.02.2020, 13:00 – 14:00 Uhr
Referent*innen:	 Mitarbeiter*innen des Labors 
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

Fachfortbildungen Pflege
FachkompetenzLabor

Ziel:	
Intensives Reanimationstraining
Inhalte:	
Folgende Themen werden in einem intensiven Training .
theoretisch vermittelt und praktisch eingeübt:
• Theoretische Einführung ins Thema
• Verhalten in Notfallsituationen
• Reanimation
• Aspiration
• Umgang mit medizinisch‑technischen Geräten

Zielgruppe:	� Notfallkofferbeauftragte bzw. Reanimations-
setbeauftragte der Stationen und Wohn-
gruppen

Termin:	 11.03.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referent:	� Bernd Amelong, Lehrrettungsassistent, 

Hamm
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Saal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 15

FachkompetenzReanimationsfortbildung

Inhalte:	
In dieser Veranstaltung wird das Krankheitsbild des Ulcus .
Cruris vorgestellt. Neben Entstehung, Ursachen, Diagnostik .
und Therapie wird auch das Anlegen eines Pütterverbandes 
praktisch eingeübt.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Pflege‑ und Therapie-
bereiche

Termin:	 11.11.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referent:	� Petra Hannig, Altenpflegerin, Stations-.

leiterin, Wundexpertin ICW, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzUlcus Cruris

Inhalte:	
In dieser Fortbildung werden Grundkenntnisse der Wund-.
versorgung vermittelt:
• �Wundarten und deren mögliche Ursachen
• �Physiologie der Wundheilung
• �Wundheilung beeinflussende Faktoren
• �Komplikationen der Wundheilung
• �Wundreinigung
• �Wunddokumentation

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Pflege‑ und Therapie-
bereiche

Termin:	 12.02.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	� Petra Hannig, Altenpflegerin, Stations-.

leiterin, Wundexpertin ICW, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 1    Max.: 20

FachkompetenzWundmanagement – Refresher
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Inhalte:	
Selbstsicherheit ist maßgebend für den beruflichen wie pri-
vaten Erfolg. Selbstsichere Menschen erkennt man nicht nur an 
der Körperhaltung, sondern auch an ihrem Umgang mit ande-
ren Menschen. Diese Personen kennen die eigenen Stärken und 
wissen um ihre Ressourcen. Sie können ihre eigenen Wünsche 
und Interessen vertreten, sich gegenüber anderen Personen 
durchsetzen, sich gegen verbale Angriffe wehren und erfolg-
reich Konfliktsituationen meistern.
Inhalte:
• Unsichere und selbstsichere Verhaltensweisen
• Erkennen der eigenen Ressourcen und Stärken
• Selbstsicheres, klares Auftreten
• selbstsicher Gespräche und Verhandlungen führen

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 18.02.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	� Dipl. Päd. Stephanie Schlüter, Prozess-.

beraterin, Rheda-Wiedenbrück
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum II
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12

Kommunikation – alle Berufsgruppen
FachkompetenzSelbstsicherheitstraining

Ziel:	
Fast jeder von uns erlebt Stress und seelische Belastungen, im 
Beruf, in der Familie und in der Freizeit. Sind diese Stressbelas-
tungen häufig und intensiv, dann ist unsere seelische und kör-
perliche Gesundheit gefährdet. Wir werden in diesem Seminar 
die einzelnen Faktoren, die den Stress hervorrufen oder begüns-
tigen, identifizieren um daraufhin individuelle Bewältigungs-
strategien, zur Prävention und Intervention, zu erarbeiten. Der 
Schwerpunkt liegt dabei in der kognitiven Stressbewältigung, 
denn menschliches Denken und Fühlen wird besonders von 
irrationalen Ängsten und Befürchtungen bestimmt, die den 
Stress auslösen oder verstärken. Wir werden an diesem Tag die 
eigenen stressauslösenden Glaubensmuster und Antreiber her-
ausfinden, hinterfragen und verändern. Ziel ist, dass jeder Teil-
nehmer*innen nach diesem Seminar seine Stressoren kennt 
und einen individuellen Stressbewältigungsplan für sich ent-
wickelt hat.
Inhalte:
• �Was ist eigentlich „Stress“?
• �Erstellung eines individuellen Stressprofils
• �RET und die ABC‑Theorie
• �Erkennen der eigenen Antreiber
• �Erarbeitung von individuellen Bewältigungsstrategien
• �Affirmationen und Imaginationsübungen
• �Entspannungsübungen

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 29.10.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	� Dipl. Päd. Stephanie Schlüter, Prozess-.

beraterin, Rheda-Wiedenbrück
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 12

FachkompetenzStressbewältigung

Ziel:	
Durchführung von Löschübungen
Inhalte:	
Die im zweijährigen Abstand stattfindenden Brandschutz-.
schulungen werden in diesem Jahr als Schwerpunktthema .
die Durchführung von Löschübungen beinhalten.
Besonderheiten:	
Beginn und Ort der einzelnen Brandschutztermine werden 
gesondert bekannt gegeben; bei dieser Veranstaltung handelt .
es sich um eine Pflichtveranstaltung. Die Termine werden ab 
Mai 2020 angeboten und zeitnah in die Bereiche kommuniziert.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 Termine werden noch bekannt gemacht!
Referent:	 Michael Recker, Brandschutzbeauftragte/r
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzBrandschutz

Ziel:	
Kennenlernen der Strukturen und Bereiche des St. Rochus‑.
Hospitals
Inhalte:	
Allgemeine Einführung in das St. Rochus‑Hospital Telgte für .
die neuen Mitarbeiter*innen, die seit dem 01.12.2019 (bzw. ab 
dem 01.05.2020) ihren Dienst im Hospital begonnen haben.

Zielgruppe:	� neue Mitarbeiter*innen des St. Rochus‑.
Hospitals

Termin:	 12.05.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Leitung:	� Matthias Schulte, Bildungsbeauftragter, .

Sprecher der Pflegedienstleitung
	� Prof. Dr. med. Matthias Rothermundt, .

Ärztlicher Direktor
	 Volker Hövelmann, Geschäftsführer
	 Daniel Freese, Kaufmännischer Direktor
	 Dr. Stephan Schunicht, Leitbildbeauftragter
	� Thomas Schröder, Vorsitzender der Mitarbei-

tervertretung
	 Michael Recker, Brandschutzbeauftragter
	 Kath. und ev. Seelsorge
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 12.11.2020, 09:00 – 16:30 Uhr

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter*innen

Ziel:	
theoretische und praktische Vermittlung von 1. Hilfe‑Situati-
onen
Inhalte:	
Folgende Themen werden theoretisch vermittelt und praktisch 
eingeübt:
• �theoretische Einführung ins Thema
• �Verhalten in Notfallsituationen, Blutstillung, Seitenlagerung, 

Reanimation
Bitte beachten: 
Diese Veranstaltung ist für die Ersthelfer der einzelnen Bereiche 
(ohne eine medizinisch orientierte Ausbildung) eine Pflicht-.
veranstaltung.

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen ohne eine medizinisch 
orientierte Ausbildung, Ersthelfer ohne eine 
medizinisch orientierte Ausbildung

Termin:	 07.05.2020, 09:00 – 12:15 Uhr
Referent:	� Bernd Amelong Lehrrettungsassistent, Hamm
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Saal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 03.11.2020, 13:00 – 16:15 Uhr 

FachkompetenzErste Hilfe – Laienhelfer

Ziel:	
Theoretische und praktische Vermittlung von 1. Hilfe
Inhalte:	
Folgende Themen werden theoretisch vermittelt und praktisch 
eingeübt:
• �theoretische Einführung in das Thema
• �Verhalten in Notfallsituationen
• �Reanimation
• �Aspiration
• �Umgang mit medizinisch‑technischen Geräten

Zielgruppe:	� examinierte Mitarbeiter*innen des Pflege-
bereichs

Termin:	 22.04.2020, 09:00 – 12:15 Uhr
Referent:	� Bernd Amelong, Lehrrettungsassistent, 

Hamm
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Saal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 22.04.2020, 13:00 – 16:15 Uhr
	 07.05.2020, 13:00 – 16:15 Uhr
	 03.11.2020, 09:00 – 12:15 Uhr
	 19.11.2020, 09:00 – 12:15 Uhr
	 19.11.2020, 13:00 – 16:15 Uhr 

FachkompetenzErste Hilfe – Pflegende
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Inhalte:	
Einführung in den Pflegeprozess inklusive Dokumentations-.
system im St. Rochus‑Hospital Telgte. Daneben werden die .
Pflegediagnosenkomplexe vorgestellt und erläutert.

Zielgruppe:	� neue examinierte Mitarbeiter*innen in .
der Pflege

Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent:	 Sven Steinke, Pflegedienstleiter, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzPflegeprozess und Pflegeplanung

FachkompetenzProfessionelles Deeskalationsmanagement – Basisseminar
Inhalte:	
Das dreitägige Basisseminar beschäftigt sich mit der Vermitt-
lung von Grundkenntnissen sowie tieferreichendem Fachwis-
sen rund um das Thema Deeskalation in einer psychiatrischen 
Fachklinik. Die Schulung wird durch drei Deeskalationstrainer 
durchgeführt, die am Institut für Professionelles Deeskalations-
management ProDeMa ausgebildet wurden.
Ein sicherer Arbeitsplatz und optimaler Umgang mit Gefahren-
situationen, die durch Patient*innen entstehen können, stehen 
genauso im Vordergrund wie die optimierte Betreuung von 
Patient*innen mit Anspannungszuständen. Ziel ist ein fried-
liches Miteinander von Patient*in und Mitarbeiter*innen mit 
einer Atmosphäre, die tragfähige therapeutische Beziehungen 
gestattet.
Das Seminar richtet sich an alle Mitarbeiter*innen des .
geschützten Bereiches und ist eine Pflichtfortbildung.

Zielgruppe:	� Pflegerische und ärztliche Mitarbeiter*innen 
der geschützten Aufnahmestationen

Dreitagesseminar:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent*innen:	� Sven Hotte, stellv. Stationsleiter, Fachgesund-

heits- und Krankenkenpfleger,
	 Deeskalationstrainer ProDeMa®, Telgte
	� Laura Göertz, Fachgesundheits- und Kran-

kenpflegerin,
	 Deeskalationstrainerin ProDeMA®, Telgte
	� Marco Schikowski, Facharzt für Psychiatrie 

und Psychotherapie, Oberarzt
	 Deeskalationstrainer ProDeMA®, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 15

Pflichtfortbildungen – Medizin
FachkompetenzErste Hilfe – Ärzt*innen

Ziel:	
Einübung von medizinischen Notfallsituationen
Inhalte:	
Folgende Themen werden theoretisch vermittelt und praktisch 
eingeübt:
• �Theoretische Einführung in das Thema
• �Verhalten in Notfallsituationen (der kardiale Notfall):
• �Reanimation
• �Intubation
• �Defibrillation
• �Medikamenteneinsatz
• �Aspiration

Zielgruppe:	 Ärzt*innen
Termin:	 08.12.2020, 09:30 – 11:30 Uhr
Referent:	 Bernd Amelong, Lehrrettungsassistent, Hamm
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Saal
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 08.12.2020, 13:00 – 15:00 Uhr 

Pflichtfortbildungen – Pflege
FachkompetenzErweitertes Pflegemodell im St. Rochus‑Hospital

Ziel:	
Kennenlernen und praktische Anwendung des erweiterten .
Pflegemodells im St. Rochus‑Hospital
Inhalte:	
Das Pflegemodell im SRH Telgte basiert auf dem Pflegeleitbild 
der St. Franziskus‑Stiftung Münster und orientiert sich an den 
theoretischen Überlegungen des Modells der Pflege nach Roper, 
Logan und Tierney.
Im Zuge der kontinuierlichen Weiterentwicklung wurden diese 
Grundlagen insbesondere um methodische Anteile der Pflege-
theorien von D. Orem und H. Peplau ergänzt. Dabei wurde sehr 
auf inhaltliche Konsistenz und Widerspruchsfreiheit geachtet. 
Dies wurde auch deswegen notwendig, um eine bessere Umset-
zung „der Theorie“ in konkretes, praktisches Handeln zu ermög-
lichen.
Besonderheiten:	
Während der Veranstaltung wird das erweiterte Pflegemodell 
des SRH Telgte vorgestellt (in ca. einem Drittel der Zeit) und 
anschließend am Beispiel der Gestaltung des bezugspflegeri-
schen Einzelgesprächs entsprechend der Phasenbezogenheit 
nach H. Peplau die praktische Umsetzung erläutert und konkret 
ausprobiert. Diese Veranstaltung ist Teil der Einarbeitung neuer 
Mitarbeiter*innen.

Zielgruppe:	� examinierte Mitarbeiter*innen des Pflege-
bereichs

Termin:	 25.03.2020, 09:00 – 13:00 Uhr
Referent:	� Klaus Peter Michel, M.A. Berufspädagoge, .

Leiter des Peplau-Kollegs, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum III
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzPsychiatrische Pharmakologie
Ziel:	
Vermittlungen von Grundlagen der Psychiatrischen Pharma-
kologie
Inhalte:	
Vorstellung der psychiatrischen Pharmakologie als Therapie-
form in Theorie und Praxis.

Zielgruppe:	� neue examinierte Mitarbeiter*innen des 
Pflegebereiches und weitere Interessierte

Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent:	 Jens Gretenkort, Apotheker, Ahlen
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 25

FachkompetenzSicherstellungstraining
Inhalte:	
Das Sicherstellungstraining wird aktuell in einstündigen Veran-
staltungen durchgeführt. 
Es erfolgt in Kleingruppen und ist für die examinierten Mitar-
beiter*innen (TD/ND) des Hauses A und für die examinierten 
männlichen Mitarbeiter (TD) und die examinierten Mitarbeiter* 
innen (ND) des Hauses B verpflichtend. Die Sicherstellungs-.
trainings erfolgen regelmäßig mit den Pflegenden und den 
Ärztlichen MA unter besonderer Berücksichtigung der Gegeben-
heiten des Nachtdienstes.
Die Teilnahme ist für die o.g. examinierten Mitarbeiter*innen 
der Pflege halbjährlich verpflichtend.

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen der Pflege‑ und Therapie-
bereiche

Termin:	 Termin wird noch bekannt gemacht!
Referent:	� Dominik Hundt, Gesundheits- und Kranken-

pfleger, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 1    Max.: 6

Inhalte:	
Die Fortbildungsveranstaltung richtet sich an alle examinierten 
Mitarbeiter*innen der Pflege im St. Rochus‑Hospital. Es wird .
die neue Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene 
und Infektionsprävention beim Robert‑Koch‑Institut (RKI) vor-
gestellt: inhaltlich werden die Anforderungen an die Hygiene 
bei Punktion und Injektion geschult. Diese Veranstaltung ist 
einmalig für jede*n Mitarbeiter*in als Pflichtschulung vorge-
schrieben.
Anmerkung: 
Eine Auffrischung der IbF „Hygiene bei Injektion und Punktion“ 
muss alle 5 Jahre erfolgen.

Zielgruppe:	 examinierte Mitarbeiter*innen
Termin:	 24.11.2020, 10:15 – 11:15 Uhr
Referentin:	 Barbara Kemper, Hygienefachkraft, Telgte
Veranstaltungsort:	 St. Rochus‑Hospital Telgte
Raum:	 SRT Konferenzraum I
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 40

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzHygiene bei Injektionen und Punktionen
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Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz. Mitarbeiter*innen müssen 
einmal pro Jahr zu den wichtigsten Fragen des Arbeitsschutzes 
unterwiesen werden. Diese Unterweisung erfolgt in Form einer 
Online-Schulung. 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Rochus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen im Service und in der 

Hauswirtschaft
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

patientenfernen Bereichen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Zielgruppe zwischen 
	 30 und 45 Minuten
	� Wiederholer: je nach Zielgruppe zwischen .

10 und 45 Minuten

MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Rochus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse zum Thema Compliance. Compliance bezeichnet 
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen 
als auch die Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Rochus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist .

jährlich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 20 Minuten

Pflichtfortbildungen Online – Alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention – insbesondere .
„Prävention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Rochus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer:	 30 Minuten

Methodenkompetenz

Unterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene (Online-Schulung)
Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wichtigsten 
Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC im St. Rochus-Hospital 
oder auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absol-
viert werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 Es gibt folgende Versionen:
	 • �Mitarbeiter*innen im Pflege‑ und Funk-

tionsdienst
	 • Mitarbeiter*innen im ärztlichen Dienst
	 • �Mitarbeiter*innen in den Therapieabtei-

lungen
	 • �Mitarbeiter*innen in der Verwaltung und 

anderen patientenfernen Bereichen
	 • Mitarbeiter*innen im Reinigungsdienst
	 • �Mitarbeiter*innen in der Speisenherstellung
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	� Erstnutzer: je nach Berufsgruppe zwischen 
65 und 85 Minuten

	� Wiederholer: je nach Berufsgruppe zwischen 
15 und 65 Minuten
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Herzlich willkommen zu dem übergreifenden Fortbildungsangebot der St. Vincenz-Gesellschaft Ahlen, des Elisabeth-Tombrock-
Hauses Ahlen, des St. Ludgerus-Hauses Lüdinghausen und des Wohnstifts St. Clemens Telgte.

Im Jahr 2020 gibt es diverse Veranstaltungen, die für Sie als Mitarbeiter*innen der Langzeiteinrichtungen in der St. Franziskus-
Stiftung Münster gemeinsam angeboten werden. 
Haben Sie Interesse, an bestimmten Schulungsangeboten teilzunehmen, besprechen Sie sich mit Ihrem Vorgesetzten und melden 
sich dann über Ihren Bildungsbeauftragten oder direkt in der Fortbildungsdatenbank ENGAGE an.

Die einrichtungsspezifischen Schulungsangebote 2020 finden Sie auf den weiteren Seiten dieses Teils des Fortbildungskatalogs.

Inhaltsverzeichnis für die Schulungsangebote der Langzeiteinrichtungen:

Das gemeinsame Schulungsangebot 2020 der Langzeiteinrichtungen ........................................................................................................................ S. 242

Das Schulungsangebot der St. Vincenz-Gesellschaft............................................................................................................................................................... S. 248

Das Schulungsangebot des Elisabeth-Tombrock-Haus Ahlen............................................................................................................................................. S. 254

Das Schulungsangebot des St. Ludgerus-Haus Lüdinghausen............................................................................................................................................ S. 257

Das Schulungsangebot des Wohnstift St. Clemens ................................................................................................................................................................. S. 262

Die Ansprechpartner für das Thema Bildung sind für

St. Vincenz-Gesellschaft
Renate Knobel Tel. 02382-858158 fortbildung@svg-ahlen.de

Christoph Münstermann Tel. 02382-858190 fortbildung@svg-ahlen.de

Elisabeth-Tombrock-Haus 
Anne Troester Tel. 02382-8933 anne.troester@st-clemens-gmbh.de

Udo Reins Tel. 02382-8933 udo.reins@st-clemens-gmbh.de 

St. Ludgerus-Haus Lüdinghausen
Anja Tembaak Tel: 02591-79442-108 sekandarzada@slh-luedinghausen.de 

Nasrat Sekandarzada Tel: 02591-79442-108 tembaak@slh-luedinghausen.de 

Wohnstift St. Clemens Christine Vornholz Tel. 02504-9303402 christine.vornholz@st-clemens-gmbh.de 

Fortbildungen 2020 Langzeiteinrichtungen der 
St. Franziskus-Stiftung Münster

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Betriebliches Gesundheitsmanagement – Pflege
Handling, Facilitation und Lagerung von 
Patienten mit komplexen Bewegungs-
störungen in der Geriatrie

243    ab 
04.   ab 

10.    

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen

Angebote für Menschen am Lebensende 244  03. 
04.          

Ersthelfer 244 18. 20. 25.

Umgang mit herausforderndem  
Verhalten 244 30.     18.    27.   

Fachfortbildungen – Pflege
Indikatorenerhebung und Qualitäts-
prüfungen 245  07.        09.   

Pflegerische Möglichkeiten für  
Menschen am Lebensende 245   10.      15.    

Kommunikation
Kommunikation mit „schwierigen“ 
Bewohnern und Angehörigen 245    20.       18.  

Pflichtfortbildungen
Behandlungspflege der Gruppe 1 245  05.   13.       02.

Pflichtfortbildungen
Arbeitsschutzunterweisung 246 zu jeder Zeit

Brandschutz 246 zu jeder Zeit

Compliance 246 zu jeder Zeit

Datenschutz 247 zu jeder Zeit

Gewaltprävention – insbesondere  
„Prävention sexualisierter Gewalt“ 247 zu jeder Zeit

Hygiene 247 zu jeder Zeit

Betriebliches Gesundheitsmanagement – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzHandling, Facilitation und Lagerung von Patienten 

mit komplexen Bewegungsstörungen in der Geriatrie
Ziel:
• �Vermittlung von Theorie und Praxis der Aktivierung von .

Menschen mit Multimorbidität
• �Verbesserung des Verständnisses von Bewegungsstörungen
• �Erwerb von Kompetenzen im Umgang mit komplex bewe-

gungsgestörten Patienten
• �Umsetzung der Technik des rückenschonenden Arbeitens .

in der täglichen Praxis
Inhalte:	
Bewegung ist Leben.
Das gilt ganz besonders für ältere Menschen, die durch ihre 
Krankheiten körperlich eingeschränkt sind, denn nahezu alle 
Erkrankungen im Alter führen zu Bewegungsstörungen.
Der Umgang mit diesen Patienten und ihre Unterstützung er-
fordert theoretisches Wissen und praktische Übung. Im Ideal-
fall wird dem Betroffenen das Gefühl vermittelt, dass seine .
Pflegekraft oder Therapeutin ihm Sicherheit gibt. Die Angst .
vor dem Sturz wird überwunden und die eigene Mobilität .
wird wirkungsvoll gefördert.
Handling bedeutet „Hand anlegen“, also die Unterstützung .
der Bewegung durch die Hilfe des Unterstützers.
Für die Mitglieder therapeutischer Teams, insbesondere der 
Pflege, wird die Arbeit und die Aktivierung des Patienten 
wesentlich erleichtert und gleichzeitig der Rücken entlastet.

Zielgruppe:	 Pflegefachpersonen
	 Pflegehelfer*innen
Zweitagesseminar:	04.06.2020, 09:00 – 17:30 Uhr
	 05.06.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referent*innen:	 Dr. Rainer Neubart, Internist
	 Anja Krippner
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.09.2020, 09:00 – 17:30 Uhr
	 11.09.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Veranstaltungsort:	 Marienhaus Münster
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 14
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Inhalte:	
u.a.
• �Abwehrendes Verhalten
• �Weglauftendenzen
• �Kotschmiererei

Zielgruppen:	 Pflegefachpersonen
	 Pflegehelfer*innen
	 Hauswirtschaftsangestellte
	 Alltagsbegleiter*innen
Tagesseminar:	 30.01.2020, 09:00 – 17:00 Uhr
Referentin:	� Eva Maria Anslinger, .

Krankenschwester und Dipl. Päd.
Veranstaltungsort:	 St. Vinzenz am Stadtpark Ahlen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 18.06.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 
	� 27.10.2020, 09:00 – 17:00 Uhr 

MethodenkompetenzUmgang mit herausforderndem Verhalten

Zielgruppe:	 Wohnbereichsleiter*innen
	 Pflegefachpersonen
	 Sozialdienstmitarbeiter*innen
Tagesseminar:	 18.11.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	� Lola Amekor, Krankenschwester, .

Highperformance Leadership Coach, MScN
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus‑Haus
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	� 20.04.2020, 09:00 – 16:30 Uhr 
Veranstaltungsort: 	Wohnstift St. Clemens

Zielgruppe:	 Pflegefachpersonen
Tagesseminar:	 07.02.2020, 09:00 – 15:30 Uhr
Referentin:	� Margaretha Uchtmann, Trainerin und 

Gesundheits- und Krankenpflegerin
Veranstaltungsort:	 St. Vinzenz am Stadtpark Ahlen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 19
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	� 09.10.2020, 09:00 – 15:30 Uhr, 
Veranstaltungsort: Wohnstift St. Clemens

Kommunikation – alle Berufsgruppen
Methodenkompetenz

Kommunikation mit „schwierigen“ Bewohnern und Angehörigen

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzIndikatorenerhebung und Qualitätsprüfungen

FachkompetenzPflegerische Möglichkeiten für Menschen am Lebensende
Zielgruppe:	 Pflegefachpersonen
	 Pflegehelfer*innen
Tagesseminar:	 10.03.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	� Cordula Inglis, .

Trainerin für basale Stimulation
Veranstaltungsort:	 St. Joseph‑Heim
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 15.09.2020, 09:00 – 16:30 Uhr

Zielgruppe:	 Pflegeassistent*innen
	 Altenpflegehelfer*innen
Termin:	 05.02.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
Referent:	 Klaus Ophaus
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 02.12.2020, 13:00 – 14:30 Uhr 
Veranstaltungsort: 	St. Joseph‑Heim

	� 13.05.2020, 13:00 – 14:30 Uhr 
Veranstaltungsort: St. Vinzenz am Stadtpark Ahlen

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzBehandlungspflege der Gruppe 1

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzAngebote für Menschen am Lebensende

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen des Sozialdienstes
	 Betreuungsassistent*innen
Tagesseminar:	 03.03.2020, 09:00 – 16:30 Uhr
Referentin:	� Cordula Inglis, .

Trainerin für basale Stimulation
Veranstaltungsort:	 St. Joseph‑Heim
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 12
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 04.03.2020, 09:00 – 16:30 Uhr

Zielgruppe:	 • �Pflegefachpersonen
	 • �Pflegehelfer*innen	
	 • �Hauswirtschaftsangestellte
	 • �Alltagsbegleiter*innen
Termin:	 18.03.2020, 08:30 – 16:30 Uhr
Referent*innen:	� Mitarbeiter*innen des DRK Kreisverbands 

Warendorf
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Anmeldeschluss:	 17.02.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 7    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	� 20.08.2020, 08:30 – 16:30 Uhr 
Anmeldeschluss: 	 21.07.2020)

	 25.11.2020, 08:30 – 16:30 Uhr .
Anmeldeschluss: 	 26.10.2020

MethodenkompetenzErsthelfer
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Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Compliance. Compliance bezeichnet .
alles, was mit Regeltreue zu tun hat. Sowohl das Unternehmen .
als auch alle Mitarbeiter*innen haben sich an die gesetzlichen 
Regelungen zu halten. Das Unternehmen unterstützt die einzel-
nen Mitarbeiter*innen hier durch klare Vorgaben, die Ihnen in 
dieser Unterweisung vorgestellt werden.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in Ihrer Einrichtung oder 
auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absolviert 
werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen 
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Compliance möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 20 Minuten

MethodenkompetenzCompliance-Unterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Datenschutz.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen, die Umgang mit personenbezogenen Daten 
haben. Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in Ihrer Einrichtung oder 
auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absolviert 
werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen 
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist alle 

drei Jahre zu wiederholen.
	� (Sie werden über Ihr „Bildungsmanagement“ 

in dem Jahr, in dem die Unterweisung 
erneut erfolgen muss, für diese Unterwei-
sung aufgeschaltet und finden den Zugang 
zur Datenschutz-Unterweisung in Ihrem 
WebTV-Zugang.) 

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 30 Minuten

Pflichtfortbildungen online – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzDatenschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Gewaltprävention - insbesondere „Prä-
vention sexualisierter Gewalt“.
Die Unterweisung ist verpflichtend für alle Mitarbeiter*innen. 
Sie muss alle drei Jahre wiederholt werden. Diese Unterweisung 
erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem in Ihrer Einrichtung oder oder 
auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absolviert 
werden.
Die persönlichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehalts-
abrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist im 

Jahr 2020 verbindlich und danach alle drei 
Jahre zu wiederholen.

	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-
sung Datenschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 30 Minuten

Methodenkompetenz

Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter Gewalt“ 
(Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Hygiene.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen der Hygiene unterwiesen werden. Diese Unter-
weisung erfolgt in Form dieser Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in Ihrer Einrichtung oder 
auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absolviert 
werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Hygiene möglichst im Zeitraum vom 
01.02. - 30.06.2020.

Dauer:  	 ca. 60 Minuten

MethodenkompetenzUnterweisung zu den grundlegenden Fragen der Hygiene 

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Arbeitsschutz.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Arbeitsschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung. (Beson-
dere Gefahren vor Ort bespricht der Vorgesetzte mit seinen 
Mitarbeiter*innen.) 
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in Ihrer Einrichtung oder 
auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absolviert 
werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Arbeitsschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 ca. 45 Minuten

Pflichtfortbildungen online – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzArbeitsschutzunterweisung (Online-Schulung)

Ziel:	
Sie vergewissern sich anhand einer Online-Schulung Ihrer 
Kenntnisse im Thema Brandschutz.
Alle Mitarbeiter*innen müssen einmal pro Jahr zu den wich-
tigsten Fragen des Brandschutzes unterwiesen werden. Diese 
Unterweisung erfolgt in Form einer Online-Schulung.
Besonderheit:	
Die Unterweisung kann an jedem PC in Ihrer Einrichtung oder 
auch zuhause auf dem privaten PC aufgerufen und absolviert 
werden.
Die Schulung ist einmal im Jahr zu absolvieren. Die persön-
lichen Zugangsdaten finden Sie auf Ihrer Gehaltsabrechnung.
Bitte beachten Sie auch die Hinweise auf Seite 2 dieses Heftes.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen 
Termin:	� Die Teilnahme an der Unterweisung ist jähr-

lich zu wiederholen.
	� Bitte absolvieren Sie die Online-Unterwei-

sung Brandschutz möglichst im Zeitraum 
vom 01.02. - 30.06.2020.

Dauer: 	 35 Minuten

MethodenkompetenzBrandschutzunterweisung (Online-Schulung)
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot der 	
St. Vincenz-Gesellschaft Ahlen – Behindertenhilfe. 

Fortbildungsbeauftragte der Bildungsarbeit in der .
St. Vincenz-Gesellschaft sind: 

Herr Christoph Münstermann
Sie erreichen ihn
per Telefon: 02382 / 858 190
Mobil: 0170 / 20 46 77 3
per E-Mail: fortbildung@svg-ahlen.de

Frau Renate Knobel
Sie erreichen sie
per Telefon: 02382 / 858 158
Mobil 0171 / 33 85 06 7
per E-Mail: fortbildung@svg-ahlen.de

Fortbildungen 2020 der St. Vincenz-Gesellschaft Ahlen

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Ethik / Religion / Spiritualität – Exerzitien

Drei-Tage-Auszeit 249     ab 24.       

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen

Ausbildung Brandschutzhelfer 249  27.           
Deeskalationstraining 249   ab 17.        ab 03.  
Kommunikation und Haltung im 
Umgang mit Angehörigen 250   23.         

Lerninhalte BEI_NRW – Grundlagen und 
Praxis 250          ab 

17.  

Praxisanleitung in der Heilerziehungs-
pflege 251   11.          

Refresher Deeskalationstraining 251   24.        12.  
Tätigkeit des rechtlichen Betreuers – 
Pflichten und Grenzen 251         08.    

Umgang mit Psychopharmaka 251     06.        

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen

Apothekenschulung 251  
10. 
11. 
19.

10. 
19.  

Behandlungspflege 252   10.         08.

Brandschutzübung praktisch 252    
07. 
26. 
12.

Erste Hilfe Fresh Up 252 15.  25.  14.        
Erste Hilfe Grundkurs 253      18.       
Erste Hilfe Training 253    28.     16.    

Pflichtfortbildungen – Freiwillige soziale Dienste

Prävention gegen sexualisierte Gewalt 253  04.           

Ethik / Religion / Spiritualität – Exerzitien
Geistliches AngebotDrei‑Tage‑Auszeit

Ziel:	
Franziskanische Spiritualität heute bedeutet: Das ehrliche 
Suchen und Fragen nach dem richtigen Weg, Unsicherheiten 
aushalten, religiöse Entwicklung als lebenslangen Prozess ver-
stehen, das Wort Gottes als Inspiration für das eigene Leben 
wahrnehmen, die Liebe als Handlungsprinzip entdecken.
Inhalte:	
Im Kloster Vinnenberg wollen wir in dieser Drei-Tage-Auszeit 
als Mitarbeiter*innen der St. Vincenz-Gesellschaft den Fuß vom 
Gaspedal des Alltags nehmen und zur Ruhe kommen. Wir wol-
len uns inspirieren lassen von Franz von Assisi und – auch im 
Rahmen einer kleinen Wanderung – mit diesem besonderen 
Heiligen „auf Gott zugehen“.
Naturerfahrungen, Impulse, Austausch und Meditation sind .
Elemente dieser Tage.
Bitte beachten:	
Es besteht die Möglichkeit, für diese Auszeit Sonderurlaub für 
Exerzitien in Anspruch zu nehmen.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Dreitagesseminar:	� 24.06.2020, 09:00 Uhr bis 26.06.2020, .

15:00 Uhr
Leitung:	 Christoph Münstermann
Veranstaltungsort:	 Kloster Vinnenberg
Anmeldeschluss:	 25.02.2020
Kosten:	� 45 € (Eigenanteil, inkl. Unterkunft im Einzel-

zimmer und Vollverpflegung)
	� Ein Zuschuss des Trägers ist bereits einge-

rechnet. 
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzAusbildung Brandschutzhelfer*in

Ziel:	
Der Inhalt dieser theoretischen und praktischen Brandschutz-
schulung entspricht den Vorgaben für die Ausbildung zu Brand-
schutzhelfer*innen nach der Technischen Regel ASR A2.2 und 
der DGUV Information 205‑023.
Inhalte:	
Inhalt der Ausbildung Brandschutzhelfer*in:
Theorie:
• �Grundzüge des Brandschutzes
• �Betriebliche Brandschutzorganisation
• �Funktion und Wirkungsweise von Feuerlöscheinrichtungen
• �Gefahren durch Brände
• �Verhalten im Brandfall
Praxis:
Handhabung, Funktion und Wirkungsweise von Feuerlöschein-
richtungen sowie die Löschtaktik werden in realitätsnahen 
Übungen vermittelt.

Zielgruppe:	� Ausbildung zur*zum Brandschutzhelfer*in 
für benannte Mitarbeiter*innen.

	� Neben der „Online‑Schulung Brandschutz“ ist 
diese theoretische und praktische Ausbildung 
für Brandschutzhelfer*innen mind. alle .
3 Jahre erforderlich.

Termin:	 27.02.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referent:	 Sven Schulz‑Bell
Veranstaltungsort:	 Alte Mühle, St. Marien am Voßbach Enniger
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung (Referent und Ort s.o.):
	 27.02.2020, 13:30 – 16:30 Uhr	

Ziel:	
Basisschulung zur Vermeidung von psychischen und physischen 
Verletzungen jeder Art, sowohl bei Betreuten als auch bei 
Mitarbeiter*innen
Vermittlung eines Präventionskonzepts (ProDeMA) zum profes-
sionellen Umgang mit aggressiven, herausfordernden, abweh-
renden und grenzüberschreitenden Verhaltensweisen von 
Bewohner*innen in der Behindertenhilfe.
Inhalte:
• �Verhinderung der Entstehung von Gewalt und Aggression
• �Veränderung der Bewertung aggressiver Verhaltensweisen
• �Verständnis der Ursachen und Beweggründe
• �Verbale Deeskalationstechniken
• �Verletzungsfreie Abwehr‑ und Fluchttechniken
• �Verletzungsfreie Halte‑, Immobilisations‑ und Fixierungs-

techniken
• �Professionelle Nachbearbeitung von Vorfällen, kollegiale Erst-

hilfe und Nachsorge

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen der Behindertenhilfe
Dreitagesseminar:	 17.03.2020, 08:30 – 17:00 Uhr	
	 18.03.2020, 08:30 – 17:00 Uhr
	 19.03.2020, 08:30 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	 Thomas Rohling
	 Kathrin Ahlers
Veranstaltungsort:	 Alte Mühle, St. Marien am Voßbach Enniger
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung (Referent*innen und Ort s.o.):
Dreitagesseminar:	 03.11.2020, 08:30 – 17:00 Uhr
	 04.11.2020, 08:30 – 17:00 Uhr
	 05.11.2020, 08:30 – 17:00 Uhr

FachkompetenzDeeskalationstraining
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Ziel:
• �Die Situation der Angehörigen betrachten
• �Betrachtung der eigenen inneren Haltung in Gesprächssituationen
• �Grundlagen der Kommunikation kennen lernen
• �Methoden der Gesprächsführung erlernen
• �Kommunikatives „Handwerkszeug“ anwenden können
Inhalte:	
Pflege‑ und Betreuungskräfte werden in ihrem beruflichen Alltag 
häufig mit Kritik, Sorgen oder „Sonderwünschen“ seitens der 
Angehörigen konfrontiert. Nicht selten kommt es bei diesen 
Gesprächen zu Spannungen. Angehörige machen ihrem Unmut 
Luft, fordern sofortige Intervention ein oder erwarten umfas-
sende Aufklärung und bleiben nicht immer ruhig dabei.
Solche Gesprächssituationen können sich schnell aufheizen, 
der Ton wird schärfer und im schlimmsten Fall kommt es zur 
Eskalation, wenn Pflege‑ und Betreuungskräfte nicht zeitnah die 
geforderten Antworten geben (können).
Basierend auf den Erfahrungen der Teilnehmer*innen werden 
Wege aufgezeigt solche Situationen zu entschärfen und/oder 
zu vermeiden. Anhand verschiedener Methoden der Gesprächs-
führung werden Lösungen gefunden, die zu einer zufriedenstel-
lenden Kommunikation für alle Beteiligten führen.
Arbeitsformen:	
Medienunterstützte Kurzvorträge, Kleingruppenarbeit, Diskussi-
on im Plenum, praktische Übungen

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aus allen Bereichen
Termin:	 23.04.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Sabine Mierelmeier
Veranstaltungsort:	 Alte Mühle, St. Marien am Voßbach Enniger
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzKommunikation und Haltung im Umgang mit Angehörigen 

Zielgruppe:	� alle, die einen Kurs Deeskalationstraining 
absolviert haben und ihre Kenntnisse auf-
frischen möchten

Termin:	 24.03.2020, 13:00 – 17:00 Uhr
Referent*innen:	 Thomas Rohling
	 Kathrin Ahlers
Veranstaltungsort:	 Alte Mühle, St. Marien am Voßbach Enniger
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 15
Weitere eigenständige Veranstaltung (Referent*innen und Ort s.o.):
	 12.11.2020, 13:00 – 17:00 Uhr

Ziel:	
Das Bedarfsermittlungsinstrument: BEI_NRW ist nunmehr das 
gemeinsame Teilhabeplanmanual des LVR und LWL. Die Teil-
habeplanung und damit die Bearbeitung des Manuals stellen 
einen hohen Anspruch an die Mitarbeiter*innen und fachlich 
qualifizierten Assistent*innen, die gemeinsam mit der*dem 
Leistungsberechtigten die Erhebung des individuellen Teilhabe-
bedarfs realisieren.
Teilhabeplanung ist ein Prozess, der mit der Sammlung von 
Informationen und Gesprächen mit der*dem Leistungsberech-
tigten beginnt. Wie aber werden die Informationen im BEI_NRW 
aufgenommen/verarbeitet, wie ein ICF Screening in der Praxis 
eingesetzt? Wie formuliere ich die erhebliche Teilhabeein-
schränkung konzentriert und verständlich? Wie umfänglich 
muss der Teilhabeplan sein? 
Anhand eines konkreten Falles wird der gesamte Prozess „durch-.
gespielt“ – sowohl in der Zuordnung von Informationen, als 
auch in der Formulierung der ergänzenden Sicht und der For-
mulierung beispielhafter Ziele und Maßnahmen.
Inhalte:	
• �Hintergründe und Einordnung des Verfahrens (UN‑Konvention, 

rechtliche Grundlagen, Rolle der Assistent*innen im Verfahren
• �Struktur der Teilhabeplanung als Prozess
• �Der Basisbogen als Antrag
• �Der Gesprächsleitfaden/die Gesprächsdokumentation in Auf-

bau und Struktur
• �ICF und die Bedeutung für die Teilhabeplanung
• �Welche Bedeutung haben die Förderfaktoren/Barrieren für 

den gesamten Lebenshintergrund eines Menschen?
• �ICF – Screening als Hilfetools
• �Formulierungen im Manual als Beispiele
• �Das Programm PerSeh – wie der Antrag digital bearbeitet wird
• �Umsetzung der Grundlagen in einer Fallarbeit
• �Diskussion von Praxisbeispielen
• �Fallbearbeitung anhand einer Informationssammlung
• �Formulierung von ergänzender Sicht
• �Ziel‑ und Maßnahmenformulierung im BEI_NRW 

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aus allen Bereichen
Zweitagesseminar:	17.11.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
	 18.11.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Hansjörg Mandler
Veranstaltungsort:	 Alte Mühle, St. Marien am Voßbach Enniger
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 25

FachkompetenzRefresher Deeskalationstraining

FachkompetenzLerninhalte BEI_NRW – Grundlagen und Praxis

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzPraxisanleitung in der Heilerziehungspflege

Ziel:	
Austausch über Praxisanleitung und grundlegende Infos
Inhalte:
• �Was wird von mir als Praxisanleitung erwartet?
• �Was soll der „Leitfaden“ und wie gehe ich mit diesem Instru-

ment um?
• �Was ist, wenn Anleitung schwierig wird?
• �Methoden für Anleitungsgespräche 
• �Besprechung persönlicher Erfahrungen, Übungen, Kollegiale 

Beratung

Zielgruppe:	� alle Fachpersonen in der Behindertenhilfe, 
die die Aufgabe der Praxisanleitung für Aus-
zubildende der Heilerziehungspflege über-
nehmen

Termin:	 11.03.2020, 13:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Carmen Schuster
Veranstaltungsort:	 Alte Mühle, St. Marien am Voßbach Enniger
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Inhalte:	
Welche Pflichten hat ein*e rechtliche*r Betreuer*in im Rahmen 
ihrer*seiner Tätigkeit gegenüber dem*der Betreuten und Drit-
ten? Was können der*die Betreute sowie Dritte von ihr*ihm 
verlangen? Inwieweit ist die*der Betreuer*in an die Wünsche 
des*der Betreuten gebunden?
Diese und weitere Fragen werden im Rahmen der Fortbildung 
grundsätzlich und anhand von Fallballspielen aus der Praxis 
erläutert.

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aus allen Bereichen
Termin:	 08.09.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referent:	 Thorsten Fenbers
Veranstaltungsort:	 Alte Mühle, St. Marien am Voßbach Enniger
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

FachkompetenzTätigkeit des rechtlichen Betreuers – Pflichten und Grenzen

Inhalte:	
Umgang und Gebrauch von Antipsychotika, Antidepressiva und 
sedierenden Substanzen

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aus allen Bereichen
Termin:	 06.05.2020, 08:30 – 11:00 Uhr
Referent:	 Prof. Dr. Matthias Rothermundt
Veranstaltungsort:	 St. Vincenz Berufskolleg Ahlen
Raum:	 4
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

FachkompetenzUmgang mit Psychopharmaka

Termin Referentin Veranstaltungsort

11.03.2020, 
13:00 - 13:45 Uhr

Sibylle Huerkamp, 
Apothekerin

St. Marien am Voßbach 
Enniger

19.11.2020, 
13:00 - 13:45 Uhr

Sibylle Huerkamp, 
Apothekerin

St. Marien am Voßbach 
Enniger

19.03.2020, 
13:00 - 13:45 Uhr Dorothee Steinberg St. Joseph Neubeckum

19.11.2020, 
13:00 - 13:45 Uhr Dorothee Steinberg St. Joseph Neubeckum

10.03.2020, 
13:00 - 13:45 Uhr Dorothee Steinberg St. Vinzenz am Stadt-

park Ahlen

10.11.2020, 
13:00 - 13:45 Uhr Dorothee Steinberg St. Vinzenz am Stadt-

park Ahlen

Inhalte:
• �Darreichungsformen von Medikamenten
• �Umgang mit dem Optipen
• �Kühlschranktemperatur und ‑messung bei kühlpflichtigen 

Medikamenten
• �Häufige Nebenwirkungen ausgewählter Medikamente.
• �Häufige Wechselwirkungen von Medikamenten
Die angeführten Themen sind nur beispielhaft. Sie variieren 
von Jahr zu Jahr, je nach Erfordernissen und Wünschen in den 
Wohnbereichen.
Zielgruppe:	� Pflichtfortbildung für alle Mitarbeiter*innen, 

die direkten Umgang mit Medikamenten 
haben

Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 40

FachkompetenzApothekenschulung
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Ziel:	
Einweisung in behandlungspflegerische Tätigkeiten
Inhalte:	
Folgende Tätigkeiten dürfen unsere Pflegeassistent*innen und 
Mitarbeiter*innen in der Behindertenhilfe nach regelmäßigen 
Schulungen durchführen:
• �Gabe von Augentropfen
• �Medikamentengabe über PEG
• �Blutdruckmessung
• �Medizinische Einreibungen
• �Vitalzeichenkontrolle
• �PEG/SPK Verbände
• �Blutzuckermessung
• �Subcutane Injektionen
• �Dermatologische Bäder
• �Uro‑ und Ileostomaversorgung
• �Gewichtskontrolle
• �Dekubitusversorgung je nach Stadium
• �Klistiere
• �Sondenkostverabreichung
• �Vergabe von Medikamenten
• �Anlegen von Kompressionsstrümpfen
Die Schulungsinhalte variieren und werden mit den Teil-
nehmern zu Beginn der Veranstaltung nach Bedarf festgelegt.

Zielgruppe:	 Pflegeassistent*innen 1 x jährlich
	� Mitarbeiter*innen in der Behindertenhilfe, 

die keine pflegerische Ausbildung haben
	 • �zu Beginn ihrer Tätigkeit
	 • �und bei einem aktuellen Bedarf in der 

Wohngruppe
Termin:	 10.03.2020, 13:00 – 14:30 Uhr
Referent:	 Klaus Ophaus
Veranstaltungsort:	 St. Vinzenz am Stadtpark Ahlen
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung (Referent und Ort s.o.):
	 08.12.2020, 13:00 – 14:30 Uhr 

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzBehandlungspflege

Inhalte:	
In diesem Jahr werden wieder praktische Brandschutzübungen 
in Ihren Einrichtungen durchgeführt. Verschiedene Löschme-
thoden werden vorgestellt. Es wird der Umgang mit dem Feuer-
löscher geübt.
Das Evakuieren mit den Evakuierungstüchern wird ebenfalls 
geübt.

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen alle zwei Jahre
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

MethodenkompetenzBrandschutzübung praktisch

Inhalte:	
Fresh Up – Richtiges Vorgehen in Notfallsituationen

Zielgruppe:	� Diese Fortbildung ist für alle 
Mitarbeiter*innen der Pflege alle zwei Jahre 
eine Pflichtfortbildung. 

	� Andere Mitarbeiter*innen der Behinderten-
hilfe nehmen nach Bedarf in ihrer WG teil.

Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25

MethodenkompetenzErste Hilfe Fresh Up

Inhalte:	
Grundlagenwissen Erste Hilfe

Zielgruppe:	� In jeder Einrichtung müssen ausreichend.
Ersthelfer ausgebildet sein. 
Mitarbeiter*innen können aber auch frei-
willig oder nach Bedarf in der Wohngruppe 
teilnehmen.

Termin:	 18.06.2020, 08:00 – 15:00 Uhr
	 Martina Böhm‑König
Veranstaltungsort:	 Alte Mühle, St. Marien am Voßbach Enniger
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
MethodenkompetenzErste Hilfe Grundkurs

Zielgruppe:	� Alle benannten Ersthelfer*innen müssen alle 
zwei Jahre an einem Auffrischungskurs teil-
nehmen, sonst verliert das Zertifikat seine 
Gültigkeit.

Termin:	 28.04.2020, 08:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Martina Böhm‑König
Veranstaltungsort:	 Alte Mühle, St. Marien am Voßbach Enniger
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 25
Weitere eigenständige Veranstaltung (Referentin und Ort s.o.):
	 16.09.2020, 08:00 – 15:00 Uhr

MethodenkompetenzErste Hilfe Training

Termin Referent Veranstaltungsort

26.05.2020, 
12:00 - 13:15 Uhr Sven Schulz Bell St. Joseph Neubeckum

26.05.2020, 
14:00 - 15:15 Uhr Sven Schulz Bell St. Joseph Neubeckum

12.05.2020, 
12:00 - 13:15 Uhr Sven Schulz Bell St. Marien am Voßbach 

Enniger

12.05.2020, 
14:00 - 15:15 Uhr Sven Schulz Bell St. Marien am Voßbach 

Enniger

07.05.2020, 
12:00 - 13:15 Uhr Sven Schulz Bell St. Vinzenz am Stadtpark 

Ahlen

07.05.2020, 
14:00 - 15:15 Uhr Sven Schulz Bell St. Vinzenz am Stadtpark 

Ahlen

Termin Referentin Veranstaltungsort

15.01.2020, 
13:00 - 15:15 Uhr

Martina 
Böhm-König

St. Marien am Voßbach 
Enniger

25.03.2020, 
13:00 - 15:15 Uhr

Martina 
Böhm-König St. Joseph Neubeckum

14.05.2020, 
13:00 - 15:15 Uhr

Martina 
Böhm -König

St. Vinzenz am Stadtpark 
Ahlen

Inhalte:
• �Lebenswirklichkeit der Zielgruppe der Einsatzstelle
• �Sexualität und Behinderung
• �Sexualität im Alter
• �Was fördert sexualisierte Gewalt in Institutionen?
• �Welche Risiko‑ und Schutzfaktoren gibt es in den jeweiligen 

Einsatzstellen?
• �Erkennen von Hinweisen bei hilfs‑ und schutzbedürftigen 

Erwachsenen
• �Verhaltenskodex, Beschwerdewege, Ansprechpartner*innen
Arbeitsformen:	
Impulse, Austausch im Plenum und in Kleingruppen

Zielgruppe:	� Pflichtschulung für Mitarbeiter*innen im 
Freiwilligen Sozialen Dienst

Termin:	 04.02.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referentin: 	� Cindy Lohoff, Präventionsfachkraft gegen 

sexualisierte Gewalt
Veranstaltungsort:	 St. Vinzenz am Stadtpark Ahlen
Anmeldeschluss:	 05.01.2020
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20

Pflichtfortbildungen – Freiwillige soziale Dienste
Ethisches AngebotPrävention gegen sexualisierte Gewalt
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot des .
Elisabeth-Tombrock-Hauses.

Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Anne Troester.

Sie erreichen sie
per Telefon: 	02382 / 8933
per E-Mail: anne.troester@st-clemens-gmbh.de 

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Ethik / Religion / Spiritualität

Palliativ Care Sterbebegleitung 254          06.   

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen

Leben im Elisabeth-Tombrock-Haus mit 
und ohne Demenz – Nonverbale Kom-
munikation

255   31.          

Leben im Elisabeth-Tombrock-Haus 
mit und ohne Demenz – Rufen, Schrei-
en, Tönen

255 13.

Fachfortbildungen – Pflege

Basale Stimulation 255  19.           
Mobilität 255      10.   02.    
Pflegestandards 255 08.  04.   03.    07.   
ProfSyS/SIS 256     06.    09.    
Umgang mit Medizinprodukten und 
Hilfsmitteln 256   11.          

Wundmanagement 256    01.       04.  

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen

Einführung neuer Mitarbeiter 256  03.   04.    07.  02.  
Online-Unterweisungen 256 zu jeder Zeit

Fortbildungen 2020 im Elisabeth-Tombrock-Haus Ahlen

Inhalte:	
Palliativ‑Versorgung in der Pflege
• �Kommunikation und Umgang mit Sterben, Tod und Trauer
• �Religiöse, kulturelle und ethische Aspekte in der Sterbe-.

begleitung

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen aller Berufsgruppen
Termin:	 06.10.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referent*innen:	 Hasnae Hassani
	 Miriam Gwosdz
	 Evin Yetik
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Personalraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20

Ethik / Religion / Spiritualität – alle Berufsgruppen
Ethisches AngebotPalliativ Care Sterbebegleitung

Fachfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzLeben im Elisabeth‑Tombrock‑Haus mit und ohne Demenz:

Nonverbale Kommunikation
Inhalte:	
„Wenn die Worte fehlen – Nonverbale Kommunikation mit .
Menschen mit Demenz“
„Bewohner einfühlsam begleiten – nach dem Einzug und in .
der Kurzzeitpflege“

Zielgruppe:	� Pflichtveranstaltung für Betreuungs-
assistent*innen und Interessierte

Tagesseminar:	 31.03.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Eva‑Maria Anslinger
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Personalraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

FachkompetenzLeben im Elisabeth‑Tombrock‑Haus mit und ohne Demenz:
Rufen, Schreien, Tönen
Inhalte: 		
Rufen, Schreien, Tönen, Herausforderndes Verhalten bei Demenz

Zielgruppe:	� Pflichtveranstaltung für Betreuungs-
assistent*innen und Interessierte

Termin:	 13.08.2020, 09:00 – 16:00 Uhr
Referentin:	 Eva‑Maria Anslinger
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Cafeteria
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 10    Max.: 20

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzBasale Stimulation

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen in der Pflege
Termin:	 19.02.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Adela Sakic, Wundmanagerin
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Therapieraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40

FachkompetenzMobilität
Inhalte:	
Ergonomische Transfers und Lagerungen und Rollstuhltraining

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen in Pflege, sozialem Dienst, 
Betreuung, Hauswirtschaft

Termin:	 10.06.2020, 14:00 – 16:00 Uhr
Referent:	 Udo Reins, Pflegedienstleitung
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Cafeteria
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 02.09.2020, 14:00 – 16:00 Uhr

Inhalte:	
Reflexion und Umsetzung

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen in der Pflege
Termin:	 08.01.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referent:	 Udo Reins, Pflegedienstleitung
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Cafeteria
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 40
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 04.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 03.06.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
	 07.10.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

FachkompetenzPflegestandards
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Inhalte:	
Pflegedokumentationsprogramm

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen in der Pflege
Termin:	 06.05.2020, 09:00 – 12:00 Uhr
Referent*innen:	 Udo Reins, Pflegedienstleitung
	 Adela Sakic, Wundmanagerin
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Cafeteria
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 8    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 09.09.2020, 09:00 – 12:00 Uhr

Fachfortbildungen – Pflege
FachkompetenzProfSyS/SIS

FachkompetenzWundmanagement
Inhalte:	
aktuelle Wundversorgung

Zielgruppe:	� Mitarbeiter*innen in der Pflege und 
Altenpflegeschüler*innen

Termin:	 01.04.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referentin:	 Adela Sakic, Wundmanagerin
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Personalraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 04.11.2020, 14:00 – 15:00 Uhr

Inhalte:	
Handling mit Beckengurt, Absauggeräten, Sauerstoffgeräten

Zielgruppe:	 Mitarbeiter*innen in der Pflege
Termin:	 11.03.2020, 14:00 – 15:00 Uhr
Referent:	 Udo Reins, Pflegedienstleitung
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Personalraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 30

FachkompetenzUmgang mit Medizinprodukten und Hilfsmitteln

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
FachkompetenzEinführung neuer Mitarbeiter

Inhalte:	
Informationen der Einrichtungsleitung über die St. Franzis-
kus‑Stiftung, das Elisabeth‑Tombrock‑Haus u.a. interne Struk-
turen und Kernprozesse

Zielgruppe:	� alle in den letzten Wochen neu eingestellten 
Mitarbeiter*innen

Termin:	 03.02.2020, 09:00 – 14:00 Uhr
Leitung:	 Anne Troester, Einrichtungsleitung
Veranstaltungsort:	 Elisabeth‑Tombrock‑Haus
Raum:	 Personalraum
Teilnehmeranzahl:	 Min.: 5    Max.: 20
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 04.05.2020, 09:00 – 14:00 Uhr
	 07.09.2020, 09:00 – 14:00 Uhr
	 02.11.2020, 09:00 – 14:00 Uhr

Inhalte:	
Die regelmäßigen Unterweisungen aller Mitarbeiter*innen zu 
den Themen
• �Arbeitsschutz (jährlich)
• �Brandschutz (jährlich)
• �Compliance (alle 3 Jahre)
• �Datenschutz (alle 3 Jahre)
• �Gewaltprävention–- insbesondere „Prävention sexualisierter 

Gewalt“ (für alle Mitarbeiter*innen in 2020 und dann alle fünf 
Jahre)

• �Hygiene (jährlich)
erfolgen als Online-Schulungen. 

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen 
Bitte beachten:	 �Weitere Informationen finden Sie vorne im 

Überblicksteil der Langzeiteinrichtungen ab 
Seite 242

FachkompetenzOnline-Unterweisungen
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des St. Ludgerus-Haus Lüdinghausen

Ihre Ansprechpartnerin in Fortbildungsfragen sind  		   Frau Anja Tembaak und               Herr Nasrat Sekandarzada

Sie erreichen sie
per Telefon: 	02591 / 79442–0
per Fax: 	 02591 / 79442–111
per E-Mail:	� tembaak@slh-luedinghausen.de.

sekandarzada@slh-luedinghausen.de
Sie werden weiterhin auch über Aushänge informiert!

Fortbildungen 2020 im St. Ludgerus-Haus Lüdinghausen

Titel Seite Jan Feb Mrz Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Fachschulung 

Kinaesthetics Grundkurs 258 ab 09.          

Fachschulung – Fachkräfte

Katheterisierung korrekt und sicher 
durchführen 258 Termin im 1. Quartal wird noch bekannt gemacht.

Medikamentenschulung 258  25.   27.    
Richtige Pflegedokumentation im Rah-
men von EQMS  im  Dokumentations-
programm Sinfonie

258 Termin im 1. und im 2. Quartal werden noch bekannt gemacht.

Wunden und Wundversorgung 258 15    20. Termin im 3. Quartal wird noch bekannt  
gemacht.  

Fachschulung – alle Mitarbeiter*innen

Ernährung und Expertenstandard 259 Termin im 2. Quartal wird noch bekannt gemacht.
Expertenstandards und Pflegerisiken 259 16. 12.  08.         
Fixierung 259   18.     23.   
Gewaltprävention und Deeskalation 259 Termin im 2. Quartal wird noch bekannt gemacht.
Inkontinenz Produkte und Experten-
Standard 259 Termin im 1. Quartal wird noch bekannt gemacht.

Kompressionstherapie 259 Termin im 2. Quartal wird noch bekannt gemacht.
MPG und Hilfsmittelschulung 259 11. 16.
MRSA MRGN VRE (MRE) 260  05.     19.     
Palliative Pflege und Hospiz 260 Termin im 2. Quartal wird noch bekannt gemacht.
PEG Versorgung und Ernährung 260 Termin im 2. und im 3. Quartal werden noch bekannt gemacht.
QM Schulung 260 29. 26. 25. 29. 27. 24. 29. 26. 30. 28. 25. 30.
Resilienz und Umgang mit Überlastung 260 21. 10.
Sterbe- und Trauerbegleitung 261    30.       05.  
Stoma Versorgung 261 Termin im 1. Quartal wird noch bekannt gemacht.

Fachschulung – Praxisanleiter*innen

Praxisanleitung  
Ausbildung im St. Ludgerus-Haus 261 Termine im 1.  und im 3. Quartal werden noch bekannt gemacht.

Fachschulung – Schüler*innen

Schüler*innen Ausbildung im  
St. Ludgerus-Haus 261 Termine im 1.  und im 3. Quartal werden noch bekannt gemacht.

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen

Pflichtfortbildungen online 261 zu jeder Zeit
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Viertagesseminar:	 09. und 10.01.2020 (ganztägig)
	 13. und 14.02.2020 (ganztägig)
Referentin:	 Frau Kunze Seemann
Veranstaltungsort:	 St. Marien-Hospital Lüdinghausen

Zielgruppe:	 alle Fachkräfte 
Termin:	� 1. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)
Referent:	 Herr Mensing Firma Uromed
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus
Raum:	 Meditations-Raum

Fachschulung
Kinaesthetics-Grundkurs

Fachschulung alle Fachkräfte 
Katheterisierung korrekt und sicher durchführen

Zielgruppe:	 alle Fachkräfte und weitere Interessierte
Termin:	 25.03.2020 (Dauer 60 Minuten)
Referent:	 Herr Horstmann, Schwanenapotheke
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus
Raum:	 Meditations-Raum
Weitere eigenständige Veranstaltung:
Referentin:	 Frau Fresicke (Markt Apotheke)
	 27.08.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� 1. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)
	� 2. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)
Referent:	 Hr. Nasrat Sekandarzada
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus
Raum:	 Meditationsraum

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 15.01.2020
Referentin:	 Frau Naber/Fr. Lucas
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus
Raum:	 Meditations-Raum
Weitere eigenständige Veranstaltungen: 
	 20.05.2020
	� 3. Quartal Termin wird noch bekannt gemacht! 

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 18.03.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
Referent:	 Herr Reh (Rehtec)
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 23.09.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� 2. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten) 
Referentin:	 Frau Neumann (GHD)
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� 2. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)
Referentin:	 Frau Tembaak
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Uferzimmer

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 16.01.2020
Referent:	 Hr. Sekandarzada
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 12.02.2020
	 08.04.2020

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� 1. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)
Referent:	 Herr Mensing
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum

Medikamentenschulung

Richtige Pflegedokumentation im Rahmen von EQMS im  
Dokumentationsprogramm Sinfonie

Wunden und Wundversorgung

Fixierung

Fachschulung alle Mitarbeiter*innen
Ernährung und Expertenstandard

Gewaltprävention und Deeskalation

Expertenstandards und Pflegerisiken

Inkontinenz Produkte und Expertenstandard 

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� 2. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)
Referentin:	 Frau Naber (Smith Nethws)
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 11.03.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
Referent:	 Herr Reh(Rehtec)
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 16.09.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr

Kompressionstherapie

alle Mitarbeiter*innenMPG und Hilfsmittelschulung
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Termin:	 05.02.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
Referentin:	 Frau Täger
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 19.08.2020

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� 2. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)
Referentin:	 Frau Scheele, Palliativnetz
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	� 1. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht!
Referentin:	 Frau Pälmke
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	� 3. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 29.01.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
Referentin:	 Frau Tembaak
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum
Weitere eigenständige Veranstaltungen:
	 26.02.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 25.03.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 29.04.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 27.05.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 24.06.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 29.07.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 26.08.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 30.09.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 28.10.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 25.11.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr
	 30.12.2020, 13:00 Uhr – 14:00 Uhr

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen
Termin:	 21.05.2020 (ganztägig)
Referent:	 Hr. Reinhold Leydecker
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus
Raum:	 Meditationsraum
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 10.12.2020 (ganztägig)

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen des St. Ludgerus-
Hauses

Termin:	 � 1. Quartal Termin wird noch bekannt 
gemacht! (ganztägig)

Referent:	 Herr Schiffelmann
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum

Zielgruppe:	� alle Mitarbeiter*innen des St. Ludgerus-
Hauses

Termin:	 30.04.2020 (ganztägig)
Referent:	 Herr Leydecker 
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Meditations-Raum
Weitere eigenständige Veranstaltung:
	 05.11.2020 

Zielgruppe:	� alle Praxisanleiter*innen des St. Ludgerus-
Hauses

Termine:	� 1. Quartal Termin wird noch bekannt 
gemacht! (Dauer 60 Minuten)

	� 3. Quartal Termin wird noch bekannt 
gemacht! (Dauer 60 Minuten)

Referent*in:	 Frau Tembaak, Hr. Sekandarzada
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Uferzimmer

Fachschulung alle Mitarbeiter*innen
MRSA MRGN VRE (MRE)

Palliative Pflege und Hospiz

PEG Versorgung und Ernährung

QM Schulung

Resilienz und Umgang mit Überlastung

Stomaversorgung

Fachschulung alle Mitarbeiter*innen 
Sterbe- und Trauerbegleitung

Fachschulung Praxisanleiter*innen
Praxisanleitung Ausbildung im St. Ludgerus-Haus

Zielgruppe:	 alle Schüler*innen des St-Ludgerus-Hauses
Termin:	� 1. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)
	� 3. Quartal Termin wird noch bekannt 

gemacht! (Dauer 60 Minuten)
Referent*in:	 Frau Tembaak, Hr. Sekandarzada
Veranstaltungsort:	 St. Ludgerus-Haus 
Raum:	 Uferzimmer

Inhalte:	
Die regelmäßigen Unterweisungen aller Mitarbeiter*innen zu 
den Themen
• Arbeitsschutz (jährlich)
• Brandschutz (jährlich)
• Compliance (alle 3 Jahre)
• Datenschutz (alle 3 Jahre)
• �Gewaltprävention – insbesondere „Prävention sexualisierter 

Gewalt“ (für alle Mitarbeiter*innen in 2020 und dann alle fünf 
Jahre)

• Hygiene (jährlich)
erfolgen als Online-Schulungen. 

Zielgruppe:	 alle Mitarbeiter*innen 
Bitte beachten:	� Weitere Informationen finden Sie vorne im 

Überblicksteil der Langzeiteinrichtungen ab 
Seite 242.

Fachschulung – alle Schüler*innen des St-Ludgerus-Hauses
Schüler*innen Ausbildung im St. Ludgerus-Haus

Pflichtfortbildungen – alle Berufsgruppen
Online-UnterweisungenPflichtfortbildungen online
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Herzlich willkommen zu dem Fortbildungsangebot .
des Wohnstifts St. Clemens Telgte

Ihr Ansprechpartner in Fortbildungsfragen ist 
Christine Vornholz – Pflegedienstleitung –

Sie erreichen sie
per Telefon: 	02504 / 9303-402
per Fax: 	 02504 / 9303-405
per E-Mail:	 christine.vornholz@st-clemens-gmbh.de

Zum Redaktionsschluss lagen die Fortbildungsangebote 
des Wohnstifts St. Clemens noch nicht vor.

Sie werden u.a. über Aushänge informiert!

Fortbildungen 2020 des Wohnstifts St. Clemens

		

Bitte beachten Sie, dass es keine Parkmöglichkeiten mehr am Marienhaus gibt. Nutzen Sie bitte das Parkhaus des .
St. Franziskus-Hospitals (Zufahrt über Hohenzollernring und Bernsmeyerstiege; die Nutzung ist kostenpflichtig) oder 
planen Sie Zeit für die Parkplatzsuche in den angrenzenden Wohngebieten ein. .
(Navigationsgerät bitte auf Kreuzung Hohenzollernring/Bernsmeyerstiege einstellen.)

Busverbindung vom HBF-Münster:
Vor dem Haupteingang finden Sie am Busbahnsteig B3 die Haltestelle der Linie 33 (Richtung Coesfelder Kreuz). .
Ausstieg ist die Haltestelle St. Franziskus-Hospital. Gehen Sie den Hohenzollernring in Fahrtrichtung des Busses weiter bis 
zur übernächsten Einfahrt und biegen vor der Augenklinik rechts ein. Folgen Sie der Straße und passieren Sie die Schranke. .
Am Ende der Straße finden Sie links das Marienhaus und rechts die Franziskus Stiftung.

Wegbeschreibung aus Recklinghausen, Kamp-Lintfort/ Meerbusch-Lank, Ahlen, Hamm:
A 43, nach dem Kreuz Münster Süd rechts auf die B 51 (Umgehungsstraße) Richtung Bielefeld/Osnabrück, Abfahrt Fre-
ckenhorst/Wolbeck / (aus Beckum/Ahlen ab hier:) Stadteinwärts über die Wolbecker Straße bis zur großen Ampelkreu-
zung mit dem Ring (Hansaring links, Hohenzollernring rechts). Dort rechts abbiegen und weiter geradeaus fahren bis 
zum Franziskus-Hospital (auf der rechten Seite). Das Parkhaus ist ausgeschildert. .
Folgen Sie zu Fuß der Ausschilderung Marienhaus / Mariensaal. 

Wegbeschreibung aus Bremen
A1, Abfahrt Greven, dann Richtung Münster, ca. 15 km dem Straßenverlauf folgen. 
Nach der zweiten Westfalen Tankstelle (und dem beschrankten Bahnübergang) an der zweiten großen Ampelkreuzung 
rechts in die Warendorfer Str. abbiegen und weiter stadteinwärts fahren.
Nach ca. 800 m an der großen Ampelkreuzung Hohenzollernring/Kaiser-Wilhelm-Ring links in den Hohenzollernring 
abbiegen; übernächste Einfahrt links direkt hinter dem St. Franziskus-Hospital Münster in die Bernsmeyerstiege. .
Das Parkhaus ist ausgeschildert. 
Folgen Sie zu Fuß der Ausschilderung Marienhaus / Mariensaal. 

Marienhaus
Franziskus Stiftung

Ihr Weg zum Marienhaus
St. Mauritz-Freiheit 48, 48145 Münster	
Tel. 0251/935-4120
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NEUES PORTAL FÜR DIE ONLINE-ZEITSCHRIFTEN AB 01.01.2020

Wie im Vorwort angekündigt, werden wir in Zukunft das Management der Online-Medien  

neu strukturieren. 

Neben dem Portal SpringerMedizin.de werden wir Ihnen die weiteren Fachzeitschriften und 

E-Books im Portal des „bfd buchholz-fachinformationsdienst“ anbieten.

Bitte beachten Sie in den nächsten Wochen die Informationen über die einschlägigen Informa-

tionskanäle Ihres Hauses. Es wird in Kürze auch ein entsprechender Link in Ihrem Intranet oder 

auf der Startseite des Nexus-Curators für Ihr Haus zu finden sein.



Online-Lernen in der Franziskus Stiftung
Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

mittlerweile bietet die Franziskus Stiftung Ihnen seit fast 
drei Jahren an, mit der Nutzung diverser Online-Unterwei-
sungen einen großen Teil Ihrer Pflichtunterweisungen zeit- 
und ortsunabhängig durchzuführen. 

Sie können die Online-Unterweisungen sowohl auf allen PCs 
in Ihrer Einrichtung mit Internetzugang und Lautsprechern 
(oder Kopfhöreranschluss) oder auch auf Ihrem privaten PC 
oder Tablet mit Internetzugang absolvieren. Steht Ihnen kein 
PC an Ihrem Arbeitsplatz zur Verfügung und können oder 
möchten Sie die Online-Unterweisung nicht auf Ihrem pri-
vaten Gerät durchführen, stehen Ihnen in Ihrem Haus Rech-
nerarbeitsplätze zur Verfügung. Bitte erkundigen Sie sich  
in diesem Fall bei Ihrer*m Bildungsbeauftragten vor Ort.  
(Die Kontaktdaten Ihrer*s Bildungsbeauftragte*n finden Sie 
in dieser Broschüre jeweils auf der Übersichtsseite zum  
Bildungsangebot Ihres Hauses.)

Hier ein paar Erläuterungen zu den Online-Unterweisungen: 
Unser Partner für das Online-Lernen ist die Firma SFFP 
(WebTVcampus) in Köln, die die Unterweisungsinhalte mit 
Experten aus Einrichtungen der Franziskus Stiftung abge-
stimmt hat. 

Und so funktioniert’s: Sie rufen die Unterweisungen auf,  
in dem Sie in die Adresszeile Ihres Browsers den Link 
https://888888.webtvcampus.de eingeben. Sie gelangen  
zum Anmeldefenster für das Online-Lernen. Mit Ihren per-
sönlichen Zugangsdaten, die Sie u.a. auf Ihrer Gehaltsab-
rechnung finden (mehr dazu s. u.), melden Sie sich dort an. 
Sie gelangen auf Ihre persönliche Startseite, auf der Sie  
‚Buttons‘, mit den Titeln der für Sie passenden Online- 
Unterweisungen finden. Klicken Sie darauf, um mit der  
einzelnen Unterweisung zu starten. 

Jede Unterweisung besteht aus mehreren Filmsequenzen. 
Nach jeder Sequenz wird Ihnen eine Frage gestellt. Sie erhal-
ten drei Antwortmöglichkeiten und müssen die korrekte 
Antwort auswählen, um die nächste Filmsequenz sehen zu 
können. Die Dauer der Filmsequenzen plus einer mit der 
MAV abgestimmten Zeit für die Beantwortung der Zwischen- 
fragen ergibt die Gesamtdauer der Unterweisung. Nach 
jeder Sequenz können Sie die Schulungsteilnahme unter-
brechen und zu beliebiger Zeit mit der nächsten Sequenz 
wieder einsteigen.

Haben Sie die Frage zur letzten Filmsequenz der Unterwei-
sung richtig beantwortet, erhalten Sie die Möglichkeit, eine 
Teilnahmebescheinigung auszudrucken, auf der u.a. die 
Dauer der Lernzeit für die Unterweisung ausgewiesen wird. 
Die Unterweisungsteilnahme und -dauer wird zugleich in 
unserer Fortbildungsdatenbank ENGAGE dokumentiert. 
Haben Sie die Online-Schulung außerhalb Ihrer regulären 
Arbeitszeit absolviert, wird Ihnen nach Vorlage der Teilnah-
mebescheinigung die Lernzeit als Arbeitszeit gutgeschrieben. 
In diesem Fall informieren Sie Ihren Vorgesetzten, damit er 
Ihnen die Zeit in der (elektronischen) Zeiterfassung gut-
schreibt.

Soweit noch nicht geschehen, wird für Sie spätestens bis 
Ende Januar 2020 ein persönlicher Zugang zu dem WebTV-
Portal eingerichtet sein. Sie finden Ihre persönlichen Zu-
gangsdaten zum Online-Lernen auf Ihrer aktuellen Gehalts-
abrechnung (s. Muster unten) spätestens auf der Abrechnung 
Januar 2020.

Sollten Sie Ihre Zugangsdaten bis Januar nicht auf der Ge-
haltsabrechnung finden, so melden Sie sich bitte im Referat 
Bildung, damit wir Ihnen schnellstmöglich Zugangsdaten 
zur Verfügung stellen können (Tel: 0251/270 79 60 //  
E-Mail: bildung@st-franziskus-stiftung.de). 

Sollten Sie beim Aufruf oder beim Abspielen der Unterwei-
sungen Probleme haben, so wenden Sie sich bitte an den 
Support der Firma SFFP unter support@webtvcampus.de.

Sehen Sie keine Möglichkeit, die Online-Unterweisungen 
durchzuführen, sprechen Sie bitte die*den Bildungs-
beauftragte*n Ihres Hauses an. Sie*er wird mit Ihnen eine 
Lösung finden. 

Ihr
Matthias Antkowiak,  
Leiter des Referats Bildung der Franziskus Stiftung

>  Fachzeitschriften
Das Rundum-Zeitschriftenpaket: deutsch- 
und englischsprachige Zeitschriften mit 
umfangreichem Archiv.

>  CME
Effizient fortbilden und schnell Punkte sammeln.

>  b.Flat
Zugriff auf die Inhalte von Springer Fachbüchern – 
die neuesten Auflagen inklusive.

>  e.Medpedia
Vernetztes Wissen als Online-Enzyklopädie. 
Basierend auf 21 Springer Referenzwerken.

>  Facharzt-Training
Wissen vertiefen mit den Facharzt-Trainings. 

>  Newsletter
Immer auf dem Laufenden mit dem Update-Newsletter.

>  Abrechnungsdatenbank
Zugang zur Datenbank mit Kommentaren zu 
GOÄ und EBM.

Ab 2020 online für Sie!
Maßgeschneiderte Fortbildungs- und 
Wissensangebote für Klinikärzte

SpringerMedizin.de

Ihr Ansprechpartner im Klinikum Münster: 
Referat Bildung der Franziskus Stiftung, M. Antkowiak, Tel. 0251 2707960
bildung@st-franziskus-stiftung.de

Ab 2020 online für Sie!
Maßgeschneiderte Fortbildungs- und 
Wissensangebote für Klinikärzte

SpringerMedizin.de     Klinik
Interdisziplinär



FO
RT

- U
N

D
 W

EI
TE

RB
IL

D
U

N
G

 IN
 D

ER
 

ST
. F

RA
N

ZI
SK

U
S-

ST
IF

TU
N

G
 M

Ü
N

ST
ER

Programm 2020

FO
RT

- U
N

D
 W

EI
TE

RB
IL

D
U

N
G

 IN
 D

ER
 S

T. 
FR

AN
ZI

SK
U

S-
ST

IF
TU

N
G

 M
Ü

N
ST

ER
 –

 P
RO

G
RA

M
M

 2
02

0

© Wolters Kluwer Health 03/14. All Rights Reserved. 
SKU #000347UTDASSR

UpToDate® Anywhere

UpToDate ist einer der weltweit meistgeschätzten klinischen Informationsdienste. Unabhängige 
Studien haben gezeigt, dass Mediziner sich bevorzugt an UpToDate wenden, wenn es um die 
zuverlässige Beantwortung ihrer klinischen Fragen geht. 
(Quelle: Schilling LM, et al. Acad Med. 2005:80(1):51)
UpToDate beinhaltet mehr als 11.600 Fachthemen aus der internistischen Medizin und aus über 
25 weiteren Fachgebieten; eine Arzneimitteldatenbank und ein Wechselwirkungsanalyse-Tool; 
1,500 Patienteninformationsthemen; mehr als 34.000 Grafiken; und über 480.000 Literaturnachweise. 

Mit dem UpToDate Anywhere Abonnement, erhalten Sie:
• Gratis UpToDate Mobile App für mobile Geräte und Tablets. Preisgekrönt in der Kategorie

“The Best Apps in Publishing” im EContent Magazine

• Einfachen Zugriff auf UpToDate von jedem Computer mit Internetanschluss

• Fortbildungspunkte CME-/CE-/CPD bei der Recherche klinischer Fragen sammeln und
einlösen bei Ihrer Ärztekammer – auch über Ihr Smartphone

1. Gehen Sie über das Krankenhaus Netzwerk auf
www.uptodate.com/online

2. Klicken Sie Anmelden/Registrieren oben rechts in der Navigationsleiste auf der UpToDate
Suchseite.

3. Legen Sie nun einen eigenen Nutzernamen und ein Passwort auf der UpToDate Anywhere
Registrierungsseite an.

4. Sie sind jetzt registriert und werden in Kürze eine Bestätigungs-Email mit Informationen zur
Installation der UpToDate Mobile App erhalten.

 UpToDate®Anywhere steht auch 2020 für die 
Mitarbeiter der Franziskus Stiftung zur Verfügung

Klinische Antworten am Krankenbett 
durch Mobil- und Remote-Zugriff auf UpToDate! 

Registrieren ist einfach:

UpToDate® Anywhere steht auch 2020 für die  
 Mitarbeiter der Franziskus Stiftung zur Verfügung.

Klinische Antworten am Krankenbett
durch Mobil- und Remote-Zugriff auf UpToDate!




